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Vorwort zum Einzelplan 05
Staatsministerium fur Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst
- Bildung und Kultus -

A. Aufgaben und Aufbau der Verwaltung in den wichtigsten Grundziigen

Der Geschéftsbereich des Staatsministeriums fur Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und

Kultus - umfasst die Angelegenheiten des Schulwesens, der Erziehung sowie die Religions- und

Kirchenangelegenheiten, insbesondere

das gesamte Schul- und Unterrichtswesen,

die Lehrerbildung und die Lehrerfortbildung,

N o ok~ w Ddhd =

gewidmet sind.

Dem Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus - sind fir die
Wahrnehmung seiner Aufgaben die Regierungen im Sinne des Haushaltsrechts unmittelbar nachgeordnet.

die Grundlagen der Bildungspolitik einschlie3lich Bildungsplanung und Bildungsinformation,

das aulerschulische Bildungswesen (Erwachsenenbildung),
die Angelegenheiten der Landeszentrale fur politische Bildungsarbeit,
die Beziehungen des Staates zu den Religionsgemeinschaften,

die Angelegenheiten der Stiftungen, die der Religion, der Bildung, dem Unterricht und der Erziehung

B. Wesentliche organisatorische Anderungen gegeniiber dem Vorjahr

Keine.

C. Gliederung der Einnahmen und Ausgaben

1. Eine Einzelaufgliederung der Einnahmen und Ausgaben des Einzelplans nach 6konomischen
Gesichtspunkten sowie den Zuschussbedarf enthalt der Einzelplanabschluss.

2. Gliederung der Ausgaben nach grofden Aufgabenbereichen

Aufgabenbereiche

Soll 2014 Soll 2015 Soll 2016
Tsd. € Tsd. € Tsd. €

. Allgemeinbildende Schulen

. Férderschulen

. Berufliche Schulen

. Sonstige Schularten, Sammelansatze fiir alle
Schularten, Schulsport, Schulverwaltung

. Versorgung und Beihilfen

. Lehrerfortbildung aller Schularten

. Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

. Kirchliche Zwecke

. Sonstiges

B OWON -
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Zusammen

5.305.399,6  5.323.096,0 5.378.869,0
856.496,6 883.590,3 899.189,7
1.197.612,3 1.255.959,2 1.275.539,5

330.449,5 338.989,6 365.078,0
2.910.929,0 3.128.996,3 3.255.293,1

15.336,0 15.033,9 14.763,6
40.501,4 42.544,1 42.368,4
127.383,1 132.923,1 136.000,1
110.964,0 71.530,8 140.784,1

10.895.071,5 11.192.663,3 11.507.885,5



D. Personalsoll

Eine Gesamtubersicht Uber das Personalsoll A (gebundene Stellen) und das Personalsoll B (sonstige Stellen)
enthalt die Gesamtubersicht zum Stellenplan. Die Gesamtibersicht ist insbesondere nach Stellen fir Beamte
und Arbeitnehmer gegliedert.



Allgemeine Erlauterungen zur Veranschlagung der
Haushaltsmittel 2015 und 2016

Die veranschlagten Einnahmen und Ausgaben sind gemaR Art. 17 BayHO und VV Nr. 2 hierzu grundsatzlich
einzeln erlautert.

Die nachfolgenden allgemeinen Erlduterungen dienen insbesondere zur Vermeidung von Wiederholungen bei
einer Vielzahl der in Betracht kommenden Titel:

1. Geringfiigige Anderungen (Minderungen oder Erhéhungen) gegeniiber dem Vorjahr sind aus
Vereinfachungsgriinden grundsatzlich nicht erlautert. Als geringfiigig gelten dabei

1.1 Anderungen bis einschlieRlich 10 000 €,

1.2 Anderungen unter 10 v.H. des Vorjahresansatzes, soweit der Anderungsbetrag 20 000 € nicht
Uberschreitet.

2. Bei den Titeln 421 0. (Bezuge der Mitglieder der Staatsregierung), 422 0. (Bezlge der planmaRigen
Beamten [Richter]), 422 2. (Anwarterbezlge), 422 3. (Bezlge der abgeordneten Beamten) und
428 0. (Entgelte der Arbeithehmer) sind Betragsénderungen nicht erldutert, soweit sie ausschliellich
auf Besoldungs- oder Tariferhéhungen und Stellendnderungen beruhen.

Fir das Vergabebudget fur die Leistungsbezlige ist in den jeweiligen Sammelkapiteln ein eigener
Titel 422 45 ausgebracht.

3. Die im Stellenplan enthaltenen Amtsbezeichnungen fir Beamte entsprechen den Bestimmungen des
Bayerischen Besoldungsgesetzes. Sie sind in maskuliner und femininer Form ausgebracht.

4. Die Hochbaumalinahmen mit mehr als 1 Mio. € Gesamtkosten sind im Einzelnen in der Anlage S
dargestellt und erlautert.

5. Hinweise zu den Zweckbestimmungsseiten:
Die Zweckbestimmungsseiten wurden wie in den Vorjahren zur Verfahrensbeschleunigung im ADV-
Verfahren erstellt.
Dabei werden

5.1 die Gruppierungsnummern der neu ausgebrachten Titel unterstrichen,
5.2 bei wegfallenden Titeln in der Betragsspalte drei Sterne (***) ausgedruckt,

5.3 im Kapitel- bzw. Einzelplanabschluss die Ausgaben der Hauptgruppe 8 nach ,Sonstige
Sachinvestitionen® (Obergruppen 81 und 82) und ,InvestitionsférderungsmalRnahmen® (Obergruppen
83 bis 89) getrennt,

5.4  beim Einzelplanabschluss auch die Verpflichtungsermachtigungen mit erfasst und

5.5 bei den Hochbauausgaben der Anlage S im jeweiligen Kapitel eine fiktive Haushaltsstelle ,710 00"
verwendet; die Einzelaufschlisselung auf die zutreffenden Titel (710 01 bis 748 69) ergibt sich aus
der Anlage S.



Vorbemerkung
zum Geltungsbereich der Regelungen zur dezentralen Budgetverantwortung

Gemal Nr. 12.8 DBestHG gelten die in Nrn. 12.1 bis 12.7 DBestHG 2015/2016 zur dezentralen
Budgetverantwortung getroffenen Regelungen nicht fir:

Kap
Kap

Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.

547

Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.
Kap.

.0501 Tit. 111 01 und 453 01,

. 0502 Tit. 124 01, 453 01 und 459 01,
05 03,

05 04,

05 05,

05 09 Tit. 453 01,

05 10,

05 11,

0512,

05 13,

05 14 Tit. 111 01, 124 01, 429 01, 453 01, 533 01 sowie TG 74 und 75,
05 15,

05 16,

0517,

05 18,

0519 Tit. 111 02, 124 01, HGr. 4 (ohne Tit. 428 21), 525 02, 527 01, 527 31, 531 31, 546 49, 547 01,
11, 547 13, 547 14, 812 02 sowie TG 72 und 80,

05 20 Tit. 453 01 und TG 71,

05 30 Tit. 453 01, TG 71 und 72,

05 31 Tit. 453 01,

05 32 Tit. 453 01 sowie TG 71 und 80,
05 50,

05 51,

05 52 und

05 53.






05 01 Ministerium
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-2 | 011 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte 134,0 1340 | A 134,0
B 103,4
C 131,4
111 21-8 | 012 | Priifungsgebiihren 5,0 50| A 5,0
B 3,2
C 3,8
119 01-4 | 011 | Einnahmen aus Veréffentlichungen --- ---1A ---
119 49-8 | 011 | Vermischte Einnahmen 6,0 6,0 A 6,0
B 0,5
C 0,9
124 01-7 | 011 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 1.100,0 1.100,0 | A 1.100,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 519 01. B 979,2
C 1.023,5
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
261 01-0 | 011 | Erstattung von Verwaltungsausgaben durch Dritte fiir die 2,0 2,0 A 2,0
Nutzung der Kantine B 1,9
Siehe Vermerk bei Tit. 517 01. C 1,9
Gesamteinnahmen 1.247,0 1.247,0 | A 1.247,0
B 1.088,2
C 1.161,6
Ausgaben
Der Stiftung Bildungspakt Bayern und der Stiftung art. 131
kénnen Raume des Ministeriums zur unentgeltlichen Nutzung
Uberlassen werden. Sie kdnnen ferner auf die sonstige
Infrastruktur (z.B. zentrale Dienste) des Ministeriums
angemessen und unentgeltlich zurlickgreifen.
Personalausgaben
421 01-7 | 011 | Bezuge der Mitglieder der Staatsregierung 558,8 567,0| A 551,8
B 567,9
C 538,3
422 01-6 | 011 | Bezlige der planmafRigen Beamten 13.281,8 13.506,3 | A 12.600,3
B 12.583,4
C 12.192,7
422 21-2 | 011 | Anwarterbezilige, Unterhaltsbeihilfen fir Rechtsreferendare und --- ---1A ---

Dienstanfanger




05 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 05 01/111 01
Gebulhren und Auslagen nach dem Kostengesetz.

Zu 05 01/111 21
Einnahmen aus der Erhebung von Gebiihren fiir die staatliche Priifung fiir Ubersetzer und Dolmetscher (andere Bewerber).

Zu 05 01/119 01
Einnahmen aus der Herausgabe des Amtsblattes des Staatsministeriums fur Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst.

Zu 05 01/124 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1.  Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 9,0 9,0

(einschlieBlich der Kostenbeitrage fiir Beleuchtung,
Feuerung, Heizung, Wasser u. dgl.)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 1.091,0 1.091,0
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener - -
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen

Zusammen 1.100,0 1.100,0

Zu 05 01/261 01
Verwaltungskostenzuschlage fiir externe Kantinenbesucher.

Zu 05 01/421 01
Amtsgehalt und Wohnungsentschadigung einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen.

2015 2016
Tsd. € Tsd. €

Davon
Dienstaufwandsentschadigung 12,6 12,6

Zu 05 01/422 01 und 422 31
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.
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05 01 Ministerium
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

422 31-0 | 011 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter 5.989,1 6.090,5 | A 5.208,9
B 5.681,0
C 5.254,8
427 41-3 | 011 | Praktikantenvergltungen 2,0 20 A ---
428 01-0 | 011 | Entgelte der Arbeitnehmer 5.566,4 5.660,6 | A 5.381,7
B 5.280,1
C 5.135,2
428 11-8 | 011 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 6,4 6,5 A 6,3
C 20,4
428 21-6 | 011 | Entgelte der Arbeitnehmer --- --- A ---
428 41-2 | 011 Uberstundenentgelte fur Arbeitnehmer 38,0 38,0 A 40,0
B 7,3
C 22,5
453 01-8 | 011 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 451
C 40,2
459 01-2 | 011 | Prifungsvergiitungen 1.500,0 1.500,0 | A 1.470,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 1.174,4
C 1.446,3

459 49-6 | 011 | Sonstige personalbezogene Sachausgaben 3,7 37| A

Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-8 | 011 | Geschaftsbedarf, Bucher und Zeitschriften, Kommunikation 726,1 726,1| A 780,5
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, B 696,3
sonstige Gebrauchsgegenstande C 663,1
514 01-5 | 011 | Haltung von Dienstfahrzeugen 119,9 1199 | A 127,0
B 127,6
C 126,3
514 11-3 | 011 | Dienst- und Schutzkleidung 4,5 45| A 4.8
B 4,3
C 41
517 01-2 | 011 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdaude und Raume 796,6 796,6 | A 796,6
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei B 778,6
Tit. 261 01. C 853,3




1"

05 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 05 01/427 41
Ausgaben fiir Praktikantinnen und Praktikanten, die im Rahmen ihres Studiums ein Praktikum im StMBW ableisten.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 2,0 Tsd. € wegen Umsetzung von 428 41.

Zu 05 01/428 01 und 428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 01/428 41
2015 gegenuber 2014:
Weniger 2,0 Tsd. € wegen Umsetzung nach Tit. 427 41.

Zu 05 01/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 01/459 01
2015 gegenuber 2014:
Mehr 30,0 Tsd. € infolge des Anstiegs der voraussichtlichen Kandidatenzahlen.

Zu 05 01/459 49
Ausgaben fir die Schaffung familienfreundlicher Angebote zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Zu 05 01/511 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1.  Geschéftsbedarf 140,1 140,1
2. Bucher und Zeitschriften 125,0 125,0
3. Kommunikation 121,0 121,0
4. Entgelte fir Postdienstleistungen 290,0 290,0
5.  Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande 50,0 50,0
6. Sonstiges - -
Zusammen 726,1 726,1

2015 gegenuber 2014:

43,4 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
11,0 Tsd.€ wenigerinfolge Umsetzung nach Tit. 547 01,

54,4 Tsd.€ weniger.

Zu 05 01/514 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1. Betriebsstoffe 83,0 83,0
2. Wartung, Reparaturen und Sonstiges 36,9 36,9

Zusammen 119,9 119,9
Gesamtausgaben fir die Kraftfahrzeughaltung:
Kosten wie vor 119,9 119,9
Personalausgaben 394,6 401,3
Beschaffung von Dienstfahrzeugen - -
Ausgaben fiir Leasing/Miete 39,0 39,0

Zusammen 553,5 560,2
Bestand an Dienstfahrzeugen: Soll Soll Soll am 1.2.2014

2015 2016 2014 gesamt davon geleast/
gemietet

Personenkraftwagen einschlieRlich Kombis 13 13 13 13 11
Lastkraftwagen - - - - -
2015 gegenuber 2014:

Weniger 7,1 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 01/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Miillabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. a.



12

05 01 Ministerium
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
517 05-8 | 011 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 481,1 481,1 | A 481,1
Kraft B 490,0
C 499,1
518 01-1 | 011 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 4,0 40| A 4,0
B 3,4
C 3,2
518 11-9 | 011 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 399,0 3990 A 399,0
sowie fiir Software B 202,1
C 157,0
518 18-2 | 011 | Ausgaben flr Leasing von Dienstfahrzeugen 39,0 390 A 39,0
B 29,4
C 37,3
519 01-0 | 011 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---lA ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um bis zu 25 % der B 3717
Isteinnahme bei Tit. 124 01 fir Umbau- und C 704,5
Sanierungsmalnahmen in den vermieteten Laden.
526 11-9 | 011 | Sachliche Verwaltungsausgaben des Landesschulbeirates und 4,3 43| A 45
des Landesausschusses fur das Stiftungswesen B 2,5
C 2,4
527 01-0 | 011 | Reisekostenvergltungen fiir Dienstreisen 202,7 202,7 | A 204,0
B 196,9
C 168,6
529 01-8 | 011 | Zur Verfigung des Staatsministers flr aufergewdhnlichen 34,5 345 A 36,0
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Féllen B 30,9
C 33,0
531 01-4 | 011 | Herausgabe amtlicher Blatter 74,4 74,4 | A 100,0
B 0,3
C 54,3
531 11-2 | 011 | Fachverdffentlichungen 7,2 72 A 7,6
531 21-0 | 011 | Sonstige Verdffentlichungen 80,0 80,0 A 84,7
Die Mittel sind (ibertragbar. B 16,3
C 20,7
532 11-1 | 011 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- --- A ---
B 1,2
534 01-1 | 011 | Vergabe von Auftragen fir die Betreuung des DV-Netzes, sowie --- --- A ---
der PC- und Serverlandschaft B 11,3
Verstdrkungsfdhig bis zu jeweils 70,0 Tsd. € zu Lasten freier C 4,7
verfligbarer Stellen der Kap. 05 01 und 15 01.
546 49-1 | 011 | Vermischte Verwaltungsausgaben 18,0 18,0 | A 23,0
B 13,3
C 18,8
547 01-6 | 011 | Sachliche Verwaltungsausgaben zur Einflihrung der 82,8 828 A
elektronischen Akte
Einseitig deckungsféhig bis zu jeweils 82,8 Tsd. € zu Gunsten
Kap. 03 02 Tit. 547 07.
BaumaBRnahmen
701 01-8 | 011 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---lA ---
B 900,9
710 00-8 | 011 | Staatliche HochbaumaRnahmen (siehe Anlage S) 240,0 470,0 | A
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 701 02.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 470,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 650,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
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05 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 05 01/517 05 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1.  Heizung 285,0 285,0
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 196,1 196,1
Zusammen 481,1 481,1

Zu 05 01/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 01/526 11

Der Landesschulbeirat hat die Aufgabe, das Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst auf dem Gebiet
der Bildung und Erziehung zu beraten (Art. 73 Abs. 1 des Bayerischen Gesetzes iiber das Erziehungs- und Unterrichtswesen
-BayRS 2230-1-1-K).

Der Landesausschuss fir das Stiftungswesen gruindet sich auf Art. 18 Abs. 3 des Bayerischen Stiftungsgesetzes in der Fassung
der Bekanntmachung vom 19. Dezember 2001 (GVBI 2002 S. 10). Er hat die Aufgabe, die Stiftungsaufsichtsbehdrden zu beraten.
Auflerdem obliegt ihm die Férderung und Pflege des Stiftungswesens.

Zu 05 01/527 01
Veranschlagt sind Reisekostenvergitungen fur Inlands- und Auslandsdienstreisen.

2015 gegenuber 2014:
11,3 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
10,0 Tsd.€ mehr infolge Umsetzung von Kap. 15 01 Tit. 527 01,

1,3 Tsd.€ weniger.

Zu 05 01/531 01
Far Druck und Ver6ffentlichung von Lehrplanen.

2015 gegenuber 2014:
5,6 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
20,0 Tsd.€ weniger wegen Umsetzung nach Tit. 547 01,

25,6 Tsd.€ weniger.

Zu 05 01/531 21 )
Die Mittel sind vorgesehen fiir die Deckung sonstiger Kosten zur Unterrichtung der Offentlichkeit.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 4,7 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 01/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 01/547 01

Fir den zentralen Sachaufwand im Zusammenhang mit der Einfuhrung der elektronischen Akte und ihren Betrieb beim
Rechenzentrum Nord, beim IT-Dienstleistungszentrum des Freistaates Bayern sowie beim Kompetenzzentrum DMS bei der
Regierung von Schwaben.

Zu 05 01/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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0501 Ministerium
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-5 | 011 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- --- A ---
812 01-4 | 011 | Erwerb von Geréten, Ausstattungs- und 164,4 164,4 | A 1741
Ausristungsgegenstanden B 76,9
C 109,9
815 01-1 | 011 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 295,2 2952 | A 312,6
Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden sowie von B 171,5
Software C 333,3
Fiir neue IT-Verfahren und wesentliche Kapazitéts- und
Qualitdtsausweitungen kann aus dem Ansatz bei Kap. 06 21
die TG 60 verstérkt werden.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 150,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 150,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Besondere Finanzierungsausgaben
981 11-7 | 891 | Ausgaben fir die Inanspruchnahme von Dienstleistungen des e S VN 1.124,9
IT-Dienstleistungszentrums des Freistaates Bayern B 999,2
C 478,3
Gesamtausgaben 30.719,9 31.378,3 | A 29.962,4
B 30.463,9
C 28.922,4
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05 01
Ministerium

Erlauterungen

Zu 05 01/812 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Ersatzbeschaffungen von Einrichtungsgegenstanden 114,0 114,0
und Buroausstattung
2. Erwerb von Blromaschinen 40,4 40,4
3. Ersatzbeschaffungen und Ergdnzungen der Kuchen- 10,0 10,0
und Kantinenausstattung
Zusammen 164,4 164,4
2015 gegenuber 2014:
Weniger 9,7 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.
Zu 05 01/815 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Rechner Neu- und Ersatzbeschaffungen 90,2 90,2
2. TFT - Flachbildmonitore 45,0 45,0
3. Kosten fiir Softwarelizenzen 100,0 100,0
4. Ersatz fur Verteiler-Switch 10,0 10,0
5. Betrieb Scannstralle 20,0 20,0
6. Beschaffung/Betrieb Scanner 30,0 30,0
Zusammen 295,2 295,2
2015 gegenuber 2014:

Weniger 17,4 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 01/981 11

Als Ergebnis der Evaluierung des Verrechnungskonzepts wird die Verrechnung mit den Rechenzentren zum 01.01.2015

abgeschafft (Verwaltungsvereinfachung).



05 01

16

Ministerium

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Besondere Finanzierungsausgaben

Gesamtausgaben

Zuschuss

1.245,0

2,0

1.245,0

2,0

1.247,0

26.946,2

3.074,1

240,0

459,6

1.247,0

27.374,6

3.074,1

470,0

459,6

1.247,0
1.088,2
1.161,6

25.259,0
25.339,2
24.650,4

3.091,8
2.976,2
3.350,4

900,9

486,7
248.,4
443,3

1.124,9
999,2
478,3

30.719,9

31.378,3

29.962,4
30.463,9
28.922,4

29.472,9

30.131,3

Om>» OL>» OW>»r OW>»r OW>»r OWw>» OW>» Or OwWw>» OW>

28.715,4
29.375,7
27.760,9
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 02-9 | 129 | Auslagenerstattung fir die Prifung von Lernmitteln --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 526 12. B 75,4
C 125,7
119 49-6 | 861 | Vermischte Einnahmen 1,0 1,0 A 1,0
B 16,7
C 0,4
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
23501-1 | 861 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---lA ---
(Eingliederungshilfen) und sonstige Eingliederungszuschuisse B 9,3
C 8,7
281 12-1 | 018 | Einnahmen aus der Abfiihrung von Versorgungszuschlagen fir 37,8 378 | A 37,8
Personen, deren Amts-, Dienst- oder Beschaftigungsverhaltnis B 34,3
erstmals vor dem 1. Januar 2008 begrindet wurde C 341
281 14-9 | 018 | Einnahmen aus der Abflhrung von Versorgungszuschlagen e EELA ---
gem. Art. 14 Abs. 2 BayBeamtVG B 2.341,2
C 1.141,3
Gesamteinnahmen 38,8 38,8 A 38,8
B 2.476,9
C 1.310,3
Ausgaben
Personalausgaben

422 01-4 | 861 | Bezlige der planmafligen Beamten und Richter 174,9 1779 | A 179,9
B 165,9
C 258,9
422 41-6 | 861 | Mehrarbeitsverglitungen fir Beamte --- ---1A ---
B 48,4
C 14,6
422 45-2 | 129 | Leistungsbeziige fur Beamte 5.483,1 54831 | A 5.483,1
Die Mittel sind (bertragbar. B 5.227,6
C 3,6
428 01-8 | 861 | Entgelte fiir Beschaftigte --- ---1A ---
428 20-5 | 881 | Vergutungen fiir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten 180,0 180,0 | A 180,0

und aus einem anderen Vertragsstaat des Abkommens Gber
den Europaischen Wirtschaftsraum wahrend der Teilnahme an
Anpassungslehrgéngen
Die Ausgaben sind bei Tit. 428 20 der einschldgigen
Schulkapitel rechnungsmégig nachzuweisen.
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05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 02
Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 02 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 02/111 02

Lernmittel, deren Zulassung von Verlegern zum Gebrauch in den Schulen beantragt wird, werden in der Regel von zwei
Sachverstandigen hinsichtlich ihrer Eignung gutachtlich geprift (§ 5 Abs. 1 der V Uber die Zulassung von Lernmitteln vom

17. November 2008, GVBI S. 902). Den Sachverstandigen wird hierfiir eine Entschadigung gewahrt (vgl. Tit. 526 12). Diese wird
von den Verlagen als Auslage erhoben.

Zu 05 02/235 01
Eingliederungshilfen der Bundesagentur fiir Arbeit fir im Bereich des Staatsministeriums fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst eingestellte Menschen mit Behinderung.

Zu 05 02/281 12

Veranschlagt sind vor allem die Einnahmen aus der Abfliihrung von Versorgungszuschlagen
- fir die Beamten beim Studienseminar in Neuburg an der Donau,

- fir die Beamten beim Stiftungsamt Aschaffenburg.

Zu 05 02/281 14
Die an den Freistaat Bayern nach Art. 14 Abs. 2 BayBeamtVG bezahlten Versorgungszuschlage werden kiinftig zentral bei Kap.
13 20 Tit. 281 14 vereinnahmt und Uber Kap. 13 20 Tit. 919 62 der Versorgungsriicklage zugefuhrt.

Zu 05 02/422 01
Bezlige einschliel3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 02/422 45
Veranschlagt ist das Vergabebudget fir die Leistungsbeziige (Art. 68 BayBesG).

Zu 05 02/428 20

Nach der "EG-Richtlinie 89/48/EWG zur Anerkennung der Hochschuldiplome", die am 4. Januar 1991 in Kraft trat, kbnnen
Bewerber aus anderen EU-Mitgliedsstaaten und aus anderen Vertragsstaaten des Abkommens (iber den europaischen
Wirtschaftsraum in den bayerischen Schuldienst eintreten. Soweit die Qualifikation solcher Bewerber Defizite gegentiber der
Qualifikation der bayerischen Bewerber aufweist, muss den Bewerbern nach deren Wahl die Méglichkeit des Abbaus dieser
Defizite in Anpassungslehrgangen geboten werden.

Die Hohe der Vergutung (Unterhaltsbeihilfe) entspricht der Hohe der Anwarterbeziige im Vorbereitungsdienst fiir die
entsprechende Laufbahn (siehe Art. 7 Abs. 4 Satz 3 BayLBG in der jeweils gliltigen Fassung).
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Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

1

3

6

428 41-0

443 15-3

443 16-2

453 01-6

459 01-0

459 11-8
459 31-4

461 01-6

462 01-5

511 02-5

861

841

841

114

861

012
861

881

881

861

Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer
Rechnungsmé&Biger Nachweis bei den einschldgigen
Haushaltsstellen.

Verstérkungsféhig sind nur Titel, bei denen keine
entsprechenden Ausgabeansétze ausgebracht sind.

Ballungsraumzulage gemaR Art. 94 BayBesG
Vgl. Kap. 13 03 Tit. 461 01.

Ausgaben fiir den Vollzug des Gesetzes liber Betriebsarzte,
Sicherheitsingenieure und andere Fachkrafte fir
Arbeitssicherheit (ASiG)

Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen
Die Ausgaben sind bei Tit. 463 01 der einschldgigen Kapitel
rechnungsméfig nachzuweisen.

Prifungsvergitungen
Aus den Mitteln kbnnen die Ansétze bei Tit. 459 01 der
einzelnen Kapitel nach Bedarf verstéarkt werden.

Belohnungen fiir Vorschlage zur Verbesserung der Verwaltung

Aufwandsentschadigung fiir ins Ausland entsandte
Staatsbedienstete
Der Leertitel ist verstdrkungsféhig zu Lasten aller Ansétze fiir
Trennungsgelder (Tit. 453 01) des Einzelplans.

Zur Verstarkung der Personalausgaben des Epl. 05
Der Ansatz dient der Verstérkung der Tit. 421 01 bis
Tit. 422 49 (ohne der Titel innerhalb von TG und ohne der
Tit. 422 41 bis 422 43, 422 45) und der Tit. 428 01 bis
Tit. 428 25 (ohne der Tit. 428 12 - AB-MaRBnahmen). Nicht
gemeinsam bewirtschaftete Personalausgaben diirfen nur im
Rahmen allgemeiner Besoldungs- und Tariferh6hungen
verstérkt werden. Aus dem Ansatz darf ferner der Tit. 443 15
(Ballungsraumzulage) sowie im Sammelkapitel die TG 61 bis
65 verstérkt werden. Rechnungsmaéiger Nachweis bei den
einschldgigen Titeln und Kapiteln. Minderausgaben bei den
verstarkungsfdhigen Titeln dlirfen zur Verstérkung dieses
Ansatzes verwendet werden.

Globale Minderausgabe bei den gemeinsam bewirtschafteten
und verstarkungsfahigen Personalausgaben, soweit nicht
einzeln veranschlagt.
Die Minderausgaben sind bei den einschléagigen
Haushaltsstellen rechnungsméBig nachzuweisen.

Sachliche Verwaltungsausgaben

Kranzspenden und Nachrufe beim Tod von Staatsbediensteten
an staatlichen Schulen und Schulamtern

9,2

1.230,1

500,0

5.600,0

172,0

3,0

2.614,0

93,8

9,2

1.230,1

500,0

5.600,0

172,0

3,0

76.153,0

93,8

O>» OL>r

>

O o>

9,2

1.230,1
1.533,9
1.533,2

372,2
53

5.600,0

152,0
0,2

3,0

45.892,6

97,9
72,4
98,1
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05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/428 41
Uberstundenentgelte fir Arbeitnehmer sind bei Titel 428 41 der folgenden Kapitel insgesamt veranschlagt:

2015 2016

Kapitel Tsd. € Tsd. €
05 01 38,0 38,0
0502 9,2 9,2
0515 57,5 57,5
0517 8,2 8,2
05 32 0,5 0,5
Zusammen 113,4 113,4

Zu 05 02/443 15
Veranschlagt sind die erganzenden Firsorgeleistungen zum Ausgleich erhdhter Lebenshaltungskosten gem. Art. 94 BayBesG.

Zu 05 02/443 16

Veranschlagt sind die Ausgaben zur Gewahrleistung eines arbeitsmedizinischen und sicherheitstechnischen Arbeitsschutzes
nach § 16 ASiG. Die Ausgaben fiir entsprechende SchulungsmaRnahmen und Fortbildungsveranstaltungen werden aus den
Ansatzen flr Aus- und Fortbildung finanziert.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 127,8 Tsd. € fur Aufwendungen fur Fachkréfte fur Arbeitssicherheit und zur Umsetzung der Pflichtvorsorge, insbes. fur
Lehrkrafte nach der ArbMedVV.

Zu 05 02/453 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1.  Trennungsgeld 3.700,0 3.700,0
2. Umzugskostenvergitungen 1.900,0 1.900,0
Zusammen 5.600,0 5.600,0

Zu 05 02/459 01
Der Ansatz dient zur Verstarkung der Ausgaben (einschlielich Reisekostenvergiitungen) im Zusammenhang mit Priifungen und
Lehrproben.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 20,0 Tsd. € aufgrund Anhebung der Priifungsvergiitungen.

Zu 05 02/459 11
Die Mittel sind veranschlagt im Vollzug der Bek. der Bayerischen Staatsregierung vom 29. Juni 1999 (StAnz Nr. 28).

Zu 05 02/459 31

Bei dem Titel werden Aufwandsentschadigungen gemaf Nr. 92.4 BayVwVBes an Beamte und Beamtinnen in Fallen dienstlich
veranlasster getrennter Haushaltsflihrung bei Versetzung oder Abordnung vom Inland ins Ausland, im Ausland und vom Ausland
ins Inland (AE-Ausland) nachgewiesen.

Zu 05 02/461 01
Der Ansatz dient zur Verstarkung der Personalausgaben fir Tarif- und Besoldungserhéhungen sowie fiir die Mehrausgaben
insbesondere der Hebungskonzepte ,Neues Dienstrecht” und ,Reinvestition Verwaltung 21

2015 gegenuber 2014:
Weniger 43.278,6 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 73.539,0 Tsd. € zur Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 02/511 02

Die Ausgaben nach der FMBek vom 13. Juli 2009 (FMBI S. 190, StAnz Nr. 35) fir Kranzspenden und Nachrufe beim Tode von
Staatsbediensteten an staatlichen Schulen und Schulamtern werden, soweit sie aus dem Epl. 05 zu zahlen sind, zentral bei
Kap. 05 02 Tit. 511 02 nachgewiesen.
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
519 01-8 | 114 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 3.312,4 3.3124 | A 3.455,6
Die Ausgaben sind bei Tit. 519 01 der einschldgigen Kapitel B 13,0
rechnungsméfig nachzuweisen. C 0,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 701 02.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.500,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 1.500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
525 01-0 | 861 | Aus- und Fortbildung 211,0 2110 A 220,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 03 03 Tit. 671 02. B 213,8
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 TG 95. C 105,9
526 01-9 | 861 | Gerichts- und &hnliche Kosten 27,7 27,7 | A 28,9
B 25,7
C 29,9
526 11-7 | 861 | Kosten fiir Sachverstandige 26,4 26,4 A 26,0
Vgl. Vermerk bei Tit. 526 12. B 28,1
C 232,5
526 12-6 | 129 | Entschadigungen fiir die Priifung von Lernmitteln --- ---1A ---
Verstdrkungsfdhig zu Lasten von Tit. 526 11. B 75,4
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei C 1257
Tit. 111 02.
527 21-4 | 114 | Reisekostenvergltungen fiir Reisen in 421,8 4218 | A 440,0
Personalvertretungsangelegenheiten und in Vertretung der B 332,9
Interessen der Menschen mit Behinderung C 437,2
529 02-5 | 114 | Zur Verfugung des Staatsministeriums fir aulRergewdhnlichen 3,5 35|A 3,6
Aufwand aus dienstlicher Veranlassung in besonderen Féllen B 3,4
C 3,5
531 11-0 | 129 | Fachverdéffentlichungen 822,6 8226 | A 871,0
B 723,2
C 689,8
532 01-1 | 861 | Leistungen auf Grund von gerichtlichen Entscheidungen oder 23,7 23,7 A 24,7
Prozessvergleichen sowie auf Grund von auf3ergerichtlichen B 83,0
Vergleichen oder Anerkenntnissen im Zusammenhang mit der C 35,9

Austibung der Vertretung des Staates in Rechtsangelegen-
heiten




23

05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/519 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1.  Unterhaltung der verwaltungseigenen Grundstlicke und 3.277,4 3.277,4
baulichen Anlagen einschlieRlich Zubehor
2. Unterhaltung der gemieteten oder gepachteten 35,0 35,0
Grundsticke und baulichen Anlagen einschlie3lich
Zubehor
Zusammen 3.312,4 3.312,4
2015 gegenuber 2014:

192,1 Tsd. € weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
48,9 Tsd.€ mehr aufgrund linearer Anpassung,

143,2 Tsd.€ weniger.

Zu 05 02/525 01
Die Mittel sind veranschlagt fir die Kosten der Fortbildung von Bediensteten (ohne Lehrkrafte).

2015 gegenuber 2014:
12,2 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
3,2 Tsd.€ mehr aufgrund linearer Anpassung,

9,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 02/526 01
Die Mittel sind veranschlagt im Vollzug der FMBek vom 2. Januar 2004 (StAnz Nr. 4) und der IMBek vom 20. November 1997
(StAnz Nr. 48).

Zu 05 02/526 11
Kosten fiir Sachverstéandige und fiir die Ubersetzung fremdsprachiger Unterlagen usw.

Zu 05 02/526 12

Vgl. Erlduterung zu Kap. 05 02 Tit. 111 02.

Die Verstarkungsfahigkeit aus Tit. 526 11 ist im Hinblick auf Abweichungen hinsichtlich des Jahres der Verausgabung der
Entschadigungen und der Vereinnahmung der Erstattungsbetrage erforderlich.

Zu 05 02/527 21
Reisekostenvergltungen fiir Personalratsmitglieder und Schwerbehindertenvertreter, die fur die Teilnahme an
Schulungsveranstaltungen sowie fur sonstige Zwecke anfallen.

2015 gegenuber 2014:
24,5 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
6,3 Tsd.€ mehr aufgrund linearer Anpassung,

18,2 Tsd.€ weniger.

Zu 05 02/529 02

Die Verfugungsmittel sind insbesondere fur folgende Zwecke bestimmt:

a) Reprasentative Veranstaltungen nachgeordneter Dienststellen, bei denen keine besonderen Reprasentationsmittel
veranschlagt sind.

b) Reprasentative Veranstaltungen des Staatsministeriums fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst, soweit die Mittel bei
Kap. 05 01 Tit. 529 01 sich dafiir nicht eignen oder nicht ausreichen.

Zu 05 02/531 11
Die Mittel sind bestimmt fir die Herstellung und die Verbreitung von Informationsmaterial Gber das bayer. Schulwesen
(insbes. zur Information von Eltern, Lehrern und Schiilern sowie aller interessierten Stellen).

2015 gegenuber 2014:
Weniger 48,4 Tsd. € aufgrund Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 02/532 01
Die Mittel sind veranschlagt im Vollzug der FMBek. vom 2. Januar 2004 (StAnz Nr. 4).
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 02-3 | 129 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben im 369,8 369,6 | A 390,0
Zusammenhang mit den Schulreformen und der inneren B 307,5
Schulentwicklung C 194,2
547 03-2 | 012 | Einfihrung und Durchfiihrung von MaRnahmen des --- ---lA ---
Gesundheitsmanagements B 1,0
548 01-3 | 881 | Globale Mehrausgaben flr séchliche Verwaltungsausgaben --- --- A ---
Aus dem Ansatz diirfen die sédchlichen Verwaltungsausgaben
des Einzelplans ohne Ausgaben der Gruppen 529 und 531,
jedoch einschlie3lich der Titel 531 0. verstérkt werden.
Die Ausgaben sind bei den zutreffenden Haushaltsstellen
rechnungsméfig nachzuweisen.
549 01-2 | 881 | Minderung der sachlichen Verwaltungsausgaben --- ---lA ---
Die Ansétze fiir s&chliche Verwaltungsausgaben dlirfen in
Héhe dieser Minderausgabe nicht in Anspruch genommen
werden.
Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnhahme
fiir Investitionen
632 01-0 | 129 | Zuschuss des Landes zu gemeinsamen Finanzierungen der 15,0 15,0 | A ---
Lander
Die Mittel sind (bertragbar.
Baumafnahmen
701 01-6 | 114 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 2.657,6 2.657,6 | A 2.657,6
Die Ausgaben sind bei den einschldgigen Kapiteln
rechnungsmafig nachzuweisen.
Einseitig deckungsféhig i.H.v. 380,0 Tsd. € zu Gunsten Kap.
13 04 Tit. 710 02.
Vgl. Vermerk zu Tit. 701 02.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 2.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 2.000,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
701 02-5 | 114 | Bayern barrierefrei 2023 514,3 489,6 | A

Aus diesen Mitteln kbnnen die Ansétze bei Tit. 519 01 und
701 01, bei Kap. 05 53 Tit. 519 11 sowie die Ansétze der in
der Anlage S ausgebrachten Titel verstérkt werden.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 489,6
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 1.670,4
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
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05 02

Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/547 02

Die Mittel sind bestimmt fir Ausgaben im Zusammenhang mit der Umsetzung der Schulreformen sowie der Darstellung und
Erorterung der Ergebnisse der inneren Schulentwicklung insbesondere auch durch entsprechende Prasentation auf Messen
(z.B. Bildungskongresse, Schiilerkongresse, Teilnahme am Tag der offenen Tir in der Staatskanzlei, Fest der Jugend des

Ministerprasidenten).

2015 gegenuber 2014:

21,7 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
1,5 Tsd.€ mehr Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf,

20,2 Tsd.€ weniger.

Zu 05 02/547 03

Die Kosten fiir die Ein- und Durchfihrung von Malnahmen des Gesundheitsmanagements bzw. von Maflinahmen der
Gesundheitsférderung sowie personelle Kapazitatsverluste sind grundsatzlich im Rahmen der vorhandenen Stellen und Mittel von
den Dienststellen selbst zu tragen. Um zum Ausdruck zu bringen, wie wichtig dem Freistaat Bayern die gesundheitliche Fiirsorge
ist, und um transparent zu machen, in welchem Umfang MafRnahmen des Gesundheitsmanagements bzw. Malknahmen der
Gesundheitsforderung zu Lasten des Freistaates Bayern finanziert werden, werden samtliche Sachausgaben bei einem

gesonderten budgetierten Titel nachgewiesen.

Zu 05 02/632 01

Die Mittel sind fur die Staatl. Zentralstelle fur Fernunterricht in NRW zur Erflllung ihrer Aufgaben nach dem Staatsvertrag tber das

Fernunterrichtswesen bestimmt.

2015 gegenuber 2014:

Mehr 15,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 02/701 01

Durch die veranschlagten Verpflichtungsermachtigungen soll die kontinuierliche Durchfiihrung der MaRnahmen erleichtert

werden.
Gesamt- bis einschl. | veranschlagt| veranschlagt ab 2017
kosten | 2014 bereit- fur 2015 fir 2016 | noch bendtigt
Vorgesehene Mallnahmen gestellt
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Dienstgebdude Kultusministerium
- Ertlichtigung der Deckentragfahigkeit im 900,0 - 900,0 - -
Ostfliigel des Alten Ministergangs
Landesschule fiir Koérperbehinderte
- Brandschutzsanierung der 125,0 - 125,0 - -
Nachtstromoffnungen in Elektroraumen
- Modernisierung der Gebdudeautomation 370,0 - - 370,0 -
Staatliche Fachschule fiir Blumenkunst
-Energetische Sanierung 997,0 - 257,6 400,0 3394
Landschulheim Marquartstein
- Ersatzbau fir das vom Hochwasser 950,0 - 200,0 300,0 450,0
geschadigte Achenhaus
Studienkolleg Miinchen
- Infanteriestr. 7/7a, Errichtung von zusatzlichen 149,0 6,0 - 143,0 -
Stellplatzen
Comenius-Gymnasium Deggendorf
- Amoksicherheitsmalinahmen 170,0 - 170,0 - -
Gymnasium Marktoberdorf
- Instandsetzung Mensagebaude 880,0 - 405,0 475,0 -
Gymnasium Hohenschwangau
- Energetische Sanierung Schulgebaude und 830,0 - 200,0 300,0 330,0
Schiilerheim
Staatsinstitut Ansbach, Abt. lll und IV
- Brand- und SicherheitsmaRnahmen 170,0 - 170,0 - -
Sonstige Baumalinahmen - - 230,0 669,6 -
Insgesamt 2.657,6 2.657,6 1.119,4

Zu 05 02/701 02

Der Ansatz dient zur Verstarkung der Ausgaben im Zusammenhang mit Malnahmen zur Umsetzung der Barrierefreiheit.
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
702 01-5 | 114 | Grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, --- --- A ---
Schachtbau- und Abwasseranlagen C 418,8
Aus dem Ansatz diirfen auch Ausgaben fiir bautechnische
Untersuchungen in Vorbereitung von Sanierungsmal3nahmen
geleistet werden.
Besondere Finanzierungsausgaben
972 02-7 | 881 | Globale Minderausgabe zur teilweisen Deckung der bei e EELA -2.523,3
Kap. 13 44 veranschlagten Ausgaben fiir das Strukturprogramm
Nurnberg-Furth
981 11-5 | 891 | Ausgaben flr die Inanspruchnahme von Dienstleistungen des *E FEELA ---
IT-Dienstleistungszentrums des Freistaates Bayern C 575,4
981 16-0 | 891 | Ausgaben flr die Nutzung von Radumen und Platzen der 26,0 26,0 A 31,6
Verwaltung der staatl. Schldsser, Garten und Seen fur staatliche B 31,6
Zwecke und die Nutzung durch Dritte bei dringendem C 7,1
Staatsinteresse
989 01-9 | 891 | Minderausgabe zur Finanzierung der Ausgleichsabgabe nach --- ---|A ---
dem SGB IX
Titelgruppen
61 - 65 Versorgung und Beihilfen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig mit Ausnahme von
Tit. 919 61.
Vgl. Vermerk bei Kap. 13 03 Tit. 461 01.
Aus den Ansétzen dlirfen auch Fiirsorgeleistungen fiir die
Untersuchung von Beamten, Arbeitnehmern sowie
Versorgungsempfédngern und ehemaligen Arbeitnehmern des
Freistaates Bayern und deren Angehérige auf die Belastung
mit PCB- und lindanhaltige Holzschutzmittel in ihren
Dienstwohnungen gezahlt werden.
424 61-9 | 118 | Ausgaben der Beamten und Richter fiir den Pensionsfonds e EELA 26.260,5
B 25.664,5
C 25.109,1
432 61-9 | 118 | Ruhegehalter 2.150.205,3 2.233.434,7| A 1.927.895,5
B  1.883.586,9
C 1.745311,0
432 62-8 | 118 | Witwen- und Waisengeld sowie Witwenabfindung 268.017,3 286.270,2 | A 268.496,6
B 228.619,6
C 218.663,2
434 61-7 | 118 | Ausgaben der Versorgungsempfanger fiir den Pensionsfonds e EELA 12.453,3
B 11.734,5
C 11.131,1
441 61-8 | 841 | Beihilfen in Krankheits- oder Geburtsfallen an Beamte und 286.047,8 296.058,7 | A 284.786,8
Richter ohne fiir Zeiten einer Beurlaubung B 267.027,5
C 263.749,0
441 62-7 | 841 | Beihilfen in Krankheits- oder Geburtsfallen an Beamte und 33.870,9 35.056,3 | A 32.612,6
Richter fiir Zeiten einer Beurlaubung B 31.618,7
C 29.683,2
441 63-6 | 841 | Pflegeleistungen an Beamte und Richter - Dauerpflegefalle --- ---lA ---
B -5,3
C -1,7
441 64-5 | 841 | Beihilfen in Krankheits- oder Geburtsféllen an Arbeitnehmer 433,2 4483 | A 4931
B 404.,4
C

2740
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05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/702 01
Zum getrennten Nachweis der Ausgaben fiir grundlegende Erneuerung und Sanierung von Kanal-, Schachtbau- und
Abwasseranlagen.

Zu 05 02/972 02
Das im Nachtragshaushalt 2010 aufgelegte Strukturprogramm Nurnberg-Furth war auf finf Jahre befristet. Die zur teilweisen
Gegenfinanzierung des Programms ausgebrachte Minderausgabe entféllt ab 2015.

Zu 05 02/981 11
Als Ergebnis der Evaluierung des Verrechnungskonzepts wird die Verrechnung mit den Rechenzentren zum 01.01.2015
abgeschafft (Verwaltungsvereinfachung).

Zu 05 02/981 16

Der Ansatz dient der pauschalierten Kostenverrechnung der Nutzung von Raumen und Platzen der Verwaltung der staatl.
Schldsser, Garten und Seen mit staatlichen Dienststellen fir die Nutzung flr staatliche Zwecke und bei dringendem
Staatsinteresse im Sinne von Art. 63 Abs. 4 und 5 BayHO. Die Kostenverrechnung ist aus steuerrechtlichen Griinden erforderlich.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 5,6 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 02/989 01
Der Freistaat Bayern hat seine Quote flr die Beschaftigungspflicht von Menschen mit Behinderung erfullt.
Eine Ausgleichsabgabe féllt derzeit nicht an. Vgl. Erlduterungen zu Kap. 13 03 Tit. 989 01.

Zu 05 02/424 61
Die Zufiihrungen an den Bayerischen Pensionsfonds werden kiinftig zentral bei Kap. 13 20 Tit. 919 61 veranschlagt.

Zu 05 02/434 61
Die Zuflihrungen an den Bayerischen Pensionsfonds werden kiinftig zentral bei Kap. 13 20 Tit. 919 61 veranschlagt.
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
446 61-3 | 118 | Beihilfen in Krankheits- oder Geburtsfallen fiir 388.691,7 402.294,8 | A 356.286,0
Versorgungsempfanger u. dgl. B 362.846,2
C 345.889,0
446 62-2 | 118 | Pflegeleistungen fur Versorgungsempfénger u. dgl. - --- ---1A 42,3
Dauerpflegefalle B -2,2
C -15,0
919 61-1 | 851 | Zufihrungen an den Pensionsfonds gem. Art. 6 Abs. 2 e EELA ---
BayVersRicklG B 2.341,2
C 1.141,3
Summe der Titelgruppe 3.127.266,2 3.253.563,0 | A 2.909.326,7
B 2.813.836,0
C 2.640.934,3
99 Kosten der Datenverarbeitung und Statistik
Die Titel der TG, ausgenommen Tit. 981 99, sind gegenseitig
deckungsfdhig und lbertragbar.
427 99-2 | 019 | Beschaftigungsentgelte 5,0 50 A 5,0
B 28,6
C 36,9
428 99-1 | 019 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---lA ---
511 99-9 | 019 | Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, Kommunikation, 454 454 | A 48,1
Blicher und Zeitschriften sowie sonstige Gebrauchsgegenstande B 4,0
und Nebenkosten C 7,6
514 99-6 | 019 | Verbrauchsmittel 19,8 19,8 | A 21,0
B 2,8
C 3,0
518 99-2 | 019 | Mieten fiur elektronische Datenverarbeitungsanlagen, Gerate --- ---lA ---
und Maschinen sowie flr Software
525 99-3 | 019 | Aus- und Fortbildung 250,9 2509 | A 450,0
B 28,9
C 24,4
527 99-1 | 019 | Reisekostenvergltungen 58,3 58,3 | A ---
B 9,2
533 99-3 | 019 | Nebenkosten der Datenverarbeitung --- ---lA ---
534 99-2 | 019 | Vergabe von Auftragen fir Datenerfassung, 2.802,9 21552 | A 2.155,2
Softwareentwicklung u. a. B 3.043,3
Die Verpflichtungserméchtigung dient dem Abschluss von C 2.672,1
Vertrdgen zur Pflege und Weiterentwicklung fiir das Verfahren
Amtliche Schulverwaltung (ASV).
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 1.800,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
81599-2 | 019 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 288,5 288,5| A 288,5
Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden sowie von B 22,0
Software C 20,7
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05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/919 61
Die an den Freistaat Bayern nach Art. 14 Abs. 2 BayBeamtVG bezahlten Versorgungszuschlage werden kiinftig zentral bei Kap.
13 20 Tit. 281 14 vereinnahmt und Gber Kap. 13 20 Tit. 919 62 der Versorgungsriicklage zugefihrt.

Zu 05 02/99
Die Mittel sind vorgesehen flr
1. Entwicklung und Durchfiihrung von Einzelprojekten
a) Aufbau und Betrieb von zentralen Schulverwaltungsdateien,
b) Aufbau und Betrieb von zentralen Dateien flr Unterrichtstbersichten,
c) Einsatz der EDV an Schulen,
d) Statistische Erhebungen, Analysen, Prognosen.
2. Ausgaben fur ADV-Auftragsarbeiten und die Inanspruchnahme von Rechnerleistungen anderer Staatsbehérden oder
offentlich-rechtlicher Einrichtungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 827,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 615,7 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 02/511 99
2015 gegenuber 2014:
Weniger 2,7 Tsd. € wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 02/514 99
2015 gegenuber 2014:
Weniger 1,2 Tsd. € wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 02/525 99
2015 gegenuber 2014:
25,0 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
58,3 Tsd.€ weniger wegen Umsetzung nach Titel 527 99,
115,8 Tsd.€ weniger wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

199,1 Tsd.€ weniger.

Zu 05 02/527 99
2015 gegenuber 2014:
Mehr 58,3 Tsd. € wegen Umsetzung von Titel 525 99.

Zu 05 02/534 99
2015 gegenuber 2014:
Mehr 647,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 647,7 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 02/815 99
Beschaffung von Zentraleinheiten elektronischer Datenverarbeitungsanlagen, Peripheriegeraten und einschlagiger Software.

2015 gegenuber 2014:
16,0 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
16,0 Tsd.€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

0,0 Tsd.¥€.
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05 02 Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

981 99-0 | 891 | Erstattungen an das Landesamt fir Statistik und 2.007,1 2.039,1 | A 1.682,2
Datenverarbeitung fiir die amtliche Schulstatistik sowie flr die B 7871
fachliche und technische Unterstiitzung des Verfahrens Amtliche C 959,3

Schuldaten
Summe der Titelgruppe 5.477,9 4.862,2 | A 4.650,0
B 3.926,0
C 3.724,0
Gesamtausgaben 3.157.236,0 3.356.434,2 | A 2.978.802,4
B 2.826.648,7
C 2.649.428,1

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 1,0 1,01 A 1,0
B 92,1
C 126,1
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme 37,8 37,8 A 37,8
fur Investitionen B 2.384,8
C 1.184,1
Gesamteinnahmen 38,8 38,8 A 38,8
B 2.476,9
C 1.310,3
Personalausgaben 3.143.237,5 3.343.076,3 | A 2.968.433,8
B  2.818.499,2
C 2.641.645,6
Sachliche Verwaltungsausgaben 8.490,0 7.8421 | A 8.232,0
B 4.967,6
C 4.659,9
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 15,0 15,0 A -
Investitionen B -
C -
Baumalinahmen 3.171,9 3.147,2 | A 2.657,6
B -
C 418,8
Sonstige Sachinvestitionen 288,5 2885 A 288,5
B 22,0
C 20,7
Besondere Finanzierungsausgaben 2.033,1 2.065,1 | A -809,5
B 3.159,9
C 2.683,2
Gesamtausgaben 3.157.236,0 3.356.434,2 | A 2.978.802,4
B  2.826.648,7
C 2.649.428,1
Zuschuss 3.157.197,2 3.356.395,4 | A  2.978.763,6
B 2.824.171,8
C 2.648.118,0
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05 02
Sammelansitze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu 05 02/981 99
2015 gegenuber 2014:
Mehr 324,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 32,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf am LfStaD.
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0503 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 11-8 | 129 | Sonstige Einnahmen 100,0 100,0 | A 100,0
B 83,1
119 49-4 | 129 | Vermischte Einnahmen 3.000,0 3.000,0 | A 2.500,0
B 6.089,0
C 6.726,6
Gesamteinnahmen 3.100,0 3.100,0 | A 2.600,0
B 6.172,1
C 6.726,6
Ausgaben
Titel der Hauptgruppe 6 des Kapitels 05 03 gegenseitig
deckungsfahig ohne TG 64 - 71 sowie TG 90 - 93.
Personalausgaben
422 02-1 | 115 | Bezlge der nach Art. 44 an staatlich anerkannte Realschulen --- ---lA ---
beurlaubten Lehrkrafte
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 18 Tit. 422 01.
422 03-0 | 115 | Beziige der nach Art. 44 an staatlich anerkannte Gymnasien --- ---1A ---
beurlaubten Lehrkrafte
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 19 Tit. 422 01.
422 04-9 | 115 | Bezlige der nach Art. 31 Abs. 5 an private Grundschulen bzw. --- --- A ---
Haupt-/Mittelschulen zugeordneten Lehrkrafte
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 12 Tit. 422 01.
422 05-8 | 125 | Bezlige der nach Art. 33 Abs. 2 an private allgemeinbildende --- ---1A ---
Schulen zur sonderpadagogischen Férderung und Schulen fir
Kranke zugeordneten Lehrkrafte
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 422 01.
422 06-7 | 128 | Beziige der nach Art. 33 Abs. 2 an private berufliche Schulen --- --- A ---
zur sonderpadagogischen Forderung zugeordneten Lehrkrafte
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 422 01.
428 04-3 | 115 | Entgelte der nach Art. 31 Abs. 5 an private Grundschulen bzw. --- ---lA ---
Haupt-/Mittelschulen zugeordneten Arbeitnehmer
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 12 Tit. 428 02.
428 05-2 | 125 | Entgelte der nach Art. 33 Abs. 2 an private allgemeinbildende --- ---lA ---
Schulen zur sonderpadagogischen Férderung und Schulen fiir
Kranke zugeordneten Arbeitnehmer
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 01, 428 02, 428 10 und
428 13.
428 06-1 | 128 | Entgelte der nach Art. 33 Abs. 2 an private berufliche Schulen --- ---1A ---

zur sonderpadagogischen Fdérderung zugeordneten
Arbeitnehmer
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 01, 428 02, 428 10 und
428 13.
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0503
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 03

Ab dem Haushaltsjahr 1989 sind die Ansatze fiir Leistungen nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBI S. 455, BayRS 2230-7-1-UK), soweit sie nicht fir die staatlichen Schulen
bestimmt sind, im Kapitel 05 03 zusammengefasst.

Die Einnahmen und Ausgaben nach dem BaySchFG fiir die staatlichen Schulen sind bei den Kapiteln 05 12 bis 05 19
ausgebracht.

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 03 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 03/119 11
Einnahmen aus Wertausgleichsanspriichen und Rickerstattungen.

Zu 05 03/119 49
Insbesondere Rickerstattungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 500,0 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 03/422 02
Zum Nachweis der Beziige, einschliellich Zulagen und Zuwendungen der nach Art. 44 an staatlich anerkannte Realschulen
beurlaubten Lehrkréfte.

Zu 05 03/422 03
Zum Nachweis der Bezlige, einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen der nach Art. 44 an staatlich anerkannte Gymnasien
beurlaubten Lehrkrafte.

Zu 05 03/422 04
Zum Nachweis der Bezlige, einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen der nach Art. 31 Abs. 5 zugeordneten Lehrkrafte.

Zu 05 03/422 05
Zum Nachweis der Beziige, einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen der nach Art. 33 Abs. 2 zugeordneten Lehrkrafte.

Zu 05 03/422 06
Zum Nachweis der Beziige, einschlieRlich Zulagen und Zuwendungen der nach Art. 33 Abs. 2 zugeordneten Lehrkrafte.

Zu 05 03/428 04
Zum Nachweis der Entgelte, einschlieBlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und
Umlage zur Zusatzversorgung der nach Art. 31 Abs. 5 zugeordneten Arbeitnehmer.

Zu 05 03/428 05
Zum Nachweis der Entgelte, einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und
Umlage zur Zusatzversorgung der nach Art. 33 Abs. 2 zugeordneten Arbeitnehmer.

Zu 05 03/428 06
Zum Nachweis der Entgelte, einschlieBlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und
Umlage zur Zusatzversorgung der nach Art. 33 Abs. 2 zugeordneten Arbeitnehmer.
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0503 Allgemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fur Investitionen

633 01-7 | 129 | Gastschulbeitrdge (Kostenersatz) an Gemeinden und 7.400,0 7.400,0 | A 7.200,0
Gemeindeverbande zum Betrieb von Gymnasien, Realschulen, B 7.097,9
Forderschulen, Grundschulen, Mittelschulen und beruflichen C 7.406,8
Schulen

633 03-5 | 127 | Ausgleichsbetrag nach Art. 20 Abs. 2 fiir kommunale 3.476,3 3.528,5 | A 3.338,3
Fachschulen B 3.310,5

C 3.333,9

633 04-4 | 114 | Ausgaben an kommunale Korperschaften fir integrierte 4.131,5 41934 | A 4.156,0

Gesamtschulen B 3.934,4

C 3.877 1

633 06-2 | 127 | Gastschulbeitrage fir die Beschulung von Asylbewerberkindern 4.309,2 4.309,2 | A 4.175,8
B 1.677,9

C 1.214,5

633 07-1 | 114 | Ausgaben an kommunale Kérperschaften fiir --- ---1A ---
schulformunabhangige Orientierungsstufen

637 01-3 | 127 | Gastschulbeitrage an Zweckverbande zum Betrieb von --- --- A ---
beruflichen Schulen B 172,3

C 231,0

637 02-2 | 114 | Gastschulbeitrdge an den Zweckverband Bayer. --- ---lA ---
Landschulheime

681 01-8 | 125 | Zuschlisse zu den Heimkosten und den Kosten der 1.830,0 2.000,0| A 3.900,0
Familienunterbringung fiir Schiiler an allgemeinbildenden B 2.807,2
Schulen zur sonderpadagogischen Forderung C 562,2

Die mit den Zuschiissen in Zusammenhang stehenden
Einnahmen diirfen von den Ausgaben abgesetzt werden.

681 02-7 | 128 | Zuschlsse zu den Heimkosten und den Kosten der --- ---lA ---
Familienunterbringung fir Schuler an beruflichen Schulen zur B 1.323,0
sonderpadagogischen Forderung C 1.727,3

Vgl. Vermerk bei Tit. 681 01.
684 01-5 | 115 | Ubernahme von Schulgeld fiir Schiilerinnen und Schiiler mit --- ---lA

Behinderung an privaten Regelschulen
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 684 71.
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0503
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz

Erlauterungen

Zu 05 03/633 01, 637 01 und 637 02
Nach Art. 10 Abs. 5 Satz 1 Nr. 5 und Art. 19 Abs. 1, 2 leistet der Staat fiir Schiiler mit gewo6hnlichem Aufenthalt auRerhalb
Bayerns den Gastschulbeitrag bzw. Kostenersatz.

2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Grundschulen, Mittelschulen 50,0 50,0
2. Allgemeinbildende Schulen zur sonderpadagogischen 150,0 150,0
Forderung
3. Berufliche Schulen zur sonderpadagogischen 800,0 800,0
Forderung
4. Berufliche Schulen (ohne Forderschulbereich) 5.500,0 5.500,0
5. Gymnasien, Abendgymnasien, Kollegs, Realschulen 900,0 900,0
und Abendrealschulen
Zusammen 7.400,0 7.400,0
2015 gegenuber 2014:

Mehr 200,0 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 03/633 03
Aus dem Ansatz wird kommunalen Fachschulen fiir den nicht gedeckten Personal- und Sachaufwand ein Ausgleichsbetrag nach
Art. 20 gewahrt.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 138,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 52,2 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/633 04
Bezuschussung der seit 1. August 1994 nach Art. 126 BayEUG als Schulen besonderer Art gefiihrten Stadtischen Willy-Brandt-
Gesamtschule Minchen und der Stadtischen schulartunabhangigen Orientierungsstufe Munchen geman Art. 57.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 24,5 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 61,9 Tsd. € aufgrund Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/633 06
2015 gegenuber 2014:
Mehr 133,4 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/637 01
Die Mittel sind zentral bei Tit. 633 01 veranschlagt.

Zu 05 03/637 02
Die Mittel sind zentral bei Tit. 633 01 veranschlagt.

Zu 05 03/681 01
Zuschusse nach Art. 25 und 26 fiir Schiler allgemeinbildender Schulen zur sonderpadagogischen Férderung, die nicht unter das
SGB VIl oder das SGB Xl fallen.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 2.070,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 170,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/681 02
Zuschiisse nach Art. 25 und 26 fiir Schiler beruflicher Schulen zur sonderpadagogischen Férderung, die nicht unter das SGB VIII
oder das SGB Xl fallen, sowie Kostenersatz und Zuschiisse nach Art. 10 Abs. 9 und Art. 37.

Zu 05 03/684 01

Aufgrund eines Urteils des Bundessozialgerichts besteht nicht mehr die Méglichkeit, dass die Bezirke bzw. die Jugendamter
Schilerinnen und Schiilern mit Behinderung das Schulgeld fiir den Besuch einer privaten Regelschule im Wege der
Eingliederungshilfe erstatten. Deshalb Gbernimmt der Freistaat ibergangsweise im Rahmen einer Vertrauensschutzregelung das
Schulgeld fiir die Schiilerinnen und Schiiler mit Behinderung an privaten Regelschulen.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 03-3 | 128 | Zuschilsse nach Art. 41 Abs. 5 fiir Werkberufsschulen 172,0 1720 | A
684 04-2 | 128 | Zuschlisse nach Art. 45 Abs. 2 fiir berufliche Schulen 4.480,0 4.480,0 | A 4.526,1
B 3.281,7
C 4.230,2
684 06-0 | 129 | Zuschusse nach Art. 45 Abs. 2 (ohne berufliche Schulen) 4.700,0 5.500,0 | A 3.800,0
Vgl. Vermerk zu TG 82 - 84. B 2.760,8
C 2.641,3
684 07-9 | 128 | Schulgeldersatz nach Art. 47 Abs. 3 und Abs. 4 fiir Schiler 56.268,3 57.068,3 | A 46.642,4
beruflicher Schulen B 39.487,7
C 36.563,9
684 08-8 | 115 | Schulgeldersatz nach Art. 47 Abs. 3 und Abs. 4 fiir Schiiler an 38.750,0 38.850,0 | A 38.400,0
Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs B 34.291,0
C 32.039,1
684 09-7 | 115 | Schulgeldersatz nach Art. 47 Abs. 3 und Abs. 4 fiir Schiiler an 48.740,0 48.890,0 | A 48.300,0
Realschulen und Abendrealschulen B 44.101,6
C 40.916,8
684 10-4 | 115 | Schulgeldersatz nach Art. 47 Abs. 3 und Abs. 4 fiir Schiiler an 4.530,0 4.680,0 | A 4.200,0
Freien Waldorfschulen ab Jgst. 5 B 3.828,0
C 3.510,3
InvestitionsforderungsmaBnahmen
893 01-2 | 115 | Férderung des Baus von gemeinnitzigen privaten Gymnasien 11.600,0 11.600,0 | A 11.600,0
(inklusive Schulsportstattenbau) sowie von privaten B 5.680,4
Schiilerheimen gemeinnitziger Trager C 4.038,7
Tit. 893 01, Tit. 893 02, Tit. 893 03 und Tit. 893 04
gegenseitig deckungsféahig.
893 02-1 | 115 | Férderung des Baus von gemeinnitzigen privaten Realschulen --- ---lA ---
(inklusive Schulsportstattenbau) sowie von privaten B 4.249,6
Schilerheimen gemeinnitziger Trager C 2.172,0

Vgl. Vermerk bei Tit. 893 01.
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Erlauterungen

Zu 05 03/684 03
ZuschUlsse an Trager staatlich anerkannter Werkberufsschulen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 172,0 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 04
Betriebszuschiisse an Trager staatlich genehmigter Ersatzschulen.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 46,1 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 06
Betriebszuschisse an Trager staatlich genehmigter Ersatzschulen nach Art. 45 Abs. 2.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 900,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 800,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf aufgrund vermehrter Schulneugriindungen in den
Vorjahren.

Zu 05 03/684 07 2015 2016
Schulgeldersatz nach Tsd. € Tsd. €
1.  Art. 47 Abs. 3 (staatlich anerkannte Schulen) 52.207,8 52.950,1
2. Art. 47 Abs. 4 (staatlich genehmigte Schulen) 4.060,5 4.118,2

Zusammen 56.268,3 57.068,3

2015 gegenuber 2014:
Mehr 9.625,9 Tsd. € wegen Erhdhung des Schulgeldersatzes von 95 € auf 100 € monatlich seit 01.08.2014 und von 100 € auf
102,50 € ab dem 01.08.2015.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 800,0 Tsd. € wegen Erhéhung des Schulgeldersatzes von 100 € auf 102,50 € monatlich ab dem 01.08.2015.
Zu 05 03/684 08, 684 09 und 684 10 2015 2016
Schulgeldersatz nach Tsd. € Tsd. €
1. Art. 47 Abs. 3 (staatlich anerkannte Schulen) 85.060,0 85.350,0
2. Art. 47 Abs. 4 (staatlich genehmigte Schulen) 6.960,0 7.070,0
Zusammen 92.020,0 92.420,0
2015 gegenuber 2014:

2.020,0 Tsd.€ mehr wegen der Erhéhung des Schulgeldersatzes von 95 € auf 100 € monatlich ab dem 01.08.2014
und von 100 € auf 102,50 € ab dem 01.08.2015,
900,0 Tsd.€ weniger wegen sinkender Schiilerzahlen,

1.120,0 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
1.400,0 Tsd.€ mehr wegen der Erhéhung des Schulgeldersatzes von 100 € auf 102,50 € monatlich ab dem
01.08.2015,
1.000,0 Tsd.€ weniger wegen sinkender Schillerzahlen,

400,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 03/893 01
Finanzhilfen zu BaumaRnahmen (Art. 43 und Art. 45 Abs. 3).

Baumalinahmen fir private Gymnasien (einschlieRlich Sportstattenbau) sowie fiir Schilerheime, die (Uberwiegend) Gymnasiasten
aufnehmen, soweit die Gemeinnlitzigkeit der Trager der Schulen und Heime anerkannt ist. Fir reine Instandsetzungen werden
diesen Schulen keine Zuschisse bewilligt.

Zu 05 03/893 02
Finanzhilfen zu BaumaRnahmen (Art. 43 und Art. 45 Abs. 3).

Baumalinahmen fir private Realschulen (einschliellich Schulsportstattenbau) sowie fiir Schilerheime, die (iberwiegend)
Realschiiler aufnehmen, soweit die Gemeinnitzigkeit der Trager der Schulen und Heime anerkannt ist. Fiir reine
Instandsetzungen an diesen Schulen werden keine Zuschiisse bewilligt.

Die Mittel sind zentral bei Tit. 893 01 veranschlagt.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

893 03-0 | 115 | Férderung des Baus von gemeinnitzigen privaten Freien --- --- A ---
Waldorfschulen ab Jgst. 5 (inklusive Schulsportstattenbau) C 238,3
sowie von privaten Schilerheimen gemeinnutziger Trager

Vgl. Vermerk bei Tit. 893 01.

893 04-9 | 128 | Férderung des Baus und der Einrichtung von gemeinnitzigen --- ---lA ---
beruflichen Schulen (inklusive Schulsportstattenbau) sowie von C 2.960,3
privaten Schilerheimen gemeinnutziger Trager

Vgl. Vermerk bei Tit. 893 01.
Titelgruppen
56 - 58 Ausgaben fiir private Freie Waldorfschulen
(Jahrgangsstufen 1 - 4)
684 56-9 | 115 | Férderung des Personalaufwands 6.000,0 6.000,0 | A 5.500,0
B 5.613,3
C 5.298,4

684 57-8 | 115 | Férderung des Schulaufwands (ohne Kosten flir 4.000,0 4.000,0| A 1.800,0

BaumalRnahmen) B 3.553,1

C 2.252.2

684 58-7 | 115 | Ersatz der notwendigen Schilerbeférderungskosten e S N ---
C 612,5

893 57-5 | 115 | Ersatz der notwendigen Kosten genehmigter BaumaRnahmen --- --- A ---

und gréRerer Instandsetzungen C 3,2
Der Ansatz darf zu Lasten der Mittel bei Tit. 893 61 verstérkt
werden.
Summe der Titelgruppe 10.000,0 10.000,0 | A 7.300,0
B 9.166,4
C 8.166,3
60 - 62 Ausgaben fiir private Grundschulen und Haupt-/
Mittelschulen
684 60-3 | 115 | Férderung des Personalaufwands 79.520,0 81.214,0 | A 71.830,0
Die Mittel kbnnen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 71.504,5
Kap. 05 12 Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstarkt werden. C 65.576,7

684 61-2 | 115 | Férderung des Schulaufwands (ohne Kosten flr 49.791,6 52.519,7 | A 50.983,9

Baumalnahmen) B 46.951,5

C 40.620,9

684 62-1 | 115 | Ersatz der notwendigen Schilerbeférderungskosten R *EELA ---
C 10.218,9
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Erlauterungen

Zu 05 03/893 03
Finanzhilfen zu Baumaflnahmen (Art. 43 und Art. 45 Abs. 3).

Baumalnahmen fir private Freie Waldorfschulen ab Jgst. 5 (einschlieRlich Schulsportstattenbau) sowie fiir Schiilerheime, die
(Uberwiegend) Schiiler dieser Schulen (ab Jgst. 5) aufnehmen, soweit die Gemeinniitzigkeit der Trager der Schulen und Heime
anerkannt ist. Fur reine Instandsetzungen an diesen Schulen werden keine Zuschisse bewilligt.

Die Mittel sind zentral bei Tit. 893 01 veranschlagt.

Zu 05 03/893 04
Neu-, Um- und Erweiterungsbauten fiir private berufliche Schulen (inklusive Schulsportstattenbau) und private Schiilerheime in
diesem Bereich, soweit die Gemeinniitzigkeit der Trager der Schulen und Heime anerkannt ist.

Die Mittel sind zentral bei Tit. 893 01 veranschlagt.

Zu 05 03/684 56
2015 gegenuber 2014:
Mehr 500,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 57
2015 gegenuber 2014:
Mehr 2.200,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 60
Schiilerbezogene Pauschalierung nach Art. 31 Abs. 1.

Daneben sind auch staatliche Lehrer (Sammelbegriff) an den privaten Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen tatig; die
entsprechenden Personalausgaben sind bei Tit. 422 04 und Tit. 428 04 nachzuweisen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 7.690,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.694,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 61
Ersatz des notwendigen Schulaufwands privater Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen nach Art. 32 Abs. 1 (ohne
BaumafRnahmen).

2015 gegenuber 2014:
1.362,3 Tsd. € weniger wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,
170,0 Tsd.€ mehr zur Finanzierung des erhdhten Zuschusses fur die Sicherheitsaufwendungen an den
padagogischen Einrichtungen der Israelitischen Kultusgemeinde Miinchen und Oberbayern,

1.192,3 Tsd.€ weniger.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 2.728,1 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
893 61-9 | 115 | Ersatz der notwendigen Kosten genehmigter Baumafnahmen 8.500,0 8.500,0 | A 8.500,0
und groRerer Instandsetzungen B 7.225,0
Riickfliisse kénnen auch nach Abschluss des Haushaltsjahres C 7.646,8
von der Ausgabe abgesetzt werden.
Vgl. Vermerk zu Tit. 893 57.
Summe der Titelgruppe 137.811,6 142.233,7 | A 131.313,9
B 125.681,0
C 124.063,3
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Erlauterungen

Zu 05 03/893 61

Private Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen erhalten die notwendigen Kosten der schulaufsichtlich genehmigten
Baumafinahmen nach Art. 32 Abs. 1 ersetzt. Soweit erforderlich, kdnnen im Rahmen des Gesamtansatzes die Mittel
umgeschichtet werden. Die Ausgaben fur die privaten Freien Waldorfschulen (Jahrgangsstufen 1 - 4) werden bei Tit. 893 57

gebucht.
zu voraus- vorgese- vorgese- voraus-
ersetzende sichtlich hen flr hen flr sichtlich
Gesamt- bereit- das Jahr das Jahr | erforderlich
kosten | gestellt bis ab
Lfd.
Nr.  MaRnahme 2014 2015 2016 2017 ff.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1. Fortfiihrung
1 Baumafinahme Schulgebaude fiir die Montessori- 1.773,0 936,0 160,0 177,0 500,0
Schule, Amberg
2 Neubau Montessori-Schule mit Einfachsporthalle, 5.715,0 4.858,0 514,0 343,0 -
Bad Tolz
3 Neubau Montessori-Schule mit Turnhalle und 6.199,0 5.187,0 558,0 454,0 -
Freisportanlagen auf Gut Biberkor (Grund- und
Hauptschulteil), Berg-Hohenrain
4 Erweiterung der Montessori-Schule (2./3. BA der 1.908,0 20,0 172,0 191,0 1.525,0
THS Il inkl. Grunderwerb, ohne Sporthalle),
Eggenfelden
5 Erster Bauabschnitt des Neubaus der Montessori- 1.927,0 1.639,0 173,0 115,0 -
Schule Eichstatt
6 Errichtung eines Erweiterungsbaus flr die 2.816,0 2.618,0 198,0 - -
Montessori-Schule Erlangen
7 Erweiterungsbau fir die Franconian International 2.621,0 126,0 236,0 262,0 1.997,0
School (Nachférderung), Erlangen
8 Errichtung eines Neubaus fir die vierklassige 1.740,0 1.061,0 157,0 174,0 348,0
Humanistische Grundschule in Fiirth
9 Erweiterung der Heimvolksschule St. Maria, 1.483,0 1.217,0 133,0 133,0 -
Firstenzell
10  Errichtung eines Neubaus (Anbau) fir die 2.767,0 1.707,0 249,0 277,0 534,0
Montessori-Schule Herzogenaurach
11 Erweiterungsbau der Montessori-Schule Inning am 2.067,0 1.825,0 185,0 57,0 -
Ammersee
12 Umbau, Sanierung und Erweiterung der Paul- 17.374,0 3.746,0 1.564,0 1.737,0 10.327,0
Gerhardt-Volksschule Kahl
13  Neubau eines Schulgebaudes (1. Bauabschnitt) fir 2.697,0 1.551,0 243,0 270,0 633,0
die Montessori-Schule Landsberg am Lech in
Kaufering
14  Neubau eines Schulgebaudes (2. Bauabschnitt) fir 1.160,0 276,0 104,0 116,0 664,0
die Montessori-Schule Landsberg am Lech in
Kaufering
15  Erweiterung der Montessori-Schule Késching 1.289,0 1.144,0 116,0 29,0 -
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Erlauterungen

zZu voraus- vorgese- vorgese- voraus-
ersetzende sichtlich hen flr hen fir sichtlich
Gesamt- bereit- das Jahr das Jahr | erforderlich
kosten | gestellt bis ab
Lfd.
Nr. MaRnahme 2014 2015 2016 2017 ff.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
16  Umbau und Generalsanierung (Brandschutz) fir den 2.749,0 2.605,0 144,0 - -
Grundschulbereich der Volksschule, Landshut-
Seligental
17  Erweiterung der Montessori-Schule um Raume fir die 1.808,0 1.492,0 163,0 153,0 -
Ganztagsbetreuung, Lauf
18 Neubau einer griechischen Volksschule, Miinchen 10.226,0 - 920,0 1.023,0 8.283,0
19  Neubau der privaten Franz-von-Sales- 5.116,0 4.507,0 460,0 149,0 -
Heimvolksschule Schloss
Niedernfels/Marquartstein
20  Errichtung eines Schulgebaudes fir die Montessori- 6.479,0 6.276,0 203,0 - -
Schule Niirnberg
21 Neubau Montessori-Schule Penzberg 3.805,0 3.217,0 342,0 246,0 -
22 Um- und Erweiterungsbau sowie Errichtung von 7.768,0 7.639,0 129,0 - -
Freisportanlagen fur die Volksschule Vincentinum
Wiirzburg
2. Neuaufnahmen
23  Neubau einer Dreifachturnhalle durch die GroRRe 2.525,0 - - - 2.525,0
Kreisstadt Dachau in Kooperation mit der
Fordergemeinschaft Montessori-Schule Dachau
24  Zweiter Bauabschnitt des Neubaus der Montessori- 1.468,0 - - - 1.468,0
Schule Eichstatt
25 Neubau der Montessori-Schule Freising 7.862,0 - - - 7.862,0
26  Umbau des ehemaligen Gemeindehauses St. Paul 2.699,0 - - - 2.699,0
Firth zu einer zweiziigigen Evang. Grundschule
Firth
27  Neubau einer Dreifachturnhalle fiir die Bavarian 1.105,0 - - - 1.105,0
International School Haimhausen
28 Neubau der privaten Mittelschule der Montessori- 2.539,0 - - - 2.539,0
Schule Kdsching e.V., Késching
29  Umbau und Erweiterungsbau fiir die Montessori- 1.890,0 - - - 1.890,0
Schule Landau a.d. Isar
30  Errichtung von Schulrdumen fiir die Private 1.965,0 - - - 1.965,0
Montessori-Volksschule (Grund- und Hauptschule)
Mitwitz
31 Erwerb des Gebaudes an der Balanstralle 73, 3.419,0 - - - 3.419,0
Gebaude 5/5 in Munchen fir die Integrative
Montessori-Schule an der Balanstrale, Miinchen
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Erlauterungen

zZu voraus- vorgese- vorgese- voraus-
ersetzende sichtlich hen flr hen flr sichtlich
Gesamt- bereit- das Jahr das Jahr | erforderlich
kosten | gestellt bis ab
Lfd.
Nr. MaRnahme 2014 2015 2016 2017 ff.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
32 Neubau der privaten Grundschule des Férdervereins 1.788,0 - - - 1.788,0
Freie Waldorfschule Miinchen Sitidwest e.V.,
Miinchen
33  Neubau der privaten Grund- und Hauptschule des 6.733,0 - - - 6.733,0
Montessori-Verein, Unterneukirchen e.V.,
Unterneukirchen in Neuétting
34  Sanierung der Abt-Joscio-Schule (Grund- und 2.100,0 - - - 2.100,0
Teilhauptschule |) Niederalteich
Grofie BaumalRnahmen 7.123,0 5.906,0
Kleine Baumafinahmen (unter 1.000,0 Tsd. €) 1.377,0 2.594,0
Gesamtsumme 8.500,0 8.500,0
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
64 - 71 Ausgaben fiir private allgemeinbildende Schulen zur
sonderpadagogischen Forderung und Schulen fiir Kranke
684 64-9 | 125 | Ersatz von notwendigen Personalkosten fiir Aufgaben nach 11.090,0 11.360,0 | A 11.420,0
Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 a BayEUG (Mobile Sonderpadagogische B 10.552,7
Hilfen) C 10.601,5
684 65-8 | 125 | Ersatz von Personalkosten (Entgelte fiir Lehrer, 133.893,0 137.000,0 | A 141.885,3
Heilpadagogische Forderlehrer, Werkmeister und sonstiges B 125.715,2
Personal fiir Heilpadagogische Unterrichtshilfe, Pflegekrafte, C 125.073,5
Praktikanten und Verwaltungspersonal)
Die Mittel kbnnen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei
Kap. 05 13 Tit. 422 01, Tit. 428 01, Tit. 428 02 sowie fiir
Pflegekréfte auch zu Lasten der Mittel bei Kap. 05 13
Tit. 428 10 verstérkt werden.
Von den bei Kap. 05 13 und Kap. 05 14 ausgebrachten
Stellen und Mitteln sowie den bei Kap. 05 13 Tit. 633 02 und
bei Kap. 05 03 Tit. 684 65 enthaltenen
Beschéftigungsméglichkeiten diirfen umgerechnet héchstens
750 Vollzeitkréfte fiir die Mobilen Sonderpéddagogischen
Dienste verwendet werden.
Tit. 684 65, Tit. 684 67, Tit. 684 70, Tit. 684 90, Tit. 684 91
und Tit. 684 92 gegenseitig deckungsféhig.
684 67-6 | 125 | Ersatz des notwendigen Schulaufwands 70.380,0 71.328,0 | A 66.114,0
(ohne Kosten fiir Schiilerbefdrderung und BaumafRnahmen) B 57.535,3
Tit. 684 67, Tit. 684 70, Tit. 684 65, Tit. 684 90, Tit. 684 91 C 56.761,3
und Tit. 684 92 gegenseitig deckungsféhig.
684 68-5 | 125 | Ersatz der notwendigen Reisekosten fir Aufgaben nach 66,0 68,0 | A 72,0
Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 a BayEUG (Mobile Sonder- B 50,9
padagogische Hilfen) C 53,6
684 69-4 | 125 | Fortbildungskosten fiir Manahmen nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 a 22,0 220 A 24,0
BayEUG (Mobile Sonderpadagogische Hilfen) B 12,0
C 16,3
684 70-1 | 125 | Ersatz der notwendigen Schiilerbeférderungskosten 79.010,0 81.140,0 | A 76.630,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 67. B 71.875,6
C 69.328,2
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Zu 05 03/684 64
Entgelte im Vollzug des Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 a BayEUG.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 330,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 270,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 65
Entgelte im Vollzug des Art. 33 Abs. 1.

Voraussichtlich sind im Schuljahr 2013/2014 (Stand: Februar 2014) zu verglten:

Allgemeinbildende Schulen zur sonderpadagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke
Hauptberufliche Lehrer

Heilpadagogische Forderlehrer, Werkmeister und sonstiges Personal fiir Heilpadagogische Unterrichtshilfe
Arbeitnehmer (Verwaltung)

Pflegekrafte

Praktikanten

Berufliche Schulen zur sonderpadagogischen Forderung

Hauptberufliche Lehrer

Heilpadagogische Forderlehrer, Werkmeister und sonstiges Personal fiir Heilpadagogische Unterrichtshilfe
Arbeitnehmer (Verwaltung)

Pflegekrafte

Praktikanten

Daneben ist auch staatliches Personal an den privaten Schulen zur sonderpadagogischen Forderung tatig; die entsprechenden

Personalausgaben sind bei Tit. 422 05, Tit. 422 06, Tit. 428 05 und Tit. 428 06 nachzuweisen.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 7.992,3 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 3.107,0 Tsd. € wegen Fortschreibung und Personalmehrung.

531
1.412
134
800
109

Die Ausgaben flr den Personalkostenersatz der Lehrer (Sammelbegriff), Verwaltungsangestellten, Pflegekrafte und Praktikanten

an beruflichen Schulen zur sonderpadagogischen Férderung sind bei Tit. 684 90 zu buchen.

Zu 05 03/684 67

Ersatz des notwendigen Schulaufwands privater Schulen zur sonderpadagogischen Férderung einschlief3lich der

Schulvorbereitenden Einrichtungen nach Art. 34 fiir Aufgaben nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 1 - 3 BayEUG

(Personalausgaben - ohne Entgelte fiir Lehr- und Verwaltungspersonal sowie Pflegekrafte -, Sachausgaben - ohne Kosten der

Schiilerbeférderung -, Investitionsausgaben - ohne Baumafinahmen).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 4.266,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 948,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/684 68
Ersatz der notwendigen Reisekosten fiir Aufgaben nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 a BayEUG.

Aus diesem Titel sind die Reisekosten der staatlichen Mitarbeiter, die nach Art. 33 Abs. 2 den privaten Férderschulen zur Mitarbeit

in der Mobilen Sonderpadagogischen Hilfe zugeordnet sind, zu begleichen.

Zu 05 03/684 70
Ersatz der notwendigen Schilerbeférderungskosten nach Art. 34 Satz 1.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 2.380,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 2.130,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 71-0 | 125 | Leistungen nach Art. 33 Abs. 3 (Harteausgleich) 23.850,0 23.850,0 | A 23.850,0
Tit. 684 71 und Tit. 684 93 gegenseitig deckungsféhig. B 9.645,5
Einseitig deckungsféhig zu Gunsten TG 64 — 71 und TG C 44224

90 - 93.
Vgl. Vermerk bei Tit. 684 01.
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Erlauterungen

Zu 05 03/684 71

Im Ansatz enthalten ist die Ubernahme des Schulgeldes fiir Schiilerinnen und Schiiler an privaten Férderschulen durch den
Freistaat Bayern in der Folge des Urteils des Bundessozialgerichts vom 15.11.2012, nach dem die Bezirke im Rahmen der
Eingliederungshilfe das Schulgeld nicht mehr tragen dirfen.

Die Ausgaben fur die beruflichen Schulen zur sonderpadagogischen Férderung werden bei Tit. 684 93 gebucht.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
893 67-3 | 125 | Ersatz der notwendigen Kosten genehmigter Baumafnahmen 38.500,0 38.500,0 | A 36.500,0
und groRerer Instandsetzungen B 30.430,0
Tit. 893 67 und Tit. 893 91 gegenseitig deckungsféhig. C 30.249,6
Summe der Titelgruppe 356.811,0 363.268,0 | A 356.495,3
B 305.817,1
C 296.506,4

Erlauterungen

Zu 05 03/893 67
Private Schulen zur sonderpadagogischen Férderung einschlieRlich Schulvorbereitende Einrichtungen erhalten die notwendigen
Kosten der schulaufsichtlich genehmigten Baumafinahmen nach Art. 34 ersetzt. Soweit erforderlich, kénnen im Rahmen des
Gesamtansatzes die Mittel umgeschichtet werden. Die Ausgaben fiir die BaumalRnahmen privater beruflicher Schulen zur
sonderpadagogischen Férderung sind bei Tit. 893 91 zu buchen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 2.000,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
zu voraus- vorgese- vorgese- voraus-
ersetzende sichtlich hen fir hen fur sichtlich
Gesamt- bereit- das Jahr das Jahr erforder-
kosten | gestellt bis lich ab
Lfd
Nr. Maflnahme 2014 2015 2016 2017 ff.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Oberbayern
1. Fortfiihrung
1 Grunderwerb und Neubau fiir das Férderzentrum, 5.195,0 4.891,0 304,0 - -
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung (Franziskus-
von-Assisi-Schule) Au a. Inn
(einschl. Anbau eines Fahrstuhls und Einbau von
Brandschutzanlagen im Bereich des Schwimmbades
und des Turnhallengebaudes)
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

MaRnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

10

11

12

13

Neubau der Schule, Generalsanierung von
Therapiebad und Turnhalle sowie Errichtung eines
Allwetterplatzes fiir das Forderzentrum,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung
(Frobelschule), Freising

Neubau einer Dreifachturnhalle, (zu einem Drittel) fur
die Adolf-Rebl-Schule, Sonderpadagogischen
Foérderzentrum, Geisenfeld

Neubau einer Sporthalle fiir das Schloss Zinneberg,
staatlich anerkannte private Schule zur
Erziehungshilfe (HS-Stufe) und private
Forderberufsschule, Forderschwerpunkt soziale und
emotionale Entwicklung, Glonn

Umbau, Sanierung und Neubau, Regens-Wagner-
Hohenwart, privates Férderzentrum,
Forderschwerpunkt Héren und weiteren Férderbedarf,
Hohenwart

Erweiterung des Férderzentrums, Férderschwerpunkt
geistige Entwicklung, des Heilpadagogischen
Zentrums Augustinum (Otto-Steiner-Schule),
Miinchen

Neubau der Parzival-Schule, einer Einfachturnhalle
sowie Freisportanlagen (Laufbahn und Allwetterplatz),
Miinchen

Abriss und Neubau der Ernst-Barlach-Schule,
Privates Férderzentrum, Férderschwerpunkt
korperliche und motorische Entwicklung, Miinchen

Abriss und Neubau der AuRRenstelle Geisenfeld des
Sonderpadagogischen Forderzentrums Pfaffenhofen

Generalsanierung der Franziskusschule,
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung, Starnberg

2. Neuaufnahmen

Neubau der von-Rothmund-Schule, Privates
Forderzentrum, Férderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Bad Tolz

Neubau der Parzival-Schule (Zweiter Bauabschnitt),
Miinchen

Neubau/Umbau des Sonderpad. Forderzentrums der
Aktion Sonnenschein incl. Doppelsporthalle,
Miinchen

15.300,0

1.208,0

1.150,0

5.722,0

3.426,0

3.830,0

14.103,0

6.050,0

3.610,0

5.683,0

3.600,0

10.000,0

12.240,0

553,0

626,0

1.469,0

807,0

3.410,0

13.170,0

4.016,0

769,0

1.683,0

133,0

127,0

628,0

377,0

420,0

933,0

665,0

397,0

1.377,0

169,0

161,0

799,0

480,0

847,0

505,0

353,0

236,0

2.826,0

1.762,0

522,0

1.939,0

5.683,0

3.600,0

10.000,0
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

MaRnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

14

15

16

17

18

19

20

21

Niederbayern
1. Fortfiihrung

Generalsanierung der Pralat-Michael-Thaller-Schule
(alt) fur die Cabrini-Schule Offenstetten, privates
Forderzentrum, Férderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Abensberg

Sanierung des Schwimmbadbereiches inkl.
Technikzentrale, Erweiterung der Sporthalle und
Durchfiihrung brandschutztechnischer MaRnahmen
im HPZ St. Rupert, Eggenfelden

Erweiterung und Sanierung des Foérderzentrums, (1.
und 2. BA) Férderschwerpunkt geistige Entwicklung
(Caritasschule St. Elisabeth), Freyung

Generalsanierung und Ersatzneubau der Lebenshilfe-
Schule, Privates Forderzentrum, Férderschwerpunkt
geistige Entwicklung, Landau a.d. Isar

Generalsanierung mit Erweiterung der
St. Severin-Schule, Forderschwerpunkt
geistige Entwicklung, Passau

Neubau (2. BA) einer Berufsschule zur sonderpada-
gogischen Foérderung, Férderschwerpunkt Lernen,
Plattling

Sanierung und Teil-Ersatzneubau des Privaten
Forderzentrums, Forderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Christopherus-Schule, Regen-
Schweinhiitt

Sanierung, Umbau, Erweiterung und Einbau von zwei
Fahrstiihlen im Foérderzentrum, Férderschwerpunkt
geistige Entwicklung (St. Wolfgang-Schule),
Straubing

7.500,0

5.000,0

9.500,0

7.000,0

14.000,0

8.964,0

7.769,0

2.719,0

4.590,0

8.191,0

1.497,0

2.059,0

825,0

550,0

1.045,0

770,0

1.540,0

773,0

855,0

300,0

1.050,0

700,0

1.330,0

980,0

1.960,0

1.088,0

360,0

5.625,0

3.750,0

2.535,0

5.250,0

10.500,0

4.329,0
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

MaRnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

22

23

24

25

26

27

28

29

Oberpfalz
1. Fortfiihrung

Energetische Sanierung der Bestandsfassaden und
Dacher des Schulgebaudes des privaten
Forderzentrums, Férderschwerpunkt geistige
Entwicklung, St.-Gunther-Schule, Cham

Generalsanierung der Schulgebaude fiir das
Forderzentrum des Heilpddagogischen Zentrums,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung, Irchenrieth

Generalsanierung des Werkstufengebaudes
(Gebaude 8) der HPZ-Foérderschule Irchenrieth,
Privates Férderzentrum, Forderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Irchenrieth

Umbau, Generalsanierung und Erweiterung des
Schulgebaudes des Privaten Férderzentrums,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung, Neumarkt
i.d. Opf.

Aufstockung des Schulgebaudes des Privaten
Forderzentrums, Férderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Neumarkt i.d. Opf.

Generalsanierung des Schwimm- und Turnhallenbaus
der Pater-Rupert-Mayer-Schule, Privates
Forderzentrum, Férderschwerpunkt kérperliche und
motorische Entwicklung, Regensburg

Teilabbruch, Generalsanierung, Umbau und
Erweiterung des Schulgebaudes des privaten
Forderzentrums, Forderschwerpunkt geistige
Entwicklung, Bischof-Wittmann-Schule, Regensburg

Erweiterung der Schulanlage der Berufsschule zur
sonderpadagogischen Forderung, Férderschwerpunkt
Lernen, um Schulrdume fiir Agrarwirtschaft und
Gartenfachwerker und Kauf des Schulgrundstiicks,
Schwandorf

1.962,0

6.724,0

2.539,0

9.800,0

1.225,0

2.979,0

12.066,0

1.318,0

327,0

881,0

3.512,0

1.159,0

715,0

800,0

664.,0

216,0

740,0

279,0

1.078,0

66,0

328,0

1.327,0

158,0

275,0

941,0

356,0

1.372,0

417,0

1.689,0

185,0

1.144,0

5.043,0

1.023,0

3.838,0

1.519,0

8.250,0

311,0
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

MaRnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

30

31

32

33

34

Oberfranken
1. Fortfiihrung

Sanierungsmafnahmen am Schulgebaude der Dr.-
Kurt-Blaser-Schule; Privates Forderzentrum
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung, Bayreuth

Neubau einer Schulanlage (Schulgebaude,
Sporthalle, Therapiebecken und Freisportanlagen mit
Betriebsraumen) des Privaten Foérderzentrums,
Forderschwerpunkt kdrperliche und motorische
Entwicklung, Coburg

2. Neuaufnahme

Generalsanierung der Dietrich-Bonhoeffer-Schule;
Privates Sonderpadagogisches Forderzentrum,
Bayreuth

Generalsanierung einschlieRlich Sanierung der
Sanitaranlagen in der Sporthalle sowie
Generalsanierung und Einbau eines Aufzugs in das
Schulgebaude des Privaten Sonderpadagogischen
Forderzentrums und des Privaten Férderzentrums,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung, Kulmbach

Umbau- und Erweiterungsmafinahmen beim Privaten
Sonderpadagogischen Forderzentrum Schelllitz
(Umbau der tberdachten Pausenflache, Errichtung
einer Aufzugsanlage, EDV-Vernetzung; Sanierung
der WC-Anlagen und Brandschutzmalinahmen),
Scheflitz

1.221,0

12.181,0

1.213,0

2.363,0

1.124,0

471,0

4.677,0

134,0

1.462,0

171,0

1.705,0

445,0

4.337,0

1.213,0

2.363,0

1.124,0
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

MaRnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

35

36

37

38

39

40

41

42

43

Mittelfranken
1. Fortfiihrung

Sanierungsmafnahmen an der Franziskus-Schule,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung, Bad
Windsheim

BrandschutzmalRnahmen und weitere
Sanierungsmafnahmen flr das Férderzentrum,
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung (St. Martin-
Schule), Bruckberg

Generalsanierung des Fdrderzentrums,
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung
(Clara und Dr. Isaak Hallemann-Schule), Fiirth

Bestandssicherung des Sportbereichs/Hiille sowie
Sanierung/Ausbau der Schwimm- und Turnhalle des
Sonderpadagogischen Forderzentrums

(St. Laurentius), Neuendettelsau

Um- und Erweiterungsbau des Friedeshortes (Heim)
Neuendettelsau fir das Férderzentrum,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung (St. Martin-
Schule Bruckberg), Neuendettelsau

Ersatzneubau fiir die schulvorbereitende Einrichtung
der Karl-Konig-Schule, Forderzentrum,
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung, Niirnberg

Errichtung eines Neubaus fir die Schule zur
Erziehungshilfe (Ersatz fur Altbau), Schnaittach

Generalsanierung des Forderzentrums,
Forderschwerpunkt geistige Entwicklung,
WeiRenburg

2. Neuaufnahme

Um- und Erweiterungsbau, Sanierung der Karl-Konig-
Schule Nirnberg, Forderzentrum, Férderschwerpunkt

geistige Entwicklung, Niirnberg

3.975,0

3.302,0

4.048,0

1.973,0

10.889,0

1.630,0

3.047,0

4.777,0

3.531,0

822,0

3.643,0

1.939,0

5.366,0

751,0

2.665,0

743,0

437,0

363,0

405,0

34,0

1.198,0

179,0

335,0

526,0

557,0

462,0

1.525,0

228,0

47,0

668,0

2.159,0

24770

2.800,0

472,0

2.840,0

3.531,0
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Erlauterungen

zu voraus- vorgese- vorgese- voraus-
ersetzende sichtlich hen fir hen fir sichtlich
Gesamt- bereit- das Jahr das Jahr erforder-
kosten | gestellt bis lich ab
Lfd
Nr. Malinahme 2014 2015 2016 2017 ff.
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Unterfranken
1. Fortfiihrung
44  Erwerb eines Teilgrundstiicks mit Schulgebaude fiir 5.995,0 4.218,0 659,0 839,0 279,0
die Johannes-de-la-Salle-Schule, Berufsschule zur
sonderpadagogischen Forderung, Férderschwerpunkt
Lernen, Aschaffenburg
45 Neubau eines Schulgebaudes fiir die Adolph-Kolping 3.587,0 3.386,0 201,0 - -
Berufsschule zur sonderpadagogischen Forderung,
Férderschwerpunkt Lernen, soziale und emotionale
Entwicklung Schweinfurt, AulRenstelle Bad Neustadt
46  Sanierung des Forderzentrums, Férderschwerpunkt 8.894,0 8.109,0 785,0 - -
geistige Entwicklung (Richard-Galmbacher-Schule),
Elsenfeld
47  Generalsanierung, Teilabbruch und Ersatzneubau 8.196,0 7.448.,0 748,0 - -
des Schulgebaudes fiir das Férderzentrum,
Foérderschwerpunkt geistige Entwicklung
(St.-Martin-Schule) Kitzingen
48 Neubau fir das Sonderpadagogische Forderzentrum 6.000,0 - 660,0 840,0 4.500,0
(St. Kilian-Schule), Marktheidenfeld
49 Sanierung des Forderzentrums, Férderschwerpunkt 3.800,0 - 418,0 532,0 2.850,0
geistige Entwicklung (Johann-Hinrich-Wichern-
Schule), Oberlauringen
50 Generalsanierung der Schule fur Kérperbehinderte, 22.042,0 16.714,0 2.425,0 2.903,0 -
privates Férderzentrum, Férderschwerpunkt
korperliche und motorische Entwicklung und Neubau
des Sportbereichs mit Schwimmbecken,
Therapiebecken und Sporthalle, Wiirzburg-
Heuchelhof
51 Generalsanierung und Umbau des Schulgeb&udes 9.053,0 8.787,0 266,0 - -
der Maria-Stern-Schule zur Sprachférderung,
Wiirzburg
52  Generalsanierung der Don-Bosco-Berufsschule, 10.859,0 10.610,0 249,0 - -
Foérderschwerpunkt Lernen, Wiirzburg
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Erlauterungen

Lfd
Nr. Malnahme

zZu
ersetzende
Gesamt-
kosten

Tsd. €

voraus-
sichtlich
bereit-
gestellt bis

2014
Tsd. €

vorgese-
hen flr
das Jahr

2015
Tsd. €

vorgese-
hen fir
das Jahr

2016
Tsd. €

voraus-
sichtlich
erforder-

lich ab

2017 ff.
Tsd. €

53 Generalsanierung und Erweiterung des gemeinsamen
Gebaudes fir Schule und Heim fiir taubblinde/
horbehinderte Schiiler (Haus 6) fir das
Forderzentrum, Férderschwerpunkt Sehen, der
Blindeninstitutsstiftung, Wiirzburg

54  Generalsanierung des Schulgebaudes (Haus 1) der
Graf-zu-Bentheim-Schule, Privates Foérderzentrum,
Forderschwerpunkt Sehen, mit Sanierung des
Sportgebaudes (Schwimmbad, Turnhalle) mit Einbau
eines Therapiebeckens, Wiirzburg

55  Abriss und Neubau des Schulgebgudes fir
Heimschulklassen der Elisabeth-Weber-Schule,
Forderschwerpunkt emotionale und soziale
Entwicklung, Wiirzburg

2. Neuaufnahme

56 Sanierung der Carl-Sonnenschein-Schule,
Forderzentrum, Férderschwerpunkt soziale und
emotionale Entwicklung, Schweinfurt

Schwaben
1. Fortfiihrung

57  Sanierung des Schwimmbades an der Elisabeth-
Schule, Privates Férderzentrum, Férderschwerpunkt
geistige Entwicklung, Aichach

58 Erwerb und Umbau eines Gebaudes fur die Benedikt
von Nursia-Berufsschule zur sonderpadagogischen
Forderung, Forderschwerpunkt Lernen, Augsburg

59  Sanierung der Schule zur Lernférderung (1. BA),
Diirrlauingen

60 Umbau und Erweiterung des privaten
Forderzentrums, Forderschwerpunkt geistige
Entwicklung (Brunnenschule), Kénigsbrunn

GroflRe Baumalinahmen
Kleine BaumaRnahmen (unter 1.000,0 Tsd. €) und
Instandsetzungen (ab 375,0 Tsd. € bis unter
1.000,0 Tsd. €)
Gesamtsumme

1.688,0

19.806,0

2.602,0

4.882,0

1.687,0

7.950,0

2.151,0

8.993,0

1.362,0

2.724,0

1.893,0

1.127,0

7.260,0

516,0

8.986,0

203,0

2.179,0

286,0

186,0

690,0

237,0

7,0

123,0

2.773,0

364,0

236,0

301,0

12.130,0

59,0

4.882,0

138,0

1.097,0

31.789,0
6.711,0

31.315,0
7.185,0

38.500,0

38.500,0
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
73 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Berufsschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Berufsschulen
633 73-0 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 113.523,1 115.215,2 | A 102.820,4
B 108.089,2
C 96.097,4
637 73-6 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- ---|A ---
684 73-8 | 128 | Zuschiisse an Sonstige 131,9 1319 A 131,9
B 1445
C 123,3
Summe der Titelgruppe 113.655,0 115.347,1 | A 102.952,3
B 108.233,6
C 96.220,7
74 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Berufsfachschulen (ohne Wirtschaftsschulen) und an
private Schultréager fiir staatlich anerkannte
Berufsfachschulen (ohne Wirtschaftsschulen)
633 74-9 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 32.927,8 347716 | A 37.205,8
B 30.521,7
C 30.876,5
637 74-5 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- --- A ---
B 4.194,5
C 3.896,6
684 74-7 | 128 | Zuschisse an Sonstige 89.828,0 89.828,0 | A 92.808,7
B 82.348,0
C 83.036,1
Summe der Titelgruppe 122.755,8 124.599,6 | A 130.014,5
B 117.064,1
C 117.809,2
75 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Wirtschaftsschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Wirtschaftsschulen
633 75-8 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 18.831,0 19.667,1 | A 18.175,0
B 16.390,2
C 16.298,0
637 75-4 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- ---lA ---
B 812,7
C 688,5
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Erlauterungen

Vorbemerkung zu 05 03/73, 74, 75, 76, 77, 78 und 79

Die Trager nichtstaatlicher beruflicher Schulen erhalten fiir kommunale Schulen Lehrpersonalzuschiisse nach Art. 18 und fiir
private staatlich anerkannte Schulen Betriebszuschiisse nach Art. 41.

Berufliche Schulen sind: Berufsschulen, Berufsfachschulen, Wirtschaftsschulen, Fachschulen, Fachoberschulen,
Berufsoberschulen und Fachakademien.

Zu 05 03/73
2015 gegenuber 2014:
Mehr 10.702,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.692,1 Tsd. € (lineare Anpassung).

Zu 05 03/74

Neben den gesetzlichen Leistungen flr Lehrpersonalzuschiisse und Betriebszuschiisse kénnen freiwillige Zuschiisse zu den
Lehrpersonalkosten der Krankenpflegevorschulen bis zu 35,5 Tsd. € sowie zu den Lehrpersonalkosten der Lehrgange an
Berufsfachschulen fir Kinderpflege zur Vorbereitung auf die Externenpriifung bis zu 88,9 Tsd. € und fiir die Deutsche
Journalistenschule e. V. in Miinchen bis zu 44,4 Tsd. € im Haushaltsjahr gewahrt werden.

2015 gegenuber 2014:
7.086,7 Tsd.€ weniger (lineare Anpassung),
172,0 Tsd. € weniger (Umschichtung zu 05 03/684 03),

7.258,7 Tsd.€ weniger.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.843,8 Tsd. € (lineare Anpassung).

Zu 05 03/684 74
2015 gegenuber 2014:
Weniger 2.980,7 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/75
2015 gegenuber 2014:
Mehr 656,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 836,1 Tsd. € (lineare Anpassung).
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 75-6 | 128 | Zuschiisse an Sonstige 36.897,8 36.897,8 | A 36.897,8
B 35.867,5
C 34.485,2
Summe der Titelgruppe 55.728,8 56.564,9 | A 55.072,8
B 53.070,5
C 51.471,8
76 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Fachschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Fachschulen
633 76-7 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 15.312,1 15.541,8 | A 15.634,3
B 14.127,6
C 13.373,9
637 76-3 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- --- A ---
B 1.274,4
C 1.238,1
684 76-5 | 128 | Zuschilisse an Sonstige 29.638,6 30.083,1 | A 30.262,2
B 27.404,5
C 28.283,5
Summe der Titelgruppe 44.950,7 45.624,9 | A 45.896,5
B 42.806,5
C 42.895,5
77 Ausgaben an kommunale Korperschaften fiir
Fachoberschulen und an private Schultrager fir staatlich
anerkannte Fachoberschulen
633 77-6 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 7.983,4 8.2455| A 10.222,3
B 9.525,0
C 9.204,0
637 77-2 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- ---lA ---
B 371,7
C 349,9
684 77-4 | 128 | Zuschiisse an Sonstige 9.495,5 9.4955| A 9.495,5
B 6.748,5
C 8.874,6
Summe der Titelgruppe 17.478,9 177410 | A 19.717,8
B 16.645,1
C 18.428,4
78 Ausgaben an kommunale Korperschaften fiir
Berufsoberschulen und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Berufsoberschulen
633 78-5 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 9.312,3 9.452,0 | A 9.032,3
B 8.078,7
C 8.283,1
637 78-1 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- ---1A ---
B 228,2
C 158,6
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Erlauterungen

Zu 05 03/76

Neben den gesetzlichen Leistungen fiir Lehrpersonalzuschiisse und Betriebszuschiisse konnen freiwillige Leistungen zu den
Lehrpersonalkosten der Lehrgange an kommunalen Fachschulen zur Vorbereitung auf die Erganzungspriifung zum Erwerb der
Fachhochschulreife bis zu 53,3 Tsd. € im Haushaltsjahr gewahrt werden.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 945,8 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 674,2 Tsd. € (lineare Anpassung).

Zu 05 03/77
2015 gegenuber 2014:
Weniger 2.238,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 262,1 Tsd. € (lineare Anpassung).

Zu 05 03/78
2015 gegenuber 2014:
Mehr 280,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 139,7 Tsd. € (lineare Anpassung).
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 78-3 | 128 | Zuschisse an Sonstige --- ---| A S
B 561,2
C 838,6
Summe der Titelgruppe 9.312,3 9.452,0 | A 9.032,3
B 8.868,1
C 9.280,3
79 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Fachakademien und an private Schultrager fiir staatlich
anerkannte Fachakademien
633 79-4 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 12.490,5 12.490,5 | A 12.490,5
B 10.377,0
C 11.507,0
637 79-0 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande --- --- A ---
B 2229
C 166,8
684 79-2 | 128 | Zuschiisse an Sonstige 39.183,6 39.958,6 | A 37.631,9
B 38.609,3
C 35.171,3
Summe der Titelgruppe 51.674 1 52.4491 | A 50.122,4
B 49.209,2
C 46.845,1
80 Kostenersatz fiir Berufsschiiler nach Art. 10 Abs. 8
633 80-1 | 127 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 10.832,5 11.458,6 | A 11.329,2
B 9.990,0
C 10.200,7
637 80-7 | 127 | Zuweisungen an Zweckverbande 1.200,0 1.200,0 | A 1.200,0
B 1.032,0
C 1.024,5
681 80-2 | 127 | Kostenersatz an Berufsschiler beim Besuch von 1.800,0 1.800,0 | A 1.800,0
Sprengelschulen aulerhalb Bayerns B 1.498,5
C 1.525,9
Summe der Titelgruppe 13.832,5 14.458,6 | A 14.329,2
B 12.520,5
C 12.751,2
82 - 84 Ausgaben an kommunale Koérperschaften fiir
Realschulen, Abendrealschulen, Gymnasien,
Abendgymnasien und Kollegs und an private Schultrager
fur staatlich anerkannte Realschulen, Abendrealschulen,
Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs sowie fiir
Realschulen, Gymnasien und Freie Waldorfschulen (ab
Jgst. 5), die nach Art. 45 Abs. 1 gefordert werden
Aus den Ansétzen diirfen Leistungen im Vorgriff auf die
gesetzliche Neuregelung des Art. 17 hinsichtlich Einflihrung
eines G8- und Oberstufenzuschlags sowie eines
Oberstufenaufschlags nach dem jeweils aktuellen
Gesetzentwurf gewéhrt werden.
633 82-9 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir 47.400,0 47.700,0 | A 46.100,0
Realschulen und Abendrealschulen B 45.099,8
C 42.069,9




61

0503
Allgemeine Bewilligungen - Leistungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz

Erlauterungen

Zu 05 03/79

Neben den gesetzlichen Leistungen fiir Lehrpersonalzuschiisse und Betriebszuschiisse konnen freiwillige Leistungen zu den
Lehrpersonalkosten der Lehrgange an Fachakademien fiir Sozialpadagogik zur Vorbereitung auf die Externenpriifung bis zu
168,0 Tsd. € im Haushaltsjahr gewahrt werden.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 1.551,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 775,0 Tsd. € (lineare Anpassung).

Zu 05 03/80

Bei notwendiger auswartiger Unterbringung erhalten Berufsschiiler, die in Bayern in einem Berufsausbildungsverhaltnis stehen,
die Kosten fur Unterkunft und Verpflegung abzuglich eines angemessenen Eigenanteils an den Kosten fiur die Verpflegung ersetzt
(Art. 10 Abs. 8). Beim Besuch einer Berufsschule in Bayern Gibernimmt der Aufwandstrager den Kostenersatz; hierzu gewahrt der
Staat einen pauschalen Zuschuss. Wird eine aul3erbayerische Berufsschule besucht, so leistet der Staat den Kostenersatz.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 496,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 626,1 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 03/633 82, 637 82, 633 84 und 637 84
Lehrpersonalzuschiisse nach Art. 17 fir kommunale Gymnasien, Kollegs, Realschulen, Abendgymnasien und Abendrealschulen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 1.800,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 600,0 Tsd. € aufgrund allgemeiner Bezligesteigerungen und Anpassung an tatsachlichen Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
633 84-7 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir 72.600,0 72.800,0 | A 72.000,0
Gymnasien, Abendgymnasien und Kollegs B 70.484,0
C 66.052,4
637 82-5 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime fir 1.000,0 1.000,0 | A 1.100,0
Realschulen B 1.091,2
C 1.101,8
637 84-3 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime fir 8.900,0 9.000,0 | A 8.900,0
Gymnasien B 8.708,6
C 8.275,6
684 82-7 | 115 | Zuschiisse an Sonstige fir staatlich anerkannte Realschulen 172.200,0 174.700,0 | A 171.400,0
und Abendrealschulen sowie fiir Realschulen, die nach B 166.170,1
Art. 45 Abs. 1 geférdert werden C 157.535,3
684 83-6 | 115 | Zuschusse an Sonstige fiir Freie Waldorfschulen (ab Jgst. 5), 28.000,0 28.700,0 | A 27.300,0
die nach Art. 45 Abs. 1 geférdert werden B 24.454,0
C 23.149,4
684 84-5 | 115 | Zuschiisse an Sonstige fiir staatlich anerkannte Gymnasien, 200.600,0 201.400,0 | A 200.300,0
Abendgymnasien und Kollegs sowie flir Gymnasien, B 194.215,0
Abendgymnasien und Kollegs, die nach Art. 45 Abs. 1 gefordert C 180.896,4
werden
Summe der Titelgruppe 530.700,0 535.300,0 | A 527.100,0
B 510.222,6
C 479.080,8
88 Ausgaben fiir die Lernmittelfreiheit aufgrund der
Art. 21, 22 und 46
633 88-3 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 25.466,8 25.128,1 | A 25.582,8
B 25.663,1
C 26.167,1
637 88-9 | 129 | Zuweisungen an Zweckverbande 4.286,8 4.229,7 | A 4.562,6
B 4.319,8
C 4.517,7
684 88-1 | 129 | Zuschiisse an Sonstige 3.233,2 3.190,2 | A 3.247,6
B 2.354,3
C 2.409,9
Summe der Titelgruppe 32.986,8 32.548,0 | A 33.393,0
B 32.337,2
C 33.094,7
90 - 93 Ausgaben fiir private berufliche Schulen zur
sonderpadagogischen Forderung
684 90-7 | 128 | Ersatz von Personalkosten (Entgelte fiir Lehrer, 23.500,0 23.500,0 | A 23.500,0
Heilpadagogische Forderlehrer, Werkmeister und sonstiges B 22.517,9
Personal fiir Heilpadagogische Unterrichtshilfe, Pflegekrafte und C 21.679,3
Verwaltungspersonal)
Die Mittel kénnen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei
Kap. 05 13 Tit. 422 01, Tit. 428 01 und Tit. 428 02 verstarkt
werden.
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 65.
684 91-6 | 128 | Ersatz des notwendigen Schulaufwands 19.000,0 19.000,0 | A 19.000,0
(ohne Kosten fiir Schiilerbefdrderung und BaumafRnahmen) B 17.530,6
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 67. C 17.845,1
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Erlauterungen

Zu 05 03/684 82, 684 83 und 684 84
Zuschusse an private Schultrager nach Art. 38, 40 und 45 Abs. 1.

2015 2016

Tsd. € Tsd. €

Art. 38 (Betriebszuschuss) 343.300,0 345.400,0
Art. 40 (Versorgungszuschuss) 57.500,0 59.400,0
Zusammen 400.800,0 404.800,0

2015 gegenuber 2014:

2.500,0 Tsd.€ mehrinsbesondere wegen allgemeiner Bezligesteigerungen und zusatzlicher Schulen mit Anspruch

auf Bezuschussung nach Art. 45 Abs.1,

700,0 Tsd.€ weniger aufgrund der in 2014 vorgenommenen rickwirkenden Bezuschussung der Zuschlagsrenten

(2005-2012),

1.800,0 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 4.000,0 Tsd. € aufgrund allgemeiner Beziigesteigerungen und Anpassung an tatsachlichen Bedarf.
Zu 05 03/88
Zuweisungen/Zuschlsse nach MaRgabe der Art. 21, 22 und 46.
2015 gegenuber 2014:
Weniger 406,2 Tsd. €,
2016 gegenuber 2015:
Weniger 438,8 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.
2015 2016
Tsd. € Tsd. €
Gesamtaufwand fur die Lernmittelfreiheit in Bayern 32.986,8 32.548,0
staatliche Zuschlsse (05 03 TG 88)
Leistungen der nichtstaatlichen Trager (geschatzt) 10.995,6 10.849,3
staatlicher Kostenersatz (geschatzt) fur
private Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen (05 03/ 839,6 858,3
684 61 und 684 57)
private Forderschulen (05 03/684 67 und 684 91) 1.189,0 1.194,6
Zusammen 46.011,0 45.450,2
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 92-5 | 128 | Ersatz der notwendigen Schiilerbeférderungskosten 5.000,0 5.000,0 | A 5.000,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 67. B 4.499,0
C 4.710,2
684 93-4 | 128 | Leistungen nach Art. 33 Abs. 3 (Harteausgleich) --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 71. B 109,0
C 140,6
893 91-3 | 128 | Ersatz der notwendigen Kosten genehmigter BaumaRnahmen --- ---lA ---
und gréRerer Instandsetzungen B 265,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 893 67. C 2.600,4
Summe der Titelgruppe 47.500,0 47.500,0 | A 47.500,0
B 44.921,5
C 46.975,6
Gesamtausgaben 1.735.584,8 1.759.758,3 | A 1.710.478,6
B 1.594.567,4
C 1.531.252,7
Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 3.100,0 3.100,0 | A 2.600,0
B 6.172,1
C 6.726,6
Gesamteinnahmen 3.100,0 3.100,0 | A 2.600,0
B 6.172,1
C 6.726,6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 1.676.984.,8 1.701.158,3 | A 1.653.878,6
Investitionen B 1.546.717,4
C 1.481.343,4
InvestitionsférderungsmaflRnahmen 58.600,0 58.600,0 | A 56.600,0
B 47.850,0
C 49.909,3
Gesamtausgaben 1.735.584,8 1.759.758,3 | A 1.710.478,6
B 1.594.567,4
C 1.531.252,7
Zuschuss 1.732.484,8 1.756.658,3| A  1.707.878,6
B 1.588.395,3
C 1.524.526,1
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05 04 Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung (ohne Leistungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz)
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.

111 01-6 | 129 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebiihrenartige Entgelte e EELA 185,0
B 88,0
C 41,1
119 01-8 | 129 | Einnahmen aus Veroffentlichungen und Teilnehmerbeitragen --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 525 90. B 31,7
C 36,9

119 21-4 | 155 | Kostenerstattungen im Rahmen von Fortbildungsver- 50,0 50,0 | A 50,0
anstaltungen der Akademie fiir Lehrerfortbildung und B 79,7
Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau C 147,2

119 22-3 | 129 | Einnahmen aus schulsportlichen Veranstaltungen --- --- A ---
(Zuzahlungen) B 4.1

Vgl. Vermerk zu Tit. 547 90. C 25,7

119 23-2 | 129 | Einnahmen von kommunalen und privaten Schulen fiir die 100,0 100,0 | A ---

Nutzung von 'mebis-Landesmedienzentrum Bayern' B 3,5
Vgl. Vermerk zu TG 76. C 2,5
119 49-2 | 129 | Vermischte Einnahmen 200,0 200,0 | A 300,0
B 104,8
C 351,6
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen

231 05-7 | 129 | Zuweisungen des Bundes fiir Modellversuche im Bildungswesen --- --- A ---

Vgl. Vermerk zu TG 75.

231 06-6 | 129 | Zuweisungen des Bundes fur Modellversuche im Bildungswesen --- ---lA ---
(Personalzuschisse)

231 07-5 | 155 | Zuweisungen der Europaischen Union im Rahmen des --- ---lA ---
Sokrates-Programms (Lingua)

Vgl. Vermerk zu TG 95.

231 08-4 | 129 | Zuweisungen des Bundes fiir die Finanzierung von Aufgaben im 1.390,4 1.390,4 | A 1.390,4

Bereich der Bildungsplanung B 1.390,4
Vgl. Vermerk zu TG 76. C 1.390,4

231 09-3 | 155 | Zuweisungen der Europaischen Union im Rahmen des *owx A ---

Programms Leonardo da Vinci B 51,3

C 60,5

232 01-0 | 129 | Zuweisungen von Landern fur Lernstandserhebungen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu TG 62.

233 01-9 | 129 | Zuweisungen von Gemeinden und Gemeindeverbanden zur 46.465,0 51.003,3 | A 47.651,7
Erflllung ihrer Aufgaben als Jugendhilfetrdger im Rahmen der B 34.743,7
Ganztagsschulangebote C 31.948,6

235 01-7 | 129 | Einnahmen fir das Kriseninterventions- und -bewaltigungsteam --- ---lA ---
bayerischer Schulpsychologen (KIBBS)

Vgl. Vermerk zu Tit. 547 01.

235 02-6 | 129 | Einnahmen fir das Landesprogramm "gute gesunde Schule 25,0 250 A 25,0

Bayern" B 10,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 02. C 10,0
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Erlauterungen

Zu 05 04/111 01
2015 gegeniiber 2014
Weniger 185,0 Tsd. € wegen Wegfalls der Gebihren von Teilnehmern am Telekolleg.

Zu 05 04/119 01
Entgelte, die die Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport fur die Abgabe von Verdffentlichungen (z.B. Broschiiren im Rahmen
der Lehrerfortbildung) und die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen erhebt..

Zu 05 04/119 21

Kostenerstattungen von Seiten Dritter im Rahmen von Fortbildungsveranstaltungen der Akademie flr Lehrerfortbildung und
Personalfiihrung, insbesondere fiir eingeschobene Lehrgange zur Fortbildung auslandischer Lehrkrafte, externe
Hotelunterbringung und Sonstiges.

Zu 05 04/119 22
Teilnehmerbeitrédge zu den Kosten fiir die Unterbringung bei schulsportlichen Wettbewerben.

Zu 05 04/119 23
Fir die Nutzung von mebis - Landesmedienzentrum Bayern durch kommunale und private Schulen wird ein Entgelt erhoben.

Zu 05 04/119 49
Einnahmen aus nichtverwendeten Zuschiissen.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 100,0 Tsd. € wegen Anpassung an tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 04/231 05 und 231 06

Zuweisungen des Bundesministeriums fir Bildung und Forschung fir Modellversuche im Bildungswesen, an denen sich der Bund
im Rahmen von Vereinbarungen nach Art. 91 b GG anteilmaRig beteiligt. Die Zuweisungen des Bundes fiir Modellversuche beim
Staatsinstitut fir Schulqualitat und Bildungsforschung werden bei Kap. 05 30 Tit. 231 01 und bei der Akademie fir
Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau bei Kap. 05 32 Tit. 231 01 vereinnahmt und tber die zutreffenden
Ausgabetitel dieser Kapitel abgewickelt.

Zu 05 04/231 07

Im Rahmen von SOKRATES, dem Aktionsprogramm der Europaischen Gemeinschaft fir die Zusammenarbeit im
Bildungsbereich, werden einschlagige Projekte und Malinahmen finanziell geférdert. SOKRATES ist in diverse Programme mit
Aktionsteilen gegliedert. Die Mittel werden bei TG 95 verausgabt.

Zu 05 04/231 08
Weiterfiihrung der Kompensationszahlungen gemaf § 2 Abs. 2 Satz 1 des Entflechtungsgesetzes (EntflechtG) ab dem Jahr 2014.

Zu 05 04/231 09
Die Zuweisungen werden kiinftig bei Tit. 272 03 vereinnahmt.

Zu 05 04/233 01
Die Kommunen beteiligen sich ab dem Schuljahr 2009/10 an der gebundenen und offenen Form der Ganztagsbetreuung mit
5.000,00 € je Klasse bzw. je Gruppe.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 1.186,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 4.538,3 Tsd. € aufgrund der voraussichtlich zu erwartenden Einnahmen.

Zu 05 04/235 01

Das Kriseninterventions- und -bewaltigungsteam bayerischer Schulpsychologen (KIBBS) dient der Pravention und der
Bewaltigung von Krisen an bayerischen Schulen. Den Ausgaben (Reisekosten, Fortbildungen, usw.) stehen Einnahmen durch die
Abrechnung von Leistungen der KIBBS-Mitglieder im Krisenfall mit dem Gemeindeunfallversicherungsverband (GUVV), der
Landesunfallkasse (LUK) oder der Unfallkasse Miinchen (UKM) gegenuber. Die Ausgaben werden bei Tit. 547 01 verbucht.

Zu 05 04/235 02
Siehe Erlauterungen zu Tit. 547 02.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

1

3

4

5

6

235 06-2

272 011

272 02-0

272 03-9

282 01-9

282 06-4

282 07-3

282 11-7

331 01-0

382 01-8

422 01-0

129

253

253

253

129

129

129

129

129

891

129

Einnahmen fiir das Klimaschutzprojekt "co2-Maus"

Zuweisungen der Europaischen Kommission fur Maf3nahmen
zur Umsetzung des Operationellen Programms zu thematischen
Zielen fur starker entwickelte Regionen gemaf der Verordnung
(EG) mit allgemeinen Bestimmungen und der Verordnung (EG)
Uber den ESF in der Forderperiode 2014 - 2020

Vgl. Vermerk zu TG 71.

Zuweisungen der Europaischen Kommission fir Manahmen
zur Umsetzung des Programms flr allgemeine und berufliche
Bildung, Jugend und Sport, ERASMUS+, Bildungssektor
COMENIUS (Schulbildung), in der Férderperiode 2014 - 2020
gemaR der Verordnung (EU) Nr. 1288/2013

Vgl. Vermerk zu TG 73.

Zuweisungen der Europaischen Kommission fiir Mainahmen
zur Umsetzung des Programms fiir allgemeine und berufliche
Bildung, Jugend und Sport, ERASMUS+, Bildungssektor
LEONARDO DA VINCI (Berufliche Bildung) in der Forderperiode
2014 - 2020 gemal der Verordnung (EU) Nr. 1288/2013

Vgl. Vermerk zu TG 74.

Zuschisse Dritter zur Forderung der Verkehrserziehung
Vgl. Vermerk zu TG 93.

Zuschisse der Robert-Bosch-Stiftung fiir das Programm "Talent
im Land Bayern"
Vgl. Vermerk zu Tit. 681 07.

Zuschisse Dritter zur Lehrerfortbildung
Vgl. Vermerk zu TG 95.

Zuschsse Dritter zur Férderung auRerunterrichtlicher
Leistungen
Vgl. Vermerk zu Tit. 681 07.

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen

Zuweisungen des Bundes fiir das Investitionsprogramm "Zukunft

Bildung und Betreuung" (1ZBB) 2003 - 2007
Vgl. Vermerk zu TG 70.

Einnahmen aus schulsportlichen Veranstaltungen (Kautionen)
Vgl. Vermerk zu Tit. 982 01.

Gesamteinnahmen

Ausgaben

Personalausgaben

Beziige der planmaRigen Beamten und Richter

* k %

* k %
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Erlauterungen

Zu 05 04/235 06
Siehe Erlauterungen zu Tit. 547 06.

Zu 05 04/272 01

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des operationellen Programms zu thematischen
Zielen fur starker entwickelte Regionen gemaR der Verordnung (EG) mit allgemeinen Bestimmungen und der Verordnung (EG)
Uber den ESF (Forderzeitraum 2014 - 2020) zur Verfliigung gestellt werden.

Die EU-Mittel werden Uber die TG 71 abgewickelt.

Zu 05 04/272 02

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des Programms ERASMUS+, Bildungssektor
COMENIUS (Schulbildung), gemaf der Verordnung (EU) Nr. 1288/2013 fir die Férderperiode 2014 - 2020 zur Verfigung gestellt
werden und den Schulen bzw. Schulaufsichtsbehdrden, die erfolgreich Férderantrage gestellt haben, durch die Nationale Agentur
im Padagogischen Austauschdienst bereit gestellt werden. Die Ausgaben werden lber die TG 73 abgewickelt.

Fur folgende Aktivitdten kdnnen Mittel bereitgestellt werden:

Leitaktion 1: Lernmobilitéat von Einzelpersonen

Leitaktion 2: Kooperation fiir Innovation und Austausch guter Praxis (hier: Strategische Schulpartnerschaften, Strategische Regio-
Partnerschaften, Strategische multilaterale Partnerschaften mit Schwerpunkt Schulbildung)

Leitaktion 3: Unterstlitzung politischer Reformen

Zu 05 04/272 03

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des Programms ERASMUS+, Bildungssektor
LEONARDO DA VINCI (Berufliche Bildung), gemaR der Verordnung (EU) Nr. 1288/2013 flr die Férderperiode 2014 - 2020 zur
Verfligung gestellt werden und den Schulen bzw. Schulaufsichtsbehérden, die erfolgreich Férderantrage gestellt haben, durch die
Nationale Agentur beim Bundesinstitut fiir Berufsbildung bereit gestellt werden. Die Ausgaben werden Uber die TG 74
abgewickelt.

Fur folgende Aktivitdten kdnnen Mittel bereitgestellt werden:

Leitaktion 1: Lernmobilitat von Einzelpersonen

Leitaktion 2: Kooperation fiir Innovation und Austausch guter Praxis (hier: Strategische Partnerschaften in der Beruflichen
Bildung)

Leitaktion 3: Unterstltzung politischer Reformen

Zu 05 04/282 06
2015 gegenuber 2014:
Weniger 25,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 50,0 Tsd. € aufgrund des voraussichtlichen Finanzierungsanteils der Robert Bosch Stiftung.

Zu 05 04/282 07
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 04/331 01
Zuweisungen des Bundes im Rahmen des Investitionsprogramms "Zukunft Bildung und Betreuung 2003 - 2007" (1ZBB).
Die Ausgaben werden bei TG 70 verbucht. Das Programm lief 2007 aus.

Zu 05 04/422 01
Auslaufen des Programms "Aufbruch Bayern".
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
428 11-2 | 129 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 1.849,8 1.877,5| A 1.813,5
(ohne Lehr- und Pflegekrafte)
Die Ausgaben sind bei Tit. 428 11 der einschldgigen
Schulkapitel nachzuweisen.
428 13-0 | 129 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis o EELA 2.107,7
ab den Schuljahren 2001/2002 und 2002/2003
428 14-9 | 129 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 84.961,6 86.236,0 | A 44.632,0
Die Ausgaben sind bei Tit. 428 14 der einschldgigen
Schulkapitel nachzuweisen.
Vgl. Vermerk im Stellenplan bei Kap. 05 21 Tit. 428 14.
428 23-8 | 129 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis xoe *EELA 34.391,0
(Ausgleich fir Eingriffe Kienbaum)
428 25-6 | 129 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhéltnis o EELA 2.165,0
459 02-5 | 129 | Aufwendungen fir die Durchfihrung der Fachsportlehrerpriifung 70,3 70,3 | A 70,3
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-2 | 129 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 89,5 89,5 A 94,8
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegensténde, B 49,7
sonstige Gebrauchsgegenstéande fir Teams zur externen 46,5
Evaluation der Schulen
531 22-3 | 129 | Kosten fiir das deutsch-polnische Geschichtsbuch 47,5 415 A 41,5
B 45,7
533 01-6 | 129 | Férderung des internationalen Schileraustausches 210,0 210,0 | A 170,0
B 186,9
Cc 241,9
533 02-5 | 111 | Kosten der Schiilermitverantwortung 222,2 2222 | A 180,0
B 194,1
C 195,9
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Erlauterungen

Zu 05 04/428 11
Die Mittel sind veranschlagt zur Abdeckung eines Spitzenbedarfs.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 36,3 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 27,7 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 04/428 13
Umschichtung der Mittel nach Tit. 428 14.

Zu 05 04/428 14
Zur Sicherstellung der Unterrichtsversorgung sowie zur Vermeidung von Unterrichtsausfall werden Mittel fur Zeitvertrage zur
Beschaftigung von Aushilfslehrkraften zur Verfiigung gestellt.

2015 gegenuber 2014:
2.107,7 Tsd. € mehr wegen Umschichtung von Tit. 428 13,
34.391,0 Tsd.€ mehr wegen Umschichtung von Tit. 428 23,
2.165,0 Tsd.€ mehr wegen Umschichtung von Tit. 428 25,
1.665,9 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferhéhungen,

40.329,6 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.274,4 Tsd. € wegen allgemeiner TariferhGhungen.

Zu 05 04/428 23
Umschichtung der Mittel nach Tit. 428 14.

Zu 05 04/428 25
Umschichtung der Mittel nach Tit. 428 14.

Zu 05 04/459 02
Die Mittel sind insbesondere fiir die Gewahrung von Priifervergitungen bei der Durchflihrung der Fachsportlehrerpriifung
bestimmt.

Zu 05 04/511 01
Fir Geschéaftsbedarf, Kommunikation und sonstige Ausgaben bei der Durchfiihrung der externen Evaluation.

Zu 05 04/531 22
Kosten fiir die anteiligen Zahlungen laut Beschluss der Kultusministerkonferenz fiir das deutsch-polnische Projekt "Schulbuch
Geschichte".

2015 gegenuber 2014:
Mehr 6,0 Tsd. € wegen Erh6hung des Anteils des Freistaats Bayern fiir die Kosten des deutsch-polnischen Geschichtsbuchs.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 6,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 04/533 01
Far SchileraustauschmalRnahmen im Schulbereich. Insbesondere werden hieraus Zuschisse fiir die Begleitlehrkrafte bestritten.

2015 gegenuber 2014:
9,56 Tsd.€ weniger wegen Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
49,5 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

40,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 04/533 02
Fur die Schaffung einer schulartiibergreifenden Schiilervertretungsstruktur auf Stadt- und Landkreisebene und die Einrichtung
eines Landesschllerrats.

2015 gegenuber 2014:
10,0 Tsd.€ weniger wegen Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
52,2 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

42,2 Tsd.€ mehr.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 01-0 | 129 | Ausgaben flr das Kriseninterventions- und -bewaltigungsteam 9,4 94| A 10,0
bayerischer Schulpsychologen (KIBBS) B 55
Die Mittel sind (ibertragbar. Die Ausgabebefugnis erhéht sich C 2,4
um die Isteinnahme bei Tit. 235 01.
547 02-9 | 129 | Landesprogramm fir die "gute gesunde Schule Bayern" 25,0 250 A 25,0
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die B 18,4
Mehr- oder Mindereinnahmen bei Tit. 235 02. C 8,6
Die Mittel sind (bertragbar.
547 06-5 | 129 | Ausgaben flr das Klimaschutzprojekt "co2-Maus" *E FEELA 20,0
B 13,0
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
637 02-0 | 114 | Zuweisungen an den Zweckverband Bayer. Landschulheime 19.920,0 19.510,0 | A 17.800,0
nach Maflgabe der Umlagepflicht des Freistaates Bayern als B 17.090,0
Verbandsmitglied C 16.030,0
681 06-1 | 141 | Zuschisse fur die Heimunterbringung von Schilern, Leistungen 110,3 116,3 | A 116,3
aufgrund aufgeldster Sondervermdgen sowie Preise flr Berufs- B 68,9
und Berufsfachschiiler C 68,4
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Zu 05 04/547 01

Das Kriseninterventions- und -bewaltigungsteam bayerischer Schulpsychologen (KIBBS) dient der Pravention und der
Bewaltigung von Krisen an bayerischen Schulen. Den Ausgaben (Reisekosten, Fortbildungen, usw.) stehen Einnahmen durch die
Abrechnung von Leistungen der KIBBS-Mitglieder im Krisenfall mit dem Gemeindeunfallversicherungsverband (GUVV), der
Landesunfallkasse (LUK) oder der Unfallkasse Minchen (UKM) gegenuber (vgl. Tit. 235 01).

Zu 05 04/547 02

Fir Ausgaben im Rahmen des Landesprogramms fiir die "gute gesunde Schule Bayern", an dem ca. 40 Schulen aus mehreren
Regierungsbezirken beteiligt sind, wird jahrlich ein bestimmter Finanzbetrag durch BARMER Ersatzkasse, AOK Bayern, StMGP
und KUVB zur Verfligung gestellt (vgl. Tit. 235 02). Daraus sind im Umfang der verfligbaren Mittel Kosten fiir Fortbildung, Fahrten,
Expertenhonorare, Sachaufwendungen etc. im Landesprogramm zu bezahlen.

Zu 05 04/547 06
Das Projekt "co2-Maus" ist abgeschlossen. Der Ansatz wird nicht mehr benétigt.

Zu 05 04/637 02

Der Zweckverband Bayerische Landschulheime ist eine Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts und Trager von vier Heimschulen
mit zusammen 3.016 Schilern im Schuljahr 2013/2014 (Gaibach, Landkreis Kitzingen - Gymnasium und Realschule; Ising,
Landkreis Traunstein - Gymnasium; Kempfenhausen, Landkreis Starnberg - Gymnasium; Wiesentheid, Landkreis Kitzingen -
Gymnasium). Der Zweckverband erhalt Zuweisungen nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz (vgl. Kap. 05 03 Tit. 637 02,
637 82 und 637 84). Darliber hinaus Ubernimmt der Staat als Zweckverbandsmitglied satzungsgemaf 85 % der sog.
Verlustumlage, d. h. der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Ausgaben. Den Ubrigen Teil der Verlustumlage tragen die
kommunalen Mitglieder des Zweckverbands.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 2.120,0 Tsd. € wegen voraussichtlich héherer Verlustumlage, insbesondere aufgrund allgemeiner Bezlige- und
Tarifsteigerungen und héherer Versorgungslasten.

2016 gegenuber 2015:

Weniger 410,0 Tsd. € wegen voraussichtlich geringerer Verlustumlage.

Zu 05 04/681 06 2015 2016

Tsd. € Tsd. €

Zuschusse fur die Heimunterbringung von

- Schifferkindern (Beschluss der Kultusministerkonferenz) 12,0 12,0

- Zirkus- und Schaustellerkindern 27,0 30,0

Leistungen aufgrund aufgeldster Sondervermégen 7,3 7,3

Preise fir Berufs- und Berufsfachschiler 64,0 67,0
Zusammen 110,3 116,3

2015 gegenuber 2014:

Weniger 6,0 Tsd. € zur Gegenfinanzierung der Mehrkosten fiir das deutsch-polnische Geschichtsbuch.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 6,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
681 07-0 | 129 | Férderung auRerunterrichtlicher Leistungen von Schiilern aller 958,3 958,3 | A 700,0
Schularten und von besonders kreativen und innovativen B 579,5
Projekten mit Schulen C 486,9
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei
Tit. 282 06 und 282 11.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Bei diesem Titel diirfen auch Ausgaben der HGr. 4 und 5
geleistet werden.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 200,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 200,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
681 08-9 | 153 | Pramie flr die berufliche Weiterbildung zum Meister und 9.556,0 9.556,0 | A 8.600,0
gleichgestellten Abschlussen
Die Mittel sind (ibertragbar.
Aus dem Ansatz kbnnen Zuschiisse zu den Kosten der
Abschlussgeblihren fiir die Ausbildung von
Gebdérdensprachdolmetschern bezahlt werden.
684 01-3 | 261 | Zuschlsse an den Bayerischen Jugendring flr die Férderung 362,0 362,0| A 362,0
des internationalen Schiileraustausches
684 02-2 | 261 | Zuschusse fur Jugendkunstschulen 93,0 93,0 A 68,0
684 05-9 | 124 | Zuschisse zur Foérderung des Unterrichts von Schilerinnen und 81,0 810 A 51,0
Schiilern mit sonderpadagogischem Férderbedarf B 32,6
(ohne o6ffentliche Einrichtungen) C 34,7

Tit. 684 05 und Tit. 685 05 gegenseitig deckungsféhig.
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Erlauterungen

Zu 05 04/681 07 2015 2016

Forderung von Tsd. € Tsd. €
- aulerunterrichtlichen Leistungen von Schiilern sowie

besonders kreativen und innovativen Arbeiten an Schulen 428,0 428.,0

- auBBerunterrichtlichen Angeboten zur kulturellen Bildung 397,0 397,0

- Projekten zur Begabtenforderung 133,3 133,3

Zusammen 958,3 958,3

Die Forderung besonderer auRerunterrichtlicher Leistungen dient dem Zweck, den Gedanken der Erziehung in den Schulen zu
vertiefen, schulische Erziehungsarbeit Giber den Unterricht hinaus zu leisten, auBerunterrichtliche Aktivitaten der Schiler starker in
die padagogische Gesamtkonzeption der Schulen einzubeziehen, die individuelle Férderung der Schuler zu erganzen und
besondere Begabungen und Fahigkeiten der Schuler entsprechend zu unterstitzen. Die Begabtenférderung kann sowohl im
Bereich kognitiver bzw. wissenschaftlicher Leistungen als auch im Bereich kreativer bzw. innovativer Leistungen erfolgen. Sie
umfasst alle Schularten und Altersstufen. Beispiele fir die Begabtenférderung sind neben dem Programm ,Talent im Land* (s.u.)
vor allem auch die Unterstiitzung von Schilerwettbewerben bzw. von Beitrégen zu diesen.

Die Mittel werden verwendet, um Wettbewerbe fiir Schiler durchzufuhren bzw. zu unterstitzen, Preise zu stiften und den Schulen
in Einzelfallen bei besonderem Sachaufwand Zuschiisse zu geben; auBerdem werden fiir vielseitig interessierte und begabte
Schiiler Seminarveranstaltungen wahrend der Ferien eingerichtet.

Im Ansatz sind auch die Mittel fur die Durchfiihrung des Schiilerwettbewerbs "Die Deutschen und ihre 6stlichen Nachbarn"
enthalten.

Die Mittel fiir besonders kreative und innovative Projekte an Schulen sollen dazu dienen, Schulen zu unterstiitzen, die besondere
Aktivitaten im Sinne der inneren Schulentwicklung entfalten und Malinahmen durchfiihren, fiir die bisher keine oder keine
ausreichenden Mittel zur Verfligung stehen. AuRerdem werden die regionalen Schulentwicklungsberater bei der Durchfiihrung
von regionalen Schulentwicklungstagen finanziell unterstitzt.

Die Stiftung "Jugend forscht e. V." erhélt einen Zuschuss (Sponsorpool Bayern).

Zur Foérderung mehrerer Jahrgange von Stipendiaten mit Migrationshintergrund im Rahmen des Programms "Talent im Land" ist
ein umfangreiches Fortbildungsprogramm bereitzustellen. Das Programm soll auch tber 2016 hinaus fortgefihrt werden.

2015 gegeniiber 2014
Mehr 258,3 Tsd. € aufgrund Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 04/681 08
Nach MaRgabe der KMBek Nr. 2236.4.1-UK vom 16.08.2013 erhalten Absolventen von Fachschulen und Fachakademien eine
sog. Meisterpramie in Héhe von 1.000 €.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 956,0 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Beriicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der Veranschlagung der
Ausgaben.

Zu 05 04/684 01
Aus diesem Ansatz werden Zuschiisse zu den Fahrt- und Aufenthaltskosten der Schiiler bei Klassenreisen im Rahmen des
internationalen Schiileraustausches gefordert. Die Forderung wird iber den Bayerischen Jugendring abgewickelt.

Zu 05 04/684 02
Ausgaben zur Férderung von Jugendkunstschulen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 25,0 Tsd. € zur starkeren Férderung bayernweiter Projekte.

Zu 05 04/684 05
Die Mittel sind insbesondere flir Zuschiisse an Férderschulen, einen Zuschuss an die Blindenstudienanstalt Marburg-Lahn fiir die
Beschulung in Bayern beheimateter Schiilerinnen und Schiler und die Unterstiitzung von Forschungsprojekten vorgesehen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 30,0 Tsd. € infolge kostenneutraler Umsetzung von Kap. 05 13 Tit. 547 02.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 11-1 | 129 | Abgeltung urheberrechtlicher Anspriche fiir die Vervielfaltigung 126,6 126,6 | A 117,5
von Unterrichtsmaterialien B 99,7
C 113,8
684 16-6 | 127 | Leistungen zum Schulgeldausgleich bei privaten 16.950,0 16.950,0 | A 16.455,0
Berufsfachschulen fiir Altenpflege und Altenpflegehilfe B 13.904,4
Die Mittel sind (ibertragbar. C 9.464,5
Die Titel 684 16, 684 17, 684 18 und 684 19 sind gegenseitig
deckungsfahig.
684 17-5 | 127 | Leistungen zum Schulgeldausgleich bei privaten 1.000,0 1.000,0 | A 900,0
Berufsfachschulen fiir Kinderpflege B 167,5
Die Mittel sind (bertragbar.
Vgl. Vermerk bei Tit. 684 16.
684 18-4 | 127 | Leistungen zum Schulgeldausgleich bei privaten 2.995,0 29950 A 2.695,0
Fachakademien fir Sozialpadagogik (Ausbildung zum B 826,8
Erzieher/zur Erzieherin)
Die Mittel sind lbertragbar.
Vgl. Vermerk bei Tit. 684 16.
684 19-3 | 127 | Leistungen zum Schulgeldausgleich bei privaten Fachschulen 6.890,0 8.000,0 | A 7.200,0
fur Heilerziehungspflege und Heilerziehungspflegehilfe B 1.177,3
Die Mittel sind (bertragbar.
Vgl. Vermerk bei Tit. 684 16.
685 01-2 | 153 | Zuschisse und sonstige Ausgaben zur Férderung der 46,6 46,6 | A 46,6
Zusammenarbeit von Schulen/Jugendorganisationen und B 421
Wirtschaft C 449
Die Mittel sind lbertragbar.
685 05-8 | 124 | Zuschisse zur Férderung des Unterrichts von Schiilerinnen und --- ---1A ---
Schilern mit sonderpadagogischem Férderbedarf (6ffentliche B 11,9
Einrichtungen)
Tit. 684 05 und Tit. 685 05 gegenseitig deckungsféhig.
InvestitionsforderungsmaBnahmen
893 05-6 | 129 | Nachfolgeforderung privater Malnahmetrager im Nachgang zu e EELA ---
1ZBB
Besondere Finanzierungsausgaben
982 01-2 | 891 | Kautionen fiir schulsportliche Wettbewerbe --- ---1A ---

Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei
Tit. 382 01.
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Erlauterungen

Zu 05 04/684 11

Fir die Vervielfaltigung gem. § 53 UrhG ist der Gesamtvertrag i.d.F. einer Erganzungsvereinbarung vom 19. Januar 2011
mafgeblich, der bis Ende 2014 befristet ist. Zur Abgeltung der Anspriiche der Rechteinhaber in den Jahren 2015 und 2016
werden die bisherigen Zahlungsbetrage von 10.272,0 Tsd. € zugrunde gelegt.

Der Gesamtvertrag fur die Nutzung von Medien gemafs § 52a UrhG hat eine Laufzeit vom 01.08.2013 bis 31.07.2015. Danach ist
nach gegenwartigem Stand flr die Haushaltsjahre 2015 und 2016 von einem Zahlungsbetrag von 560,0 Tsd. € auszugehen.
Die Entrichtung an die Rechteinhaber erfolgt jeweils anteilig nach dem Kénigsteiner Schlissel.

Der auf die kommunalen Schulaufwandstrager entfallende Anteil ist bei Kap. 13 10 Tit. 633 43, der restliche auf die Uibrigen
Schulaufwandtrager entfallende Anteil ist bei Tit. 684 11 veranschlagt.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 9,1 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 04/684 16
Nach MaRgabe der KMBek Nr. 2236.4.1-UK vom 16.08.2013 soll fiir die Schiiler privater Berufsfachschulen fiir Altenpflege und
Altenpflegehilfe durch zusatzliche Zuschiisse an die Trager dieser Schulen das Schulgeld obsolet werden (Pflegebonus).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 495,0 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Beriicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der Veranschlagung der
Ausgaben.

Zu 05 04/684 17
Nach Mafkgabe der KMBek Nr. 2236.4.1-UK vom 16.08.2013 soll fiir die Schiiler privater Berufsfachschulen fir Kinderpflege
durch zusatzliche Zuschiisse an die Trager dieser Schulen das Schulgeld obsolet werden (Pflegebonus).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 100,0 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Beriicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der Veranschlagung der
Ausgaben.

Zu 05 04/684 18
Nach MaRgabe der KMBek Nr. 2236.4.1-UK vom 16.08.2013 soll fir die Schuler privater Fachakademien fir Sozialpddagogik
durch zuséatzliche Zuschisse an die Trager dieser Schulen das Schulgeld obsolet werden (Pflegebonus).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 300,0 Tsd. € infolge haushaltsneutraler Beriicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der Veranschlagung der
Ausgaben.

Zu 05 04/684 19

Nach Maflgabe der KMBek Nr. 2236.4.1-UK vom 16.08.2013 soll fiir die Schiiler privater Fachschulen fiir Heilerziehungspflege
und Heilerziehungspflegehilfe durch zusatzliche Zuschusse an die Trager dieser Schulen das Schulgeld obsolet werden
(Pflegebonus).

2015 gegenuber 2014:
1.000,0 Tsd.€ weniger infolge Anpassung an den Bedarf,
690,0 Tsd.€ mehrinfolge haushaltsneutraler Berlicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der
Veranschlagung der Ausgaben,

310,0 Tsd.€ weniger.

2016 gegenuber 2015:
1.000,0 Tsd.€ mehrinfolge Anpassung an den Bedarf,
110,0 Tsd.€ mehrinfolge haushaltsneutraler Berlicksichtigung der haushaltsgesetzlichen Sperre bei der
Veranschlagung der Ausgaben,

1.110,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 04/685 01
Die Mittel sind im Wesentlichen fiir Mainahmen im Bereich der Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Schule vorgesehen.

Zu 05 04/893 05

Durch Ministerratsbeschluss vom 18./19. Dezember 2006 wurde gebilligt, dass private Mainahmetrager, die nach dem |ZBB-
Programm des Bundes wegen Mittelerschopfung nicht mehr berlicksichtigt werden konnten, geférdert werden kénnen.

Das Programm ist ausgelaufen.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Titelgruppen
62 Ausgaben fiir Leistungsvergleichsstudien und
Landervergleiche
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei
Tit. 232 01.
547 62-6 | 129 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 200,0 200,0 | A 655,0
B 66,1
C 72,9
686 62-7 | 129 | Zuschusse des Landes zu den gemeinsam von den Landern 1.640,0 1.625,0 | A 1.336,2
finanzierten Kosten B 7240
C 1.224,9
Summe der Titelgruppe 1.840,0 1.825,0 | A 1.991,2
B 790,1
C 1.297,8
67 Ausgaben fiir Hausunterricht geman
Art. 23 Abs. 2 BayEUG
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig.
Der Ansatz kann in H6he von bis zu 500,0 Tsd. € zu Lasten
von Tit. 428 14 verstarkt werden.
422 67-1 | 129 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte 255,0 258,8 | A 250,0
B 291,2
C 204,3
427 67-6 | 129 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige 346,8 352,0| A 340,0
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 488,7
C 481,2
428 67-5 | 129 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer 40,8 414 A 40,0
B 17,0
C 4,6
429 67-4 | 129 | Entgelte fiir Arbeitnehmer (TV-L) --- ---1A
527 67-5 | 129 | Reisekostenvergitungen Dienstreisen 23,0 23,0 A 24,0
B 16,0
C 13,4
546 67-2 | 129 | Vermischte Verwaltungsausgaben --- ---lA ---
B 0,2
C 0,2
633 67-6 | 129 | Zuschiisse an kommunale Gebietskérperschaften fiir die 5,0 50| A 5,0
Bereitstellung von Lehrpersonal B 3,7
C 2,2
671 67-9 | 129 | Erstattung an die Trager von Clearingstellen fiir die --- ---lA ---
Bereitstellung von Lehrpersonal B 262,6
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten von bis zu neun freien C 292,8

Stellen der BesGr. A 12 bei Kap. 05 12 Tit. 422 01 verstérkt
werden.
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Erlauterungen

Zu 05 04/62

Die veranschlagten Kosten entstehen fiir internationale und nationale Schulleistungsvergleiche ebenso wie fiir
landertbergreifende, gemeinsame Projekte der Kultusministerkonferenz. Grundlage fur die veranschlagten Kosten sind jeweils die
fur alle Lander verpflichtenden Beschliisse der Kultusministerkonferenz vom 02.06.2006 bzw. seit der Foderalismusreform
Beschlusse der Steuerungsgruppe von Kultusministerkonferenz und Bundesministerium fiir Bildung und Forschung im Rahmen
der Gemeinschaftsaufgabe ,Bildung®.

Zu 05 04/547 62
2015 gegenuber 2014:
36,4 Tsd.€ wenigerinfolge Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
418,6 Tsd.€ weniger aufgrund des geringeren Bedarfs an Druck und Sachkosten,

455,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 04/686 62
2015 gegenuber 2014:
Mehr 303,8 Tsd. € aufgrund des tatsachlichen Bedarfs.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 15,0 Tsd. € in Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 04/67

Ausgaben zur Durchfiihrung des Hausunterrichts fir langerfristig kranke Kinder (Art. 23 Abs. 2 BayEUG).

Der Hausunterricht wird moéglichst von Lehrern der Stammschule gegeben, die hierfiir Mehrarbeits- bzw. nebenamtliche
Unterrichts- und Reisekostenvergilitung erhalten.

2015 gegenuber 2014:
1,3 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
12,9 Tsd.€ mehrinfolge linearer Erhéhungen bei Sach- und Personalausgaben,

11,6 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 9,6 Tsd. € infolge linearer Erhéhung bei den Personalausgaben.

Zu 05 04/429 67
Zum Nachweis der Ausgaben fir befristet beschaftigte Lehrkrafte nach TV-L.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 67-4 | 129 | Erstattungen von Personal- und Reisekosten an Trager privater 90,0 90,0 A 90,0
Schulen B 52,0
C 74,2
Summe der Titelgruppe 760,6 7702 | A 749,0
B 1.131,6
C 1.072,9
69 Ausgaben fiir offene und gebundene Ganztagsschulen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Zuriickgezahlte Zuwendungen diirfen auch nach Abschluss
des Haushaltsjahres von der Ausgabe abgesetzt werden.
Die Mittel sind (ibertragbar.
Die Ausgaben sind im Haushaltsjahr 2016 in Héhe von
9.700,0 Tsd. € gesperrt. Die Leistung der Ausgaben bedarf
der Einwilligung des Ausschusses fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Landtags.
429 69-2 | 129 | Nichtaufteilbare Personalausgaben 35.103,3 38.955,5| A 37.322,0
Die Ausgaben sind bei Tit. 427 15 der einschldgigen
Schulkapitel nachzuweisen.
Zu Lasten dieses Ansatzes diirfen auch unbefristete
Arbeitsvertrdge geschlossen werden.
Die Mittel diirfen fiir den Personalbedarf der gebundenen
Ganztagsklassen an staatlich genehmigten privaten
Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen zu Lasten freier
Stellen bei Kap. 05 12 Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstérkt
werden.
Einseitig deckungsféhig zu Gunsten 05 12, 05 13, 05 15,
05 18 und 05 19 jeweils Tit. 428 14 zur Finanzierung der in
Gruppen der offenen Ganztagsschule eingesetzten
Lehrerwochenstunden.
547 69-9 | 129 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 90,0 200,0 | A 44 4
B 23,5
C 42,7
633 69-4 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 113.628,4 131.246,4 | A 96.619,4
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 111.000,0 B 20.611,7
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 22.957,8
684 69-2 | 129 | Zuschiisse an Sonstige (ohne 6&ffentliche Einrichtungen) --- ---lA ---
B 68.780,2
C 60.238,8
685 69-1 | 129 | Zuschiisse an Sonstige (6ffentliche Einrichtungen) --- ---1A ---
B 20.164,2
C 14.834,3
Summe der Titelgruppe 148.821,7 170.401,9 | A 133.985,8
B 109.579,6
C 98.073,5
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Erlauterungen

Zu 05 04/69
Die Ganztagsschule wird in einer gebundenen und in einer offenen Form angeboten.

Ab dem Schuljahr 2009/10 wird die gebundene Ganztagsschule insbesondere an Grund-, Mittel- und Forderschulen in
erheblichem Umfang ausgebaut, zum Schuljahr 2011/12 erfolgte der Einstieg in die gebundene Ganztagsschule an den Ubrigen
weiterfuhrenden Schulen.

Die offene Form wird daneben weiterhin angeboten und bedarfsgerecht ausgebaut.

Zur Erprobung der offenen Ganztagsgrundschule im Grund- und Férderschulbereich sollen zum Schuljahr 2015/2016 zunachst
300 Modellgruppen eingerichtet werden.

Zu 05 04/429 69
Neben planmaRigen Lehrkraften stehen fir die zusatzlichen Angebote der Ganztagsschulen Personalmittel zur Verfligung.
Zum Schuljahr 2014/15 wurde der Sockelbetrag fir die Beschéaftigung von Drittkraften um 100 €/Klasse angehoben.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 2.218,7 Tsd. € zur Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 3.852,2 Tsd. € zum weiteren bedarfsgerechten Ausbau der gebundenen Ganztagsangebote.

Zu 05 04/547 69
Mittel fir Fortbildungsmafinahmen.

2015 gegenuber 2014:
2,5 Tsd.€ weniger wegen Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
48,1 Tsd.€ mehrzur Anpassung an den gestiegenen Bedarf infolge des Ausbaus der Ganztagsangebote,

45,6 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 110,0 Tsd. € zur Anpassung an den gestiegenen Bedarf.

Zu 05 04/633 69, 684 69 und 685 69

Es sind die Mittel fiir die Bezuschussung der Betreuungseinrichtungen an offenen Ganztagsschulen veranschlagt. Zum Schuljahr
2014/15 wurden die Pauschalen firr die Gruppen der offenen Ganztagschule um 10,2 % (ohne Mitfinanzierungsanteil der
Kommunen/privaten Trager i.H.v. 5,0 Tsd. €) angehoben.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 17.009,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 17.618,0 Tsd. € fur den weiteren Ausbau der offenen Ganztagsangebote, davon 300 Modellgruppen offene
Ganztagsgrundschule im Grund- und Férderschulbereich ab dem Schuljahr 2015/2016.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

3

4

5

6

812704
883 70-8

893 70-6

42971-8
547 71-5
633 71-0
684 71-8
893 71-5

129
129

129

253
253
253
253
253

70 Ausgaben fiir das Investitionsprogramm "Zukunft
Bildung und Betreuung" (1ZBB) 2003 - 2007
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 331 01.
Zurlickgezahlte Zuwendungen diirfen auch nach Abschluss
des Haushaltsjahres von der Ausgabe abgesetzt werden.
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Mittel sind einseitig deckungsféhig zu Gunsten der Titel
428 14 der Kapitel 05 12 bis 05 19 sowie der Titel 511 01 und
527 01 bei Kap. 05 01 fiir Dienstleistungen im Sinne des
Art. 1 Abs. 2 der Verwaltungsvereinbarung
Investitionsprogramm "Zukunft Bildung und Betreuung".

Ausgaben fiir staatliche Heimschulen

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Zuschiisse an Sonstige

Summe der Titelgruppe

71 MaBnahmen zur Umsetzung des Operationellen
Programms zu thematischen Zielen fiir stirker entwickelte
Regionen gemaR der Verordnung (EG) mit allgemeinen
Bestimmungen und der Verordnung (EG) liber den ESF in
der Forderperiode 2014 - 2020
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 01.
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und lbertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei 272 01 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemaf3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und bei Abschluss der
Férderperiode kassenméllig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.

Nichtaufteilbare Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Zuschusse an Sonstige

Zuschusse an Sonstige flr Investitionen

Summe der Titelgruppe

OoOr Ow>» >

-31,9
-1.055,5

-4,7

O o>

> > > > >

-31,9
-1.060,1

Ow>
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Erlauterungen

Zu 05 04/70
Ausgaben im Vollzug des Investitionsprogramms "Zukunft Bildung und Betreuung" 2003 - 2007 (IZBB).
Das Programm lief 2007 aus.

Zu 05 04/71
Vgl. Erlduterungen zu 272 01.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

A Soll 2014

B Ist 2013

C Ist 2012
Tsd. €

3

4

5

6

429 73-6
547 73-3
633 73-8
684 73-6
893 73-3

429 74-5
547 74-2
633 74-7

253
253
253
253
253

253
253
253

73 MaBnahmen zur Umsetzung des européischen
Programms fiir aligemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+ (2014 - 2020), Bildungssektor
COMENIUS (Schulbildung), gemaR der Verordnung (EU) Nr.
1288/2013
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 02. Titel der TG
gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei 272 02 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gem. Art. 37 Abs. 6
BayHO nachzuweisen und bei Abschluss der Férderperiode
kassenmaéBig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden. Es kann eine
Vorfinanzierung von 100 % erfolgen.
Die mit der Abrechnung des Projekts im Zusammenhang
stehenden Einnahmen diirfen von den Ausgaben abgesetzt
werden.

Nichtaufteilbare Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Zuschusse an Sonstige

Zuschisse an Sonstige fur Investitionen

Summe der Titelgruppe

74 MaBnahmen zur Umsetzung des europaischen
Programms fiir aligemeine und berufliche Bildung, Jugend
und Sport, ERASMUS+ (2014 - 2020), Bildungssektor
LEONARDO DA VINCI (berufliche Bildung), gemaR der
Verordnung (EU) Nr. 1288/2013
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahmen bei Tit. 272 03. Titel der TG
gegenseitig deckungsfdhig und (bertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei 272 03 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gem. Art. 37 Abs. 6
BayHO nachzuweisen und bei Abschluss der Férderperiode
kassenmaélig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte libertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden. Es kann eine
Vorfinanzierung von 100 % erfolgen.
Die mit der Abrechnung des Projekts im Zusammenhang
stehenden Einnahmen diirfen von den Ausgaben abgesetzt
werden.

Nichtaufteilbare Personalausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

> > > > >

O o>

>
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Erlauterungen

Zu 05 04/73
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 02.

Zu 05 04/74
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 03.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 74-5 | 253 | Zuschiisse an Sonstige --- ---|A
893 74-2 | 253 | Zuschisse an Sonstige fur Investitionen --- ---lA
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B -
C -
75 Forderung von Modellversuchen im Bildungswesen aus
Bundesmitteln
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig und (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 231 05.
547 75-1 | 129 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---lA ---
633 75-6 | 129 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir --- ---lA ---
laufende Zwecke
684 75-4 | 129 | Zuschiisse an Sonstige fiir laufende Zwecke --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe - -1A -
B -
C -
76 Ausgaben fiir Aufgaben im Bereich der Bildungsplanung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 231 08 sowie um die Ist-
Einnahme bei Tit. 119 23.
Einseitig verstédrkungsféhig zu Gunsten von Kap. 06 21 TG 60
bis zur H6he von 135,6 Tsd. €.
429 76-3 | 129 | Nichtaufteilbare Personalausgaben --- --- A ---
B 119,1
C 80,1
534 76-5 | 129 | Softwareentwicklung fiir Erweiterungsangebote von 'mebis - 120,0 2.400,0 | A 940,0
Landesmedienzentrum Bayern'
547 76-0 | 129 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 1.138,8 1.138,8 | A 1.138,8
B 1.615,0
C 1.163,2
681 76-6 | 129 | Sonstige Zuschiisse 251,6 2516 | A 251,6
B 189,4
C 526,4
Summe der Titelgruppe 1.510,4 3.7904 | A 2.330,4
B 1.923,5
C 1.769,7
85 Anteilige Leistungen zur Durchfiihrung des Telekollegs
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Nebentétigkeitsvergiitungen im 4. Haushaltsvierteljahr kbnnen
abweichend von Art. 72 Abs. 2 BayHO auf die Mittel des
folgenden Haushaltsjahres tibernommen werden.
427 85-4 | 153 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige 540,0 540,0 | A 540,0
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 350,3
C 378,8
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Erlauterungen

Zu 05 04/75
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 231 05 und Tit. 231 06.

Zu 05 04/76

Vgl. Erlduterungen zu Tit. 119 23 und Tit. 231 08.

Die am IT-Dienstleistungszentrum Bayern fir das Hosting der mebis-Angebote anfallenden Kosten kénnen aus dieser TG
beglichen werden.

Im Zentrum der Aufgaben steht die Ausweitung von "mebis-Landesmedienzentrum Bayern" heran. Es ist in einer zweiten Stufe
vorgesehen, dass 2015 und 2016 allen Schulen in Bayern "mebis- Landesmedienzentrum Bayern" angeboten werden kann.

Zu 05 04/534 76
2015 gegenuber 2014:
940,0 Tsd.€ weniger wegen Abschluss der Vorhaben "mebis-Online-Tafel" und "mebis-Portfolio",
120,0 Tsd.€ mehr fir die Etablierung einer zentralen Suchmaschine, die Treffer aus allen mebis-Angeboten
anzeigt. Diese Software ermdglicht es dem Nutzer, Inhalte aus allen verschiedenen Bereichen zu
finden,

820,0 Tsd.€ weniger.

2016 gegenuber 2015:

Mehr 2.280,0 Tsd. € fir die Etablierung eines Video-Konferenz-Systems, durch das zum einen Kooperationen zwischen Schulen
via Internet ermoglicht werden. Zum anderen kénnen Uber diese Software komfortabel Experten in die Schulen hinzugeschaltet
werden, etwa iber Web-Seminare im Rahmen einer schulinternen Lehrerfortbildung, Phasen zur Berufsorientierung oder zur
Verbindung von Betrieb und Schulen im Berufsschulbereich. Das System ist technisch und gestalterisch in das mebis-
Gesamtsystem zu integrieren.

Zu 05 04/85

Auf der Grundlage der Vertrage vom 17. Oktober 1966 und vom 22. Oktober 1971 zwischen dem Freistaat Bayern und dem
Bayerischen Rundfunk wird das Telekolleg Il zur Erlangung der Fachhochschulreife durchgefihrt.

Die Kosten fur die Herstellung des Programms und dessen Ausstrahlung tragt der Bayerische Rundfunk. Die Lehrblcher
(Begleitmaterial fur die Sendungen) sind von den Teilnehmern (Kollegiaten) zu beschaffen. Die Ausgaben fiir die Kollegtage und
die Priifungen (Kolleglehrer, Begleitmaterial fiir Kolleglehrer, Raumkosten) tibernimmt der Freistaat Bayern.

Es wird mit ca. 1.100 Teilnehmern je Lehrgang gerechnet.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
429 85-2 | 153 | Nichtaufteilbare Personalausgaben --- --- A ---
B 6,7
C 9,2
518 85-4 | 153 | Mieten fur Schulrdume 33,0 33,0A 33,0
B 14,6
C 24,0
527 85-3 | 153 | Reisekostenvergutungen fir Dienstreisen 1,5 1,5(A 1,6
B 1,2
C 1,9
547 85-9 | 153 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 17,7 17,7 | A 18,5
B 13,3
C 13,6
Summe der Titelgruppe 592,2 592,2 | A 593,1
B 386,0
C 4275
90 Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport und
sonstige Ausgaben fiir den Schulsport
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
422 90-2 | 129 | Bezlige der Beamten 588,0 598,0 | A 542,3
B 330,7
C 375,3
428 90-6 | 129 | Entgelte der Arbeitnehmer 186,0 188,8 | A 189,1
B 176,1
C 165,9
429 90-5 | 129 | Nichtaufteilbare Personalausgaben 2,5 251A 2,5
B 18,5
C 11,7
459 90-8 | 129 | Sonstige Personalausgaben 2.586,2 2.614,3 | A 2.258,3
B 1.996,6
C 1.896,0
525 90-8 | 129 | Aus- und Fortbildung der Lehrkrafte 740,0 740,0 | A 783,1
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahme bei B 524.,4
Tit. 119 01. C 525,4
547 90-2 | 129 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 950,0 950,0 | A 776,9
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 1.123,6
Tit. 119 22. C 1.077,1
684 90-5 | 129 | Zuschiisse an Sonstige fiir laufende Zwecke 740,0 640,0 | A 610,0
B 624,5
C 569,9
Summe der Titelgruppe 5.792,7 5.7336 | A 5.162,2
B 4.794,5
C 5.611,4
93 Forderung der Verkehrserziehung der Jugend
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei
Tit. 282 01.
429 93-2 | 129 | Entgelte 40,4 404 | A 40,4
525 93-5 | 129 | Erstattung von Auslagen flr Fortbildungsreisen 44,0 440 A 46,6
B 82,0
C 49,5
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05 04
Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung (ohne Leistungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz)

Erlauterungen

Zu 05 04/90

Der Hauptanteil der staatlichen Ausgaben fiir den Schulsport ist bei den Ansatzen der Schulkapitel fir Personal- und
Sachausgaben und bei den Investitionszuschiissen des Epl. 13 fir den kommunalen Finanzausgleich mit enthalten.

Die TG 90 enthalt zusatzliche Sammelansatze, insbesondere fiir die Bayerische Landesstelle fir den Schulsport und fiir
Zuweisungen und Zuschusse.

2015 gegenuber 2014:
86,7 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
717,2 Tsd. € mehr wegen steigender Personalkosten und Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf,

630,5 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 59,1 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 04/422 90 bis 547 90
Ausgaben der Bayerischen Landesstelle fiir den Schulsport als selbstandige, unmittelbar dem Ministerium nachgeordnete
Dienststelle in Miinchen (errichtet mit V vom 14. Mai 1974, BayRS 227-2-1-K).
1. Die Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport hat insbesondere folgende Aufgaben:
a) Fachberatung fir den Sportunterricht an den Schulen;
b) Planung, Organisation, Koordinierung und Auswertung der Lehrerfortbildung fiir den Sportunterricht;
c) Vorbereitung, Durchfiihrung, Abwicklung und Auswertung schulsportlicher Wettbewerbe;
d) die Forderung der Zusammenarbeit von Schule und Sportverein.
2. Die Stellen fiir die Bayerische Landesstelle fir den Schulsport sind bei Kap. 05 02 ausgebracht.
3. Der Ansatz bei Titel 547 90 gliedert sich im Jahr 2015 voraussichtlich wie folgt:

Tsd. €
a) Sachbedarf der Bayerischen Landesstelle fir den Schulsport 160,0
b)  Schulsportwettkdmpfe, Schulsportfeste (z. B. Bundesjugendspiele, 790,0
Bundeswettbewerb der Schulen "Jugend trainiert fir Olympia",
Talentsuche-, Talentsichtungs- und Talentférderlehrgénge,
Leistungsgruppen, Schilerkurse und Sonstiges) und
Aufwandsentschadigungen im Rahmen des Programms
"Zusammenarbeit von Schule und Sportverein”
Zusammen 950,0
Zu 05 04/684 90
1. Zuschiisse fur Ubungsleiter im Rahmen des Programms "Zusammenarbeit von Schule und Sportverein”.
2. Allgemeine FérderungsmalRnahmen zur Intensivierung des Schulsports sowie sonstige Veranstaltungen.

Zu 05 04/93
Die Mittel sind im Wesentlichen zur Fortbildung der Lehrkrafte aller Schularten auf dem Gebiet der Verkehrserziehung und des
Verkehrsunterrichts bestimmt.
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05 04 Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung (ohne Leistungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz)
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 93-9 | 129 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 11,0 11,0 A 11,6
B 4,3
C 13,4
684 93-2 | 129 | Zuschisse an Sonstige (ohne 6ffentliche Einrichtungen) 4,0 40 A 4,0
685 93-1 | 129 | Zuschiisse an Sonstige (6ffentliche Einrichtungen) --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 99,4 994 | A 102,6
B 86,3
C 62,9
95 Fortbildung der Lehrer aller Schularten
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig.
Einseitig deckungsféhig zu Gunsten Kap. 05 02 Tit. 525 01 bis
zur Héhe von 875,0 Tsd. €.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei
Tit. 231 07 und 282 07.
429 95-0 | 155 | Entgelte 1.049,2 1.049,2 | A 1.049,2
B 1.503,5
C 1.156,2
459 95-3 | 155 | Sonstige Personalausgaben --- ---lA ---
B 1,6
C 1,0
525 95-3 | 155 | Erstattung von Auslagen fir Fortbildungsreisen 3.838,7 3.838,7 | A 3.876,2
B 2.884,8
C 2.439,2
531 95-5 | 155 | Digitale Bekanntgabe von Fortbildungsveranstaltungen 59,9 59,9 | A 62,5
B 14,3
C 12,7
547 95-7 | 155 | Sachliche Verwaltungsausgaben 1.507,3 1.507,3 | A 1.572,4
B 1.523,8
C 1.111,0
633 95-2 | 155 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 13,0 13,0 A 13,0
B 1,4
C 10,5
684 95-0 | 155 | Zuschisse an Sonstige 21,0 21,0 A 21,0
B 48,0
C 39,9
685 95-9 | 155 | Sonstige Zuschisse fiir laufende Zwecke --- ---lA ---
B 1,2
C 1,2
812 95-5 | 155 | Einrichtung, Ausstattung und Gerate 14,4 14,4 | A 15,0
B 3,1
C 9,9
Summe der Titelgruppe 6.503,5 6.503,5| A 6.609,3
B 5.981,5
C 4.781,6
Gesamtausgaben 312.494,6 338.2924 | A 302.855,8
B 159.653,4
C 139.201,9
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05 04
Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung (ohne Leistungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz)

Erlauterungen

Zu 05 04/95

Von den Mitteln entfallt in den Haushaltsjahren 2015 und 2016 auf die sonderpadagogische Zusatzausbildung des Personals flr
heilpddagogische Unterrichtshilfe und der Fachlehrer an Férderschulen jeweils ein Betrag in Hohe von bis zu 145,0 Tsd. €. Die
Mittel sind auch fiir die Fortbildung der Férderlehrer und Heilpadagogen im Férderschuldienst bestimmt.

Die Mittel fur die Aus- und Fortbildung der Lehrkrafte im Sportbereich sind bei Tit. 525 90, die Mittel fir Lehrerfortbildung in
Verkehrserziehung bei TG 93 und die Mittel fir Einrichtungen der Lehrerfortbildung bei Kap. 05 32 veranschlagt.

2015 gegenuber 2014:
307,1 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
78,3 Tsd.€ mehr nach dem vorgegebenen Steigerungsfaktor,
77,8 Tsd.€ mebhr fir Fortbildungsinitiative Begabtenférderung,
45,2 Tsd. € mehr fir weitere zusatzliche Bedarfe,
105,8 Tsd.€ weniger.
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Allgemeine Bewilligungen - Unterricht und Erziehung (ohne Leistungen nach dem Bayer.
Schulfinanzierungsgesetz)

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

4

5

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fiir Investitionen

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und

Zuschussen flr Investitionen, besondere

Finanzierungseinnahmen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Investitionsférderungsmafnahmen

Gesamtausgaben

Zuschuss

350,0

48.030,4

350,0

52.518,7

Owm>» OW>»r o>

535,0
311,8
604,9

49.262,1
36.519,4
33.684,9

-31,9
-1.060,1

48.380,4

127.619,9

9.378,5

175.481,8

14,4

52.868,7

132.824,7

11.762,5

193.690,8

14,4

49.797 1
36.799,3
33.229,7

138.253,3
5.344,7
4.812,6

10.525,9
8.420,3
7.085,9

154.061,6
145.917,2
127.363,6

15,0
3,1
9,9

-31,9
-70,1

312.494,6

338.292,4

302.855,8
159.653,4
139.201,9

264.114,2

285.423,7

Ow>» OW>» OW>» O>» O>» OW>» OW> OW>

253.058,7
122.854,1
105.972,2
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Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

4

6

119 49-9

162 01-1

231 01-8

231 02-7

232 01-7

272 02-7

272 03-6

272 04-5

272 054

272 07-2

187

253

153

249

187

253

253

253

253

253

Einnahmen

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.

Vermischte Einnahmen

Sonstige Zinseinnahmen insbesondere fiir Riickforderungen aus
dem Inland im Rahmen des Europaischen Sozialfonds (ESF)
2007-2013

Vgl. Vermerk zu Tit. 686 05.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen

Sonstige Zuweisungen des Bundes (Deutsch-ungarisches
Kulturabkommen)
Vgl. Vermerk zu TG 51.

Kostenerstattung des Bundes fiir die Gestaltung und
Instandhaltung der Grabstatten ehemaliger KZ-Insassen
Vgl. Vermerk zu Tit. 686 60.

Erstattung der Kostenbeteiligung des Freistaates Bayern an der
Durchfiihrung der Lutherdekade und der Vorbereitung des
Reformationsjubilaums 2017

Zuweisungen aus den europaischen Strukturfonds fiir das Ziel
5b der Verordnungen Nr. 2082-2085/93 in der Forderperiode
1994-1999

Vgl. Vermerk zu TG 85.

Zuweisungen der Europaischen Kommission aus den
Strukturfonds fiir das Ziel 2 der Verordnung (EG) Nr. 1260/1999
in der Forderperiode 2000-2006

Vgl. Vermerk zu TG 86.

Zuweisungen der Europaischen Kommission aus dem
Strukturfonds fiir das Ziel 3 der Verordnung (EG) Nr. 1260/1999
in der Forderperiode 2000-2006

Vgl. Vermerk zu TG 87.

Zuweisungen der Europaischen Kommission aus dem
Strukturfonds fir INTERREG Ill A Bayern-Tschechien in der
Programmperiode 2000-2006

Vgl. Vermerk zu TG 88.

Zuweisungen der Europaischen Kommission fiir Mafinahmen
zur Umsetzung des Operativen Programms fiir das Ziel
"Regionale Wettbewerbsfahigkeit und Beschaftigung" geman
der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006 mit Allgemeinen
Bestimmungen Uber die Strukturfonds und der Verordnung (EG)
Nr. 1081/2006 Uber den Européaischen Sozialfonds (ESF) in der
Forderperiode 2007-2013

Vgl. Vermerk zu TG 90.

5,0

120,0

5.500,0

5,0

120,0

2.200,0

> O> > OW>

o>

O o>

5,0
0,1
254,5

0,0

42,4
43,0

120,0

76,0

11,5

8.000,0
11.105,1
3.713,7
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0505
Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Erlauterungen

Zu 05 05/119 49
Einnahmen aus nichtverwendeten Zuschiissen.

Zu 05 05/162 01
Fuar die Vereinnahmung von sonstigen Zinsen bei Wiedereinziehungen von ESF-Mitteln. Die sonstigen Zinsen, bei denen es sich
nicht um Verzugszinsen handelt, dirfen nicht auf einem ESF-Titel verbucht werden. Sie sind gesondert auszuweisen.

Zu 05 05/231 01
Vgl. Erlauterung zu TG 51.

Zu 05 05/231 02

Gemalf § 10 in Verbindung mit den §§ 3, 4, 5 und 8 des Grabergesetzes vom 29.01.1993 (BGBI | S. 178) tragt der Bund die
Kosten fir Instandsetzung und Pflege der Grabstatten der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft einschlieRlich der erforderlichen
Ruherechtsentschadigung usw. und erstattet die hierfur anfallenden Kosten im Rahmen von Pauschalsétzen (vgl. Titel 686 60).

Zu 05 05/232 01
Zur Verbuchung von Riickfliissen die entstehen, wenn die vertraglich vereinbarte und bei Tit. 632 01 verbuchte Kostenbeteiligung
des Freistaates Bayern nicht in vollem Umfang bendtigt wird.

Zu 05 05/272 02

Fuar die Abwicklung der Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des gemeinschaftlichen
Forderkonzepts fur das Ziel 5 b aus den Européischen Strukturfonds fur die Periode 1994 bis 1999 zur Verfigung gestellt wurden
(Verordnungen EWG Nr. 2082 bis 2085/93 vom 20. Juli 1993).

Die EU-Mittel wurden Uber die TG 85 abgewickelt.

Zu 05 05/272 03

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des gemeinschaftlichen Forderkonzepts nach Ziel 2
gemaf der Verordnung (EG) Nr. 1260/1999 in der Férderperiode 2000-2006 fir Mafnahmen im Bereich der Erwachsenenbildung
und zur Forderung des Sportstattenbaus zur Verfligung gestellt wurden.

Die EU-Mittel wurden Uber die TG 86 abgewickelt. Die Férderperiode ist ausgelaufen.

Zu 05 05/272 04

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission im Rahmen des gemeinschaftlichen Férderkonzepts nach Ziel 3
gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1260/1999 in der Forderperiode 2000-2006 fir Maflnahmen in den Bereichen Jugendarbeit und
Erwachsenenbildung, Forderung der Praxisklassen der Hauptschulen und des kooperativen Berufsvorbereitungsjahres zur
Verfligung gestellt wurden.

Die EU-Mittel wurden Uber die TG 87 abgewickelt. Die Férderperiode ist ausgelaufen.

Zu 05 05/272 05

Zuweisungen, die dem Freistaat Bayern von der EU-Kommission aus dem Strukturfonds fir Maflnahmen aus INTERREG Il A
Bayern-Tschechien in der Programmperiode 2000-2006 zur Verfiigung gestellt wurden.

Die EU-Mittel wurden Uber die TG 88 abgewickelt. Die Férderperiode ist ausgelaufen.

Zu 05 05/272 07

Veranschlagt sind die Zuweisungen der Europaischen Kommission entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006 ber den
Europaischen Sozialfonds in der Forderperiode 2007-2013.

Die EU-Mittel werden Uber die TG 90 abgewickelt.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 2.500,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 3.300,0 Tsd. € nach den voraussichtlichen Zuweisungen.
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0505 Alligemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
282 01-6 | 249 | Zuschisse Dritter zu den Kosten fir die Errichtung des --- --- A ---
Erinnerungsortes Olympia-Attentat
Gesamteinnahmen 5.625,0 23250 | A 8.125,0
B 11.147,6
C 4.099,3
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
547 01-7 | 187 | Fur allgemeine Kulturaufgaben, soweit nicht Titel an anderer 37,8 37,8 A 40,0
Stelle des Haushalts einschlagig sind B 24,9
Die Mittel sind tbertragbar. Vgl. Vermerk bei 15 05/686 76. C 37,5
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
631 01-4 | 187 | Satzungsgemalie Arbeiten und Reisekosten des Rats flr 10,0 10,0 | A 10,0
deutsche Rechtschreibung B 9,7
C 8,7
632 01-3 | 187 | Beteiligung des Freistaates Bayern an der Durchfiihrung der 100,0 100,0 | A 100,0
Lutherdekade und der Vorbereitung des Reformationsjubildums B 100,0
2017
684 01-0 | 187 | Férderung der judischen Kultur und Tradition 290,0 290,0 | A 290,0
Einseitig deckungsféhig bis zur Héhe von 40.000 € zu Lasten B 282,8
von 05 06/TG71. C 251,4
684 02-9 | 199 | Ausgaben zur Durchflihrung des Vertrages mit dem 7.000,0 7.000,0 | A 7.000,0
Landesverband der Israelitischen Kultusgemeinden in Bayern B 6.750,0
C 6.250,0
684 03-8 | 153 | Zuschuss an die Akademie fiir Politische Bildung 3.665,0 3.665,0 | A 3.550,0
B 3.379,7
C 3.275,0
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0505
Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Erlauterungen

Zu 05 05/282 01

Gemal Ministerratsbeschliissen vom 27.06.2012 und vom 30.07.2013 wird fiir die Opfer des Olympiaattentats Miinchen 1972 ein
Erinnerungsort (Gedenkraum) errichtet. Die Kosten hierflr sollen zwischen dem Freistaat Bayern, dem Bund, der
Landeshauptstadt Miinchen, dem Internationalen Olympischen Komitee (IOC) sowie dem Deutschen Olympischen Sportbund
(DOSB) grundsatzlich aufgeteilt werden.

Zu 05 05/547 01
Die Mittel werden fiir die Betreuung auslandischer und auswartiger Gaste und Gastegruppen, zur Férderung von Malinahmen zur
Vertiefung des Europaischen Gedankens sowie fiir allgemeine Kulturaufgaben verwendet.

Zu 05 05/631 01
Ausgaben fiir satzungsgemafRe Ausgaben und zur Erstattung von Reisekosten des Rates flr deutsche Rechtschreibung.

Zu 05 05/632 01

Im Jahr 2017 wird das 500-jahrige Jubildum der Reformation gefeiert. Um schon lange vorher eine breite Offentlichkeit zu
erreichen, wird seit dem Jahr 2008 mit zahlreichen Veranstaltungen unter der Bezeichnung ,Lutherdekade” auf dieses Jubildum
hingewiesen.

Fir die Planung und Durchfiihrung der Lutherdekade wurden verschiedene Gremien eingerichtet. Der Freistaat Bayern beteiligt
sich nach einem Vertrag aus dem Jahr 2013 mit jahrlich 100.000 € an den Kosten der staatlichen Geschaftsstelle sowie der
nationalen Kommunikationsstrategie.

Zu 05 05/684 01

Die Mittel sind fur die Gewahrung von Zuschiissen zum Zwecke der Férderung der Bildung auf historisch judisch traditioneller
Grundlage bestimmt. Konkret geférdert werden:

Stiftung Jidisches Kulturmuseum Augsburg-Schwaben, Gesellschaft zur Férderung Jidischer Kultur und Tradition e. V. sowie die
Erstellung des Synagogengedenkbandes, Band Unterfranken.

Zu 05 05/684 02

Eingedenk des geschichtlich bedingten besonderen Verhaltnisses zu seinen judischen Blrgern und geleitet von dem Wunsch,
das freundliche Verhaltnis zwischen dem Freistaat und der jiidischen Glaubensgemeinschaft zu férdern und zu festigen, wurde
zwischen dem Freistaat Bayern und dem Landesverband der Israelitischen Kultusgemeinden in Bayern am 14. August 1997 ein
Vertrag unterzeichnet. Darin ist u.a. ein Pauschalzuschuss zur Erhaltung und Pflege des gemeinsamen deutsch-jlidischen
Kulturerbes und zur Aufrechterhaltung jidischen Gemeindelebens vereinbart. Dieser Vertrag wurde im Hinblick auf den Anstieg
der Mitgliederzahlen der Kultusgemeinden und der dadurch bedingten Mehraufwendungen durch Vertrag vom 9. April 2003
geandert. Durch Vertrag vom 24. Oktober 2008 erfolgte eine weitere Anpassung unter Berlicksichtigung der aufgrund der
geanderten Alters- und Sozialstruktur der jidischen Gemeinden gestiegenen Anforderungen sowie der gewilinschten
Intensivierung des interkulturellen Austausches.

Die Zahlung ist an die Stelle der bis 1996 erbrachten freiwilligen Leistung bei Tit. 685 02 sowie des aus Paritatsgrinden
gewahrten Zuschusses je Bekenntnisangehdrigen (bisher Kap. 05 52 Tit. 684 02) getreten. Sie erfolgt an den Landesverband und
die Liberale Jldische Gemeinde Munchen Beth Shalom.

Zu 05 05/684 03
Die Akademie flr Politische Bildung wurde mit Gesetz vom 27. Mai 1957 (GVBI S. 103) als Anstalt des 6ffentlichen Rechts
errichtet.

Ubersicht tiber die voraussichtlichen Haushaltspléane 2015 und 2016:

2015 2016
Ausgaben Tsd. € Tsd. €
Personalausgaben 2.375,0 2.415,0
Sachliche Verwaltungsausgaben 1.430,0 1.420,0
Ausgaben fiir Bauunterhalt 250,0 220,0
Zusammen 4.055,0 4.055,0
Einnahmen

Eigene Einnahmen 390,0 390,0
Zuwendung des Freistaates Bayern 3.665,0 3.665,0
Zusammen 4.055,0 4.055,0
Stellen Stellen
Stelleniibersicht 2015 2016
Beamte 2 2
Arbeitnehmer 39 39
Praktikanten 6 6
Zusammen 47 47

2015 gegenuber 2014:

Mehr 115,0 Tsd. € zur stérkeren Férderung.
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0505 Alligemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 05-6 | 187 | Zuschuss fiir das Deutsch-Amerikanische Institut in NGrnberg 140,0 164,0 | A 135,0
B 121,5
C 121,6
684 06-5 | 153 | Zuschuss an die Hanns-Seidel-Stiftung, die Georg-von-Vollmar- 3.704,3 3.704,3 | A 3.373,2
Akademie, die Frankenakademie Schloss Schney, die B 2.892,4
Gesellschaft fiir Politische Bildung - Akademie Frankenwarte, C 2.869,4
das Bayerische Seminar fiir Politik, die Thomas-Dehler-Stiftung,
an die Petra-Kelly-Stiftung - Bildungswerk fiir Demokratie und
Okologie in Bayern und an das Bildungswerk fiir
Kommunalpolitik Bayern e.V.
Die Erlduterungen sind verbindlich.
684 07-4 | 153 | Zuschuss an die Europaische Akademie in Bayern e.V. in 258,0 258,0 | A 250,0
Minchen B 225,0
C 193,6
684 08-3 | 153 | Zuschuss an die Akademie des Deutschen Buchhandels in 72,0 720 A 72,0
Miinchen B 64,8
C 61,2
686 01-8 | 129 | Zuschuss an das FWU Institut fir Film und Bild in Wissenschaft 87,4 75,7 A 101,3
und Unterricht, Gemeinnitzige GmbH, in Griinwald B 101,3
C 97,8
686 04-5 | 249 | Forderung der kulturellen Arbeit der Sinti und Roma 300,0 300,0 | A 232,0
Die Mittel sind (ibertragbar. B 201,9
C 194,5
686 05-4 | 253 | Zuschusse fir laufende Zwecke aus sonstigen Zinseinnahmen --- ---lA ---

insbesondere fiir Rickforderungen im Rahmen des
Europaischen Sozialfonds (ESF) 2007-2013
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahmen bei
Tit. 162 01.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
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Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Erlauterungen

Zu 05 05/684 05
Das Deutsch-Amerikanische Institut in Niirnberg wird seit 1. April 1962 als binationale Einrichtung von einem privatrechtlichen
Verein getragen. Zuschiisse an den Trager gewahren die USA, die Bundesrepublik Deutschland, der Freistaat Bayern und die
Stadt Nirnberg.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 5,0 Tsd. € aufgrund des unabweisbaren Bedarfs.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 24,0 Tsd. € zur starkeren Férderung.

Zu 05 05/684 06
Forderung der politischen Bildungseinrichtungen - Frankenakademie Schloss Schney erhélt fiir dringende Sanierungs- und
Brandschutzmaflnahmen in 2015 und 2016 jeweils 250,0 Tsd. €.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 331,1 Tsd. € zur starkeren Forderung.

Zu 05 05/684 07
Aufgabe der Europaischen Akademie in Bayern e.V. ist es, durch Bildungs- und Forschungsarbeit im Bereich von Gesellschaft
und Politik die Einigung Europas auf foderativer Grundlage zu férdern.

Weitere Mittel zur Férderung des Europagedankens vgl. Kap. 02 03 Tit. 686 53, Kap. 05 05 Tit. 547 01 und Kap. 05 06 TG 71.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 8,0 Tsd. € zur starkeren Férderung.

Zu 05 05/684 08
Die Akademie des Deutschen Buchhandels in Miinchen ist eine gGmbH, die von grof3en Verlagen in Deutschland getragen wird.
Durch Fortbildungskurse wird die Attraktivitat der Tatigkeit im Buchhandel gesteigert.

Zu 05 05/686 01

Das FWU Institut fur Film und Bild in Wissenschaft und Unterricht in Griinwald bei Miinchen ist eine gemeinnitzige Gesellschaft
mbH. Griinder der Gesellschaft sind die elf alten Lander in der Bundesrepublik Deutschland. Die neuen Lander sind der
Gesellschaft ebenfalls beigetreten. Die Lander leisten Beitrage zu den Produktions- und Verwaltungskosten des Instituts, soweit
diese nicht durch eigene Einnahmen gedeckt werden.

Die Gesellschaft hat die Aufgabe, audiovisuelle Medien herzustellen und deren Verwendung als Lehr- und Lernmittel in Bildung,
Erziehung und Wissenschaft zu férdern und damit der Allgemeinheit zu dienen. Dazu gehdrt auch die Beratung bei der
Entwicklung und Beschaffung geeigneter Gerate.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 13,9 Tsd. € aufgrund des zu erwartenden Gesellschafterbeitrags Bayerns, der sich anteilig nach den Schiilerzahlen der
Lander bemisst.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 11,7 Tsd. € aufgrund des zu erwartenden Gesellschafterbeitrags Bayerns.

Zu 05 05/686 04
Aus diesem Ansatz wird der Verband Deutscher Sinti und Roma - Landesverband Bayern e.V. institutionell geférdert.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 68,0 Tsd. € wegen gestiegener Personalkosten und zusatzlicher Aufgaben.

Zu 05 05/686 05
Vgl. Erlduterung zu Tit. 162 01.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
InvestitionsforderungsmaBnahmen
883 01-9 | 249 | Zuweisung an die Landeshauptstadt Minchen fir die 165,0 ---1A 719,4
Investitionen bei der Errichtung eines NS-Dokumentations- B 3.900,0
zentrums auf dem Gelénde des ehemaligen sog. Braunen
Hauses (nordlich der Briennerstra3e zwischen Karolinenplatz
und Arcisstral3e)
883 02-8 | 249 | Ausbau des Deutsch-Deutschen Museums Modlareuth 1.000,0 1.000,0 | A 1.000,0
893 01-7 | 153 | Foérderung der InvestitionsmafRnahme Horsaalneubau bei der e Sl VN ---
Akademie fiir Politische Bildung C 456,2
893 02-6 | 199 | Zuschuss zur Erweiterung des Gemeindezentrums der --- --- A ---
Israelitischen Kultusgemeinde Nirnberg
Titelgruppen
51 Ausgaben fiir den Kulturaustausch mit Ungarn
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig und (ibertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den Einnahmen bei
231 01.
547 51-6 | 153 | Nichtaufteilbare Sachausgaben --- ---1A ---
B 3,3
C 3,8
681 51-2 | 153 | Sonstige Zuschiisse --- ---lA ---
B 39,1
C 39,2
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B 42,4
C 43,0
60 Zuwendungen fiir die Stiftung Bayerische Gedenkstatten
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig.
685 60-7 | 249 | Zuschuss an die Stiftung Bayerische Gedenkstatten fiir laufende 4.000,0 3.500,0 | A 3.200,0
Zwecke B 3.000,0
Der Stiftung Bayerische Gedenkstétten kbnnen Rdume der C 2.602,1
Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit zur
unentgeltlichen Nutzung (iberlassen werden. Sie kann ferner
auf sonstige Infrastruktur (z. B. zentrale Dienste) des
Ministeriums angemessen und unentgeltlich zugreifen.
686 60-6 | 249 | Instandhaltung der Grabstatten ehemaliger KZ-Haftlinge und 123,6 1236 | A 123,6

Pflege von KZ-Gedenkstatten
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 231 02.
Die Mittel sind (bertragbar.
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Erlauterungen

Zu 05 05/883 01

Die Landeshauptstadt Miinchen errichtet ein NS-Dokumentationszentrum. Die Investitionen hierfiir sollen nach dem Ergebnis der
Kuratoriumssitzung vom 27.09.2006 vom Freistaat Bayern grundsatzlich zu einem Drittel der Kosten, hochstens jedoch bis zu
einem Betrag von 10.000,0 Tsd. € geférdert werden. Der Ministerrat hat am 07.11.2006 die Bereitschaft zur Beteiligung des
Freistaats Bayern an den Investitionskosten bis zu 10.000,0 Tsd. € bei Einhaltung eines maRvollen Kostenrahmens erklart, sofern
der Bund Mittel im selben Umfang zur Verfigung stellt. Der Bund hat eine Beteiligung bis zu 9.400,0 Tsd. € in Aussicht gestellt.
Dies fUhrt nach dem o.g. Ministerratsbeschluss zu einer Begrenzung der Beteiligung des Freistaates auf ebenfalls 9.400,0 Tsd. €.

Der Baubeginn ist im Jahr 2011 erfolgt.
2015 gegenuber 2014:

40,0 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
514,4 Tsd.€ weniger aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

554,4 Tsd. € weniger.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 165,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 05/883 02

Das Deutsch-Deutsche Grenzlandmuseum in Médlareuth soll im Rahmen einer fachlichen und konzeptionellen Kooperation aller
Beteiligten (Bund, Oberfrankenstiftung, Freistaat Thiringen und Freistaat Bayern) ausgebaut werden. Die MaRnahme ist Teil des
vom Ministerrat am 17.09.2012 beschlossenen "Bayerischen Kulturkonzepts". Die Beteiligung des Freistaats steht unter dem
Vorbehalt, dass der Bund im selben Umfang Mittel zur Verfligung stellt, wobei ein mafvoller Kostenrahmen einzuhalten ist.

Zu 05 05/893 02
Der Titel dient der Abwicklung der Férderung des Neubaus eines Gemeindesaales fir die Israelitische Kultusgemeinde Niirnberg.
Die MaRnahme ist Bestandteil des Bayerischen Kulturkonzepts.

Zu 05 05/51

Das Auswartige Amt stellt aufgrund der gemeinsamen Erklarung der Regierungen der Bundesrepublik Deutschland und der
Republik Ungarn vom 25. September 1992 zur Férderung der deutschen Minderheit und der deutschen Sprache in der Republik
Ungarn Mittel zur Verfigung (vgl. Tit. 231 01). Die MaRnahmen werden von der gemischten Unterkommission zur deutsch-
ungarischen Kulturkommission jahrlich festgelegt.

Zu 05 05/60

Mit Gesetz vom 11. Dezember 2002 (GVBI S. 931) Uber die Errichtung der Stiftung Bayerische Gedenkstatten wurden die KZ-
Gedenkstatten Dachau und Flossenblrg der Stiftung Bayerische Gedenkstatten lbertragen. Zur Deckung der Kosten fiir den
Erhalt und den Betrieb der Gedenkstéatten einschlief3lich der notwendigen Personal- und Sachkosten sowie der sonstigen
Aufwendungen, die zur Verwirklichung des Stiftungszweckes nétig sind, leistet der Freistaat Bayern, soweit die Kosten nicht durch
andere Einnahmen gedeckt werden, jahrliche Zuwendungen an die Stiftung. Diese werden seit dem Haushaltsjahr 2005 in TG 60
ausgewiesen. Seit 2010 wird die Stiftung Bayerische Gedenkstatten vom Bund auch institutionell geférdert. Fir konkrete Projekte
erhalt die Stiftung zusatzliche Bundesmittel.

Zu 05 05/685 60
Zuwendungen flr laufende Ausgaben der Stiftung (Personalkosten, sachliche Verwaltungsausgaben, Sachinvestitionen).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 800,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf, insbesondere Feierlichkeiten zum 70. Jahrestag des Endes des 2.
Weltkriegs,

2016 gegenuber 2015:

Weniger 500,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 05/686 60 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

Bundesmittel zur Unterhaltung von Grabstatten ehemaliger 120,0 120,0

KZ-Haftlinge (vgl. Tit. 231 02)

Instandhaltung und Pflege von KZ-Gedenkstatten 3,6 3,6

Zusammen 123,6 123,6
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
894 60-4 | 249 | Zuschuss an die Stiftung Bayerische Gedenkstatten fiir 1.800,0 1.500,0 | A 1.000,0
Investitionen B 4491
Bei kleinen Baumal3nahmen wird die Staatsbauverwaltung flir C 1.983,8
die Stiftung Bayerische Gedenkstétten unentgeltlich tétig.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.500,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 1.500,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe der Titelgruppe 5.923,6 51236 | A 4.323,6
B 3.449,1
C 4.585,9
70 Erinnerungsort Olympia-Attentat
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
428 70-7 | 249 | Entgelte fiir Arbeitnehmer (Konzeptionsbiiro) 190,0 142,0 | A 184,0
547 70-3 | 249 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 50,0 95 A 40,0
701 70-5 | 249 | Baumalinahme Gedenkraum 450,0 ---lA 500,0
812 70-1 | 249 | Einrichtung, Ausstattung und Gerate 323,0 ---1A 100,0
Summe der Titelgruppe 1.013,0 151,5

O o>

824,0
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Erlauterungen

Zu 05 05/894 60
KZ-Gedenkstétten Dachau:
Sanierung des Parkplatzes, Sanierung und Padagogische Aufbereitung im Bereich der ehemaligen Aulienlager.

KZ-Gedenkstatte Flossenbiirg:
2. BA Gestaltung des AuRRengelandes und des Haupteingangs, Sanierung und Padagogische Aufbereitung im Bereich der
ehemaligen Auf3enlager

Kleine Baumafnahmen bei beiden Gedenkstatten je 100,0 Tsd. € in 2015 und 2016.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 800,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf (500,0 Tsd. €) und flr den barrierefreien Ausbau der KZ-
Gedenkstatten (300,0 Tsd. €).

2016 gegenuber 2015:
Weniger 300,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 05/70

Nach den Ministerratsbeschlissen vom 27. Juni 2012 und vom 30. Juli 2013 soll fiir die Opfer des Olympiaattentats Miinchen
1972 ein Erinnerungsort (Gedenkraum) errichtet werden. Die Kosten hierflr sollen zwischen dem Freistaat Bayern, dem Bund,
der Landeshauptstadt Miinchen, dem Internationalen Olympischen Komitee (I0OC) sowie dem Deutschen Olympischen Sportbund
(DOSB) grundséatzlich aufgeteilt werden.

Zu 05 05/428 70
2015 gegenuber 2014:
Mehr 6,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 48,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 05/547 70
2015 gegenuber 2014:
2,2 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
12,2 Tsd.€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

10,0 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 40,5 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 05/701 70
2015 gegenuber 2014:
Weniger 50,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 450,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 05/812 70
2015 gegenuber 2014:
5,6 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
228,6 Tsd.€ mehraufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

223,0 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 323,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
81 Forderung der Erwachsenenbildung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
547 81-0 | 153 | Nichtaufteilbare Sachausgaben --- --- A ---
B 3,9
633 81-5 | 153 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 2.000,0 2.000,0 | A 2.000,0
B 1.519,9
C 1.448,2
684 81-3 | 153 | Zuschiisse an Sonstige 18.780,0 18.580,0 | A 17.780,0
Die Mittel sind insoweit (ibertragbar als sie fiir die Kurse zur B 16.303,3
Vorbereitung auf das Nachholen des erfolgreichen C 16.862,7
Abschlusses der Mittelschulen vorgesehen sind, im laufenden
Haushaltsjahr jedoch nicht mehr abgerechnet werden
konnten.
Einseitig deckungsféhig zugunsten TG 82 bis zu
1.278,5 Tsd. €.
Die Erlduterungen sind verbindlich.
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 1.000,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 1.000,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
686 81-1 | 153 | Férderung von Bildungsprojekten fiir Behinderte 120,0 120,0 | A 120,0
B 108,0
C 102,0
883 81-2 | 153 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir --- ---lA ---
Investitionen
893 81-0 | 153 | Zuschiisse an Sonstige fir Investitionen --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 20.900,0 20.700,0 | A 19.900,0
B 17.935,1
C 18.412,9
82 Besondere Einrichtungen der Erwachsenenbildung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
633 82-4 | 1563 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---lA ---
684 82-2 | 153 | Zuschisse an Sonstige 620,0 620,0 | A 620,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 81. B 553,4
C 511,1
Summe der Titelgruppe 620,0 620,0 | A 620,0
B 553,4
C 511,1
83 Internationale Bildungskooperation, Entwicklungshilfe
und Kulturarbeit mit anderen Staaten
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und lbertragbar.
547 83-8 | 129 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 8,5 85 A 9,0
B 21
C 5,0
681 83-4 | 142 | Ausbildungsbeihilfen 25,0 250 A 25,0
B 30,0
C 30,0
684 83-1 | 129 | Zuschusse fir laufende Zwecke 120,0 120,0 | A 120,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 60,0 B 86,6
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 60,0 C 128,8

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Erlauterungen

Zu 05 05/81
2014 2015 2016
Die Mittel sind bestimmt: Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1. zur Gewahrung von Zuschissen nach 19.000,0 19.500,0 19.000,0
Art. 7 des Gesetzes zur Férderung der
Erwachsenenbildung vom 24. Juli 1974
(GVBI S. 368), zuletzt geéndert durch
Verordnung vom 22. Juli 2014 (GVBI
S. 286)
2. zur Forderung von Kursen zur 580,0 580,0 580,0
Vorbereitung auf das Nachholen des
erfolgreichen Abschlusses der
Mittelschule
3.  zur Férderung von Mallnahmen der 200,0 700,0 1.000,0
Alphabetisierung und Grundbildung
4.  zur Férderung von Bildungsprojekten flr 120,0 120,0 120,0
Behinderte

Zusammen 19.900,0 20.900,0 20.700,0

2015 gegenuber 2014:
Mehr 1.000,0 Tsd. € zur starkeren Férderung der Allgemeinen Erwachsenenbildung sowie von "Malinahmen der Alphabetisierung
und Grundbildung".

2016 gegenuber 2015:
Weniger 200 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 05/684 81
Von dem Erh6éhungsbetrag 2015 sind jeweils 500,0 Tsd. € zur starkeren Férderung der Allgemeinen Erwachsenenbildung sowie
zur starkeren Férderung von Malinahmen der Grundbildung und Alphabetisierung zu verwenden.

Zu 05 05/82

Die Mittel sind fiir die Férderung von besonderen Einrichtungen der Erwachsenenbildung bestimmt, die nicht aus den bei TG 81
veranschlagten Mitteln geférdert werden kénnen. Es handelt sich dabei insbesondere um den Bayerischen Volksbildungsverband,
den Verein Fabi - Paritatische Familienbildungsstatte in Miinchen, das Zentrum fiir Umwelt und Kultur Benediktbeuern, die
Landesarbeitsgemeinschaft fiir Erwachsenenbildung der Arbeiterwohlfahrt Bayern, den Verein Bayerische Einigung, die
Bayerische Akademie fiir Erwachsenenbildung im Sport, das Bildungszentrum Kloster Roggenburg, die Stiftung Kultur- und
Begegnungszentrum Abtei Waldsassen und die Bayerische Arbeitsgemeinschaft Demokratischer Kreise e.V.

Zu 05 05/83

Aus den Mitteln werden neben Beihilfen fiir Auszubildende aus Entwicklungslandern auch die Teilstipendien des
Stipendienprogramms "Botschafter Bayerns" flr bayerische Schiler und Schiilerinnen bestritten. Auch sonstige MalRnahmen auf
dem Gebiet der internationalen Zusammenarbeit und Entwicklungshilfe werden gefordert, soweit nicht Mittel an anderer Stelle des
Haushalts ausgebracht sind. Ferner sind die Mittel fiir Kooperationsmaflinahmen und Einzelprojekte in den Bereichen Schule,
Bildung und Kultur vorgesehen. U.a. kdnnen hieraus auch Aufenthaltszuschiisse an Experten aus anderen Staaten im
Bildungsbereich gewahrt werden.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

1

3

4

6

685 83-0

896 83-5

547 85-6
633 85-1
684 85-9
883 85-8

893 85-6

684 86-8

129

129

253
253
253
186

322

253

Zuschisse fir laufende Zwecke an 6ffentliche Einrichtungen

Zuschusse fur Investitionen an Ausland

Summe der Titelgruppe

85 MaBnahmen zur Umsetzung des gemeinschaftlichen
Forderkonzepts zur Entwicklung des landlichen Raumes
(5b-Gebiete) gemaR den Verordnungen (EWG) Nr. 2082 -
2085/93
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 02.
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei Tit. 272 02 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemaf3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und innerhalb des Epl. 05
kassenmaélig auszugleichen.
Erforderliche Landeskomplementarmittel werden aus dem
Epl. 05 erbracht.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte libertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.

Nichtaufteilbare Sachausgaben
Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande
Zuschusse an Sonstige

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande flr
Investitionen

Zuschiisse an Sonstige fir Investitionen

Summe der Titelgruppe

86 MaBnahmen zur Umsetzung des gemeinschaftlichen
Forderkonzepts nach Ziel 2 gemaR der Verordnung (EG)
Nr. 1260/1999 in der Forderperiode 2000-2006
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 03.
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei Tit. 272 03 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemal3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und innerhalb des Epl. 05
kassenmaélig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.

Zuschiisse an Sonstige

36,0

36,0

> Ol>

36,0
23,6
38,9

189,5

189,5

O o>

> > > >

>

190,0
142,3
202,7

O o>
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Erlauterungen

Zu 05 05/85
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 02.

Zu 05 05/86
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 03.
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108

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

1

3

4

6

893 86-5

633 87-9
684 87-7

633 88-8
684 88-6

322

253
253

253
253

Zuschiisse an Sonstige fir Investitionen

Summe der Titelgruppe

87 MaBnahmen zur Umsetzung des gemeinschaftlichen
Forderkonzepts nach Ziel 3 gemaR der Verordnung (EG)
Nr. 1260/1999 in der Forderperiode 2000-2006
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 04.
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei Tit. 272 04 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemal3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und innerhalb des Epl. 05
kassenmaélig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Zuschiisse an Sonstige

Summe der Titelgruppe

88 MaBRnahmen zur Umsetzung der Gemeinschaftsinitiative
INTERREG Il A Bayern-Tschechien in der
Programmperiode 2000-2006
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 05.
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig und (ibertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei Tit. 272 05 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemal3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und innerhalb des Epl. 05
kassenmaélig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.

Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande

Zuschiisse an Sonstige

Summe der Titelgruppe

w >

323,6

O w>

323,6

O w>

O w>
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0505
Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Erlauterungen

Zu 05 05/87
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 04.

Zu 05 05/88
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 05.
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0505 Alligemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
90 MaBnahmen zur Umsetzung des Operativen Programms
fiir das Ziel "Regionale Wettbewerbsfahigkeit und
Beschiftigung” gemaR der Verordnung (EG) Nr. 1083/2006
mit Allgemeinen Bestimmungen iiber die Strukturfonds und
der Verordnung (EG) Nr. 1081/2006 iiber den Europdischen
Sozialfonds (ESF) in der Forderperiode 2007-2013
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 272 07.
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und lbertragbar.
Die nicht durch Einnahmen bei Tit. 272 07 im laufenden
Haushaltsjahr gedeckten Mehrausgaben sind im Rahmen der
genehmigten Férderkonzepte als Vorgriff gemaf3 Art. 37
Abs. 6 BayHO nachzuweisen und innerhalb des Epl. 05
kassenmaéBig auszugleichen.
Die Gewéhrung von Zuwendungen darf durch das
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und
Kunst auf Dritte (ibertragen werden.
Verpflichtungen kénnen bis zur Héhe der in Aussicht
gestellten EU-Mittel eingegangen werden.
Riickeinnahmen flieBen den Ausgaben zu.
429 90-2 | 253 | Nichtaufteilbare Personalausgaben --- ---lA ---
547 90-9 | 253 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---1A ---
633 90-4 | 253 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 4.500,0 2.000,0| A 6.000,0
B 4.056,9
C 5.280,9
684 90-2 | 253 | Zuschiisse an Sonstige 1.000,0 200,0 | A 2.000,0
B 820,2
C 492,8
893 90-9 | 253 | Zuschiisse an Sonstige fur Investitionen --- ---1A ---
Summe der Titelgruppe 5.500,0 2.200,0| A 8.000,0
B 4.877,0
C 5.773,7
Gesamtausgaben 50.975,6 45.661,4 | A 50.730,5
B 45.376,9
C 43.346,1

Erlauterungen

Zu 05 05/90
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 272 07.

Zu 05 05/633 90
2015 gegenuber 2014:
Weniger 1.500,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 2.500,0 Tsd. € entsprechend dem zu erwartenden Ausgabebedarf.

Zu 05 05/684 90
2015 gegenuber 2014:
Weniger 1.000,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 800,0 Tsd. € entsprechend dem zu erwartenden Ausgabebedarf.



05 05

111

Allgemeine Bewilligungen - Erwachsenenbildung und allgemeine Kulturpflege

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

4

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

InvestitionsférderungsmalRnahmen

Gesamtausgaben

Zuschuss

5,0

5.620,0

5,0

2.320,0

5,0
0,1
255,1

8.120,0
11.147,5
3.844,1

5.625,0

190,0

96,3

46.951,3

450,0

323,0

2.965,0

2.325,0

142,0

55,8

42.963,6

2.500,0

8.125,0
11.147,6
4.099,3

184,0

89,0
34,3
46,4

47.138,1
40.669,8
40.859,7

500,0

100,0

27194
4.672,8
2.440,0

50.975,6

45.661,4

50.730,5
45.376,9
43.346,1

45.350,6

43.336,4

Ow>» O>» OW>»r OW>»r OW>» OW>» O O>» Or>r OwW>r OW>

42.605,5
34.229,3
39.246,9
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05 06 Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 01-3 | 153 | Einnahmen aus Veréffentlichungen und Teilnehmerbeitragen 75,0 75,0 A 75,0
Vgl. Vermerk zu TG 71. B 90,5
C 68,2
119 49-7 | 153 | Vermischte Einnahmen --- --- A ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
282 01-4 | 153 | Zuschusse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 02.
Gesamteinnahmen 75,0 75,0 | A 75,0
B 90,5
C 68,2
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-5 | 153 | Bezuge der planmaRigen Beamten und Richter 335,4 3410 A 360,6
B 318,1
C 265,7
422 31-9 | 153 | Bezlige der abgeordneten Beamten 35,6 36,2 A 76,3
B 33,8
C 69,4
427 41-2 | 153 | Praktikantenvergltungen 2,6 26| A 2,6
B 1,3
C 0,4
428 01-9 | 153 | Entgelte der Arbeitnehmer 2411 2452 | A 412,2
B 228,8
C 240,9
Sachliche Verwaltungsausgaben

511 01-7 | 153 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 47,2 472 | A 49,2
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegensténde, B 40,7
sonstige Gebrauchsgegensténde C 43,2
527 01-9 | 153 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 24,0 240 A 25,0
B 20,1
C 22,8
546 49-0 | 153 | Vermischte Verwaltungsausgaben --- ---lA ---
547 01-5 | 249 | NS-Dokumentationseinrichtung in Miinchen e EELA 15,0
547 02-4 | 153 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschissen Dritter --- --- A ---

Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 01.




113

05 06
Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 06

Entsprechend der Regelung im Bund und nach dem Vorgehen der anderen Lander ist vom 1. Dezember 1955 an auch in Bayern
eine Landeszentrale flir Heimatdienst eingerichtet worden, die mit Verordnung vom 9. April 1964 (BayRS 200-4-S) in Landes-
zentrale fur politische Bildungsarbeit umbenannt wurde. Sie untersteht der Aufsicht des Staatsministers fir Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst und hat die Aufgabe, auf Gberparteilicher Grundlage das Gedankengut der freiheitlichen demokratischen
Staatsordnung im Bewusstsein der Bevolkerung zu férdern und zu festigen.

Zur Erfullung ihrer Aufgabe arbeitet die Landeszentrale fir politische Bildungsarbeit mit allen Einrichtungen und Vereinigungen
zusammen, welche sich der staatsburgerlichen Erziehung und Fortbildung widmen.

Zu 05 06/119 01
Aufkommen aus der kostenpflichtigen Abgabe von Publikationen und Teilnehmerbeitragen zu Veranstaltungen.

Zu 05 06/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 06/422 01 und 422 31
Bezlige einschliel3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 06/428 01
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 06/511 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1.  Geschéftsbedarf 15,0 15,0
2. Bicher und Zeitschriften 3,0 3,0
3.  Kommunikation - -
4. Entgelte fir Postdienstleistungen 25,0 25,0
5. Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande 4,2 4,2
6. Sonstiges - -
Zusammen 47,2 47,2

Zu 05 06/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Verlustentschadigungen, Auslagen flr
Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 06/547 02
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.
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05 06 Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
686 01-6 | 153 | Mitgliedsbeitrage an Verbande und Vereine 0,5 05| A 0,5
B 0,2
C 0,4
Titelgruppen
71 Sacharbeit der Landeszentrale
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig. Die Ausgabebefugnis
erhéht sich um die Einnahmen bei Tit. 119 01.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 05 Tit. 684 01.
531 71-8 | 153 | Publikationen 700,0 700,0 | A 947,3
B 381,0
C 283,1
532 71-7 | 153 | Veranstaltungen 820,0 820,0 | A 812,0
B 691,2
C 612,7
533 71-6 | 153 | Neue Medien 132,0 132,0 | A 132,0
B 48,3
C 72,8
684 71-3 | 153 | Sonstige Zuschusse 213,8 203,8 | A 103,8
B 160,3
C 154,1
Summe der Titelgruppe 1.865,8 1.855,8 | A 1.995,1
B 1.319,2
C 1.122,8
Gesamtausgaben 2.552.2 25525 A 2.936,5
B 1.962,1
C 1.765,7
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05 06
Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit

Erlauterungen

Zu 05 06/531 71

Veranschlagt sind die Zeitschrift "Einsichten und Perspektiven", eigene Verdffentlichungen, Ankaufe sowie Lager- und
Versandkosten.

2015 gegenuber 2014:
46,5 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
200,8 Tsd.€ weniger aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

247,3 Tsd. € weniger.

Zu 05 06/532 71

Eigene und Kooperations-Veranstaltungen der Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit. Aus dem Ansatz wird u.a. der
Sachbedarf (Reise-, Verpflegungskosten usw.) fiir das Projekt "Lernort Staatsregierung" bestritten.

Hieraus werden auch teilweise Fahrtkostenersatze fir die Fahrten von Schulklassen zu den KZ-Gedenkstatten Dachau und
Flossenbilrg sowie zum Deutsch-Deutschen Museum Mddlareuth geleistet.

2015 gegenuber 2014:
45,1 Tsd.€ weniger aufgrund haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
53,1 Tsd.€ mehr aufgrund Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

8,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 06/533 71

Aus diesem Titel werden die Verleihkostenerstattung und der Ankauf bzw. die Produktion von Filmen und elektronischen Medien
sowie die Prasentation multimedialer Inhalte bestritten.

Zu 05 06/684 71

Der Ansatz ist fir Zuwendungen an die Gesellschaften fiir christlich-jlidische Zusammenarbeit, das Internationale Institut fir
Nationalitdtenrecht und Regionalismus, die Weilte Rose Stiftung und fiir das Deutsch-Deutsche Museum Médlareuth vorgesehen.
Zuwendungen an andere Empfanger sind nur in besonders zu begriindenden Ausnahmefallen mdglich.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 110,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 10,0 Tsd. € zur Anpassung an den Bedarf.



05 06

Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit

116

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Gesamteinnahmen

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fuir

Investitionen

Investitionsférderungsmafnahmen

Gesamtausgaben

Zuschuss

75,0

75,0

75,0
90,5
68,2

75,0

614,7

1.723,2

2143

75,0

625,0

1.723,2

204,3

75,0
90,5
68,2

851,7
582,0
576,3

1.980,5
1.181,3
1.034,8

104,3

160,5
154,6

38,4

2.552,2

2.552,5

2.936,5
1.962,1
1.765,7

2.477,2

24775

Ow>» OW>» OW>» O>» O>» OW>» OW>Xr OW>»

2.861,5
1.871,7
1.697,5
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0509 Staatliche Schulberatungsstellen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
236 12-2 | 129 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz B 16,5
C 57
Gesamteinnahmen - -1 A -
B 16,5
C 57
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-9 | 129 | Bezlige der Beamten 1.736,9 1.766,3 | A 1.511,7
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 1.647,5
C 1.633,5
428 01-3 | 129 | Entgelte der Arbeitnehmer 570,7 5804 | A 517,7
B 541,5
C 519,3
428 11-1 | 129 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 19,3 196 | A 18,9
B 0,0
C 0,0
453 01-1 | 129 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 2,6
C 3,6
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 21-7 | 129 | Anschaffung von Testmaterialien fir Schulpsychologen im 333,3 3333 |A
Rahmen der Hochbegabtendiagnostik
517 01-5 | 129 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdaude und Raume 71,7 732 A 70,6
B 67,5
C 45,6
517 31-9 | 129 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 7,0 70 A 7,0
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 6,3
C 6,6
517 35-5 | 129 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 6,8 6,8| A 6,0
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen B 6,8
erfolgt) C 5,6
518 01-4 | 129 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 175,1 178,7 | A 156,7
B 131,0
C 127,8
518 31-8 | 129 | Mieten und Pachten der Grundstiicke, Gebaude und Rdume 1,2 1,21 A 1,2
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 1,1
C 1,1
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0509
Staatliche Schulberatungsstellen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 09

Ausgaben der 9 staatlichen Schulberatungsstellen (3 im Regierungsbezirk Oberbayern, je 1 in den Gbrigen Regierungsbezirken).

Aufgaben der staatlichen Schulberatungsstellen geman Art. 78 Abs. 2 BayEUG (BayRS 2230-1-1-K) in Verbindung mit KMBek

vom 29. Oktober 2001 (KMBI S. 454):

a) Organisation der Schulberatung und fachliche Betreuung des in der Schulberatung tatigen Personals;

b) Einzelberatung in schwierigen Fragen der Schullaufbahnberatung und der individualpsychologischen Beratung;

c) Information der Offentlichkeit, insbesondere der Medien, sowie der Behérden und Schulen;

d) Zusammenarbeit mit der Berufsberatung und Studienberatung im Hinblick auf die Abstimmung zwischen Bildungssystem und
Beschaftigungssystem;

e) Zusammenarbeit mit den Erziehungs-, Jugend- und Familienberatungsstellen zur Unterstiitzung der Familien bei der
Kindererziehung.

Weitere Stellen fur die Schulberatung sind bei Kap. 05 12 Tit. 422 01 ausgebracht.

Zu 05 09/422 01
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 09/428 01, 428 07 und 428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 09/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 09/511 21

Im Rahmen des Projekts Hochbegabung sind einschlagige Testverfahren bei den staatlichen Schulberatungsstellen notwendig.
Es fallen Kosten an flr ein umfassendes Intelligenztestverfahren incl. Auswertungsprogramm sowie fiir ein breitbandig angelegtes
Testverfahren zu schulbezogenen Personlichkeitsmerkmalen incl. Auswertungsprogramm.

Zu 05 09/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwésserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. a.

Zu 05 09/518 01
2015 gegenuber 2014:
Mehr 18,4 Tsd. € wegen Mieterhéhungen bei den staatlichen Schulberatungsstellen fiir Mittelfranken und Schwaben.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 3,6 Tsd. € wegen Mietzinsanpassungen.
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0509 Staatliche Schulberatungsstellen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

519 01-3 | 129 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- --- A ---
B 31,4
C 22,0
527 01-3 | 129 | Reisekostenvergltungen fiir Dienstreisen 6,0 6,0 A 5,8
B 5,7
C 55

532 11-4 | 129 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- --- A

Vgl. Vermerk bei Kap. 05 20 Tit. 532 11.
547 01-9 | 129 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 105,6 105,6 | A 101,2
B 94,0
C 81,9
BaumaBRnahmen
701 01-1 | 129 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- --- A ---
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-7 | 129 | Einrichtung, Ausstattung und Gerate 71,0 62,0 A 42.8
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 20 Tit. 812 01. B 68,3
C 22,3
Gesamtausgaben 3.104,6 3.140,1 | A 2.439,6
B 2.605,6
C 2.474,9
Abschluss

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme - -1A -
fur Investitionen B 16,5
C 5,7
Gesamteinnahmen - -1 A -
B 16,5
C 57
Personalausgaben 2.326,9 2.366,3 | A 2.048,3
B 2.193,4
C 2.156,4
Sachliche Verwaltungsausgaben 706,7 711,8 | A 348,5
B 343,9
C 296,2
Sonstige Sachinvestitionen 71,0 62,0 A 42,8
B 68,3
C 22,3
Gesamtausgaben 3.104,6 3.140,1 | A 2.439,6
B 2.605,6
C 2.474,9
3.104,6 3.140,1 | A 2.439,6
B 2.589,1
C 2.469,2
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0509
Staatliche Schulberatungsstellen

Erlauterungen

Zu 05 09/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 09/547 01
2015 gegenuber 2014:
5,6 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,

10,0 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,
44 Tsd.€ mehr.

Zu 05 09/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 09/812 01
2015 gegenuber 2014:
2,4 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
0,6 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,
30,0 Tsd.€ mehr wegen Zusatzbedarf durch Ausstattung und Ersatzbeschaffungen,

28,2 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 9,0 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.
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0510 Schulaufsicht bei den Regierungen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-7 | 111 | Bezlige der planmafRligen Beamten und Richter 8.630,6 8.776,5| A 8.473,0
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 8.177 1
C 7.976,6
422 31-1 | 111 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter 1.948,4 1.981,3| A 1.246,3
B 1.848,1
C 1.371,3
428 01-1 | 111 | Entgelte der Arbeitnehmer --- ---1A ---
453 01-9 | 111 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 23,9
C 18,9
Gesamtausgaben 10.579,0 10.757,8 | A 9.719,3
B 10.049,2
C 9.366,8
Abschluss

Personalausgaben 10.579,0 10.757,8 | A 9.719,3
B 10.049,2
C 9.366,8
Gesamtausgaben 10.579,0 10.757,8 | A 9.719,3
B 10.049,2
C 9.366,8
Zuschuss 10.579,0 10.757,8 | A 9.719,3
B 10.049,2
C 9.366,8
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0510
Schulaufsicht bei den Regierungen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 10

Bei jeder Regierung besteht eine Abteilung fiir Schul- und Bildungswesen. lhr obliegt insbesondere die Aufsicht tiber die Schul-
amter und die Schulaufsicht iber die Schularten, fiir die nicht die Schulamter oder das Staatsministerium fir Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst unmittelbar zustandig sind. Das Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst bt
unmittelbar die Schulaufsicht insbesondere tber die Gymnasien, Realschulen, Fachoberschulen und Berufsoberschulen aus.
Die Personalausgaben flir das Verwaltungspersonal und die Sachausgaben der Abteilungen fur Schul- und Bildungswesen der
Regierungen sind bei Kap. 03 08 mitveranschlagt.

Zu 05 10/422 01 und 422 31
Bezlige einschliel3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 10/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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05 11 Staatliche Schulamter
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-1 | 111 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte --- ---lA ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
236 12-8 | 111 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem 110,0 110,0 | A 110,0
Altersteilzeitgesetz B 59,0
C 78,3
Gesamteinnahmen 110,0 1100 | A 110,0
B 59,0
C 78,3
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-5 | 111 | Bezlige der planmaRigen Beamten und Richter 15.588,9 15.852,7 | A 15.854,0
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 14.787,0
C 14.022,5
422 31-9 | 111 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter 49,8 50,6 | A 60,6
B 47,2
C 191,0
428 01-9 | 111 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 9.903,4 10.071,1 | A 9.263,7
B 9.395,8
C 8.873,4
428 11-7 | 111 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 45,3 46,0 | A 44 .4
(ohne Lehrkrafte) B 29,5
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Kap. 05 12 Tit. 428 11. C 35,4
453 01-7 | 111 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 31,6
C 374
Sachliche Verwaltungsausgaben

527 01-9 | 111 | Reisekostenvergiitungen fir Dienstreisen 287,6 2876 | A 300,0
B 281,5
C 270,7
546 49-0 | 111 | Vermischte Verwaltungsausgaben 6,8 6,8 A 5,0
B 1,8
C 8,1
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05 11
Staatliche Schulamter

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 11

In jedem Landkreis und in jeder kreisfreien Gemeinde besteht ein Staatliches Schulamt (Art. 115 BayEUG). Den Schulamtern

(insgesamt 96) obliegen

1. die Aufsicht Gber die 6ffentlichen Grund- und Mittelschulen,

2. die Dienstaufsicht Gber die staatlichen Lehrer und die Forderlehrer sowie das fachliche Weisungsrecht gegeniiber den von den
kirchlichen Genossenschaften gestellten Lehrern und Férderlehrern.

Den Aufwand der Schuldmter tragen nach MalRgabe des Art. 48 BaySchFG der Staat sowie die Landkreise und kreisfreien

Gemeinden.

Zu 05 11/422 01 und 422 31
Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 11/428 01 und 428 11

Entgelte einschlief3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 11/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 11/527 01
2015 gegenuber 2014:
16,7 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
4,3 Tsd.€ mehrinfolge allgemeiner Preissteigerung,

12,4 Tsd.€ weniger.

Zu 05 11/546 49
Zur Bestreitung kleinerer vermischter Verwaltungsausgaben.
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05 11 Staatliche Schulamter
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fur Investitionen
633 01-0 | 111 | Erstattungen an Gemeinden fiir die Bereitstellung von --- --- A ---
Verwaltungspersonal
Der Ansatz kann bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer
Stellen bei Tit. 428 01 verstéarkt werden.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 11.
Gesamtausgaben 25.881,8 26.314,8 | A 25.527,7
B 24.574,4
C 23.438,5
Abschluss
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme 110,0 110,0 | A 110,0
fur Investitionen B 59,0
C 78,3
Gesamteinnahmen 110,0 1100 | A 110,0
B 59,0
C 78,3
Personalausgaben 25.587.,4 26.020,4 | A 25.222,7
B 24.291 1
C 23.159,7
Sachliche Verwaltungsausgaben 294.4 2944 | A 305,0
B 283,3
C 278,8
Gesamtausgaben 25.881,8 26.314,8 | A 25.527,7
B 24.574,4
C 23.438,5
Zuschuss 25.771,8 26.204,8 | A 25.417,7
B 24.515,4
C 23.360,2
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0512 Offentliche Grund- und Mittelschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-6 | 114 | Erstattungen fir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
119 11-9 | 114 | Einnahmen aus Spenden und Zuschiissen Dritter fiir Lehr- und --- --- A ---
Schiilerwanderungen B 0,5
Die Ist-Einnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31. C 0,2
119 49-5 | 114 | Vermischte Einnahmen 120,0 120,0 | A 70,0
B 106,2
C 117,2
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-4 | 114 | Erstattung von Dienstbezligen durch den Bund --- ---|A ---
233 01-2 | 114 | Sonstige Erstattungen von Gemeinden und GV --- ---|A ---
235 12-7 | 114 | Zuweisungen der Bundesagentur fiir Arbeit --- --- A ---
(Arbeitsbeschaffungsmafnahmen)
236 12-6 | 114 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fur Arbeit nach dem 200,0 200,0 | A 900,0
Altersteilzeitgesetz B 196,6
C 193,4
281 11-1 | 114 | Sonstige Erstattungen --- ---lA ---
281 12-0 | 114 | Erstattungen des Integrationsamtes --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
282 01-2 | 114 | Zuschusse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 04. B 58,6
Gesamteinnahmen 320,0 320,0 | A 970,0
B 361,9
C 310,8
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-3 | 114 | Bezlige der planmaRigen Beamten und Richter 2.055.269,2 2.070.720,7 | A 2.061.370,0
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 1.922.493,0
Ausgaben fiir nach Art. 31 Abs. 5 an private Grundschulen C 1.857.942,1
bzw. Haupt-/Mittelschulen zugeordnete Lehrkréfte sind bei
Kap. 05 03 Tit. 422 04 rechnungsméflig nachzuweisen.
422 26-4 | 114 | Anwarter- und Dienstanfangerbezige 66.337,4 71.994,6 | A 71.839,4
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 20. B 59.472,6
C 59.714,8
422 31-7 | 114 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter 3.406,3 3.464,0 | A 2.923,2
B 3.231,1
C 2.467,2
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0512
Offentliche Grund- und Mittelschulen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 12

Schuljahr Schuljahr

Zahl der 2012/2013 2013/2014

a) offentlichen Schulen 3.187 3.196
Klassen 29.034 28.782
Schiiler 602.296 593.347

b) privaten Schulen 159 168
Klassen 1.351 1.377
Schdler 28.314 28.647

Kap. 05 12 enthalt die Einnahmen und die nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz vom Staat zu tragenden Ausgaben fir die
offentlichen Grund- und Mittelschulen.

Die staatlichen Leistungen fiir die privaten Grundschulen und Haupt-/Mittelschulen sind bei Kap. 05 03 TG 56 - 58 und TG 60 - 62
veranschlagt.

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 12 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 12/119 49
2015 gegenuber 2014:
Mehr 50,0 Tsd. € aufgrund Anpassung an die voraussichtliche Einnahmeentwicklung.

Zu 05 12/236 12
2015 gegenuber 2014:
Weniger 700,0 Tsd. € infolge Anpassung an die voraussichtliche Einnahmeentwicklung.

Zu 05 12/281 12
Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 12/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 12/422 01 und 422 31
Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 12/422 26
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige (einschl. Unterrichtsvergutungen).

2015 gegenuber 2014:
Weniger 5.502,0 Tsd. € wegen der Neuberechnung der Anwarterbeziige und des Riickgangs der Zahl der Anwarter.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 5.657,2 Tsd. € wegen des Anstiegs der Zahl der Anwarter.
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0512 Offentliche Grund- und Mittelschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
422 41-5 | 114 | Mehrarbeitsvergiitungen fiir Beamte --- --- A ---
Die Mittel dtirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 106,7
Tit. 422 01 und bei Tit. 428 02 verstérkt werden. C 249,3
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 sind gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-3 | 114 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- ---lA ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Titel der HGr. 4. B 638,8
C 680,5
427 11-6 | 114 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- ---1A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 11,0
Die Mittel dlirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei C 17,5
Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstéarkt werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.
427 15-2 | 114 | Ausgaben fiir Ganztagsangebote --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 Tit. 429 69. B 1.658,4
C 1.511,5
427 21-4 | 114 | Vergutungen an die Kirchen und Religionsgemeinschaften fiir 68.114,2 68.640,7 | A 67.617,8
die Erteilung des Religionsunterrichts an den 6ffentlichen Grund- B 65.948,4
und Mittelschulen und an den offentlichen Foérderzentren C 63.821,7
(Grund- und Mittelschulstufe)
427 22-3 | 114 | Vergutungen fir Lehrer kirchlicher Genossenschaften 240,0 240,0 | A 240,0
Vgl. allgemeinen Vermerk Nr. 1 zu Tit. 422 01 im Stellenplan. B 313,5
C 291,8
428 01-7 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 42.860,6 43.586,0 | A 39.677,3
Vgl. Vermerk im Stellenplan. B 40.663,5
C 38.929,8
428 02-6 | 114 | Entgelte der Lehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 53.561,1 54.383,0 | A 54.778,2
Ausgaben fiir nach Art. 31 Abs. 5 an private Grundschulen B 46.071,8
bzw. Haupt-/Mittelschulen zugeordnete Arbeitnehmer sind bei C 52.198,2
Kap. 05 03 Tit. 428 04 rechnungsméflig nachzuweisen.
428 10-6 | 114 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 535,7 543,7| A 525,2
(Pflegekrafte) B 108,3
Vgl. Vermerke im Stellenplan. C 6,4
428 11-5 | 114 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 14.181,4 14.394,1 | A 13.903,3
(ohne Lehrkrafte) B 8.183,5
Die Mittel dtirfen bei Bedarf bis zur Héhe von 844,0 Tsd. € zu C 7.422,5
Lasten freier Stellen bei Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstérkt
werden.
Vgl. Vermerke im Stellenplan. Vgl. Vermerk bei Kap. 05 11
Tit. 428 11.
428 12-4 | 114 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---1A ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflnahmen) B 28,8
428 14-2 | 114 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 14.801,2 9.826,3 | A 23.879,2
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 45.490,3
Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstéarkt werden. C 35.399,7
Vgl. Vermerke bei Tit. 427 11 und bei Kap. 05 04 Tit. 429 69.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Tit. 422 26.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 14.
428 20-4 | 114 | Vergutungen fir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten --- --- A ---
wahrend der Teilnahme an Anpassungslehrgangen B 135,7
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 428 20. C 97,9
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
428 41-9 | 114 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer (Lehrkréfte) --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 8,9
C 4,0
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0512
Offentliche Grund- und Mittelschulen

Erlauterungen

Zu 05 12/427 11
Vergitungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 12/427 15
Die Mittel sind global bei Kap. 05 04 Tit. 429 69 veranschlagt.

Zu 05 12/427 21
Pauschvergiitungen nach Art. 7 Abs. 1; vgl. Erlauterungen zu Kap. 05 50 Tit. 684 15 und Kap. 05 51 Tit. 684 05.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 496,4 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 526,5 Tsd. € aufgrund allgemeiner Tariferhdhung.

Zu 05 12/427 22
Vergitungen an kirchliche Genossenschaften nach Art. 7 Abs. 2 (vgl. auch allgemeiner Vermerk Nr. 1 zum Stellenplan).
Vgl. Erlduterungen zu Kap. 05 50 Tit. 684 15 und Kap. 05 51 Tit. 684 05.

Zu 05 12/428 01, 428 02 und 428 12
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 12/428 10
Gemal Art. 30b Abs. 4 S. 6 BayEUG konnen fiir Klassen mit Lehrertandem Pflegekrafte gruppenbezogen als schulisches
Personal gestellt werden.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 10,5 Tsd. € aufgrund allgemeiner Tariferhdhung.

Zu 05 12/428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 278,1 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 212,7 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferhéhungen.

Zu 05 12/428 14
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
477,6 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferhéhungen,
18.057,6 Tsd.€ weniger wegen Umschichtung nach Tit. 422 01 (Entsperrung von 342 Planstellen),
1.500,0 Tsd.€ weniger wegen Umschichtung nach 05 13/428 14 (30 Stellenaquivalente),
4.500,0 Tsd.€ mehr wegen Umschichtung von TG 52,
5.502,0 Tsd.€ mehr zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Anwartern,

9.078,0 Tsd.€ weniger.

2016 gegenuber 2015:
365,3 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
317,0 Tsd.€ mehr wegen Umschichtung von TG 52,
5.657,2 Tsd.€ weniger zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Anwartern,

49749 Tsd. € weniger.
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0512 Offentliche Grund- und Mittelschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
453 01-5 | 114 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 2.205,7
C 2.201,2
459 01-9 | 114 | Prifungsvergutungen 362,7 362,7 | A 362,7
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 341,8
C 339,4
Sachliche Verwaltungsausgaben
525 01-9 | 114 | Aufwendungen zur Erstellung von Unterlagen fiir Priifungen 38,9 389 A 40,6
B 26,8
C 24,4
525 02-8 | 114 | Ausbildung der Lehramtsanwarter, Fachlehreranwarter und 2.805,8 2.805,8 | A 2.764,3
Forderlehreranwarter B 2.210,9
Kap. 05 12 Tit. 525 02 und Kap. 05 13 Tit. 525 02 gegenseitig C 2.383,5
deckungsféhig.
527 01-7 | 114 | Reisekostenvergiitungen fiir Dienstreisen 3.848,7 3.848,7 | A 3.857,0
Aus den Mitteln diirfen auch Reisekosten fiir Lehrer B 3.389,9
kirchlicher Genossenschaften bestritten werden. C 3.433,8
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei
Tit. 111 04.
527 31-1 | 114 | Reisekostenvergultungen fiir Lehr- und Schiilerwanderungen 1.809,7 1.809,7 | A 1.887,9
Die Mittel sind (bertragbar. B 1.597,4
Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. C 1.498,4
546 49-8 | 114 | Vermischte Verwaltungsausgaben 195,8 1958 | A 204,2
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 151,7
Tit. 281 12. C 124,7
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0512
Offentliche Grund- und Mittelschulen

Erlauterungen

Zu 05 12/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 12/459 01

Ausgaben (einschlieBlich Reisekostenvergiitungen) im Zusammenhang mit der Qualifikationspriifung der Lehrkrafte an
Grundschulen oder an Mittelschulen, Fachlehrer und Férderlehrer sowie Ausgaben im Zusammenhang von Priifungen von
Schilern und externen Teilnehmern an Grundschulen oder an Mittelschulen.

Zu 05 12/525 01
Ausgaben insbesondere fiir die Herstellung von Priifungsaufgaben fiir den qualifizierenden Abschluss der Mittelschule, die
Mittlere-Reife-Priifung und Fernpriifungen (Muttersprache).

Zu 05 12/525 02

Reisekostenvergltungen der Anwarter, und zwar fir 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Lehramtsanwarter 2.620,8 2.620,8
2. Fachlehreranwarter 120,0 120,0
3. Forderlehreranwarter 65,0 65,0
Zusammen 2.805,8 2.805,8
2015 gegenuber 2014:
Mehr 41,5 Tsd. € infolge linearer Anpassung.
Zu 05 12/527 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Dienstantritts- und Versetzungsreisen 20,0 20,0
einschl. Reisen der Lehrer der mobilen Reserve
2. Reisen von Lehrkraften, die an mehreren Schulen 1.966,2 1.966,2
unterrichten
3. Reisen von Seminarleitern und Fachberatern 690,0 690,0
4. Reisen von Schulleitern zu Dienstbesprechungen 115,0 115,0
5. Reisen im Rahmen der Externen Evaluation 488,4 488,4
6. Fahrtkosten der Lehrkrafte zur Vorbereitung und 352,1 352,1

Begleitung der Betriebserkundungen, Praktika und
Betriebspraktika im Rahmen der Weiterentwicklung der
Mittelschulen
7. Sonstige Reisen 217,0 217,0
Zusammen 3.848,7 3.848,7

2015 gegenuber 2014:
65,1 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
56,8 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

8,3 Tsd.€ weniger.

Zu 05 12/527 31
Reisekostenvergutungen fiir Lehrkrafte bei Lehr- und Schiillerwanderungen.

2015 gegenuber 2014:
104,9 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
26,7 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

78,2 Tsd.€ weniger.

Zu 05 12/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen, Erstattung arztlicher Gutachten bei der Beurteilung der
Dienstfahigkeit von Lehrkraften und sonstige vermischte Ausgaben.

2015 gegenuber 2014:
11,3 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
2,9 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

8,4 Tsd.€ weniger.
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0512 Offentliche Grund- und Mittelschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 01-3 | 114 | Allgemeine Sachbedirfnisse der Seminarleiter 180,4 190,4 | A 177,8
B 153,3
C 123,6
547 04-0 | 114 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschissen Dritter --- ---lA ---
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei B 34,5
Tit. 282 01.
547 05-9 | 114 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben fiir die 200,0 200,0| A
Qualitatsentwicklung an Grundschulen
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
632 01-9 | 114 | Erstattung von Dienstbezligen --- --- A ---
Der Ansatz kann bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 95,3
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 101,0
633 01-8 | 114 | Erstattungen an Gemeinden flr die Bereitstellung von --- --- A ---
Verwaltungspersonal B 38,1
Der Ansatz kann bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 80,2
Stellen bei Tit. 428 01 verstérkt werden.
Titelgruppen
51 Ausgaben fiir die Mittagsbetreuung an Grundschulen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mit diesen Mitteln dlirfen auch Gruppen an privaten
Grundschulen geférdert werden.
Kap. 05 12 TG 51 und Kap. 05 13 TG 51 gegenseitig
deckungsféhig.
Die Mittel sind lbertragbar.
525 51-8 | 114 | Fortbildung 188,9 188,9 | A 200,0
B 96,8
C 131,1
547 51-2 | 114 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 3,8 38| A 4,0
684 51-5 | 114 | Zuschisse an private Trager 10.744,4 10.744,4 | A 10.120,4
B 8.059,9
C 9.046,2
685 51-4 | 114 | Zuschisse an o6ffentliche Trager --- --- A ---
B 1.510,5
C 2.019,3
686 51-3 | 114 | Zuschlsse an private Trager von Mittagsbetreuungsgruppen an 34.692,2 38.192,2 | A 29.570,0
Grundschulen zur zeitlichen Verlangerung und qualitativen B 21.586,6
Verbesserung des Angebots C 16.369,5
687 51-2 | 114 | Zuschisse an Offentliche Trager von Mittagsbetreuungsgruppen --- ---lA ---
an Grundschulen zur zeitlichen Verlangerung und qualitativen B 3.246,2
Verbesserung des Angebots C 1.886,0
Summe der Titelgruppe 45.629,3 49.129,3 | A 39.894 .4
B 34.499,9
C 29.452,1
52 Qualitdt Grundschule / Kindertageseinrichtungen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und lbertragbar.
428 52-5 | 114 | Entgelte *E FEELA 12.000,0
B 2.365,2
525 52-7 | 114 | Fortbildung *EE EELA ---
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Offentliche Grund- und Mittelschulen

Erlauterungen

Zu 05 12/547 01
Sachausgaben der Leiter eines Seminars fiir Lehramts-, Fach- und Férderlehreranwarterinnen und -anwarter.

2015 gegenuber 2014:
9,9 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
2,5 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,
10,0 Tsd.€ mehr zur Abdeckung des tatsachlichen Bedarfs,

2,6 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 10,0 Tsd. € zur Abdeckung des Mehrbedarfs infolge Anstiegs der Anzahl der Anwarter.

Zu 05 12/547 04
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 12/547 05
Mafnahmen zur Qualitatsverbesserung bei der Zusammenarbeit der Grundschulen und Kindertageseinrichtungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 200,0 Tsd. € infolge Umsetzung von TG 52.

Zu 05 12/51
Ausgaben fiir die Mittagsbetreuung an Grundschulen.

Zu 05 12/525 51
2015 gegenuber 2014:
Weniger 11,1 Tsd. € wegen Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.

Zu 05 12/684 51, 685 51, 686 51 und 687 51
Zuschusse an die Trager der Mittagsbetreuung an Grundschulen.

Zu 05 12/684 51
2015 gegenuber 2014:
Mehr 624,0 Tsd. € zur Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 12/686 51
2015 gegenuber 2014:
Mehr 5.122,2 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 3.500,0 Tsd. € zum bedarfsgerechten Ausbau der verlangerten Mittagsbetreuung.

Zu 05 12/52
Wegfall der Titelgruppe 52 nach Umsetzung von Mitteln nach Tit. 428 14 und Tit. 547 05.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
527 52-5 | 114 | Reisekosten o FEELA ---
547 52-1 | 114 | Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben o FEELA ---
Summe der Titelgruppe - -1A 12.000,0
B 2.365,2
C -
55 Ausgaben fiir Praxis an Mittelschulen und Mittelschulen
an sozialen Brennpunkten
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
429 55-1 | 114 | Entgelte 325,0 3250 | A 325,0
B 487,1
C 420,0
527 55-2 | 114 | Reisekosten 95,9 959 A 100,0
B 1,7
C 1,2
633 55-3 | 114 | Erstattungen von Personalkosten an Gemeinden und 85,0 85,0 A 85,0
Gemeindeverbande B 15,3
C 9,8
671 55-6 | 114 | Erstattungen von Personalkosten an Sonstige 272,0 272,01 A 272,0
B 306,6
C 272,3
Summe der Titelgruppe 777,9 7779 | A 782,0
B 810,8
C 703,3
60 Weiterentwicklung der Mittelschulen
Titel der TG (ibertragbar.
Tit. 427 60, Tit. 684 60 und Tit. 686 60 gegenseitig
deckungsféhig.

427 60-6 | 114 | Honorare fur externe Fachkrafte an Mittelschulen 6.000,0 5.950,0 | A 6.050,0
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 4.000,0 B 6.432,1
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 4.000,0 C 4.622,1
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.

547 60-1 | 114 | Sachausgaben fir Schilerfirmen 43,1 38,8 A 50,0

B 24,8
C 60,1
684 60-4 | 114 | Erstattungen fiir Kooperationen im Rahmen des Einsatzes --- --- A ---
externer Fachkrafte an Mittelschulen B 23,0
C 38,2
686 60-2 | 114 | Erstattungen im Rahmen der Berufsorientierung fir --- ---1A ---
Potenzialanalysen fiir Schiilerinnen und Schiiler der
7. Jahrgangsstufe an Mittelschulen
Summe der Titelgruppe 6.043,1 5.988,8 | A 6.100,0
B 6.479,9
C 4.720,3
Gesamtausgaben 2.381.199.4 2.403.141,1 | A 2.404.824,5
B  2.248.965,4
C 2.165.941,0
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Zu 05 12/55

Ausgaben fiir die Finanzierung auRerschulischer Fachkrafte, die im Auftrag der Schule handwerkliche, kiinstlerische, musische,
soziale und hauswirtschaftliche Projekte an Mittelschulen durchfiihren. Dabei steht das praktische Arbeiten der Schiilerinnen und
Schiiler im Vordergrund.

Zu 05 12/60

Ausgaben insbesondere fir die Kofinanzierung der von der Arbeitsverwaltung durchgefiihrten Projekte der vertieften
Berufsorientierung (§ 48 SGB lll) an Mittelschulen. Dabei steht die Berufsorientierung (Kennenlernen und Erproben von Berufen,
Bewerbung etc.) im Vordergrund.

Zu 05 12/427 60
2015 gegenuber 2014:
Weniger 50,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Weniger 50,0 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf der Kooperation mit der Agentur fiir Arbeit.

Zu 05 12/547 60
Zur erstmaligen Ausstattung von Schilerfirmen.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

120,0

200,0

120,0

200,0

70,0
106,6
117,4

900,0
255,3
193,4

320,0

2.325.994,8

9.411,0

45.793,6

320,0

2.344.430,8

9.416,7

49.293,6

970,0
361,9
310,8

2.355.491,3
2.206.396,3
2.128.337,7

9.285,8
7.687,7
7.780,8

40.047,4
34.881,4
29.822,5

2.381.199,4

2.403.141,1

2.404.824,5
2.248.965,4
2.165.941,0

2.380.879,4

2.402.821,1

OwW>» OW>» OW>» O>» OW>» OWXP O> OW>»

2.403.854,5
2.248.603,5
2.165.630,2
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0513 Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-4 | 124 | Erstattungen fiir externe Evaluation --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
119 11-7 | 124 | Einnahmen aus Spenden und Zuschiissen Dritter fiir Lehr- und --- --- A ---
Schiilerwanderungen B 1,3
Die Ist-Einnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31. C 0,4
119 49-3 | 124 | Vermischte Einnahmen 3,0 30A 3,0
B 2,5
C 3,7
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
233 01-0 | 124 | Sonstige Erstattungen von kommunalen Gebietskérperschaften 350,0 350,0 | A 350,0
B 306,6
C 264,1
236 12-4 | 124 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fir Arbeit nach dem 250,0 250,0 | A 250,0
Altersteilzeitgesetz B 183,1
C 123,6
281 12-8 | 124 | Erstattungen des Integrationsamtes --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 546 49. B 2,3
282 01-0 | 124 | Zuschisse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 04.
Gesamteinnahmen 603,0 603,0 | A 603,0
B 495,9
C 391,7
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-1 | 124 | Bezlige der planmaRigen Beamten und Richter 417.565,0 4246236 | A 392.859,3
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 380.421,7
Ausgaben fiir nach Art. 33 Abs. 2 an private Schulen zur C 351.022,8
sonderpédagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke
zugeordnete Lehrkréfte sind bei Kap. 05 03 Tit. 422 05 oder
Tit. 422 06 rechnungsméflig nachzuweisen.
422 26-2 | 124 | Anwarter- und Dienstanfangerbezige 12.152,6 13.216,6 | A 11.934,2
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 20. B 10.989,4
C 10.953,6
422 31-5 | 124 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter 1.217,5 1.238,1 | A 1.337,6
B 1.154,9
C 998,7
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Offentliche Forderschulen und Schulen fiir Kranke

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 13

Die Forderschulen umfassen Grund- und Mittelschulen (Forderzentren) und Berufsschulen zur sonderpadagogischen Forderung
sowie Schulen anderer Schularten, die iberwiegend der Unterrichtung von Schiilerinnen und Schiilern mit sonderpadagogischem
Forderbedarf dienen. Die Schulen fiir Kranke bilden eine eigene Schulart.

Zahl der offentlichen Zahl der Klassen Zahl der Schiler/innen
Forderschulen und
Schulen fir Kranke
(ohne Landesschule)
Schuljahr 2012/2013 171 2.732 31.382
Schuljahr 2013/2014 171 2.667 30.971

Die Mobilen Sonderpadagogischen Dienste der Férderschulen unterstiitzen Schilerinnen und Schuler mit sonderpadagogischem
Forderbedarf an allgemeinbildenden Schulen.

AuBerdem werden im Rahmen der mobilen sonderpadagogischen Hilfe (Art. 22 Abs. 2 BayEUG) Kinder im Kindergarten, in der
Familie und im Rahmen der Friihférderung sowie Kinder in Schulvorbereitenden Einrichtungen (Art. 22 Abs. 1 BayEUG) gefordert.

Kap. 05 13 enthalt die Einnahmen und die nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz vom Staat zu tragenden Ausgaben
fur die 6ffentlichen Férderschulen einschlieRlich der Schulvorbereitenden Einrichtungen sowie der Schulen fur Kranke.

Die staatlichen Leistungen fiir private Forderschulen und Schulen fiir Kranke sind bei Kap. 05 03 TG 64 - 71 und TG 90 - 93
veranschlagt.

Zu 05 13/233 01
Erstattungen des Bezirks Mittelfranken im Zusammenhang mit dem Betrieb eines Staatlichen Férderzentrums mit dem
Forderschwerpunkt Horen in Nirnberg.

Zu 05 13/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 13/422 01 und 422 31
Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 13/422 26
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige (einschl. Unterrichtsvergutungen).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 218,4 Tsd. € wegen der Neuberechnung der Anwarterbeziige und des Anstiegs der Zahl der Studienreferendare.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.064,0 Tsd. € wegen des Anstiegs der Zahl der Studienreferendare.
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0513 Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

422 41-3 | 124 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte --- --- A ---
Die Mittel dtirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 31,1
Tit. 422 01 und bei Tit. 428 02 verstéarkt werden. C 13,2
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 sind gegenseitig deckungsféhig.

Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-1 | 124 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- ---1A ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Titel der HGr. 4. B 120,8
C 93,0
427 11-4 | 124 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- --- A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 4,2
Die Mittel dlirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei C 3,7
Tit. 422 01, Tit. 428 01 und Tit. 428 02 verstérkt werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.

427 15-0 | 124 | Ausgaben fiir Ganztagsangebote --- --- A ---

Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 Tit. 429 69. B 52,0
C 36,7

427 22-1 | 124 | Vergutungen fir Lehrer kirchlicher Genossenschaften --- --- A ---
Vgl. allgemeinen Vermerk Nr. 2 zu Tit. 422 01 im Stellenplan. C 16,0

427 41-8 | 124 | Praktikantenvergltungen 660,9 660,9 | A 660,9

B 556,8
C 538,8

428 01-5 | 124 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 42.432,2 43.1504 | A 41.255,8
Vgl. Vermerk im Stellenplan. B 40.257 1
Ausgaben fiir nach Art. 33 Abs. 2 an private Schulen zur C 39.648,5
sonderpddagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke
zugeordnete Arbeitnehmer sind bei Kap. 05 03 Tit. 428 05
oder Tit. 428 06 rechnungsmé&flig nachzuweisen.

428 02-4 | 124 | Entgelte der Lehrkréafte im Arbeitnehmerverhaltnis 12.014,5 121941 | A 9.688,2
Ausgaben fiir nach Art. 33 Abs. 2 an private Schulen zur B 10.070,4
sonderpéddagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke C 9.657,2
zugeordnete Arbeitnehmer sind bei Kap. 05 03 Tit. 428 05
oder Tit. 428 06 rechnungsméflig nachzuweisen.

428 10-4 | 124 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 1.530,4 1.553,3 | A 1.500,3

(Pflegekrafte) B 1.372,6
Vgl. Vermerk zu Kap. 05 03 Tit. 684 65. C 1.341,7
Ausgaben fiir nach Art. 33 Abs. 2 an private Schulen zur
sonderpddagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke
zugeordnete Arbeitnehmer sind bei Kap. 05 03 Tit. 428 05
oder Tit. 428 06 rechnungsmé&fig nachzuweisen.
428 11-3 | 124 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 1.576,5 1.600,1 | A 1.545,5
(ohne Lehr- und Pflegekrafte) B 1.473,7
C 1.337,5

428 13-1 | 124 | Entgelte der Arbeitnehmer (Heilpadagogische Unterrichtshilfen) 1.102,1 1.118,7 | A 1.080,5
Die Mittel diirfen aus dem Stellengehalt freier verfiigbarer B 2.874,4
Stellen bei Kap. 05 13 Tit. 422 01 verstarkt werden, soweit die C 2.392,7

Stellen zur Deckung der Ausgaben fiir die Beschéftigung von
bis zu 40 heilpddagogischen Unterrichtshilfen benétigt
werden.

Ausgaben fiir nach Art. 33 Abs. 2 an private Schulen zur
sonderpddagogischen Férderung und Schulen fiir Kranke
zugeordnete Arbeitnehmer sind bei Kap. 05 03 Tit. 428 05
oder Tit. 428 06 rechnungsméflig nachzuweisen.
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Zu 05 13/422 41
Ausgaben fiir den Pflichtunterricht.

Zu 05 13/427 11
Vergltungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fiir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 13/427 15
Die Mittel sind global bei Kap. 05 04 Tit. 429 69 veranschlagt.

Zu 05 13/427 41
Praktikanten der Fachakademie flr Sozialpadagogik kénnen ihre Praktika auch an Schulvorbereitenden Einrichtungen ableisten
(vgl. LT-Beschluss vom 19. Marz 1996 Drs. Nr. 13/4356).

Zu 05 13/428 01 und 428 02
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 13/428 10
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fur Aushilfen bei den Pflegekraften.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 30,1 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 22,9 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferhéhungen.

Zu 05 13/428 11
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fur Aushilfen beim Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 31,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 23,6 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 13/428 13
Entgelte einschliellich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 21,6 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 16,6 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferhéhungen.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
428 14-0 | 124 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 9.270,4 8.326,3 | A 7.832,2
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 19.789,0
Tit. 422 01 und Tit. 428 02 verstéarkt werden. C 11.284,0
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
Kap. 05 13 Tit. 428 14 und Kap. 05 14 Tit. 428 14 gegenseitig
deckungsféhig.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11 und Vermerk bei Kap. 05 04
Tit. 429 69.
Die Mittel diirfen im Umfang von bis zu 1.000,0 Tsd. € (20
Lehrerkapazitdten) zu Lasten von Kap. 05 12, 05 15, 05 17,
05 18 und 05 19 jeweils Tit. 428 14 verstérkt werden, wenn
Schiiler aus diesen Schularten an Schulen fiir Kranke
unterrichtet werden.
428 20-2 | 124 | Vergutungen fir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten --- --- A ---
wahrend der Teilnahme an Anpassungslehrgangen B 58,6
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26. C 61,8
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 428 20.
428 41-7 | 124 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 7,8
C 9,1
453 01-3 | 124 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 59,5
C 64,1
459 01-7 | 124 | Prifungsvergutungen 82,0 82,0 A 82,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 61,0
C 53,0
Sachliche Verwaltungsausgaben
525 02-6 | 124 | Ausbildung der Studienreferendare 578,6 578,6 | A 570,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 12 Tit. 525 02. B 452,4
C 483,5
527 01-5 | 124 | Reisekostenvergiitungen fiir Dienstreisen 536,8 536,8 | A 546,0
Aus den Mitteln diirfen auch Reisekosten fiir Lehrer B 529,8
kirchlicher Genossenschaften bestritten werden. C 500,2
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei
Tit. 111 04.
Tit. 527 01 und Tit. 527 02 sind gegenseitig deckungsféhig.
527 02-4 | 124 | Reisekostenvergltungen fiir mobile Hilfen und mobile Dienste 489,5 489,5| A 510,6
Vgl. Vermerk bei Tit. 527 01. B 446,2
C 431,3
527 31-9 | 124 | Reisekostenvergltungen fiir Lehr- und Schiilerwanderungen 196,6 196,6 | A 205,0
Die Mittel sind (ibertragbar. B 164,0
Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. C 132,1
546 49-6 | 124 | Vermischte Verwaltungsausgaben 105,5 1055 A 110,0
Aus den Mitteln dlirfen in besonderen Hérteféllen freiwillige B 82,3
Beihilfen fiir die im jeweiligen Haushaltsjahr anfallende C 63,1

Beférderung von Schiilern gewéhrt werden.

Der Ansatz ist verstédrkungsfahig zu Lasten Kap. 05 03
Tit. 684 70.

Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 281 12.
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Zu 05 13/428 14
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
156,6 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
1.500,0 Tsd.€ mehr wegen Umschichtung von Kap 05 12 Tit. 428 14 (30 Stellenaquivalente),
218,4 Tsd.€ weniger zum Ausgleich von Kapazitadtsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

1.438,2 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
119,9 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
1.064,0 Tsd. € weniger zum Ausgleich von Kapazitdtsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

944,1 Tsd.€ weniger.

Zu 05 13/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 13/459 01

Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergitungen) im Zusammenhang mit der Qualifikationsprifung der Lehrkrafte fur
Sonderpadagogik und der Fachlehrer sowie Ausgaben im Zusammenhang von Prifungen von Schiilern und externen
Teilnehmern an Forderschulen.

Zu 05 13/525 02
Reisekostenvergitungen der Studienreferendare.

Zu 05 13/527 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Dienstantritts- und Versetzungsreisen einschl. Reisen 55 55
der Lehrer der mobilen Reserve
2. Reisen von Lehrkraften, die an mehreren Schulen 122,9 122,9
unterrichten
3. Reisen von Seminarleitern und Fachberatern 109,2 109,2
4. Reisen von Schulleitern zu Dienstbesprechungen 54,6 54,6
5. Reisen im Rahmen der Externen Evaluation 53,6 53,6
6. Sonstige Reisen 191,0 191,0
Zusammen 536,8 536,8
2015 gegenuber 2014:

17,1 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
7,9 Tsd.€ mehrinfolge linearer Anpassung,

9,2 Tsd.€ weniger.

Zu 05 13/527 02
Reisen fur Mobile Hilfen und Dienste nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 BayEUG.

2015 gegenuber 2014:
28,3 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
7,2 Tsd.€ mehrinfolge linearer Anpassung,

21,1 Tsd.€ weniger.

Zu 05 13/527 31
Reisekostenvergiltungen fiir Lehrkrafte.

2015 gegenuber 2014:
11,4 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
3,0 Tsd.€ mehrinfolge linearer Anpassung,

8,4 Tsd.€ weniger.

Zu 05 13/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Aufwendungen fiir Gebardensprachdolmetscher, behindertengerechte Arbeitsplatzausstattung
nach den Teilhaberichtlinien, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben, insbesondere Kostenerstattung
arztlicher Gutachten bei der Beurteilung der Dienstfahigkeit von Lehrkraften und notwendige Schutzimpfungen des Lehrpersonals.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 01-1 | 124 | Alilgemeine Sachbedirfnisse fiir die Seminare und 30,6 30,6 | A 29,2
Beratungsdienste B 29,2
C 23,8
547 02-0 | 124 | Multimedia fir Forderschulen und fir Schulen fir Kranke im 65,9 659 A 100,0
Sinne von multimedialer Kommunikation und Kooperation: B 34,5
"Sonderpadagogische Hilfsmittel und Techniken" C 28,5
547 04-8 | 124 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschissen Dritter --- ---lA ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 01.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
632 01-7 | 124 | Sonstige Zuweisungen an Lander --- ---lA ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 66,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 63,0
632 02-6 | 124 | Erstattung von Dienstbezligen --- ---lA ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Vgl. Vermerk zu Kap. 05 03 Tit. 684 65.
633 01-6 | 124 | Erstattungen an Gemeinden fir die Bereitstellung von --- --- A ---
Verwaltungspersonal B 65,5
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 58,9
Stellen bei Tit. 428 01 verstarkt werden.
633 02-5 | 124 | Erstattungen an kommunale Gebietskérperschaften fir die 5.932,0 6.021,0 | A 5.550,0
Bereitstellung von Lehr-, Pflege- und Verwaltungspersonal fiir B 5.221,5
allgemein bildende Schulen zur sonderpadagogischen C 5.597,6
Forderung
Die Mittel kénnen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer
Stellen bei Tit. 422 01 und Tit. 428 01 verstérkt werden.
Tit. 633 02 und Tit. 633 03 sind gegenseitig deckungsfahig.
633 03-4 | 127 | Erstattungen an kommunale Gebietskérperschaften fir die 3.650,0 3.700,0 | A 3.760,0
Bereitstellung von Lehr-, Pflege- und Verwaltungspersonal fir B 3.471,9
berufliche Schulen zur sonderpadagogischen Forderung C 3.459,6
Vgl. Vermerke zu Tit. 633 02.
Titelgruppen
51 Ausgaben fiir die Mittagsbetreuung an Forderschulen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mit diesen Mitteln dlirfen auch Gruppen an privaten
Férderschulen geférdert werden.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 12 TG 51.
Die Mittel sind (ibertragbar.
525 51-6 | 124 | Fortbildung --- ---1A ---
B 0,3
C 0,2
547 51-0 | 124 | Nichtaufteilbare Sachausgaben --- ---lA ---
684 51-3 | 124 | Zuschusse an private Trager 155,1 1551 | A 166,2
B 141,7
C 163,2
685 51-2 | 124 | Zuschiisse an offentliche Trager --- ---lA ---
B 10,0
C 7,4
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Zu 05 13/547 01
Sachausgaben der Leiter eines Seminars fir Studienreferendare.

Zu 05 13/547 02
2015 gegenuber 2014:
56 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
1,4 Tsd.€ mehrinfolge linearer Anpassung,
30,0 Tsd.€ weniger infolge kostenneutraler Umsetzung nach Kap. 05 04 Tit. 684 05,

34,1 Tsd.€ weniger.

Zu 05 13/547 04
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 13/633 02

Kostenerstattungen aufgrund von Vereinbarungen mit Bezirken fiir die Bereitstellung von Personal an bezirklichen
allgemeinbildenden Schulen zur sonderpadagogischen Foérderung (einschlieRlich Personal- und Sachaufwand fiir Mobile
Sonderpadagogische Dienste und Hilfen nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 BayEUG).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 382,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 89,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 13/633 03

Kostenerstattung aufgrund von Vereinbarungen mit Bezirken fiir die Bereitstellung von Personal an bezirklichen beruflichen
Schulen zur sonderpadagogischen Férderung (einschlieRlich Personal- und Sachaufwand fiir Mobile Sonderpadagogische
Dienste und Hilfen nach Art. 19 Abs. 2 Nr. 3 BayEUG).

2015 gegenuber 2014:
Weniger 110,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 50,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 13/51
Ausgaben fiir die Mittagsbetreuung an Férderschulen.

Zu 05 13/684 51, 685 51, 686 51 und 687 51
Zuschusse an die Trager der Mittagsbetreuung an Férderschulen.

Zu 05 13/684 51
2015 gegenuber 2014:
Weniger 11,1 Tsd. € zur Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
686 51-1 | 124 | Zuschusse an private Trager von Mittagsbetreuungsgruppen an 1.876,7 2.376,7 | A 1.500,0
Forderschulen zur zeitlichen Verlangerung und qualitativen B 809,8
Verbesserung des Angebots C 629,9
687 51-0 | 124 | Zuschisse an o6ffentliche Trager von Mittagsbetreuungsgruppen --- ---lA ---
an Foérderschulen zur zeitlichen Verlangerung und qualitativen B 107,6
Verbesserung des Angebots C 56,9
Summe der Titelgruppe 2.031,8 2.531,8| A 1.666,2
B 1.069,4
C 857,6
55 Weiterentwicklung der schulischen Praxis im
Forderschulbereich
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Mit diesen Mitteln dlirfen auch private Férderschulen geférdert
werden.

429 55-9 | 124 | Entgelte 989,9 989,9 | A 901,4
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 330,0 B 155,1
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 1.447,2 C 190,6
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.

527 55-0 | 124 | Reisekosten des staatlichen Lehrpersonals --- ---lA ---

B 2,3

547 55-6 | 124 | Sachausgaben flr Schiilerfirmen --- ---|A ---

633 55-1 | 124 | Erstattungen von Personalkosten an Gemeinden und --- --- A ---

Gemeindeverbande
671 55-4 | 124 | Erstattungen von Personalkosten an Sonstige 85,0 850 A 85,0
B 693,5
C 635.4
Summe der Titelgruppe 1.074,9 1.0749 | A 986,4
B 850,9
C 826,1
71 Integration durch Kooperation
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
Mit diesen Mitteln dlirfen auch private Schulen geférdert
werden.
429 71-9 | 124 | Entgelte 182,0 182,0 | A 182,0
B 25,1
C 23,3
525 71-2 | 124 | Erstattung von Auslagen flr Fortbildungsreisen 43,2 432 A 45,0
B 10,9
C 24,5
527 71-0 | 124 | Reisekostenvergltungen 24,0 240 A 25,0
B 0,0
C 1,5
547 71-6 | 124 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 105,5 105,5| A 110,0
B 238,3
C 231,4
633 71-1 | 124 | Zuschlsse an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
684 71-9 | 124 | Zuschusse an Sonstige (ohne 6&ffentliche Einrichtungen) 42,0 420 A 42,0
B 95,7
C 101,6
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Zu 05 13/686 51
2015 gegenuber 2014:
Mehr 376,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 500,0 Tsd. € zum bedarfsgerechten Ausbau der verlangerten Mittagsbetreuung.

Zu 05 13/55

Ausgaben fir die Weiterentwicklung der schulischen Praxis im Foérderschulbereich (Berufs- und Lebensorientierung an
Forderzentren), Ausgaben fiir die durch die Agentur fiir Arbeit kofinanzierten MaRnahmen der vertieften Berufsorientierung (vBO)
nach § 48 SGB Ill im Férderschwerpunkt Lernen und Ausgaben zur Férderung des Ubergangs von der Férderschule
(Férderschwerpunkt geistige Entwicklung) auf den ersten Arbeitsmarkt (vBO im Rahmen der GesamtmaRnahme "Ubergang
Forderschule-Beruf").

Zu 05 13/429 55
2015 gegenuber 2014:
Mehr 88,5 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

2016 Verpflichtungsermachtigung in Héhe von
330,0 Tsd.€ fir MaBnahmen der vertieften Berufsorientierung (Férderschwerpunkt Lernen),

1.117,2 Tsd.€ zur Verlangerung der Kooperationsvereinbarung zwischen StMBW, StMAS und der
Regionaldirektion Bayern der BA betreffend gemeinsamer MaRnahmen zur Férderung des
Ubergangs von der Férderschule (Férderschwerpunkt geistige Entwicklung) auf den ersten
Arbeitsmarkt (GesamtmaRnahme "Ubergang Férderschule - Beruf"),

1.447,2 Tsd. €.

Zu 05 13/71
Ausgaben fiir die Integration behinderter Schiler gemal Landtagsbeschluss vom 3. Dezember 1992, Drs. 12/9192.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
685 71-8 | 124 | Zuschiisse an Sonstige (6ffentliche Einrichtungen) 42,0 420 A 42,0
B 6,4
C 69,6
Summe der Titelgruppe 438,7 438,7 | A 446,0
B 376,4
C 452,0
Gesamtausgaben 514.735,0 523.534,0 | A 484.255,9
B 482.217,4
C 442.525,3
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 3,0 30 A 3,0
B 3,8
C 4.1
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme 600,0 600,0 | A 600,0
fur Investitionen B 4920
C 387,6
Gesamteinnahmen 603,0 603,0 | A 603,0
B 495,9
C 391,7
Personalausgaben 500.776,0 508.936,0 | A 470.859,9
B 469.535,3
C 429.740,2
Sachliche Verwaltungsausgaben 2.176,2 2.176,2 | A 2.250,8
B 1.991,5
C 1.942,0
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir 11.782,8 124218 | A 11.145,2
Investitionen B 10.690,6
C 10.843,1
Gesamtausgaben 514.735,0 523.534,0 | A 484.255,9
B 482.217,4
C 442.525,3
Zuschuss 514.132,0 5229310 | A 483.652,9
B 481.721,6
C 442.133,6




151



152

0514 Landesschule fiir Kérperbehinderte
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-5 | 124 | Benutzungsentgelte 3.000,0 3.000,0| A 3.000,0
Die Zuschlisse nach Art. 25 Abs. 3 dlirfen vorweg von den B 2.699,3
Einnahmen abgezogen werden. C 2.906,2
119 49-1 | 124 | Vermischte Einnahmen 1,0 1,0 A 1,0
B 3,5
C 24
124 01-0 | 124 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 40,0 40,0 | A 37,9
Auf die Einnahmen aus der Vermietung/Verpachtung des B 40,8
Anwesens Schénau am Kénigssee (Schullandheim der C 42,3
ehemaligen Landesschule fiir Gehérlose) kann bei
liberwiegender Nutzung fiir Kinder und Jugendliche mit
Einschrénkungen im Bereich Héren verzichtet werden.

125 02-8 | 124 | Erlése aus dem Verkauf von Waren der Lehrmittelwerkstatte der --- --- A ---
Medienabteilung fiir Schiilerinnen und Schiler mit Blindheit und B 1,0
Seheinschrankungen C 14,0

Vgl. Vermerk zu Tit. 525 01.
125 03-7 | 124 | Verpflegungsgelder 50,0 50,0 | A 50,0
Vgl. Vermerk zu TG 73. B 63,9
C 67,7

125 04-6 | 124 | Erlése aus der Ubertragung von Lernmitteln fiir Blinde und --- --- A ---
Sehbehinderte durch die Medienabteilung fir Schilerinnen und B 10,0
Schiler mit Blindheit und Seheinschrankungen C 8,8

Vgl. Vermerk zu Tit. 525 02.
162 01-3 | 124 | Zinsen aus Erbschaften und Spenden --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu TG 75 und zu Kap. 13 06 Tit. 162 46.
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen

235 12-3 | 124 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmafnahmen)

236 12-2 | 124 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fir Arbeit nach dem --- --- A ---
Altersteilzeitgesetz B 71,0

C 51,4

281 01-9 | 124 | Erstattungen des Bundesamtes fir Familie und --- ---1A ---

zivilgesellschaftliche Aufgaben C 1,5

Vgl. Vermerk zu Tit. 429 01.
281 11-7 | 124 | Sonstige Erstattungen --- ---1A ---
281 12-6 | 124 | Erstattungen des Integrationsamtes --- ---1A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 429 02. B 23,0
C 37,2
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Vorbemerkung zu Kapitel 05 14
Fir die Landesschulen tragt der Staat den Aufwand in voller Hohe (Art. 11).

Als einzige Landesschule besteht die Landesschule fiir Kérperbehinderte fort. Sie umfasst folgende Bereiche: Schulvorbereitende
Einrichtung, Grund- und Mittelschule, Wirtschaftsschule, Kaufmannische Berufsfachschule, Berufsvorbereitungsjahr, Tagesstatte,
Internat sowie die angegliederte Bayerische Medienabteilung fur Schilerinnen und Schuler mit Blindheit und Seheinschrankungen
(Mediablis).

Ferner werden Stiftungen der Landesschulen zur Férderung Behinderter, vor allem im nachschulischen Bereich, verwaltet.

Zahl der Schilerinnen und Schiiler an der Landesschule fiir Kérperbehinderte am 1. Februar 2014:
347 Schiiler/innen, davon besuchen 108 Schiiler/innen das Internat bzw. die Heilpadagogische Tagesstatte.

Der Schul- und Heimbetrieb an der Landesschule fiir Blinde wurde mit dem Ende des Schuljahres 2000/2001 eingestellt. Der
Landesschule fur Kérperbehinderte wurden die noch verbliebenen Aufgaben (Personalverwaltung, Verwaltung der Schulakten,
Grundbesitzverwaltung, Stiftungsverwaltung sowie Medienabteilung fur Text- und Buchibertragungen, Lehr- und Lernmittelbau
sowie -verleih) Ubertragen und die Bayerische Medienabteilung fiir Schilerinnen und Schiiler mit Blindheit und
Seheinschrankungen (Mediablis) angegliedert.

Der Betrieb der Realschule der Landesschule fiir Gehorlose wurde zum Ende des Schuljahres 2005/2006 eingestellt; die
Realschule wurde mit der privaten Samuel-Heinicke-Realschule der SchulCentrum Augustinum gGmbH zu einer privaten
Realschule zur sonderpadagogischen Forderung, Forderschwerpunkt Horen, in Tragerschaft der SchulCentrum Augustinum
gGmbH zusammengefihrt.

Der Betrieb des Internats der Landesschule fur Gehdrlose wurde zum Ende des Schuljahres 2007/08 eingestellt.

Der Betrieb der Grund- und Hauptschule der Landesschule fiir Gehdrlose mit Schulvorbereitender Einrichtung, Padagogisch-
Audiologischer Beratungsstelle und Frihférderung endete am 23.12.2011 infolge der Angliederung an das Férderzentrum
Forderschwerpunkt Horen des Bezirks Oberbayern in Miinchen-Johanneskirchen. Gleichzeitig endete auch der Betrieb der
Heilpadagogischen Tagesstatte der Landesschule fir Gehdrlose. Die noch verbliebenen Aufgaben werden von der Landesschule
fir Kérperbehinderte wahrgenommen.

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 14 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 14/111 01
Einnahmen aus der Inanspruchnahme des Internats und der Heilpadagogischen Tagesstatte der Landesschule fir
Korperbehinderte.

Zu 05 14/162 01
Zinsen aus Erbschaften und Spenden, die den Landesschulen zugefallen sind.

Zu 05 14/281 12

Leistungen des Integrationsamts zur Arbeitsassistenz (Beschaftigung von Vorlesekraften) fiir die blinden und sehbehinderten
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Landesschule fiir Kérperbehinderte - Bayerische Medienabteilung fir Schiilerinnen und
Schiiler mit Blindheit und Seheinschrankungen (Mediablis).
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
282 01-8 | 124 | Sonstige Zuschiisse 100,0 100,0 | A 80,0
Vgl. Vermerk zu TG 75. B 456,5
C 257,7
Gesamteinnahmen 3.191,0 3.1910 | A 3.168,9
B 3.369,0
C 3.389,0
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-9 | 124 | Bezlige der planmaRigen Beamten und Richter 4.695,1 47745 A 5.836,0
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 4.453,6
C 4.385,6
422 31-3 | 124 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter --- ---A ---
422 41-1 | 124 | Mehrarbeitsvergiitungen fir Beamte --- --- A ---
B 0,4
427 11-2 | 124 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- ---lA ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L)
Die Mittel dtirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei
Tit. 422 01 und Tit. 428 01 verstéarkt werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.
427 41-6 | 124 | Praktikantenvergltungen 16,7 16,7 | A 16,7
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 162,1
Tit. 428 01 verstéarkt werden. C 177,5
428 01-3 | 124 | Entgelte der Arbeitnehmer 6.146,9 6.250,6 | A 6.814,7
B 5.184,4
C 5.280,5
428 11-1 | 124 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- --- A ---
(ohne Lehrkrafte)
428 12-0 | 124 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflinahmen)
428 14-8 | 124 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 21,2 2151 A 20,8
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 11,5
Tit. 422 01 und Tit. 428 01 verstarkt werden. C 11,3
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 41-5 | 124 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
C 8,9
429 01-2 | 124 | Ausgaben fur Beschéaftigte im Bundesfreiwilligendienst --- ---lA ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer
Stellen bei Tit. 428 01 verstéarkt werden.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei
Tit. 281 01.
429 02-1 | 124 | Ausgaben fir Arbeitsassistenz --- --- A ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf in H6he von bis zu 50,0 Tsd. € zu B 62,2
Lasten freier und besetzbarer Stellen bei Tit. 428 01 verstérkt C 74,6
werden.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei
Tit. 281 12.
453 01-1 | 124 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. C 1,2
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Zu 05 14/282 01
Spenden.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 20,0 Tsd. € in Anpassung an das Ist.

Zu 05 14/422 01 und 422 31
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 14/427 11
Vergiitungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fir

Lehrkrafte, sonstiges padagogisches Personal und Personal fiir die arztliche Versorgung (Schul- und Hausérzte) - (soweit nicht
nach TV-L).

Zu 05 14/428 01, 428 11 und 428 12
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 14/428 14
Entgelte der Arbeitnehmer (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadi-
gungen flr Lehrkrafte, sonstiges padagogisches Personal und Personal fur die arztliche Versorgung (Schul- und Hauséarzte).

Zu 05 14/429 02

Personalausgaben der zur Arbeitsassistenz fiir die blinden und sehbehinderten Mitarbeiter an der Landesschule fir
Koérperbehinderte - Bayerische Medienabteilung fir Schilerinnen und Schiler mit Blindheit und Seheinschrankungen (Mediablis)
beschaftigten Krafte.

Zu 05 14/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-1 | 124 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 29,2 29,2 | A 30,5
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausrustungsgegenstéande, B 37,4
sonstige Gebrauchsgegensténde C 35,3
511 20-8 | 124 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande fiir 4.8 48| A 50
Fachaufgaben B 6,2
C 8,4
514 01-8 | 124 | Haltung von Dienstfahrzeugen 3,6 36 |A 3,8
B 5,8
C 1,1
517 01-5 | 124 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 520,0 520,0| A 512,0
B 538,2
C 572,7
517 05-1 | 124 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 352,0 352,0| A 347,0
Kraft B 268,8
C 3321
518 01-4 | 124 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Gebaude und Raume --- ---1A ---
518 11-2 | 124 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 17,3 17,3 A 17,0
sowie fiir Software B 17,9
C 20,2
519 01-3 | 124 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---lA ---
B 525,5
C 324,7
525 01-5 | 124 | Lehr- und Lernmittel sowie sonstiges Unterrichtsmaterial 31,6 316 | A 33,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 36,4
Tit. 125 02. C 21,2
525 02-4 | 124 | Lernmittel fir Schilerinnen und Schiiler mit Blindheit und 19,2 19,21 A 20,0
Seheinschrankungen B 7,2
Die Ausgabebefugnis erhdht sich um die Einnahmen bei C 2,8
Tit. 125 04.
525 04-2 | 124 | Lernmittel --- ---1A ---
527 01-3 | 124 | Reisekostenvergiitungen fir Dienstreisen 34 34 |A 3,5
B 0,1
C 0,7
527 31-7 | 124 | Reisekostenvergitungen fir Lehr- und Schiilerwanderungen 3,4 34| A 3,5
Die Mittel sind (bertragbar. B 4,0
C 3,7
532 11-4 | 124 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---lA ---
C 20,6
533 01-5 | 124 | Kosten der Schiilerbeférderung 1.550,0 1.550,0 | A 1.550,0
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Kap. 05 03 Tit. 684 70. B 1.550,1
C 1.543,5
546 49-4 | 124 | Vermischte Verwaltungsausgaben 6,2 6,2 A 6,5
B 6,5
C 6,1
BaumaBRnahmen

701 01-1 | 124 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---lA ---
C 22,0
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Zu 05 14/514 01
Ausgaben fiir Kraftfahrzeuge der Landesschule fiir Kérperbehinderte.
Bestand an Dienstfahrzeugen zum 01.02.2014: 1 Traktor

Zu 05 14/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwésserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. a.

Zu 05 14/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 14/525 01

Veranschlagt sind: Ausgaben fiir Lehr- und Lernmittel, auch fir spezielle Lern- und Textprogramme als Hilfsmittel fir behinderte
Schiler im Unterricht, Ausgaben im Zusammenhang mit ELECOK (Elektronische Hilfen und Computer fur Kérperbehinderte),
Unterhalt und Instandsetzung technischer Unterrichtsmittel, Material fir den Arbeitsunterricht und die Schilerleseblicherei sowie
Material fur die Lehrmittelwerkstatte der Medienabteilung.

Zu 05 14/525 02
Veranschlagt sind die Ausgaben von Mediablis, die im Zusammenhang mit den Buchiibertragungen fiir Schiiler und Schilerinnen
mit Blindheit und Seheinschréankungen stehen (Materialkosten, Kopierkosten, Beratungskosten etc.).

Zu 05 14/527 31
Reisekostenvergultungen fiir Lehrkrafte.

Zu 05 14/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Aufwendungen fiir Gebardendolmetscher, Auslagen fiir Vorstellungsreisen, Aufwand fiir
Hepatitisimpfungen des Pflege- und Lehrpersonals, amtsérztliche Untersuchungen zur Uberpriifung der Dienstfahigkeit und
sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 14/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.



158

0514 Landesschule fiir Kérperbehinderte
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-8 | 124 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- 40,0 | A ---
812 01-7 | 124 | Ergadnzung der Einrichtung und Ausstattung der Schulen und 50,0 50,0 | A 46,4
Heime B 65,1
C 63,6
Titelgruppen
73 Betrieb der Schiilerheime
Titel der TG gegenseitig deckungsféahig.
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahmen bei Tit. 125 03.
429 73-5 | 124 | Nichtaufteilbare Personalausgaben 6,0 6,0 A 2,0
B 6,9
C 21
511 73-4 | 124 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegensténde 14,4 14,4 | A 15,0
B 32,2
C 15,1
514 73-1 | 124 | Verbrauchsmittel 162,4 162,4 | A 160,0
Hiervon diirfen Ausgaben bis zu 2.500 € an vollbeschéftigte B 159,9
Vorpraktikanten in Form kostenloser Mahlzeiten geleistet C 153,0
werden.
518 73-7 | 124 | Mieten und Pachten --- ---1A ---
547 73-2 | 124 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 12,5 12,51 A 13,0
B 14,0
C 41
Summe der Titelgruppe 195,3 1953 | A 190,0
B 213,0
C 174,3
75 Ausgaben aus sonstigen Zuschiissen
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Ist-Einnahmen bei
Tit. 162 01 und erhéht oder vermindert sich um die Mehr- oder
Mindereinnahme bei Tit. 282 01.
429 75-3 | 124 | Entgelte 4,0 40 A 4,0
547 75-0 | 124 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 90,0 90,0 | A 70,0
B 253,9
C 353,2
812 75-8 | 124 | Erwerb von Einrichtungsgegenstanden und Geraten 6,0 6,0 A 6,0
Summe der Titelgruppe 100,0 100,0 | A 80,0
B 253,9
C 353,2
76 Ausgaben fiir Aufgaben der Mobilen
Sonderpadagogischen Dienste
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
511 76-1 | 124 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande fur 1,0 1,01 A 1,0
Fachaufgaben B 0,2
C 0,0
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0514
Landesschule fiir Korperbehinderte

Erlauterungen

Zu 05 14/811 01

2016 gegenuber 2015:

Mehr 40,0 Tsd. € wegen voraussichtlich notwendiger (Ersatz-)Beschaffung eines neuen Traktors fiir die Landesschule fir
Korperbehinderte.

Zu 05 14/73

Nachdem die Schilerinnen und Schiler der Landesschule fur Kérperbehinderte zum Teil aus ganz Stdbayern stammen, betreibt
die Landesschule fiir Kérperbehinderte ein an die Schule angegliedertes Internat sowie eine Heilpadagogische Tagesstatte. Die
Heimaufenthalte schlielRen volle Verpflegung und behindertenspezifische Betreuung und Therapie mit ein und sind entgeltpflichtig
(siehe Einnahmen bei Tit. 111 01).

Zu 05 14/75
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden nach dem voraussichtlichen Anfall entsprechend den zu erwartenden Einnahmen
bei Tit. 282 01.

Zu 05 14/547 75
2015 gegenuber 2014:
Mehr 20,0 Tsd. € in Anpassung an das Ist.

Zu 05 14/76

Ausgaben fiir die bei der Landesschule fiir Kérperbehinderte eingerichteten Mobilen Sonderpadagogischen Dienste (Malnahmen
im Rahmen der Integration von Schiilern mit sonderpadagogischem Férderbedarf in der Regelschule, der mobilen
sonderpadagogischen Hilfe im Kindergarten und der interdisziplindren Frihférderung). Aufgrund der Zielsetzungen des BayEUG
im Hinblick auf kooperative MaRnahmen, sollen die Mobilen Sonderpadagogischen Dienste weiter ausgebaut werden,
insbesondere im Zusammenhang mit Kooperationsklassen, deren Zahl in enger Zusammenarbeit mit den Grund- und
Mittelschulen erhéht werden soll.
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Landesschule fiir Kérperbehinderte

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

1

6

527 76-3

547 76-9

811 76-8
812 76-7

124

124

124
124

Reisekosten

Nicht aufteilbare sachliche Verwaltungsaufgaben

Erwerb von Dienstfahrzeugen

Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und
Ausriistungsgegenstanden

Summe der Titelgruppe

Gesamtausgaben

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

12,5

1,0

2,9

12,5

1,0

2,9

> > Ow>r OwWw>

13,0
9,6
16,2

1,0
21
2,2

3,0
0,0

17.4

17.4

O o>

18,0
11,9
18,4

13.783,3

3.091,0

100,0

14.006,7

3.091,0

100,0

O o>

15.554,4
13.422,2
13.464,2

3.088,9
2.818,5
3.041,3

80,0
550,5
3477

3.191,0

10.889,9

2.834,5

58,9

3.191,0

11.073,3

2.834,5

98,9

3.168,9
3.369,0
3.389,0

12.694,2
9.881,0
9.941,6

2.804,8
3.476,0
3.437,0

22,0
55,4

65,2
63,6

13.783,3

14.006,7

15.554,4
13.422,2
13.464,2

10.592,3

10.815,7

O>» OW>» OW>» OW>» OW>» OW>r OW>» OWw>»r OWw>

12.385,5
10.053,2
10.075,2
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0515 Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-9 | 127 | Erstattungen fir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
111 21-8 | 127 | Prifungsgebiihren --- --- A ---
Die Ist-Einnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 459 01. B 88,8
C 106,9
119 11-2 | 127 | Einnahmen aus Spenden und Zuschussen Dritter fir Lehr- und --- ---lA ---
Schuilerwanderungen B 2,1
Die Ist-Einnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31. C 2,5
119 49-8 | 127 | Vermischte Einnahmen --- ---lA ---
B 0,3
Cc 165,2
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
233 02-4 | 127 | Erstattungen von Gemeinden und GV fiir die Bereitstellung von --- ---1A ---
Lehramtsanwartern
235 12-0 | 127 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---1A ---
(Arbeitsbeschaffungsmafinahmen)
236 12-9 | 127 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz B 162,7
Cc 88,3
261 01-0 | 127 | Erstattung von Verwaltungsausgaben aus sonstigen Bereichen *E FEELA ---
281 11-4 | 127 | Erstattungen von Sonstigen fiir die Bereitstellung von --- --- A ---
Lehrkraften C 150,0
281 12-3 | 127 | Erstattung von Verwaltungskosten aus sonstigen Bereichen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
282 01-5 | 127 | Zuschisse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 03.
Gesamteinnahmen - -lA -
B 253,9
C 512,9
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-6 | 127 | Bezlige der planmafligen Beamten und Richter 358.983,0 364.988,2 | A 337.368,7
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 315.677,0
Cc 303.721,6
422 26-7 | 127 | Anwarterbeziige fir Studienreferendare an beruflichen Schulen 20.107,9 21.003,4 | A 17.395,4
und Fachlehreranwarter B 13.602,4
Vgl. Vermerke im Stellenplan. C 13.709,3

Vgl. Vermerke zu Tit. 428 20 und 428 14.
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0515
Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 15
1. Im Kapitel sind zusammengefasst die staatlichen Berufsschulen, die den Berufsschulen angegliederten staatlichen Berufsfach-
schulen und Fachschulen, die staatlichen Wirtschaftsschulen, die Staatliche Berufsfachschule flir Maschinenbau in Landshut, die

Staatliche Fachschule fir Lebensmitteltechnik in Kulmbach sowie das staatliche Studienseminar fiir berufliche Schulen
2. Nach Art. 6i. V. m. Art. 2 tragt der Staat den Personalaufwand. Den Ubrigen Aufwand (Schulaufwand) tragt eine kommunale

Koérperschaft (Art. 8 i. V. m. Art. 3).

3. Die Berufsfachschulen und Fachschulen besonderer Art, fir die der Staat zum Teil den Schulaufwand tragt, und die Berufsober-
schule Miesbach, die Teil des Staatlichen Berufsbildungszentrums fur Hauswirtschaft in Miesbach ist, sind bei Kap. 05 16

veranschlagt.

4. Die staatlichen Leistungen fir die nichtstaatlichen beruflichen Schulen sind bei Kap. 05 03 (Tit. 633 01, 633 03, 637 01, 684 03,

684 04, 684 07, 893 04 und TG 73 bis 79) veranschlagt.

Zahl der staatlichen Schulen, Klassen und Schiler im Schuljahr:

Schulart/Schule Schulen Schulen Klassen Klassen Schiiler Schiler
2012/2013 | 2013/2014 | 2012/2013 | 2013/2014| 2012/2013| 2013/2014
Berufsschulen 119 119 8.084 7.966 178.259 176.332
hiervon 337 314 6.828 7.122
- BGJ-Vollzeit und Berufsvorbereitungsjahr - - 291 258 5.678 4.920
Berufsfachschulen 139 138 447 436 9.632 9.369
Wirtschaftsschulen 32 33 333 332 8.034 7.814
Staatliche Berufsfachschule flir 1 1 6 5 132 119
Maschinenbau in Landshut
Fachschulen 22 44 91 106 1.741 2.027
Zusammen 313 335 9.589 9.417 210.304 207.703

Bei den in den Erlduterungen zu Kapitel 05 15 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften

des BaySchFG.

Zu 05 15/111 21

Einnahmen aus der Erhebung von Geblihren flr die Zertifikatspriifung "Englisch" an Berufsschulen.

Zu 05 15/261 01

Wegfall der Erstattungen der Urlaubs- und Lohnausgleichskasse der Bauwirtschaft (ULAK) fiir die Gberbetriebliche Ausbildung an

Berufsschulen.

Zu 05 15/281 12

Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 15/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 15/422 01 und 422 31

Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 15/422 26

Anwarter- und Dienstanfangerbeziige (einschl. Unterrichtsvergltungen).

2015 gegenuber 2014:

Mehr 2.712,5 Tsd. € wegen der Neuberechnung der Anwarterbeziige und des Anstiegs der Zahl der Studienreferendare.

2016 gegenuber 2015:

Mehr 895,5 Tsd. € wegen des Anstiegs der Zahl der Studienreferendare.
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0515 Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
422 31-0 | 127 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter 736,3 748,8 | A 2529
B 698,5
C 343,7
422 41-8 | 127 | Mehrarbeitsvergltungen fiir Beamte --- ---lA ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 796,6
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden. C 683,9
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-6 | 127 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- --- A ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Titeln der HGr. 4. B 148,0
C 31,1
427 11-9 | 127 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschéaftigte und sonstige --- ---lA ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 187.,4
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei C 169,0
Tit. 422 01 verstérkt werden.
Tit. 427 11, Tit. 427 21 und Tit. 428 14 sind gegenseitig
deckungsféhig.
427 15-5 | 127 | Ausgaben fiir Ganztagsangebote --- ---1A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 Tit. 429 69. B 27,2
C 1,5
427 16-4 | 154 | Vergutungen fir Seminarausbildung 4,0 40| A 4,0
427 21-7 | 127 | Vergltungen fir Religionslehrer an Kirchen und kirchliche 6.343,2 6.438,3| A 6.218,8
Genossenschaften B 11.306,1
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 11.983,2
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
427 41-3 | 127 | Sozialversicherungsbeitrage fir Lehramtspraktikanten --- --- A ---
428 01-0 | 127 | Entgelte der Arbeitnehmer 15.555,5 15.818,7 | A 14.992,1
Vgl. Vermerk im Stellenplan. B 14.758,1
C 14.421,5
428 02-9 | 127 | Entgelte der Lehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 19.971,5 20.309,5| A 20.893,5
B 18.947,7
Cc 19.483,4
428 11-8 | 127 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 453,8 460,6 | A 4449
(ohne Lehrkrafte) B 221,2
Vgl. Vermerke im Stellenplan. C 339,0
428 12-7 | 127 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmafinahmen) B 15,2
428 14-5 | 127 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 19.111,1 18.543,0 | A 21.395,6
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier Stellen bei B 28.053,2
Tit. 422 01 verstérkt werden. C 26.750,9
Vgl. Vermerke im Stellenplan und bei Tit. 427 11.
Vgl. Vermerk zu Kap. 05 04 Tit. 429 69.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
Fiir jede am Modell ,freiwilliges Hinausschieben des
Ruhestands* teilnehmende Vollzeitlehrkraft darf Tit. 428 14 zu
Lasten Kap. 05 02 Tit. 432 61 mit 1.500 € (2015) bzw. 1.525 €
(2016) je Monat verstérkt werden. Die Zahl der teilnehmenden
Vollzeitlehrkréfte darf dabei die Zahl 30 nicht (iberschreiten.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 14.
428 20-7 | 127 | Vergltungen fiir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten --- --- A ---
wahrend der Teilnahme an Anpassungslehrgangen B 13,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 428 20. C 5,7

Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
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0515
Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen

Erlauterungen

Zu 05 15/422 41 und 428 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.

Zu 05 15/427 11
Vergltungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fiir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 15/427 15
Die Mittel sind global bei Kap. 05 04 Tit. 429 69 veranschlagt.

Zu 05 15/427 21
Ausgaben aufgrund von Abstellungsvertragen mit der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern bzw. den Erzdi6zesen Miinchen
und Freising sowie Bamberg und den Diézesen Passau, Regensburg, Augsburg, Eichstatt und Wurzburg.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 124,4 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 95,1 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 15/428 01, 428 02 und 428 12
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 15/428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fir befristet beschaftigtes Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 8,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 6,8 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferhdhungen.

Zu 05 15/428 14
2015 gegenuber 2014:
427,9 Tsd. € mehr wegen allgemeiner Tariferhdhungen,
2.712,4 Tsd.€ weniger zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

2.284,5 Tsd. € weniger.

2016 gegenuber 2015:
327,4 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferhdhungen,
895,5 Tsd.€ weniger zum Ausgleich von Kapazitdtsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

568,1 Tsd.€ weniger.
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0515 Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
428 41-2 | 127 Uberstundenentgelte fur Arbeitnehmer 57,5 57,5 A 57,5
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 29,9
C 37,0
453 01-8 | 127 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 368,8
C 4257
459 01-2 | 127 | Prifungsvergutungen 101,0 101,0 | A 101,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01 und Tit. 111 21. B 157,2
C 146,3
Sachliche Verwaltungsausgaben
517 01-2 | 127 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 3,6 36 A 3,6
B 3,4
C 2,6
517 05-8 | 127 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 4,6 46| A 4,6
Kraft B 3,3
C 3,7
517 31-6 | 127 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume --- ---lA 2,0
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) C 2,4
517 35-2 | 127 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische --- --- A 1,8
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen C 1,7
erfolgt)
518 01-1 | 127 | Mieten und Pachten fur Grundstiicke, Gebaude und Raume 40,6 40,6 | A 40,6
B 23,0
C 34,3
518 31-5 | 127 | Mieten und Pachten der Grundstiicke, Gebdude und Rdume --- ---1A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-0 | 127 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---|A ---
525 02-1 | 127 | Ausbildung der Lehramtsanwarter 659,8 659,8 | A 650,0
B 459,4
C 576,3
527 01-0 | 127 | Reisekostenvergiitungen fiir Dienstreisen 1.148,6 1.148,6 | A 1.133,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 979,9
Tit. 111 04. C 963,1
527 31-4 | 127 | Reisekostenvergitungen fir Lehr- und Schiilerwanderungen 215,7 2157 | A 225,0
Die Mittel sind lbertragbar. Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. B 143,7
C 153,3
546 49-1 | 127 | Vermischte Verwaltungsausgaben 33,6 336 A 35,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 21,0
Tit. 281 12. C 24,6
547 01-6 | 127 | Allgemeine Sachbedirfnisse fiir Seminarausbildung 28,9 289 A 30,1
B 26,7
C 47,9
547 02-5 | 127 | Sachausgaben in der lberbetrieblichen Ausbildung im Rahmen o EELA ---
des BGJ/K Bautechnik
547 03-4 | 127 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschissen Dritter --- ---lA ---

Die Ausgabebefugnis erhdht sich um die Isteinnahme bei Tit.
282 01.
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0515
Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen

Erlauterungen

Zu 05 15/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 15/459 01
Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergltungen) im Zusammenhang mit Priifungen und Lehrproben.

Zu 05 15/517 01
Aufwand flr das staatliche Studienseminar (Reinigung, Mullabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate
u. a.).

Zu 05 15/517 05

Aufwand fiir das staatliche Studienseminar: 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1.  Heizung 3,7 3,7
2. Beleuchtung und elektrische Kraft 0,9 0,9
Zusammen 4,6 4,6

Zu 05 15/518 01
Mieten flr das staatliche Studienseminar.

Zu 05 15/519 01
Unterhaltung der Rdume des staatlichen Studienseminars. Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 15/525 02
Reisekostenvergitungen der Studienreferendare und Lehramtsanwarter.

Zu 05 15/527 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1.  Reisen von Lehrkraften, die an mehreren Schulorten im 875,6 875,6
Unterricht eingesetzt sind (Wanderlehrer)

2. Dienstantritts- und Versetzungsreisen 8,0 8,0
3. Reisen von Schulleitern zu AuRenstellen 10,0 10,0
4. Reisen anlasslich BGJ-Agrarwirtschaft 50 5,0
5. Reisen von Schulleitern zu Dienstbesprechungen 25,0 25,0
6. Reisen von Seminarvorstanden und Seminarlehrern 25,0 25,0
7. Reisen fir externe Evaluation und QmbS 140,0 140,0
8. Sonstige Dienstreisen 60,0 60,0
Zusammen 1.148,6 1.148,6

2015 gegenuber 2014:

13,2 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
16,8 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,
12,0 Tsd.€ mehr wegen zusatzlicher Bedarfe,

15,6 Tsd.€ mehr.

Zu 05 15/527 31
Reisekostenverglitungen der Lehrkrafte.

2015 gegenuber 2014:
12,5 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
3,2 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

9,3 Tsd.€ weniger.

Zu 05 15/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 15/547 01
Allgemeine Sachbedurfnisse fiir die Seminarausbildung.

Zu 05 15/547 02
Wegfall der Fahrtkostenerstattung an die Auszubildenden und Verglitungen flr die Wirtschaftsprifer bei der Durchfiihrung der
Uberbetrieblichen Ausbildung an Berufsschulen.

Zu 05 15/547 03
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.
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0515 Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
633 01-1 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von --- ---1A ---
Verwaltungspersonal B 34,6
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 34,1
Stellen bei Tit. 428 01 verstérkt werden.
633 02-0 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fur die Bereitstellung von --- ---1A ---
Lehrkraften B 1.316,8
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 1.626,5
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden.
633 03-9 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von 625,8 625,8 | A 625,8
Lehrkréaften in der Lehrerausbildung B 763,3
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 1.113,2
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden.
633 04-8 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande - --- ---lA ---
Uberbetriebliche Ausbildung im BGJ/K Bautechnik
Die Mittel sind lbertragbar.
633 05-7 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
zur Umsetzung des Konzepts zur Beschulung von
ausbildungsreifen, berufsschulpflichtigen Jugendlichen ohne
Ausbildungsplatz an der Berufsschule (Berufseinstiegsjahr -
BEJ)
Vgl. Vermerk bei Tit. 671 02.
633 06-6 | 127 | Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---1A ---
zur Umsetzung des kooperativen Berufsvorbereitungsjahres
(BVJ-K)
Vgl. Vermerk bei Tit. 671 02.
671 01-4 | 127 | Erstattungen an Sonstige --- --- A ---
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 370,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 329,6
671 02-3 | 127 | Erstattungen an Sonstige zur Umsetzung des Konzepts zur 200,0 200,0| A 200,0
Beschulung von ausbildungsreifen, berufsschulpflichtigen B 110,9
Jugendlichen ohne Ausbildungsplatz an der Berufsschule C 161,9
(Berufseinstiegsjahr - BEJ)
Tit. 633 05, Tit. 633 06, Tit. 671 02 und Tit. 671 03 sind
gegenseitig deckungsféhig.
671 03-2 | 127 | Erstattungen an Sonstige zur Umsetzung des kooperativen 4.487,5 44875 A 2.030,0
Berufsvorbereitungsjahres (BVJ-K) B 1.484,3
Vgl. Vermerk bei Tit. 671 02. C 2.040,2
681 01-2 | 127 | Zuschisse an berufliche Schulen fir Austauschmaflinahmen 50,0 50,0 | A 50,0
insbesondere nach den Programmen der EU und im Rahmen B 88,9
der fachpraktischen Ausbildung der Fachoberschule C 152,7

Der Ansatz darf bei Bedarf mit bis zu 50 Tsd. € je
Haushaltsjahr aus Tit. 671 02 verstérkt werden.
Die Mittel sind (bertragbar.
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Erlauterungen

Zu 05 15/633 01
Erstattung an kommunale Aufwandstrager fiir die Bereitstellung von Verwaltungspersonal der Schulleitung bei staatlichen
Berufsschulen.

Zu 05 15/633 04
Erstattung an die Schulaufwandstrager fiir den Sachaufwand in Héhe von 50 v. H. der Vergltung durch die Urlaubs- und
Lohnausgleichskasse der Bauwirtschaft (ULAK).

Zu 05 15/633 05 und 671 02

Erstattungen an externe Malinahmetrager zur Beschulung von bis zu 1.500 ausbildungsreifen, berufsschulpflichtigen
Jugendlichen ohne Ausbildungsplatz an der Berufsschule (Berufseinstiegsjahr - BEJ) ab dem Schuljahr 2008/2009
(Weiterfiihrung).

Zu 05 15/633 06 und 671 03
Weiterfiihrung einer weiterentwickelten Berufsvorbereitung fur bis zu 3.000 Jugendliche ohne Ausbildungsplatz ab dem
Schuljahr 2008/2009 (Weiterfiihrung).

Zu 05 15/671 01
Erstattung von Personalkosten an private Schultrager fiir die Bereitstellung von Lehrpersonal.

Zu 05 15/671 03

2015 gegenuber 2014:

Mehr 2.457,5 Tsd. € zur Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf, insbes. wegen der erwarteten Steigerung der Zahl der
berufsschulpflichtigen Asylbewerber und Flichtlinge.

Zu 05 15/681 01

Zuschusse im Bereich der schulischen beruflichen Aus- und Weiterbildung bei Teilnahme an Austauschprogrammen zur
Forderung fremdsprachlicher und beruflicher Kenntnisse insbesondere nach dem Aktionsprogramm der EU und im Rahmen der
fachpraktischen Ausbildung der Fachoberschule.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen

815 01-1 | 127 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, --- --- A ---

Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden sowie von

Software
Gesamtausgaben 448.923,5 455.971,7 | A 424.155,9
B 410.837,9
c 399.520,9
Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. - -1 A -
B 91,2
Cc 2746
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschussen mit Ausnahme - -1A -
fur Investitionen B 162,7
C 238,3
Gesamteinnahmen - -lA -
B 253,9
Cc 512,9
Personalausgaben 441.424.8 448.473,0 | A 419.124,4
B 405.007,6
C 392.252,8
Sachliche Verwaltungsausgaben 2.135,4 21354 | A 2.125,7
B 1.660,5
Cc 1.809,8
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme flr 5.363,3 5.363,3 | A 2.905,8
Investitionen B 4.169,8
C 5.458,3
Gesamtausgaben 448.923,5 455.971,7 | A 424.155,9
B 410.837,9
Cc 399.520,9
Zuschuss 448.923,5 455.971,7 | A 424.155,9
B 410.584,0
C 399.008,0
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0516 Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-7 | 127 | Erstattungen fir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
119 11-0 | 127 | Einnahmen aus Spenden und Zuschiissen Dritter fir --- --- A
Lehrwanderungen
Die Isteinnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 533 02.
119 49-6 | 127 | Vermischte Einnahmen 1,5 1,5|A 1,5
B 0,2
C 0,1
124 01-5 | 127 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 125,0 125,0 | A 125,0
B 130,1
C 129,2
125 01-4 | 127 | Betriebseinnahmen --- ---1A ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
236 12-7 | 127 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur flr Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz
236 13-6 | 127 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit fir Sonder- --- ---lA ---
Prifungsvergltungen zur Externenpriifung an staatlichen B 125,8
Berufsfachschulen fir Kinderpflege
Vgl. Vermerk zu Tit. 459 02.
281 12-1 | 127 | Erstattung von Verwaltungskosten aus sonstigen Bereichen --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
282 01-3 | 127 | Sonstige Zuschusse 10,0 10,0 | A 2,6
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 03. B 13,0
C 12,5
282 02-2 | 127 | Zuschisse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 02.
Gesamteinnahmen 136,5 136,5| A 129,1
B 269,2
C 203,9
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-4 | 127 | Bezlige der planmafligen Beamten und Richter 3.989,8 4.057,3 | A 4.055,3
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 3.784,6
C 3.667,1
422 31-8 | 127 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter --- ---A ---
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Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 16

In diesem Kapitel sind die Einnahmen und Ausgaben der staatlichen Berufsfachschulen und Fachschulen besonderer Art, des
Staatlichen Berufshildungszentrums fiir Hauswirtschaft Miesbach (Berufsfachschule und Fachakademie) und der staatlichen
Berufsfachschulen des Gesundheitswesens veranschlagt.

Trager des Schulaufwands der staatlichen Berufsfachschulen und Fachschulen sind nach Art. 8 Abs. 1 Nr. 3 kommunale
Kérperschaften. Fur die Berufsfachschulen des Gesundheitswesens und die gestalterischen Berufsfachschulen und Fachschulen,
die raumlich mit Fachhochschulen verbunden sind, tragt der Staat nach Art. 12 den Schulaufwand.

Die Ausgaben fiir die staatlichen Berufsfachschulen des Gesundheitswesens sind mit Ausnahme der Personalausgaben, die in
die gemeinsame Bewirtschaftung einbezogen sind, in der TG 74 veranschlagt.

Schiilerzahl Schiilerzahl
2012/2013 2013/2014
1. Fachakademien 308 377
2. Berufsfachschulen des Gesundheitswesens 1.974 1.996

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 16 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 16/281 12
Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 16/282 01
2015 gegenuber 2014:
Mehr 7,4 Tsd. € wegen Anpassung an die voraussichtlichen Einnahmen.

Zu 05 16/282 02
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 16/422 01 und 422 31
Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.
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0516 Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
422 41-6 | 127 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte --- ---1A ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 0,8
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 13,1
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-4 | 127 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- ---1A ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Titeln der HGr. 4.
427 11-7 | 127 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- ---1A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 8,7
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 3,3
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.
428 01-8 | 127 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 1.991,1 2.0248 | A 2.161,4
B 1.889,0
C 1.949,5
428 02-7 | 127 | Entgelte der Lehrkréafte im Arbeitnehmerverhaltnis 10.401,1 10.577,2 | A 9.672,4
B 9.868,0
C 9.519,4
428 11-6 | 127 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 3,2 32| A 3.1
(ohne Lehrkrafte) B 25,2
C 21,8
428 14-3 | 127 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 332,1 3371 A 325,6
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 2.626,7
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 2.307 1
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 41-0 | 127 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 8,1
C 75
453 01-6 | 127 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01.
459 01-0 | 127 | Prifungsvergutungen 14,0 14,0 A 14,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 27,4
C 6,9
459 02-9 | 127 | Ausgaben fir Sonder-Priifungsvergiitungen zur --- ---1A ---
Externenpriifung an staatlichen Berufsfachschulen fir B 100,9
Kinderpflege
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 236 13.
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-6 | 127 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 13,7 13,7 A 14,3
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, B 14,1
sonstige Gebrauchsgegensténde C 15,8
517 01-0 | 127 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 25,3 253 A 24.9
B 23,8
C 22,1
517 31-4 | 127 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdaude und Raume 53,7 53,7 | A 52,9
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 69,1
C 67,9
517 35-0 | 127 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 111,7 111,7 | A 110,0
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen B 84,9
erfolgt) C 71,6
518 01-9 | 127 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Rdume 4,6 46| A 4,6
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Erlauterungen

Zu 05 16/422 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.

Zu 05 16/427 11
Vergltungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fiir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 16/428 01, 428 02 und 428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 16/428 11
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fur befristet beschéaftigtes Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

Zu 05 16/428 14
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 6,5 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 5,0 Tsd. € wegen allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 16/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 16/459 01
Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergltungen) im Zusammenhang mit Priifungen und Lehrproben.

Zu 05 16/511 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

1.  Geschéftsbedarf 3.1 3,1
2. Bicher und Zeitschriften 1,5 1,5
3.  Kommunikation - -
4. Entgelte fir Postdienstleistungen 7.4 7,4
5. Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande 1,7 1,7
6. Sonstiges - -
Zusammen 13,7 13,7

Zu 05 16/517 01
Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
518 11-7 | 127 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 8,6 86| A 8,6
sowie fiir Software B 6,4
C 7.4
518 31-3 | 127 | Mieten und Pachten der Grundstiicke, Gebaude und Raume --- ---1A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-8 | 127 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---lA ---
B 96,1
C 25,2
525 01-0 | 127 | Lehr- und Unterrichtsmittel 34 34 A 3,5
B 2,7
C 2,5
525 04-7 | 127 | Lernmittel 1,9 19 A 2,0
B 0,3
C 0,3
527 01-8 | 127 | Reisekostenvergiitungen fiir Dienstreisen 3.4 34 A 3,5
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 2,4
Tit. 111 04. C 2,3
533 02-9 | 127 | Lehrwanderungen und andere Zwecke der Ausbildung 5,3 53| A 55
Die Mittel sind lbertragbar. Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. B 2,3
C 2,0
546 49-9 | 127 | Vermischte Verwaltungsausgaben 1,4 1,41 A 1,5
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 1,0
Tit. 281 12. C 0,8
547 01-4 | 127 | Fur kiinstlerische Forderung der Fachschulen 1,4 1,41 A 1,5
547 02-3 | 127 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschiissen Dritter --- ---1A ---
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 02.
547 03-2 | 127 | Ausgaben aus Zuschiissen von Sonstigen 2,6 2,6 A 2,6
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die B 12,9
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 282 01. C 12,0
Die Mittel sind libertragbar.
BaumafRnahmen
701 01-6 | 127 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-2 | 127 | Erganzung der Einrichtung und Ausstattung der Schulen 29,8 29,8 | A 23,0
B 41,9
C 25,3
815 01-9 | 127 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 7,8 ---1A ---
Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden sowie von
Software
Titelgruppen
73 Betriebsausgaben
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
514 73-6 | 127 | Verbrauchsmittel 16,3 16,3 | A 17,0
B 14,3
C 13,3
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Erlauterungen

Zu 05 16/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 16/533 02
Aus dem Ansatz werden die Reisekostenvergitungen der Lehrkrafte bei Lehrwanderungen gezahlt. Daneben kdnnen bei Bedarf
die Fahrtkosten der Schiler bezuschusst werden.

Zu 05 16/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 16/547 01
Die Mittel dienen dazu, die Fachschulen Uber die Formgebung im In- und Ausland auf dem Laufenden zu halten, sie kiinstlerisch
zu beraten und ihnen insbesondere Muster zuganglich zu machen.

Zu 05 16/547 02
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 16/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 16/812 01
Fir die Erganzung der Einrichtung und Ausstattung der Schulen (einschlieRlich der Werkstatten), fiir die der Staat noch den
Schulaufwand tragt.

Zu 05 16/815 01
2015 gegenuber 2014:
Mehr 7,8 Tsd. € fir Ersatzbeschaffungsmafnahmen an der Staatlichen Fachschule fiir Blumenkunst in Weihenstephan.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 7,8 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 16/73
Die Mittel sind veranschlagt fiir die Beschaffung von Roh- und Werkstoffen in den Werkstatten, fiir Betriebswerkzeuge und dgl.,
soweit der Staat noch den Schulaufwand tragt, sowie zur Ausstellung von Erzeugnissen der Fachschulen.

Fur die Fertigung von Schillerarbeiten kdnnen Rohstoffe und einschlagige Verbrauchsmittel gegen Entgelt an Schiler abgegeben
werden.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 73-7 | 127 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 12,5 125 A 13,0
B 11,4
C 13,8
Summe der Titelgruppe 28,8 28,8 A 30,0
B 25,7
C 27,1
74 Staatliche Berufsfachschulen des Gesundheitswesens
Titel der TG ausgenommen Tit. 701 74 gegenseitig
deckungsfahig.
427 74-1 | 127 | Lehrvergltungen 1.601,4 1.628,5| A 1.519,3
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 1.820,3
Stellen bei Kap. 05 15 Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 2.335,6
517 74-2 | 127 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume (soweit 710,5 7105 A 700,0
die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 258,7
C 220,0
518 74-1 | 127 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 2442 2442 | A 240,6
B 247,0
C 2443
519 74-0 | 127 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 903,5 903,5| A 951,9
Vgl. Vermerk bei Tit. 701 74. B 300,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 800,0 C 210,3
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
525 74-2 | 127 | Lernmittel 7,3 73| A 7,6
B 7,5
C 8,2
547 74-6 | 127 | Nichtaufteilbare Sachausgaben 1.047,0 1.0470| A 831,4
B 817,2
C 888,2
701 74-8 | 127 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 370,0 3700 | A 370,0
Tit. 519 74 und Tit. 701 74 gegenseitig deckungsféhig. B 523,9
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 800,0 C 105,3
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 500,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
812 74-4 | 127 | Erwerb von Geréten, Ausstattungs- und 93,0 93,0 A 97,0
Ausristungsgegenstanden B 178,4
C 94,2
815 74-1 | 127 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, --- ---lA ---
Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden sowie von
Software
Summe der Titelgruppe 4.976,9 5.004,0 | A 4.717,8
B 4.153,0
C 4.106,0
Gesamtausgaben 22.011,6 22.313,2 | A 21.238,0
B 22.875,8
C 21.932,2
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Erlauterungen

Zu 05 16/74
Lehrvergiitungen und Sachaufwand der staatlichen Berufsfachschulen des Gesundheitswesens.
Die Mittel werden den Universitaten bzw. den Universitatsbauamtern zur Bewirtschaftung zugewiesen.

Zu 05 16/427 74
2015 gegenuber 2014:
Mehr 82,1 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 27,1 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 16/517 74
2015 gegenuber 2014:
Mehr 10,5 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 16/519 74
2015 gegenuber 2014:
52,9 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
4,5 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf,

48,4 Tsd.€ mehr.

Zu 05 16/547 74
2015 gegenuber 2014:
46,2 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
261,8 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf,

215,6 Tsd.€ mehr.
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Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

126,5

10,0

126,5

10,0

126,5
130,3
129,3

2,6
138,8
74,6

136,5

18.332,7

3.178,3

370,0

130,6

136,5

18.642,1

3.178,3

370,0

122,8

129,1
269,2
203,9

17.751,1
20.159,6
19.879,4

2.996.,9
1.971,9
1.828,0

370,0
523,9
105,3

120,0
220,4
119,5

22.011,6

22.313,2

21.238,0
22.875,8
21.932,2

21.875,1

22.176,7

Ow>» OWW>» OW>» OW>»r O O>» OXr OW> OW>

21.108,9
22.606,7
21.728,3
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0517 Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-5 | 127 | Erstattungen fiir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
119 11-8 | 127 | Einnahmen aus Spenden und Zuschiissen Dritter fiir Lehr- und --- ---lA ---
Schiilerwanderungen
Die Isteinnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31.
119 49-4 | 127 | Vermischte Einnahmen --- ---lA ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
235 12-6 | 127 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmalinahmen)
236 12-5 | 127 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz B 35,3
C 71,5
281 12-9 | 127 | Erstattung von Verwaltungskosten aus sonstigen Bereichen --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
282 01-1 | 127 | Zuschusse Dritter --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 01.
Gesamteinnahmen - -1A -
B 35,3
C 71,5
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-2 | 127 | Bezuge der planmaRigen Beamten und Richter 175.773,1 178.674,5| A 157.396,4
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 147.254,9
C 128.415,4
422 31-6 | 127 | Beziige der abgeordneten Beamten und Richter 610,9 620,0 | A 598,9
B -181,4
C 433,0
422 41-4 | 127 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte --- --- A ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 83,4
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 314,2
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-2 | 127 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- ---1A ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Titeln der HGr. 4. B 35,2
C 9,6
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Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 17
Kap. 05 17 enthalt die Einnahmen und die nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz vom Staat zu tragenden Ausgaben fiir die
staatlichen Berufsoberschulen und Fachoberschulen.

Schulen Klassen Schiler
2012/2013 | 2013/2014| 2012/2013| 2013/2014| 2012/2013| 2013/2014
Berufsoberschulen 59 60 529 509 11.579 11.076
Fachoberschulen 61 64 1.419 1.450 34.351 35.714
Zusammen 120 124 1.948 1.959 45.930 46.790

Bei den in den Erlduterungen zu Kapitel 05 17 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 17/281 12
Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 17/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 17/422 01 und 422 31
Bezlige einschliel3lich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 17/422 41 und 428 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.
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0517 Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
427 11-5 | 127 | Vergltungen fiir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- --- A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 53,5
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 62,1
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden.
Tit. 427 11, Tit. 427 21 und Tit. 428 14 sind gegenseitig
deckungsféhig.
427 21-3 | 127 | Vergltungen fir Religionslehrer an Kirchen und kirchliche 127,3 1292 | A 124,8
Genossenschaften B 1.405,3
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 1.176,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 01-6 | 127 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 4.000,4 4.068,1 | A 3.604,9
B 3.795,4
C 3.494,5
428 02-5 | 127 | Entgelte der Lehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 10.659,5 10.840,0 | A 9.691,3
B 10.113,1
C 9.762,7
428 11-4 | 127 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 811,7 8239 | A 795,8
(ohne Lehrkrafte) B 1.195,1
Die Mittel diirfen bei Bedarf mit bis zu 65,0 Tsd. € je C 1.100,9
Haushaltsjahr zu Lasten freier und besetzbarer Stellen bei
Kap. 05 15 Tit. 422 01 verstérkt werden.
Vgl. Vermerke im Stellenplan.
428 12-3 | 127 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---1A ---
(Arbeitsbeschaffungsmafnahmen)
428 14-1 | 127 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 13.094,3 13.290,7 | A 12.837,5
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 24.659,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 25.467,6
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
Fiir jede am Modell ,freiwilliges Hinausschieben des
Ruhestands*” teilnehmende Vollzeitlehrkraft darf Tit. 428 14 zu
Lasten Kap. 05 02 Tit. 432 61 mit 1.500 € (2015) bzw. 1.525 €
(2016) je Monat verstérkt werden. Die Zahl der teilnehmenden
Vollzeitlehrkréfte darf dabei die Zahl 15 nicht (iberschreiten.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 14.
428 41-8 | 127 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer 8,2 82| A 8,2
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 15,1
C 17,8
453 01-4 | 127 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 91,4
C 82,4
459 01-8 | 127 | Prifungsvergiitungen 21,2 21,2 | A 21,2
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 33,4
C 22,8
Sachliche Verwaltungsausgaben
527 01-6 | 127 | Reisekostenvergutungen flr Dienstreisen 318,2 3182 | A 317,5
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 292,0
Tit. 111 04. C 290,8
527 31-0 | 127 | Reisekostenvergiitungen fir Lehr- und Schiilerwanderungen 356,7 356,7 | A 3721
Die Mittel sind lbertragbar. Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. B 179,3
C 138,5
533 01-8 | 127 | Kosten der Schiilermitverantwortung 4.8 48| A 5,0
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Erlauterungen

Zu 05 17/427 11
Vergitungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fir nebenamtliche Lehrkrafte, sonstige Entschadigungen (z. B. fir
Tutoren) und Vergitungen fiir Honorarkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 17/427 21
Ausgaben aufgrund von Abstellungsvertragen mit der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern bzw. den Erzdi6zesen Miinchen
und Freising sowie Bamberg und den Diézesen Passau, Regensburg, Augsburg, Eichstatt und Wirzburg.

Zu 05 17/428 01, 428 02 und 428 12
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 17/428 11
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fur befristet beschéaftigtes Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 15,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 12,2 Tsd. € wegen allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 17/428 14
2015 gegenuber 2014:
Mehr 256,8 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 196,4 Tsd. € wegen allgemeiner Tariferhéhungen.

Zu 05 17/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 17/459 01
Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergitungen) im Zusammenhang mit Priifungen und Lehrproben.

Zu 05 17/527 01
Reisekostenverglitungen fiir Lehrkrafte.

Zu 05 17/527 31
Reisekostenvergultungen fiir Lehrkrafte.

2015 gegenuber 2014:
20,7 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
53 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

15,4 Tsd.€ weniger.
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0517 Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
546 49-7 | 127 | Vermischte Verwaltungsausgaben 11,9 119 A 12,4
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 4,7
Tit. 281 12. C 7.1
547 01-2 | 127 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschissen Dritter --- ---lA ---
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 01.
Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnhahme
fur Investitionen

633 01-7 | 127 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im --- --- A ---
Rahmen der fachpraktischen Ausbildung und fiir die Abordnung B 1.150,6
von Lehrkraften C 429,2

Vgl. Vermerk bei Tit. 671 01.

633 02-6 | 127 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 60,0 60,0 A 15,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 15,0
Ministerialbeauftragten fiir die Berufsoberschulen und C 15,0
Fachoberschulen

671 01-0 | 127 | Erstattungen an Sonstige im Rahmen der fachpraktischen 2.091,0 2.0910| A 2.091,0
Ausbildung B 2.511,4

Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 2.686,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Tit. 633 01 und Tit. 671 01 sind gegenseitig deckungsféhig.

Sonstige Sachinvestitionen

812 01-0 | 127 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---lA ---

Einrichtungsgegenstanden
Gesamtausgaben 207.949,2 211.3184 | A 187.892,0
B 192.707,2
C 173.927,4

Erlduterungen

Zu 05 17/546 49

Veranschlagt sind:
Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an

Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 17/547 01

Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 17/633 01 und 671 01
Erstattungen im Rahmen der fachpraktischen Ausbildung unter Zugrundelegung der Vergitungssatze fir den nebenamtlichen

Unterricht.

Zu 05 17/633 02

Pauschale Leistungen fir drei Ministerialbeauftragte nach Art. 49.

2015 gegenuber 2014:

Mehr 45,0 Tsd. € wegen Anpassung an die Kostenentwicklung fir den Raum- und Sachbedarf der Ministerialbeauftragten.
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Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Sachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fur

Investitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

35,3
71,5

205.106,6

691,6

2.151,0

208.475,8

691,6

2.151,0

35,3
71,5

185.079,0
188.554,3
170.359,9

707,0
476,0
436,4

2.106,0
3.676,9
3.131,1

207.949,2

211.318,4

187.892,0
192.707,2
173.927,4

207.949,2

211.318,4

Om>» OW>» OW>» OW>» OW>» Or>r OW>

187.892,0
192.671,9
173.855,9
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0518 Staatliche Realschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-3 | 114 | Erstattungen fir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
119 11-6 | 114 | Einnahmen aus Spenden und Zuschiissen Dritter fiir Lehr- und --- --- A ---
Schiilerwanderungen B 1,7
Die Ist-Einnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31. C 7,8
119 49-2 | 114 | Vermischte Einnahmen --- ---lA ---
B 2,0
C 1,6
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
233 01-9 | 114 | Sonstige Erstattungen von Gemeinden und GV --- ---lA ---
235 12-4 | 114 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---1A ---
(Arbeitsbeschaffungsmafnahmen)
236 12-3 | 114 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fir Arbeit nach dem --- --- A ---
Altersteilzeitgesetz B 91,5
C 104,1
281 11-8 | 114 | Sonstige Erstattungen --- ---lA ---
281 12-7 | 114 | Erstattung von Verwaltungskosten aus sonstigen Bereichen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 546 49.
282 01-9 | 114 | Sonstige Zuschisse Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 01.
Gesamteinnahmen - -lA -
B 105,2
C 113,4
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-0 | 114 | Bezlige der planmaRigen Beamten und Richter 557.193,5 566.474,1 | A 534.623,8
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 491.012,5
Ausgaben fiir nach Art. 44 an staatlich anerkannte C 461.605,1
Realschulen beurlaubte Lehrkréfte sind bei Kap. 05 03
Tit. 422 02 rechnungsméflig nachzuweisen.
422 26-1 | 114 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige 38.222,6 374532 | A 46.506,9
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 46.252,8
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 20. C 45.851,7
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 14.
422 31-4 | 114 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter 811,3 811,3 | A 811,3
B -514,6
C 766,8
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0518
Staatliche Realschulen

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 18
Kap. 05 18 enthalt die Einnahmen und die nach dem Bayer. Schulfinanzierungsgesetz vom Staat zu tragenden Ausgaben fiir die
staatlichen Realschulen.

Zahl der Zahl der Zahl der
staatlichen Klassen Schiler

Realschulen
Schuljahr 2010/2011 228 6.469 175.383
Schuljahr 2011/2012 228 6.601 176.883
Schuljahr 2012/2013 230 6.657 176.892
Schuljahr 2013/2014 236 6.649 175.477

Vorstehende Zahlen enthalten nicht die Klassen 7 - 10 der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld und die Realschulen zur
sonderpadagogischen Férderung.

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 18 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 18/281 12
Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 18/282 01
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter.

Zu 05 18/422 01 und 422 31
Bezlge einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 18/422 26
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige (einschl. Unterrichtsvergiitungen).

2015 gegenuber 2014:
Weniger 8.284,3 Tsd. € wegen der Neuberechnung der Anwarterbeziige und des Riickgangs der Zahl der Studienreferendare.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 769,4 Tsd. € wegen des Riickgangs der Zahl der Studienreferendare.
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0518 Staatliche Realschulen
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
422 41-2 | 114 | Mehrarbeitsvergitungen fiir Beamte --- --- A ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 4.722,9
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 4.369,4
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-0 | 114 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- ---lA ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Titel der HGr. 4. B 64,1
C 60,5
427 11-3 | 114 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- --- A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 2841
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 295,8
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Tit. 427 11, Tit. 427 21 und Tit. 428 14 sind gegenseitig
deckungsféhig.
427 15-9 | 114 | Ausgaben fiir Ganztagsangebote --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 Tit. 429 69. B 138,2
C 156,0
427 21-1 | 114 | Vergltungen fiir Religionslehrer an Kirchen und kirchliche 3.002,1 3.0471 1 A 2.943,2
Genossenschaften B 5.699,4
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 5.215,1
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 01-4 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer 11.680,6 11.878,3 | A 11.431,8
B 11.081,8
C 11.348,5
428 02-3 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer 15.265,1 15.523,5| A 15.172,5
B 14.482,6
C 14.578,2
428 11-2 | 114 | Entgelte fir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 4.412,4 44786 | A 4.325,9
(ohne Lehrkrafte) B 4.069,1
Vgl. Vermerke im Stellenplan. C 3.829,9
428 12-1 | 114 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflinahmen)
428 14-9 | 114 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 16.394,2 17.246,8 | A 7.960,5
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 58.445,7
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 50.402,7
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Tit. 422 26.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 14.
428 20-1 | 114 | Vergutungen fir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten 78,3 78,3 | A 65,0
wahrend der Teilnahme an Anpassungslehrgangen B 78,3
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 428 20. C 76,3
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
428 41-6 | 114 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 282,7
C 382,1
453 01-2 | 114 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 1.054,9
C 1.012,9
459 01-6 | 114 | Prifungsvergutungen 107,0 107,0 | A 107,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 140,9
C 116,2
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Erlauterungen

Zu 05 18/422 41 und 428 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.

Zu 05 18/427 11
Vergltungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte, sonstige Entschadigungen (z. B. flr
Tutoren) und Vergutungen fir Honorarkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 18/427 15
Die Mittel sind global bei Kap. 05 04 Tit. 429 69 veranschlagt.

Zu 05 18/427 21
Ausgaben aufgrund von Abstellungsvertragen mit der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern bzw. den Erzdi6zesen Miinchen
und Freising sowie Bamberg und den Diézesen Passau, Regensburg, Augsburg, Eichstatt und Wurzburg.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 58,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 45,0 Tsd. € zur Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 18/428 01, 428 02 und 428 12
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 18/428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fir befristet beschaftigtes Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 86,5 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 66,2 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 18/428 14

Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fur die Beschaftigung von Aushilfslehrkraften zur Abdeckung des Pflichtunterrichts und des sonstigen
padagogischen Personals.

2015 gegenuber 2014:
9,8 Tsd.€ weniger zur Gegenfinanzierung von Hebungen,
159,2 Tsd. € mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
8.284,3 Tsd.€ mehr zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

8.433,7 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
9,9 Tsd.€ weniger zur Gegenfinanzierung Arbeitnehmerstelle,
28,7 Tsd.€ weniger zur Gegenfinanzierung von Hebungen,
121,8 Tsd. € mehr wegen allgemeiner Tariferhdhungen,
769,4 Tsd.€ mehr zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,

852,6 Tsd.€ mehr.

Zu 05 18/428 20
2015 gegenuber 2014:
Mehr 13,3 Tsd. € zur Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 18/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 18/459 01
Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergitungen) im Zusammenhang mit Priifungen und Lehrproben.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sachliche Verwaltungsausgaben
525 02-5 | 114 | Ausbildung der Studienreferendare 720,0 720,0 | A 750,0
B 717,2
C 701,4
527 01-4 | 114 | Reisekostenvergiitungen fiir Dienstreisen 395,1 3951 A 372,7
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 365,6
Tit. 111 04. C 334,3
527 31-8 | 114 | Reisekostenvergltungen fiir Lehr- und Schiilerwanderungen 849,3 8493 | A 886,0
Die Mittel sind lbertragbar. B 641,0
Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. C 573,3
533 01-6 | 114 | Kosten der Schiilermitverantwortung 2,9 29 A 3,0
546 49-5 | 114 | Vermischte Verwaltungsausgaben 59,2 59,2 A 61,8
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 33,3
Tit. 281 12. C 41,8
547 01-0 | 114 | Zweckgebundene Ausgaben aus sonstigen Spenden Dritter --- ---lA ---
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 01.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiur Investitionen
633 01-5 | 114 | Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbande --- ---lA ---
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 297,5
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 398,3
633 02-4 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 109,0 109,0 | A 74,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 74,0
Ministerialbeauftragten fiir die Realschulen C 74,0
633 03-3 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir die 165,0 165,0 | A 165,0
Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen B 154,8
C 151,5
671 01-8 | 114 | Erstattungen an Sonstige --- ---lA ---
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 33,6
Stellen bei Tit. 422 01 verstéarkt werden. C 6,7
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-8 | 114 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungs- 177,9 1779 | A 185,6
gegenstanden B 136,2
C 162,9
Gesamtausgaben 649.645,5 659.576,6 | A 626.446,0
B 639.748,5
C 602.511,4
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Zu 05 18/525 02
Reisekostenvergitungen der Studienreferendare.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 30,0 Tsd. € wegen Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf.
Zu 05 18/527 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Dienstantritts-, Versetzungsreisen und Reisen von 77,0 77,0
Lehrkraften, die an mehreren Schulen unterrichten
2. Reisen der Seminarlehrer und -leiter 60,0 60,0
3. Reisen der Zentralen Fachleiter 14,0 14,0
4. Reisen von Schulleitern zu Dienstbesprechungen 22,0 22,0
5. Reisen im Rahmen der Externen Evaluation 120,6 120,6
6. Reisen der Ministerialbeauftragten einschl. Mitarbeiter 59,6 59,6
7. Sonstige Dienstreisen 41,9 41,9
Zusammen 395,1 395,1
2015 gegenuber 2014:

13,0 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
54 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,
30,0 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf (Umsetzung Mittel aus Tit. 525 02),

22,4 Tsd.€ mehr.

Zu 05 18/527 31
Reisekostenverglitungen fiir Lehrkrafte.

2015 gegenuber 2014:
49,3 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
12,6 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

36,7 Tsd. € weniger.

Zu 05 18/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern; Unfallrenten, Entschadigungen u. 8. an Dritte;
Verlustentschadigungen; amtsérztliche Untersuchungen; gebietsérztliche Zusatzbegutachtungen bei Uberpriifung der
Dienstfahigkeit; behindertengerechte Arbeitsplatzausstattung in Vollzug der Teilhaberichtlinien, Auslagen fir Vorstellungsreisen
und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 18/547 01
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 18/633 02
Pauschale Leistungen fiir acht Ministerialbeauftragte nach Art. 49.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 35,0 Tsd. € wegen Anpassung an die Kostenentwicklung fiir den Raum- und Sachbedarf der Ministerialbeauftragten.

Zu 05 18/633 03
Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen.

Zu 05 18/812 01
Ausstattung der Seminarschulen mit Lehrmitteln, Demonstrationsmaterial und Geréaten.

2015 gegenuber 2014:
10,3 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
2,6 Tsd.€ mehrwegen linearer Anpassung,

7,7 Tsd.€ weniger.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

13,7
9,3

91,5
104,1

647.167,1

2.026,5

274,0

177,9

657.098,2

2.026,5

274,0

177,9

105,2
113,4

623.947,9
637.295,4
600.067,1

2.073,5
1.757,0
1.650,8

239,0
559,9
630,5

185,6
136,2
162,9

649.645,5

659.576,6

626.446,0
639.748,5
602.511,4

649.645,5

659.576,6

Ow>» OW>» OW>» OW>»r O O>» OXr OW>» OW>

626.446,0
639.643,3
602.397,9
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 04-1 | 114 | Erstattungen fir externe Evaluation --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 527 01.
111 05-0 | 114 | Elternbeitrage fiir Ganztagsangebote --- --- A ---
Die Isteinnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 428 14 B 156,6
oder 671 01. C 160,0
112 01-3 | 114 | Geldstrafen, GeldbufRen, Verwarnungsgelder 3,0 30| A 0,3
B 3,0
119 11-4 | 114 | Einnahmen aus Spenden und Zuschissen Dritter fiir Lehr- und --- ---lA ---
Schiilerwanderungen B 429
Die Isteinnahme erhéht die Ausgabebefugnis bei Tit. 527 31. C 51,9
119 13-2 | 114 | Einnahmen aus Jahresberichten 33,0 330 A 33,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 531 31. B 41,5
C 50,6
119 49-0 | 114 | Vermischte Einnahmen 5,0 50| A 5,0
B 3,6
C 96,3
124 01-9 | 114 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 124,0 1240 | A 124,0
B 139,2
C 122,0
125 01-8 | 114 | Betrieb der Schulerheime 5.223,0 5.261,9| A 5.045,3
Vgl. Vermerk zu TG 72. B 5.357,4
C 5.282,8
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-9 | 114 | Sonstige Erstattungen vom Bund --- ---lA ---
233 02-6 | 114 | Kostenerstattung vom Landkreis Bayreuth 101,0 101,0 | A 118,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 812 01. B 100,4
C 102,3
235 02-4 | 114 | Zuweisungen aus der Ausgleichsabgabe --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 11.
235 12-2 | 114 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmalinahmen)
236 12-1 | 114 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur flr Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz B 1971
C 111,9
281 11-6 | 114 | Sonstige Erstattungen 3,8 38|A 3,8
B 4.4
C 4,2
281 12-5 | 014 | Erstattungen des Integrationsamtes --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 546 49.
282 01-7 | 114 | Sonstige Zuschisse 75,0 75,0 | A 75,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 01. B 195,9
C 104,9
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Vorbemerkung zu Kapitel 05 19
Kap. 05 19 enthalt die Einnahmen und die nach dem Bayerischen Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) vom Staat zu tragenden
Ausgaben fiir die staatlichen Gymnasien und fiir die staatlichen Kollegs zur Erlangung der Hochschulreife.

Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der
staatlichen Schiler staatlichen | Studierenden
Gymnasien Kollegs
Im Schuljahr 2012/2013 313 292.858 2 998
Im Schuljahr 2013/2014 317 288.500 2 930

Bei den in den Erlauterungen zu Kapitel 05 19 ohne Angabe des Gesetzes genannten Artikeln handelt es sich um Vorschriften
des BaySchFG.

Zu 05 19/111 05
Elternbeitrage zur Finanzierung von besonderen qualitativen Zusatzangeboten bei Ganztagsangeboten.

Zu 05 19/119 13
Vgl. Erlduterung zu Tit. 531 31.

Zu 05 19/124 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Einnahmen aus Dienst- und Werkdienstwohnungen 74,2 74,2
(einschlieBlich Betriebskosten)
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 47,3 47,3
von Grundstlicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
3. Einnahmen aus der Benutzung verwaltungseigener 1,5 1,5
Gerate, Fahrzeuge usw.
4. Sonstige Einnahmen 1,0 1,0
Zusammen 124,0 124,0
Zu 05 19/125 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Verpflegungs- und Unterkunftsgeld
a) der Schiler 4.583,0 4.621,9
b) des Personals 120,0 120,0
2. Sonstige Einnahmen 520,0 520,0
Zusammen 5.223,0 5.261,9
2015 gegenuber 2014:

Mehr 177,7 Tsd. € zur Anpassung an die voraussichtliche Entwicklung.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 38,9 Tsd. € insbesondere wegen Erhéhung der Unterbringungskosten.

Zu 05 19/233 02

Nach dem zwischen dem Freistaat Bayern und dem Landkreis Bayreuth geschlossenen Vertrag vom 17. Januar/

28. Februar 1977 (zuletzt gedndert am 22. Dezember 1993/2. Februar 1994) tréagt der Landkreis einen Teil der Kosten fiir den
Bauunterhalt und den Betrieb des Gymnasiums Pegnitz (staatliche Heimschule).

Zu 05 19/281 12
Kostenbeteiligungen des Integrationsamtes bei Leistungen nach den Teilhaberichtlinien.

Zu 05 19/282 01
Zweckgebundene Einnahmen bei den staatlichen Heimschulen, insbesondere Spenden.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
282 11-5 | 114 | Zuschisse fir den Wettbewerb "experimente antworten" 5,0 50| A 5,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 11. B 13,0
C 55
282 14-2 | 114 | Zuschusse zur Férderung besonders begabter Schilerinnen und 100,0 100,0 | A 105,0
Schuler an den Gymnasien in Oberfranken B 97,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 14.
282 15-1 | 114 | Zuschisse zur Férderung hochbegabter und besonders --- ---lA ---
leistungsfahiger Schiilerinnen und Schiiler an Gymnasien
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 13.
Gesamteinnahmen 5.672,8 5711,7 | A 5.514,4
B 6.351,9
C 6.182,6
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-8 | 114 | Bezlige der planmafRigen Beamten 1.232.092,4 1.245.953,2 | A 1.232.159,8
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B  1.136.225,8
Ausgaben fiir nach Art. 44 an staatlich anerkannte Gymnasien C 1.065.359,0
beurlaubte Lehrkréfte sind bei Kap. 05 03 Tit. 422 03
rechnungsméfig nachzuweisen.
422 26-9 | 114 | Anwarter- und Dienstanfangerbeziige 81.962,9 83.301,3 | A 88.199,7
Vgl. Vermerke im Stellenplan. B 71.585,8
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 20. C 67.590,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 428 14.
422 31-2 | 114 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter 452,3 4523 | A 452,3
B -166,1
C 318,9
422 41-0 | 114 | Mehrarbeitsvergutungen fir Beamte --- ---1A 3.000,0
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 3.532,0
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 2.605,9
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14.
422 43-8 | 114 | Ausgleichszahlungen gemaR Art. 62 BayBesG --- --- A ---
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Titel der HGr. 4. B 376,2
C 33,9
427 11-1 | 114 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschéaftigte und sonstige --- ---1A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 870,5
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 900,0
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Tit. 427 11, Tit. 427 21 und Tit. 428 14 sind gegenseitig
deckungsfahig.
427 12-0 | 114 | Vergltungen fiir auslandische Fremdsprachenassistentinnen 365,0 373,0| A 350,0
und -assistenten sowie Hospitantinnen und Hospitanten B 354,5
Die Mittel sind (bertragbar. C 314,4
427 15-7 | 114 | Ausgaben fur Ganztagsangebote --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 04 Tit. 429 69. B 91,8
C 96,2
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Zu 05 19/282 11

Mit dem Schuljahr 2003/2004 wurde an den bayerischen Gymnasien das neue Unterrichtsfach "Natur und Technik" eingefihrt.
Begleitend dazu wurde gleichzeitig der Schiilerexperimentierwettbewerb "experimente antworten" gestartet. Die Finanzierung des
Wettbewerbs erfolgt durch Sponsorengelder.

Zu 05 19/282 14
Zuschusse zur Férderung besonders begabter Schilerinnen und Schiler an den Gymnasien in Oberfranken. Die Finanzierung
erfolgt durch die Karin-Schopf-Stiftung und die Oberfrankenstiftung.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 5,0 Tsd. € infolge einer Anpassung der Finanzierungsvertrage.

Zu 05 19/282 15
Zweckgebundene Zuwendungen Dritter zur Férderung besonders begabter Schilerinnen und Schiler an den Gymnasien.

Zu 05 19/422 01 und 422 31
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 19/422 26
Anwarter- und Dienstanfangerbeziige (einschl. Unterrichtsvergiitungen).

2015 gegenuber 2014:
Weniger 6.236,8 Tsd. € wegen der Neuberechnung der Anwarterbeziige und des Rickgangs der Zahl der Studienreferendare.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.338,4 Tsd. € wegen des Anstiegs der Zahl der Studienreferendare.

Zu 05 19/422 41 und 428 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 3.000,0 Tsd. €, da keine Veranschlagung von Mitteln fir Mehrarbeit im Schulbereich.

Zu 05 19/427 11
Vergitungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fir nebenamtliche Lehrkrafte, sonstige Entschadigungen (z. B. fir
Tutoren) und Vergitungen fiir Honorarkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 19/427 12
Fir den Einsatz von Fremdsprachenassistenten an bayerischen Schulen insbesondere aus den USA, Grof3britannien, Frankreich,
Tschechien und China.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 15,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 8,0 Tsd. € aufgrund des unabweisbaren Bedarfs.

Zu 05 19/427 15
Die Mittel sind global bei Kap. 05 04 Tit. 429 69 veranschlagt.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
427 21-9 | 114 | Vergltungen fiir Religionslehrer an Kirchen und kirchliche --- --- A ---
Genossenschaften B 8.549,3
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 7.663,3
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 01-2 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 38.195,6 38.8421 | A 35.873,5
B 36.237,7
C 34.776,6
428 02-1 | 114 | Entgelte der Lehrkréafte im Arbeitnehmerverhaltnis 45.579,2 46.350,6 | A 40.837,5
B 43.242.8
C 41.241,2
428 11-0 | 114 | Entgelte fir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 1.172,8 1.190,4 | A 1.149,8
(ohne Lehrkrafte) B 1.369,1
Vgl. Vermerke im Stellenplan. C 1.310,2
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 235 02.
428 12-9 | 114 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- --- A ---
(Arbeitsbeschaffungsmafnahmen) B 0,0
C 0,0
428 14-7 | 114 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte und des sonstigen 40.857,7 40.018,0 | A 36.459,2
padagogischen Personals im Arbeithehmerverhaltnis B 74.570,8
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 71.760,6
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten von Tit. 422 26.
Vgl. Vermerke bei Tit. 111 05, Tit. 427 11, Kap. 05 04
Tit. 429 69 und Kap. 05 20 Tit. 428 14.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 13 Tit. 428 14.
428 20-9 | 114 | Entgelte fiir Lehramtsbewerber aus anderen EU-Staaten 265,0 265,0 | A 265,0
wahrend der Teilnahme an Anpassungslehrgdngen B 237,4
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 428 20. C 2214
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 422 26.
428 21-8 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer 800,0 800,0 | A 800,0
B 650,0
C 670,9
428 41-4 | 114 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41. B 2751
C 3241
453 01-0 | 114 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 1.535,4
C 1.629,4
459 01-4 | 114 | Prifungsvergutungen 420,0 420,0| A 392,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 395,4
C 123,9
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-0 | 114 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 2440 2440 | A 254,5
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, B 278,2
sonstige Gebrauchsgegenstande C 267,6
517 01-4 | 114 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 1.723,0 1.723,0 | A 1.530,0
B 1.719,5
C 1.637,1
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Zu 05 19/427 21
Ausgaben aufgrund von Abstellungsvertragen mit der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern bzw. den Erzdiézesen Miinchen
und Freising sowie Bamberg und den Diézesen Passau, Regensburg, Augsburg, Eichstatt und Wirzburg.

Zu 05 19/428 01, 428 02 und 428 12
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 19/428 11
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung fir befristet beschaftigtes Verwaltungspersonal bei den Schulleitungen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 23,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 17,6 Tsd. € infolge allgemeiner Tariferh6hungen.

Zu 05 19/428 14
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

2015 gegenuber 2014:
679,0 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
2.510,0 Tsd.€ weniger zur Anpassung an den Bedarf,
6.236,8 Tsd.€ mehr zum Ausgleich von Kapazitatsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,
7,3 Tsd.€ weniger zur Gegenfinanzierung von Stellenhebungen,

4.398,5 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
519,4 Tsd.€ mehr wegen allgemeiner Tariferh6hungen,
1.338,4 Tsd. € weniger zum Ausgleich von Kapazitdtsveranderungen durch Unterricht von Studienreferendaren,
20,7 Tsd.€ weniger zur Gegenfinanzierung von Stellenhebungen,

839,7 Tsd. € weniger.

Zu 05 19/428 21
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung sowie Landesanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur Zusatzversorgung.

Zu 05 19/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 19/459 01
Ausgaben (einschlieRlich Reisekostenvergltungen) im Zusammenhang mit Priifungen und Lehrproben.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 28,0 Tsd. € nach dem voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 19/511 01
Ausgaben fiir die staatlichen Heimschulen und Bayernkollegs sowie flir die Zeugnisanerkennungsstelle.

2015 gegenuber 2014:
14,1 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
3,6 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

10,5 Tsd.€ weniger.

Zu 05 19/517 01 und 517 05
Bewirtschaftungskosten der staatlichen Heimschulen und Bayernkollegs sowie der Zeugnisanerkennungsstelle.

Zu 05 19/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Miillabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Geréate u. &.

2015 gegenuber 2014:
170,0 Tsd.€ mehr wegen Umsetzung von Tit. 812 01,
23,0 Tsd.€ mehr zur Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf,

193,0 Tsd.€ mebhr.
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Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
517 05-0 | 114 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 1.401,0 1.401,0 | A 1.380,0
Kraft B 1.394,3
C 1.301,5
517 31-8 | 114 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume --- ---1A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
517 35-4 | 114 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische --- ---lA ---
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen
erfolgt)
518 01-3 | 114 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 198,0 198,0 | A 245,0
B 121,6
C 209,2
518 11-1 | 114 | Mieten und Pachten fur Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 27,0 27,0 | A ---
sowie fir Software B 19,9
C 16,3
518 31-7 | 114 | Mieten und Pachten der Grundstiicke, Gebdude und Raume --- ---1A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-2 | 114 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
B 1.458,1
C 1.606,1
525 01-4 | 114 | Lehrmittel, Biicher und sonstige Kosten des Unterrichtsbetriebes 408,0 408,0 | A 375,0
B 406,0
C 409,7
525 02-3 | 114 | Ausbildung der Studienreferendare 1.156,0 1.165,0 | A 1.121,0
B 993,8
C 972,0
525 04-1 | 114 | Lernmittel 360,0 360,0 | A 405,0
B 238,1
C 281,8
527 01-2 | 114 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 621,8 621,8 | A 658,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Einnahmen bei B 476,4
Tit. 111 04. C 588,0
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Zu 05 19/517 05
Heizung, Beleuchtung und elektrische Kraft.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 21,0 Tsd. € zur Anpassung an den voraussichtlichen Bedarf wegen steigender Energiepreise.

Zu 05 19/518 01
Anmietung von zusétzlichen Unterrichts- und Internatsrdumen, Containern, Turnhallen fir die staatlichen Heimschulen sowie fir
Kostenerstattungen an die kommunalen Sachaufwandstrager fur die Bereitstellung von Raumen.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 47,0 Tsd. € zur Anpassung an den reduzierten Bedarf.

Zu 05 19/518 11
2015 gegenuber 2014:
Mehr 27,0 Tsd. € zur Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 19/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 19/525 01
Ausgaben fir die staatlichen Heimschulen und Bayernkollegs.

2015 gegenuber 2014:
50,0 Tsd.€ mehr wegen Umsetzung von Tit. 812 01,
20,9 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
3,9 Tsd.€ mehrwegen linearer Anpassung,

33,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 19/525 02
Reisekostenvergltungen der Studienreferendare.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 35,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 9,0 Tsd. € zur Anpassung an den hdheren Bedarf wegen steigender Zahl der Studienreferendare.

Zu 05 19/525 04
Ausgaben fir Lernmittel an den Staatlichen Heimschulen und Bayernkollegs.

2015 gegenuber 2014:
22,5 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
22,5 Tsd.€ weniger wegen Anpassung an den reduzierten Bedarf,

45,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 19/527 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
1. Reisen der Ministerialbeauftragten 98,0 98,0
2. Reisen zu Direktoren- und anderen Konferenzen 76,0 76,0
3. Dienstantritts- und Versetzungsreisen 2,0 2,0
4. Reisen der Evaluationsteams 53,0 53,0
5. Reisen von Lehrkraften, die an mehreren Schulen 135,0 135,0
unterrichten

6. Sonstige Dienstreisen 133,8 133,8
7. Dienstreisen Koordinatoren Ganztagsbetreuung 2,0 2,0
8. Dienstreisen Seminare Oberstufe 122,0 122,0
Zusammen 621,8 621,8

2015 gegenuber 2014:

17,8 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
9,6 Tsd.€ mehrwegen linearer Anpassung,
28,0 Tsd.€ weniger wegen Umschichtung auf Tit. 459 01,

36,2 Tsd.€ weniger.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
527 31-6 | 114 | Reisekostenvergitungen fir Lehr- und Schiilerwanderungen 2.202,0 2.202,0 | A 2.297,4
Die Mittel sind (bertragbar. B 1.807,6
Vgl. Vermerk bei Tit. 119 11. C 1.712,8
531 31-0 | 114 | Kosten der Jahresberichte 33,0 33,0A 33,0
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die B 37,6
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 119 13. C 44,9
Die Mittel sind (ibertragbar.
532 11-3 | 114 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 20 Tit. 532 11. B 16,1
C 53
533 04-1 | 114 | Schiilerleseblichereien 6,9 6,9 A 7,2
B 13,0
C 7,3
546 49-3 | 114 | Vermischte Verwaltungsausgaben 144,0 1440 | A 150,0
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei B 92,9
Tit. 281 12. C 94,0
547 01-8 | 114 | Ausgaben aus Zuschiissen von Sonstigen 75,0 75,0 A 75,0
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die B 193,9
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 282 01. C 114,2
Die Mittel sind (bertragbar.
547 11-6 | 114 | Kosten des Wettbewerbs "experimente antworten" 5,0 50A 5,0
Die Ausgabebefugnis erhdht oder vermindert sich um die B 13,6
Mehr- oder Mindereinnahmen bei Tit. 282 11. C 15,4
Die Mittel sind lbertragbar.
547 13-4 | 114 | Férderung hochbegabter und besonders leistungsfahiger 350,6 350,6 | A 195,0
Schiilerinnen und Schiiler am Gymnasium
Verstérkungsféhig zu Lasten Tit. 428 14 bis zu 50,0 Tsd. €.
Die Mittel sind (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 15.
547 14-3 | 114 | Kosten der Projekte "Forderung besonders begabter 100,0 100,0 | A 105,0
Schiilerinnen und Schiiler an den Gymnasien in Oberfranken" B 95,2
Die Ausgabebefugnis erh6ht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 282 14.
Die Mittel sind lbertragbar.
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
633 01-3 | 114 | Erstattungen von Verwaltungsausgaben an Gemeinden und 20,5 20,5 | A 20,5
Gemeindeverbande
633 02-2 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die 160,0 2150 | A 105,0
Bereitstellung des Raum- und Sachbedarfs der B 105,0
Ministerialbeauftragten fiir die Gymnasien C 105,0
633 03-1 | 114 | Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir die 2440 2440 | A 240,0
Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen B 230,0
C 199,8
671 01-6 | 114 | Erstattungen an Sonstige --- ---lA ---
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 1.005,1
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 452,2
Vgl. Vermerk zu Tit. 111 05.
671 02-5 | 114 | Leistungen an das Gymnasium bei St. Stephan Augsburg 230,0 230,0| A 230,0
B 226,7
C 223,2
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Zu 05 19/527 31
Reisekostenvergultungen fiir Lehrkrafte.

2015 gegenuber 2014:
127,7 Tsd. € weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
32,3 Tsd. € mehr wegen linearer Anpassung,

95,4 Tsd. € weniger.

Zu 05 19/531 31 und 533 04
Ausgaben fiir die staatlichen Heimschulen und Bayernkollegs.

Zu 05 19/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern; Unfallrenten, Entschadigungen u.&. an Dritte;
Verlustentschadigungen; amtsarztliche Untersuchungen; Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 19/547 01
Ausgaben fiir die staatlichen Heimschulen.

Zu 05 19/547 11
Ausgaben fur die Durchflihrung des Wettbewerbs "experimente antworten" (einschlieRlich Preise).
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 282 11.

Zu 05 19/547 13

Die Forderung hochbegabter und besonders leistungsfahiger Schilerinnen und Schiiler erfolgte bis einschliellich 2013 aus
Mitteln, die durch Zuweisung des Bundes fir die Finanzierung von Ausgaben im Bereich der Bildungsplanung zur Verfligung
standen. Seit 2014 erfolgt die Finanzierung aus Landesmitteln.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 155,6 Tsd. € zum Ausbau der Begabtenférderung, insbesondere fur den flachendeckenden Ausbau des Projekts "Unitag",
Unterstitzung Schilerlabore, weiterer Ausbau regionaler Begabtenférderung, Hochbegabtenklassen und Ferienseminare.

Zu 05 19/547 14
Ausgaben fiir Projekte zur Férderung besonders begabter Schiilerinnen und Schiler an den Gymnasien in Oberfranken.
Vgl. Erlduterungen zu Tit. 282 14.

Zu 05 19/633 01
Erstattungen an kommunale Sachaufwandstrager fiir den Einsatz kommunaler Lehrkrafte an Studienseminaren u. a.

Zu 05 19/633 02
Pauschale Leistungen fir acht Ministerialbeauftragten-Dienststellen nach Art. 49.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 55,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 55,0 Tsd. € wegen Anpassung an die Kostenentwicklung fiir den Raum- und Sachbedarf der Ministerialbeauftragten.

Zu 05 19/633 03
Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fiir die Bereitstellung des Sachbedarfs der Seminarschulen.

Zu 05 19/671 01
Erstattungen firr Dienstleistungen.

Zu 05 19/671 02
Abstellungsvertrag (Vertrag vom 8. September 1998) zwischen dem Freistaat Bayern und der Benediktinerabtei St. Stephan in
Augsburg.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
BaumafRnahmen
701 01-0 | 114 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
B 2.471,8
C 652,9
710 00-0 | 114 | Staatliche Hochbaumanahmen (siehe Anlage S) 10.975,0 9.920,0 | A 11.630,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 701 02. B 9.073,5
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 9.035,0 C 12.003,5
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 8.900,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-6 | 114 | Einrichtung und Ausstattung 906,0 906,0 | A 1.175,0
Tit. 812 72 darf bis zu 300,0 Tsd. € verstarkt werden. B 824,2
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei C 7474
Tit. 233 02.
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 20 Tit. 812 01.
812 02-5 | 114 | Eigenanteil des Freistaats Bayern beim Investitionsprogramm --- ---lA ---
"Zukunft Bildung und Betreuung" fiir den Erwerb von
Ausstattungsgegenstanden
812 03-4 | 114 | Modellvorhaben "Nachhaltige Heizungssanierung in Schulen - 81,7 81,7 A 81,7
Erfolgscontracting”
InvestitionsforderungsmaBnahmen
883 01-0 | 114 | Zuweisungen an Gemeinden und GV --- ---lA ---
Titelgruppen
72 Betrieb der Schiilerheime
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die
Mehr- oder Mindereinnahme bei Tit. 125 01.
428 72-6 | 114 | Entgelte der Arbeitnehmer 2.319,0 23579 | A 2.297,3
B 2.199,8
C 2.191,1
459 72-8 | 114 | Sonstige Personalkosten 3,0 30|A 1,0
B 2,7
C 0,8
514 72-1 | 114 | Verbrauchsmittel 1.104,0 1.104,0 | A 950,0
B 1.086,8
C 1.130,1
517 72-8 | 114 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdaude und Raume 1.470,0 1.470,0 | A 1.370,0
B 1.529,8
C 1.461,2
547 72-2 | 114 | Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 207,0 2070 | A 207,0
B 188,0
C 168,9
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Zu 05 19/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 19/812 01
Ersatzbeschaffungen und Ergénzung der Einrichtung und Ausstattung der staatlichen Heimschulen sowie Bayernkollegs.

2015 gegenuber 2014:
65,3 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
16,3 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,
220,0 Tsd.€ weniger wegen bedarfsgerechter Umschichtung von Mitteln nach Tit. 517 01 und 525 01,

269,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 19/812 03

Gegenstand des Modellvorhabens ist - neben der baulichen Sanierung und Erweiterung der Schule - die Grundsanierung und der
Betrieb der technischen Anlagen im Gymnasium Marktoberdorf. Das Modellvorhaben erfolgt in Begleitung eines vom
Bundeswirtschaftsministerium geférderten Forschungsprojekts (Projekttrager B.A.U.M e. V.). Der Vertragsabschluss zum
Erfolgscontracting war im August 2010.

Nach Abnahme des ersten Bauteils fallen bis August 2027 voraussichtlich folgende jahrlich wiederkehrende Kosten an (zzgl.
eventueller Erh6hungen wegen Preisanpassung):

- Betriebsgebundene und sonstige Kosten: 64,3 Tsd. €
- Kapitalgebundene Kosten fiir Investitionen und Instandhaltung: 17,4 Tsd. €
Zu 05 19/72

Es handelt sich um 13 staatliche, mit staatlichen Gymnasien und Bayernkollegs verbundene Schiilerheime in Amberg, Bayreuth,
Deggendorf, Eichstatt, Hohenschwangau, Marquartstein, Marktoberdorf, Miinchen, Pegnitz, Pfarrkirchen, Wiirzburg, Augsburg
und Schweinfurt.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 177,7 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 38,9 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf unter Beriicksichtigung der voraussichtlichen Einnahmen bei Tit. 125 01.

Zu 05 19/428 72
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
812 72-0 | 114 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und 120,0 120,0 | A 220,0
Ausrlistungsgegenstanden B 85,4
Vgl. Vermerk bei Tit. 812 01. C 130,3
Summe der Titelgruppe 5.223,0 52619 A 5.045,3
B 5.092,4
C 5.082,5
87 - 92 Leistungen an Gemeinden und Gemeindeverbdnde
wegen Einfiihrung des achtjahrigen Gymnasiums im
Rahmen des Konnexitatsprinzips
Tit. 633 87, 633 90, Tit. 883 91 und Tit. 883 92 gegenseitig
deckungsfahig und lbertragbar.
633 87-0 | 114 | Zuweisungen firr zusatzliche Lehrpersonalaufwendungen an --- --- A ---
Gymnasien in kommunaler Tragerschaft C 38,1
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten von Kap. 05 03
Tit. 633 84 verstarkt werden.
633 88-9 | 114 | Zuweisungen fir Mehraufwendungen bei der 4.500,0 4.500,0 | A 4.500,0
Schulerbeférderung
Einseitig deckungsféhig zu Gunsten Kap. 13 10 Tit. 633 01.
Die Mittel sind libertragbar.
633 90-5 | 114 | Zuweisungen fur sonstige konnexitatsbedingte --- ---1A ---
Mehraufwendungen
883 91-1 | 114 | Erstattungen flr den zusétzlichen Eigenanteil der Gemeinden --- --- A ---
und Gemeindeverbande beim Investitionsprogramm "Zukunft C -98,6
Bildung und Betreuung"
Zuriickgezahlte Erstattungen diirfen auch nach Abschluss des
Haushaltsjahres von der Ausgabe abgesetzt werden.
883 92-0 | 114 | Zuweisungen fir Mehraufwendungen bei BaumaRnahmen --- ---lA ---
Zurlickgezahlte Erstattungen diirfen auch nach Abschluss des B 1.569,2
Haushaltsjahres von der Ausgabe abgesetzt werden. C 1.514,3
Summe der Titelgruppe 4.500,0 4.500,0 | A 4.500,0
B 1.569,2
C 1.453,9
Gesamtausgaben 1.473.558,4 1.488.409,3 | A 1.471.802,4
B  1.409.907,1
C 1.327.225,6




209

0519
Staatliche Gymnasien

Erlauterungen

Zu 05 19/87 - 92

Die Kommunen sind bei der Einflihrung des achtjahrigen Gymnasiums als Schultrager kommunaler Gymnasien, als Trager der
Schillerbeférderung und als Sachaufwandstrager staatlicher Gymnasien betroffen. Die Einfiihrung des achtjghrigen Gymnasiums
stellt besondere Anforderungen an die Erfillung dieser Aufgaben. Der dadurch verursachte Mehraufwand ist durch den Freistaat
Bayern im Rahmen des Konnexitatsprinzips auszugleichen.

Zu 05 19/633 88

Der Mehraufwand der Kommunen bei der Schiilerbeférderung wird mit 4,5 Mio. € im Jahr angenommen. Es wird davon
ausgegangen, dass dieser Mehraufwand ausschlieBlich bei den Landkreisen entsteht. Die Verteilung dieser Mittel erfolgt Giber die
pauschalen Zuweisungen zu den Kosten der Schiilerbeférderung nach Art. 10a FAG. Der aufgrund der Konnexitatsregelung zu
ersetzende Mehraufwand wird bei der Berechnung der Zuweisungen daher ausschliellich der Verteilungsmasse fiir die
Landkreise zugeschlagen und verteilt.
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Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fur Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Investitionsférderungsmaflnahmen

Gesamtausgaben

Zuschuss

5.388,0

284.8

5.426,9

284.8

5.207,6
5.744,3
5.763,7

306,8
607,7
418,9

5.672,8

1.444.484,9

11.836,3

5.154,5

10.975,0

1.107,7

5.711,7

1.460.326,8

11.845,3

5.209,5

9.920,0

1.107,7

5.514,4
6.351,9
6.182,6

1.442.237 1
1.382.135,8
1.299.131,8

11.363,1
12.180,3
12.125,5

5.095,5
1.566,8
1.018,4

11.630,0
11.545,3
12.656,4

1.476,7
909,6
877,8

1.569,2
1.415,8

1.473.558,4

1.488.409,3

1.471.802,4
1.409.907 1
1.327.225,6

1.467.885,6

1.482.697,6

Ow>» OW>» OW>»r OW>»r OW>»r OW>» OW>» O>» Or>r OwW>r OW>

1.466.288,0
1.403.555,0
1.321.043,1
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05 20 Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
119 49-8 | 023 | Vermischte Einnahmen --- ---1A ---
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
236 12-9 | 023 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz
282 01-5 | 023 | Sonstige Zuschisse und Spenden Dritter --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 547 01.
Gesamteinnahmen - -1 A -
B -
C -
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-6 | 023 | Bezuge der planmaRigen Beamten und Richter 1.949,4 1.982,4 | A 1.744,8
B 1.849,1
C 1.575,4
422 31-0 | 023 | Bezlige der abgeordneten Beamten und Richter 67,0 68,1 A 64,2
B 63,5
C 61,1
422 41-8 | 023 | Mehrarbeitsverglitungen fiir Beamte --- ---1A ---
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 1,3
Stellen bei Tit. 422 01 und Kap. 05 19 Tit. 422 01 verstérkt
werden.
Tit. 422 41 und Tit. 428 41 gegenseitig deckungsféhig.
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 428 14 sowie
Kap. 05 19 Tit. 428 14.
427 11-9 | 023 | Vergutungen fiir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- ---1A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L)
Die Mittel dlirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer
Stellen bei Tit. 422 01 und Kap. 05 19 Tit. 422 01 verstérkt
werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.
428 01-0 | 023 | Entgelte der Arbeitnehmer 158,4 161,1 | A 168,5
B 150,3
C 1421
428 14-5 | 023 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 443 449 | A 43,4
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 387,2
Stellen bei Tit. 422 01 verstarkt werden. C 245,3
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Kap. 05 19 Tit. 428 14.
Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
428 21-6 | 023 | Entgelte der Arbeitnehmer --- ---lA
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05 20
Studienkollegs bei den Universitdten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 20

Studienkolleg Miinchen

Das Studienkolleg Minchen hat die Aufgabe, auslandische Studienbewerber, deren Vorbildungsnachweis nur in Verbindung mit
einer erfolgreich abgelegten Feststellungsprifung als Qualifikation fur ein Studium an einer Universitat des Freistaates Bayern
anerkannt wird, in einer zweisemestrigen Ausbildung auf die Feststellungspriifung vorzubereiten und ihnen fachliche Grundlagen
fur das angestrebte Studium zu vermitteln (Studienkollegordnung Univ. vom 22. April 1994, GVBI S. 434, zuletzt gedndert durch V
vom 22. Juli 2014, GVBI S. 286).

Studienkolleg Coburg

Das Studienkolleg Coburg hat die Aufgabe, auslandischen Studienbewerbern, deren Vorbildungsnachweis der deutschen
Fachhochschulreife in etwa entspricht, jedoch die sofortige Aufnahme eines Fachhochschulstudiums nicht erwarten lasst, die
erforderlichen Voraussetzungen fiir das Studium an einer Fachhochschule zu vermitteln. Die Studienbewerber haben am Ende
des Ausbildungsjahres eine Abschlusspriifung abzulegen (Studienkollegordnung FH vom 22. April 1994, GVBI S. 445, zuletzt
geéandert durch V vom 22. Juli 2014, GVBI S. 286).

Zu 05 20/422 01 und 422 31
Bezlige einschliellich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 20/422 41 und 428 41
Ausgaben zur Erteilung von Pflichtunterricht.

Zu 05 20/427 11
Vergiitungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 20/428 01 und 428 14
Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.
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05 20 Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
428 41-2 | 023 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 422 41.
453 01-8 | 023 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergitungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. C 1,2
459 01-2 | 023 | Priifungsvergutungen 0,6 06 A 0,6
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 0,6
C 0,5
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-8 | 023 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 14,7 147 | A 15,3
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstéande, B 10,9
sonstige Gebrauchsgegensténde C 19,3
517 01-2 | 023 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 140,4 1404 | A 138,3
B 120,0
C 137,3
517 31-6 | 023 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 5,6 56| A 5,5
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 4,8
C 4,8
517 35-2 | 023 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 3.1 3,11A 3,1
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen B 2,7
erfolgt) C 2,7
518 01-1 | 023 | Mieten und Pachten fir Grundstiicke, Gebaude und Raume --- ---lA ---
518 31-5 | 023 | Mieten und Pachten der Grundstlicke, Gebaude und Rdume --- --- A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-0 | 023 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
Vgl. Vermerk bei Tit. 892 01.
525 01-2 | 023 | Lehrmittel, Biicher und sonstige Ausgaben fiir Zwecke des 7.9 79 A 8,2
Studienbetriebes B 9,6
C 10,2
527 01-0 | 023 | Reisekostenvergitungen fir Dienstreisen 2,0 20 A 2,1
B 1,2
C 1,1
527 31-4 | 023 | Reisekostenverglitungen fiir Studienfahrten 3,0 30A 3,1
Die Mittel sind (ibertragbar. B 1,6
C 1,8
532 11-1 | 023 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- 60,0 | A
Gegenseitig deckungsfédhig mit Kap. 05 09 Tit. 532 11 und
Kap. 05 19 Tit. 532 11.
546 49-1 | 023 | Vermischte Verwaltungsausgaben 0,8 0,8A 0,8
B 0,3
C 0,5
547 01-6 | 023 | Zweckgebundene Ausgaben aus Zuschiissen und Spenden --- ---lA ---
Dritter
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Isteinnahme bei
Tit. 282 01.
Baumafnahmen
701 01-8 | 023 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---lA ---
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Zu 05 20/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 20/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwésserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. a.

Zu 05 20/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 20/532 11

Ausgaben im Zusammenhang mit dem Umzug des Studienkollegs Miinchen in die neuen Raumlichkeiten in der Infanteriestr. 7,
7a (vsl. im September 2016). Aus dem zentral bei Kap. 05 20 veranschlagten Ansatz sollen auch die Umzugskosten der
Staatlichen Schulberatungsstelle Miinchen und der Zeugnisanerkennungsstelle gedeckt werden.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 60,0 Tsd. € flr den voraussichtlichen Bedarf.

Zu 05 20/547 01
Ausgaben aus (zweckgebundenen) Spenden.

Zu 05 20/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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05 20 Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-4 | 023 | Einrichtung und Ausstattung 13,2 553,2 | A 13,8
Gegenseitig deckungsfédhig mit Kap. 05 09 Tit. 812 01 und B 53
Kap. 05 19 Tit. 812 01. C 1,9
InvestitionsforderungsmaBnahmen
892 01-7 | 023 | Zuschuss an die Carl-Duisberg-Centren-GmbH fir --- ---lA ---
Instandsetzungsmalnahmen an vom Studienkolleg Miinchen
genutzten Gebaudeteilen
Einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit. 519 01.
Gesamtausgaben 2.410,4 3.047,8 | A 2.211,7
B 2.608,6
C 2.205,2
Abschluss
Personalausgaben 2.219,7 22571 A 2.021,5
B 2.4521
C 2.025,6
Sachliche Verwaltungsausgaben 177,5 2375 A 176,4
B 151,2
C 177,7
Sonstige Sachinvestitionen 13,2 553,2 | A 13,8
B 53
C 1,9
Gesamtausgaben 2.410,4 3.047,8 | A 2.211,7
B 2.608,6
C 2.205,2
Zuschuss 2.410,4 3.047,8| A 2.211,7
B 2.608,6
C 2.205,2




217

05 20
Studienkollegs bei den Universitdten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg

Erlauterungen

Zu 05 20/812 01

Aus dem zentral bei Kap. 05 20 veranschlagten Ansatz sollen auch die umzugsbedingten Ausstattungsbedarfe der Staatlichen
Schulberatungsstelle Miinchen und der Zeugnisanerkennungsstelle gedeckt werden.

2016 gegenuber 2015:

Mehr 540,0 Tsd. € wegen erhéhtem Ausstattungsbedarf nach Umzug des Studienkollegs Miinchen in die generalsanierten
Ré&aumlichkeiten in der Infanteriestr. 7, 7a.
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0530 Staatsinstitut fiir Schulqualitit und Bildungsforschung
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-1 | 165 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte --- ---lA ---
119 01-3 | 165 | Einnahmen aus Veroffentlichungen 0,5 05|A 0,5
Vgl. Vermerk zu Tit. 531 11. B 1,5
C 3,7
119 12-0 | 165 | Einnahmen aus der Entwicklung von Programmen und --- --- A ---
Unterrichtsmodellen und sonstigen Fachausgaben B 2,2
Vgl. Vermerk zu TG 76. C 3,8
119 49-7 | 165 | Vermischte Einnahmen 0,5 05| A 0,5
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-6 | 165 | Zuweisungen vom Bund fiir besondere Zwecke --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu TG 71. C 9,9
232 01-5 | 165 | Zuweisungen von Landern fiir besondere Zwecke --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu TG 72.
232 02-4 | 165 | Zuweisungen von Landern fur Schulleistungstests --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 429 80. B 0,1
C 6,3
233 01-4 | 165 | Zuweisungen von Gemeinden und GV --- ---lA ---
235 12-9 | 165 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---1A ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflinahmen)
282 01-4 | 165 | Sonstige Zuschiisse --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu TG 72. B 91,5
C 83,3
Gesamteinnahmen 1,0 10| A 1,0
B 95,4
C 107,0
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-5 | 165 | Bezlige der planmaRigen Beamten 2.695,8 2.741,3 | A 3.658,4
B 2.549,7
C 2.809,8
422 31-9 | 165 | Bezlige der abgeordneten Beamten (Richter) 774,4 7875 | A 12,3
B 734,5
C 227,4
427 11-8 | 165 | Honorare fir Forschungsauftrage und Vortragende 25,0 25,0 A 25,0
Die Mittel sind (bertragbar. B 25,0
C 25,0
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Staatsinstitut fiir Schulqualitit und Bildungsforschung

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 30

Das Staatsinstitut fiir Schulqualitat und Bildungsforschung unterstiitzt das Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft
und Kunst bei der Weiterentwicklung des bayerischen Bildungswesens. Seine Aufgaben erstrecken sich von der Forderung der
padagogischen Arbeit der Schulen Uber die fachliche und organisatorische Betreuung der vom Staatsministerium fiir Bildung und
Kultus, Wissenschaft und Kunst berufenen Lehrplankommissionen, die Mitwirkung bei der inhaltlichen Planung der
Lehrerfortbildung, die Begleitung und Auswertung von Schulversuchen bis zur Untersuchung von strukturellen und regionalen
Entwicklungen im Schulwesen.

Das Staatsinstitut hat auch die konzeptionellen medienpadagogischen Aufgaben der friiheren Staatlichen Landesbildstellen
(bisher Kap. 05 33) sowie der aufgeldsten Zentralstelle fiir Computer im Unterricht (bisher Kap. 05 35) iibernommen.

Die am Staatsinstitut eingerichtete Qualitatsagentur (vgl. TG 80) hat die Aufgabe, fortlaufend Daten und Befunde zum
bayerischen Schulwesen zu erfassen und durch ein flichendeckendes Bildungsmonitoring, das in regelmaRigen Abstanden in
einen Bildungsbericht mindet, Empfehlungen zur Qualitatssicherung an bayerischen Schulen zu geben. Die Agentur Gbernimmt
auch die wissenschaftliche Betreuung und Auswertung der Orientierungsarbeiten und Jahrgangsstufentests sowie die
Entwicklung eines Konzepts flr die externe Evaluation der Schulen und die Betreuung der kiinftigen Evaluationsteams.

Zu 05 30/119 01
Einnahmen aus dem Verkauf von Fachverdéffentlichungen.

Zu 05 30/422 01 und 422 31
Bezlige einschlief3lich Zulagen und Zuwendungen.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
428 01-9 | 165 | Entgelte der Arbeitnehmer 2.313,7 2.3529 | A 2.085,2
B 2.195,1
C 2.134,4
428 11-7 | 165 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 251 2551 A 24,6
B 20,5
C 18,6
428 12-6 | 165 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflinahmen)
428 41-1 | 165 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer --- ---lA ---
453 01-7 | 165 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 9,6
C 22,5
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-7 | 165 | Geschaftsbedarf, Bicher und Zeitschriften, Kommunikation 129,5 129,5 | A 135,1
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, B 111,7
sonstige Gebrauchsgegenstande C 99,3
517 01-1 | 165 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume --- ---A ---
517 05-7 | 165 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische --- --- A ---
Kraft
517 31-5 | 165 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 180,0 180,0 | A 170,0
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 177,6
C 165,1
517 35-1 | 165 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 140,0 140,0 | A 130,0
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen B 139,8
erfolgt) C 118,0
518 01-0 | 165 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume --- ---lA ---
518 11-8 | 165 | Mieten und Pachten fiir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 45,7 457 | A 45,0
sowie fir Software B 36,3
C 45,8
518 31-4 | 165 | Mieten und Pachten flr die Grundstlicke, Gebaude und Raume --- ---1A ---
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-9 | 165 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---lA ---
523 01-3 | 165 | Blichereien und Sammlungen 17,5 175 A 18,3
B 22,5
C 20,9
526 11-8 | 165 | Kosten fiir Sachverstandige 19,5 19,51 A 20,3
B 8,0
C 4,8
526 12-7 | 165 | Ausgaben flr die Entwicklung von Lehrplanen 270,0 270,0 | A 270,0
B 272,8
C 242,6
527 01-9 | 165 | Reisekostenvergiitungen flr Dienstreisen 45,6 456 | A 38,9
B 39,8
C 54,0
531 11-1 | 165 | Fachverdffentlichungen 35,0 350 (A 36,5
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahmen bei B 53,7
Tit. 119 01. C 47,9
532 11-0 | 165 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---1A ---
546 49-0 | 165 | Vermischte Verwaltungsausgaben 1,5 1,51 A 1,6
B 1,4
C 1,1
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Erlauterungen

Zu 05 30/428 01, 428 11 und 428 12

Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 30/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 30/511 01
Die Mittel werden fiir Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation, Entgelte fir Postdienstleistungen und sonstige
Ausgaben bendtigt.

2015 gegenuber 2014:
7,5 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
1,9 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

5,6 Tsd.€ weniger.

Zu 05 30/517 31
2015 gegeniiber 2014
Mehr 10,0 Tsd. € zur Abdeckung des tatsachlichen Bedarfs.

Zu 05 30/517 35
2015 gegenuber 2014:
Mehr 10,0 Tsd. € zur Abdeckung des tatsachlichen Bedarfs.

Zu 05 30/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 30/526 12

Zur Bestreitung von Reisekosten fur Mitglieder von Lehrplankommissionen und Arbeitskreisen am Staatsinstitut fur Schulqualitat
und Bildungsforschung.

Zu 05 30/527 01

2015 gegenuber 2014:
2,2 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
8,9 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

6,7 Tsd.€ mehr.

Zu 05 30/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.
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0530 Staatsinstitut fiir Schulqualitit und Bildungsforschung
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
633 01-0 | 165 | Erstattungen an Gemeinden und GV fir die Bereitstellung von --- ---1A ---
Lehrpersonal B 38,6
Der Ansatz darf bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 63,3
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden.
BaumafRnahmen
701 01-7 | 165 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---lA ---
Sonstige Sachinvestitionen
812 01-3 | 165 | Ausstattung der Institute 71,5 71,51 A 74,6
B 243
C 72,0
815 01-0 | 165 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 165,0 165,0 | A 111,0
Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstanden sowie von B 158,8
Software C 73,9
Titelgruppen
71 Ausgaben aus Zuweisungen des Bundes fiir besondere
Zwecke
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig und (bertragbar. Die
Ausgabebefugnis erhéht oder vermindert sich um die Mehr-
oder Mindereinnahme bei Tit. 231 01.
429 71-3 | 165 | Entgelte --- ---lA ---
B 1,0
C 2,0
547 71-0 | 165 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- --- A ---
B 1,6
C 0,9
812 71-8 | 165 | Erwerb von Geréten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausrlistungsgegenstanden im Inland
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B 2,6
C 29
72 Ausgaben aus Zuweisungen von Lédndern und
Zuschiissen von Sonstigen fiir besondere Zwecke
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und (ibertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den Einnahmen bei
Tit. 232 01 und Tit. 282 01.
429 72-2 | 165 | Entgelte --- ---1A ---
B 84,6
C 65,8
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Zu 05 30/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 30/812 01
Vervollstdndigung und Verbesserung der Ausstattung.

Zu 05 30/815 01
Veranschlagt sind Kosten fir die Beschaffung von Hardware, Software und fiir Lizenzen.

2015 gegenuber 2014:
6,2 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
60,2 Tsd.€ mehr wegen notwendiger Beschaffungen und Leistungen (insbesondere Supportvertrag,
Hostingkosten),

54,0 Tsd.€ mehr.

Zu 05 30/71
Ausgaben insbesondere zur Durchfiihrung von Modellversuchen.
Beendigung der Foérderung des Bundes fiir Modellversuche. Die Titel werden noch zur Resteabwicklung benétigt.

Zu 05 30/72
Ausgaben insbesondere zur Durchfiihrung von Modellversuchen.



224
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
547 72-9 | 165 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---|A ---
B 12,3
C 12,9
Summe der Titelgruppe - -1 A -
B 96,9
C 78,8
74 Fiir wissenschaftliche Begleitung und padagogische
Betreuung von Schulversuchen und Projekten
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig.
429 74-0 | 165 | Entgelte 10,0 10,0 | A 10,0
B 10,6
C 6,6
547 74-7 | 165 | Sachliche Verwaltungsausgaben 29,2 29,2 | A 30,5
B 36,8
C 24,2
Summe der Titelgruppe 39,2 392 A 40,5
B 47,4
C 30,8
76 Entwicklung von Programmen und Unterrichtsmodellen
und fiir sonstige Fachaufgaben sowie fiir die Erforschung
des Einsatzes von Unterrichtstechnologien im
Bildungswesen
Titel der TG gegenseitig deckungsfdhig und (bertragbar.
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei
Tit. 119 12.
429 76-8 | 165 | Nichtaufteilbare Personalausgaben 10,0 10,0 A 10,0
B 2,7
C 2,2
511 76-7 | 165 | Gerate, Ausstattungs- und Ausristungsgegenstéande 27,2 2721 A 28,4
B 21,8
C 40,3
514 76-4 | 165 | Verbrauchsmittel 3,9 39| A 41
B 0,0
526 76-0 | 165 | Ausgaben flr Mitglieder von Arbeitskreisen 6,8 6,8 A 7.1
B 6,2
C 1,4
547 76-5 | 165 | Nichtaufteilbare sachliche Verwaltungsausgaben 11,7 11,7 A 12,2
B 3,2
C 4,5
Summe der Titelgruppe 59,6 59,6 | A 61,8
B 33,8
C 48,3
80 Ausgaben der Qualitatsagentur am Staatsinstitut fir
Schulqualitdt und Bildungsforschung
Titel der TG gegenseitig deckungsfahig und (ibertragbar.
429 80-2 | 165 | Nichtaufteilbare Personalausgaben 45,0 450 A 45,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Mehreinnahmen bei B 38,1
Tit. 232 02. C 45,3
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Zu 05 30/74
Fir die Erstellung von Fragebdgen und den Einsatz von Hilfskraften im Rahmen der wissenschaftlichen Begleitung von
Schulversuchen und Projekten.

Zu 05 30/76
Fuar die Entwicklung von Programmen und Unterrichtsmodellen im Bereich der Medienpadagogik und Mediendidaktik sowie fir die
Erforschung des Einsatzes von Unterrichtstechnologien im Bildungswesen (friher TG 73).

Zu 05 30/80

Veranschlagt sind Aufwendungen fir die Qualitatsagentur am Staatsinstitut.

Die Qualitatsagentur Gbernimmt vor allem Aufgaben im Bereich der empirisch-padagogischen und bildungssoziologischen
Forschung. Es werden dabei wissenschaftliche Erhebungen sowie Arbeitstagungen mit Evaluationsteams zur Pilotierung der
Vergleichsarbeiten durchgefihrt. Darlber hinaus soll die Qualitatsentwicklung und -sicherung an bayerischen Schulen
fortentwickelt werden.
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
511 80-1 | 165 | Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegensténde 30,2 30,2 | A 31,5
B 20,0
C 28,3
527 80-3 | 165 | Reisekostenvergltungen 42,9 429 | A 447
B 31,4
C 32,4
531 80-7 | 165 | Fachveroffentlichungen 64,3 24,3 | A 25,3
B 4,6
C 42,2
547 80-9 | 165 | Sachliche Verwaltungsausgaben 15,0 15,0 | A 15,6
B 0,6
C 0,4
Summe der Titelgruppe 197.,4 1574 | A 162,1
B 94,7
C 148,6
Gesamtausgaben 7.251,0 7.309,2 | A 7.121,2
B 6.895,1
C 6.555,9
Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 1,0 1,01 A 1,0
B 3,8
C 7,5
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme - -1A -
fur Investitionen B 91,6
C 99,5
Gesamteinnahmen 1,0 1,0 A 1,0
B 95,4
C 107,0
Personalausgaben 5.899,0 5.997,2 | A 5.870,5
B 5.671,5
C 5.359,7
Sachliche Verwaltungsausgaben 1.115,5 1.0755| A 1.065,1
B 1.001,9
C 986,9
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir - -1 A -
Investitionen B 38,6
C 63,3
Sonstige Sachinvestitionen 236,5 236,5 | A 185,6
B 183,1
C 145,9
Gesamtausgaben 7.251,0 7.309,2 | A 7.121,2
B 6.895,1
C 6.555,9
Zuschuss 7.250,0 7.308,2 | A 7.120,2
B 6.799,7
C 6.448,8
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Zu 05 30/531 80
2015 gegenuber 2014:

1,4 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
0,4 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

40,0 Tsd.€ mehraufgrund von Mehrkosten fiir die Herausgabe des Bayerischen Bildungsberichts,
39,0 Tsd.€ mehr.

2016 gegenuber 2015:
Weniger 40,0 Tsd. € nach dem tatsachlichen Bedarf.
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05 31 Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 05-5 | 154 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte --- ---lA ---
119 49-5 | 154 | Vermischte Einnahmen --- ---1A ---
C 1,7
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
232 11-1 | 154 | Erstattung des Staatsministeriums des Innern, fir Bau und 15,0 15,0 | A 15,0
Verkehr fur die padagogische Ausbildung von Fachlehrern fir
Brand- und Katastrophenschutz
Vgl. Vermerk zu Tit. 525 04.
Gesamteinnahmen 15,0 150 A 15,0
B -
C 1,7
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-3 | 154 | Bezlge der planmaBigen Beamten und Richter 5.037,7 51228 | A 4.651,5
B 4.769,8
C 4.484,3
422 31-7 | 154 | Beziige der abgeordneten Beamten und Richter 73,3 746 | A 86,5
B 69,6
C 102,6
422 41-5 | 154 | Mehrarbeitsvergutungen fiir Beamte --- --- A ---
B 11,6
C 8,7
427 11-6 | 154 | Vergutungen fir nebenamtlich Beschaftigte und sonstige --- --- A ---
Entschadigungen (soweit nicht nach TV-L) B 0,8
Die Mittel dtirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer C 1,9
Stellen bei Tit. 422 01 und Tit. 428 02 der Kapitel 05 12, 05 18
und 05 31 verstéarkt werden.
Tit. 427 11 und Tit. 428 14 sind gegenseitig deckungsféhig.
428 01-7 | 154 | Entgelte der Arbeitnehmer (ohne Lehrkrafte) 334,9 340,5| A 270,7
B 317,7
C 296,1
428 02-6 | 154 | Entgelte der Lehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 56,7 576 | A 52,7
B 53,8
C 52,0
428 11-5 | 154 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- --- A ---
(ohne Lehrkrafte) B -0,1
428 14-2 | 154 | Entgelte der Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 411 4171 A 40,3
Die Mittel diirfen bei Bedarf zu Lasten freier und besetzbarer B 148,7
Stellen bei Tit. 422 01 verstérkt werden. C 140,2

Vgl. Vermerk bei Tit. 427 11.
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05 31
Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 31
Veranschlagt sind die Einnahmen und Ausgaben fiir folgende staatliche Ausbildungseinrichtungen und Aufgaben (mit Angabe der
Zahl der Studierenden zu Beginn des Ausbildungsjahres):

2012/2013 2013/2014

1.  Staatsinstitut fur die Ausbildung von Fachlehrern 514 375
(padagogische Ausbildung - Ausbildungsdauer: 1 Jahr)

- Abteilung | in Augsburg und 60 41

Abteilung V in Bayreuth 46 38

(Fachlehrer fir Technisches Zeichnen, Werken,
Kommunikationstechnik und Kunsterziehung bzw.

Sport)

- Abteilung Il in Minchen und 203" 188*
Abteilung Il in Ansbach 169* 108*
(Fachlehrer fir Ernahrung und Gestaltung)

- Abteilung IV in Ansbach 36 41

(gewerbliche Fachlehrer an Berufsschulen)

Fachlehrerausbildungsstatten 298 295
(fachliche Ausbildung der Fachlehrer fiir Technisches

Zeichnen, Werken, Kommunikationstechnik und

Kunsterziehung bzw. Sport - Ausbildungsdauer: 3 Jahre)

- in Augsburg (angegliedert der Abt. ) 161 151
- in Bayreuth (angegliedert der Abt. V) 137 144
2. Staatsinstitut fir die Ausbildung von Férderlehrern 245 242

(friher: Padagogischen Assistenten)
(Ausbildungsdauer: 3 Jahre)

- Abteilung | in Bayreuth 95 100
- Abteilung Il in Freising 150 142

* Zweijahrige Ausbildung (1. Jahr) und einjahrige Ausbildung sowie Erweiterungsfacher Sport
und Kommunikationstechnik.

Mit dem Schuljahr 2008/09 wurde in Freising eine weitere Abteilung des Staatsinstituts fir die
Ausbildung von Férderlehrern eréffnet.

Zu 05 31/111 05
Vgl. Erlduterung zu Tit. 232 11.

Zu 05 31/232 11
Kostenerstattung des Staatsministeriums des Innern, fir Bau und Verkehr fiir die padagogische Ausbildung von Fachlehrern fiir
den Dienst an den Staatlichen Feuerwehrschulen am Staatsinstitut fiir die Ausbildung von Fachlehrern in Ansbach.

Zu 05 31/422 01 und 422 31
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.

Zu 05 31/427 11
Vergltungen (einschl. Fahrtkosten, Entschadigungen usw.) fiir nebenamtliche Lehrkrafte und sonstige Entschadigungen fiir
Lehrkrafte (soweit nicht nach TV-L).

Zu 05 31/428 01, 428 02, 428 11 und 428 14
Entgelte einschlieRlich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.
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05 31 Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
453 01-5 | 154 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 27,4
C 29,8
459 01-9 | 154 | Prifungsvergutungen 37,0 370 A 37,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 459 01. B 28,6
C 26,8
Sachliche Verwaltungsausgaben
517 01-9 | 154 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 2144 2144 | A 211,2
B 153,3
C 271,5
517 05-5 | 154 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 174,2 1742 | A 1442
Kraft B 269,4
C 120,6
517 31-3 | 154 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume (soweit 83,8 83,8 A 70,2
die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt) B 68,2
C 77,7
517 35-9 | 154 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 116,2 116,2 | A 92,7
Kraft (soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen B 104,5
erfolgt) C 112,8
518 01-8 | 154 | Mieten und Pachten fiir Grundstiicke, Gebaude und Raume 884,7 884,7 | A 871,6
B 834,3
C 628,3
518 31-2 | 154 | Mieten und Pachten der Grundstiicke, Gebaude und Radume --- ---1A 21,8
(soweit die Bewirtschaftung durch andere Dienststellen erfolgt)
519 01-7 | 154 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---1A ---
B 34,7
C 41,1
525 03-7 | 154 | Ausgaben fir die Ausbildung von Forderlehrern 49,9 499 | A 52,0
B 74,5
C 51,7
525 04-6 | 154 | Ausgaben fir die Fachausbildung von Fachlehrern 86,8 86,8 A 71,7
Die Ausgabebefugnis erh6ht / vermindert sich um die Mehr-/ B 78,1
Mindereinnahmen bei Tit. 232 11. C 86,0
525 05-5 | 154 | Ausgaben flr die padagogische Ausbildung von Fachlehrern 53,3 53,3 | A 55,6
B 51,3
C 59,7
527 01-7 | 154 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 34,6 346 | A 28,0
B 31,1
C 37,2
532 11-8 | 154 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- ---lA ---
533 01-9 | 154 | Ausgaben fir praktikumbegleitende Veranstaltungen 2,9 29| A 3,0
B 1,6
C 1,6
BaumaBRnahmen

701 01-5 | 154 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
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05 31
Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern

Erlauterungen

Zu 05 31/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 31/517 01

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume (Abt. I, II, 1l und IV sowie der Abt. Il des Staatsinstituts fiir die
Ausbildung von Férderlehrern).

Veranschlagt sind: Reinigung, Millabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Gerate u. &.

Zu 05 31/517 05
Kosten flir Heizung und Beleuchtung der Gebaude in Augsburg (Abt. 1), Ansbach (Abt. Il und IV - Fachlehrer) sowie in Freising
(Abt. Il - Férderlehrer).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 30,0 Tsd. € infolge Anpassung an den tatséchlichen Bedarf.

Zu 05 31/517 31

2015 gegenuber 2014:

Mehr 13,6 Tsd. € infolge Anpassung an den tatsachlichen Bedarf
(grundbesitzverwaltende Dienststellen vgl. Kap. 15 39 Tit. 517 01, Kap. 15 24 Tit. 517 01).

Zu 05 31/517 35
2015 gegenuber 2014:
21,8 Tsd.€ mehrinfolge Mittelumsetzung von Tit. 518 31 (Anpassung an den tatsachlichen Bedarf),
1,7 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

23,5 Tsd.€ mehr.

Zu 05 31/518 01
Miete und Pacht (Abt. | - Fachlehrer und Abt. Il - Férderlehrer).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 13,1 Tsd. € wegen linearer Anpassung.

Zu 05 31/518 31
2015 gegenuber 2014:
Weniger 21,8 Tsd. € infolge Mittelumsetzung nach Tit. 517 35 (Anpassung an den tatsachlichen Bedarf).

Zu 05 31/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 31/525 03
Geschéftsbedarf und Bedarf fur den Ausbildungsbetrieb.

Zu 05 31/525 04
Geschéftsbedarf und Bedarf fiir den fachlichen Ausbildungsbetrieb.
Vgl. auch Erlduterung zu Tit. 232 11.

2015 gegenuber 2014:
4,0 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
19,1 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf,

15,1 Tsd.€ mehr.

Zu 05 31/525 05
Geschéftsbedarf und Bedarf fur den padagogischen Ausbildungsbetrieb.

Zu 05 31/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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05 31 Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Sonstige Sachinvestitionen
812 02-0 | 154 | Erganzung der Ausstattung der Staatsinstitute fur die 332,5 3325 A 246,2
Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern B 257,7
C 604,6
Gesamtausgaben 7.614,0 7.707,5| A 7.006,9
B 7.386,4
C 7.235,2
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. - -1 A -
B -
C 1,7
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschussen mit Ausnahme 15,0 15,0 | A 15,0
fir Investitionen B -
C -
Gesamteinnahmen 15,0 15,0 A 15,0
B -
C 1,7
Personalausgaben 5.580,7 5.674,2 | A 5.138,7
B 5.427,7
C 5.142,4
Sachliche Verwaltungsausgaben 1.700,8 1.700,8 | A 1.622,0
B 1.701,0
C 1.488,2
Sonstige Sachinvestitionen 332,5 3325 A 246,2
B 257,7
C 604,6
Gesamtausgaben 7.614,0 7.707,5| A 7.006,9
B 7.386,4
C 7.235,2
Zuschuss 7.599,0 7.6925 A 6.991,9
B 7.386,4
C 7.233,5
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05 31
Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern

Erlauterungen

Zu 05 31/812 02

Aufwendungen fir die Ergdnzung und Erneuerung der Ausstattung von EDV-, Maschinen- und Werkraumen des Staatsinstituts
fur die Ausbildung von Fachlehrern und von Forderlehrern.

2015 gegenuber 2014:

13,7 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
100,0 Tsd. € mehr wegen Zusatzbedarf fur Ersatzbeschaffungen und Ergénzung der Ausstattung,

86,3 Tsd.€ mehr.
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05 32 Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-7 | 155 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und gebihrenartige Entgelte --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 526 11.
119 01-9 | 155 | Einnahmen aus Veroffentlichungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 518 11. B 209,6
C 266,9
119 11-7 | 155 | Teilnehmerbeitrage fur Material und Nutzung von Medien --- ---1A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 815 99. B 1221
C 120,8
119 21-5 | 155 | Teilnehmerbeitrage fir Fortbildungsveranstaltungen --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 533 01. B 221,2
C 214,0
119 49-3 | 155 | Vermischte Einnahmen --- ---lA ---
B 0,3
C 0,4
124 01-2 | 155 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 65,9 659 A 58,3
B 86,0
C 80,6
125 01-1 | 155 | Beitrage fir Verpflegung 61,6 61,6 | A 50,0
B 78,5
C 66,3
Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit
Ausnahme fiir Investitionen
231 01-2 | 155 | Zuweisungen vom Bund fir besondere Zwecke --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu TG 71.
233 01-0 | 155 | Zuweisungen von Gemeinden und GV --- ---lA ---
235 12-5 | 155 | Zuweisungen der Bundesagentur fir Arbeit --- ---lA ---
(Arbeitsbeschaffungsmaflnahmen)
236 12-4 | 155 | Erstattungsleistungen der Bundesagentur fiir Arbeit nach dem --- ---lA ---
Altersteilzeitgesetz
281 11-9 | 155 | Erstattung von Verwaltungskosten aus sonstigen Bereichen 20,0 20,0 A 20,0
B 19,4
C 19,4
Gesamteinnahmen 147.,5 1475 | A 128,3
B 737,0
C 7741
Ausgaben
Personalausgaben
422 01-1 | 155 | Bezuige der planmafigen Beamten 2.435,6 2.476,0 | A 2.422,5
B 2.291,8
C 2.222.,8
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 32
Fir die Lehrerfortbildung bestehen standige Fortbildungsstatten in Dillingen, Gars (vgl. Tit. 684 01) und Heilsbronn (vgl.
Tit. 684 02).

Zu 05 32/124 01
2015 gegenuber 2014:
Mehr 7,6 Tsd. € aufgrund Neukalkulation der Einnahmen durch die Akademie.

Zu 05 32/125 01
Fir in Anspruch genommene Verpflegung sind vom Hauspersonal und von Teilnehmern aus dem nichtstaatlichen Schulbereich
Kostenbeitrage zu entrichten.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 11,6 Tsd. € wegen Neukalkulation der Einnahmen durch die Akademie.

Zu 05 32/231 01
Zuschulsse des Bundesministeriums fir Bildung und Forschung.

Zu 05 32/281 11
Erstattung der Personalkosten durch die Landesverkehrswacht Bayern fiir eine Sekretariatsstelle im Bereich "Seminar Bayern flr
Verkehrs- und Sicherheitserziehung".

Zu 05 32/422 01 und 422 31
Bezuge einschlieflich Zulagen und Zuwendungen.
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05 32 Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
422 31-5 | 155 | Bezuge der abgeordneten Beamten und Richter 196,1 1994 | A 70,7
B 186,0
C 109,6
427 01-6 | 155 | Honorare 117,2 1172 A 317,2
428 01-5 | 155 | Entgelte der Arbeitnehmer 2.7511 27976 | A 2.459,9
B 2.610,0
C 2.353,9
428 11-3 | 155 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer 68,4 68,6 | A 18,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 518 11. B 94,2
C 123,8
428 12-2 | 155 | Entgelte fiir sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer --- --- A ---
(Arbeitsbeschaffungsmalinahmen)
428 21-1 | 155 | Entgelte der Arbeitnehmer 100,0 100,0 | A ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 518 11. B 230,2
C 385,1
428 41-7 | 155 | Uberstundenentgelte fiir Arbeitnehmer 0,5 05 A 0,5
B 0,1
453 01-3 | 155 | Trennungsgeld und Umzugskostenvergltungen --- --- A ---
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 453 01. B 13,8
C 12,8
Sachliche Verwaltungsausgaben
511 01-3 | 155 | Geschaftsbedarf, Blicher und Zeitschriften, Kommunikation 120,6 1206 | A 125,8
sowie Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, B 56,8
sonstige Gebrauchsgegenstande C 491
514 01-0 | 155 | Haltung von Dienstfahrzeugen 8,2 82 A 8,6
B 6,5
C 11,3
514 11-8 | 155 | Dienst- und Schutzkleidung 1,9 1,91 A 2,0
B 6,4
C 1,9
514 21-6 | 155 | Lebensmittel und sonstige Verbrauchsmittel fir den 2429 2429 | A 323,9
Wirtschaftsbetrieb B 203,1
C 180,2
517 01-7 | 155 | Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebdude und Raume 200,5 200,5| A 197.,5
B 160,4
C 146,4
517 05-3 | 155 | Bewirtschaftung durch Heizung, Beleuchtung und elektrische 355,3 3553 | A 350,0
Kraft B 319,3
C 237,6
518 01-6 | 155 | Mieten und Pachten fiir Grundstlicke, Gebaude und Raume --- ---1A ---
518 11-4 | 155 | Mieten und Pachten fir Maschinen, Gerate und Fahrzeuge 82,7 82,7 A 32,7
Die Ausgabebefugnis bei Tit. 428 11, Tit. 428 21, Tit. 518 11 B 133,3
und Tit. 531 11 erhéht sich um die Mehreinnahmen bei C 85,6
Tit. 119 01.
519 01-5 | 155 | Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen --- ---lA ---
B 296,5
C 481,9
525 01-7 | 155 | Lehr- und Verbrauchsmittel fiir den Lehrbetrieb 27,5 27,5 A 23,2
B 28,5
C 21,9
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau

Erlauterungen

Zu 05 32/427 01

Vortragstatigkeit geeigneter Personlichkeiten aus den Bereichen der Erziehung, Wissenschaft und Wirtschaft im Rahmen der
Lehrerfortbildung.

2015 gegenuber 2014:
50,0 Tsd.€ weniger wegen Umsetzung von Mitteln nach Tit. 428 11,
100,0 Tsd.€ weniger wegen Umsetzung von Mitteln nach Tit. 428 21,
50,0 Tsd.€ weniger wegen Umsetzung von Mitteln nach Tit. 518 11,

200,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 32/428 01, 428 11, 428 12 und 428 21

Entgelte einschliel3lich Zulagen und Jahressonderzahlung sowie Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung und Umlage zur
Zusatzversorgung.

Zu 05 32/428 11
2015 gegenuber 2014:
50,0 Tsd.€ mehr wegen Umsetzung von Tit. 427 01,
0,4 Tsd.€ mehrinfolge allgemeiner Tariferhéhungen,

50,4 Tsd.€ mehr.

Zu 05 32/428 21
2015 gegenuber 2014:
Mehr 100,0 Tsd. € wegen Umsetzung von Tit. 427 01.

Zu 05 32/453 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 32/514 21

Fir die Verpflegung der Teilnehmer an den Fortbildungsveranstaltungen und des Hauspersonals sowie fir sonstige
Verbrauchsmittel flr den Wirtschaftsbetrieb.

2015 gegenuber 2014:
18,0 Tsd.€ weniger infolge haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
63,0 Tsd.€ wenigerinfolge Neukalkulation der voraussichtlichen Kosten,

81,0 Tsd.€ weniger.

Zu 05 32/517 01
Veranschlagt sind:
Reinigung, Miillabfuhr, Be- und Entwasserung, Steuern und Abgaben sowie Geréate u. &.

Zu 05 32/517 05 2015 2016
Tsd. € Tsd. €

Heizung 172,6 172,6
Beleuchtung und elektrische Kraft 182,7 182,7
Zusammen 355,3 355,3

Zu 05 32/518 11
2015 gegenuber 2014:
Mehr 50,0 Tsd. € wegen Umsetzung von Tit. 427 01.

Zu 05 32/519 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.
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05 32 Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
526 11-4 | 155 | Kosten fiir Sachverstandige --- ---1A ---
Die Ausgabebefugnis erhéht sich um die Mehreinnahme bei
Tit. 111 01.
527 01-5 | 155 | Reisekostenvergitungen fiir Dienstreisen 28,9 289 A 24,7
B 34,5
C 42,3
531 11-7 | 155 | Fachveroffentlichungen 5,8 58 A 6,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 518 11. B 93,1
C 142,9
532 11-6 | 155 | Umzugs- und Verlegungskosten von Dienststellen --- --- A ---
533 01-7 | 155 | Ausgaben fir Fortbildungsveranstaltungen 1,9 1,9 A 2,0
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei B 219,9
Tit. 119 21. C 212,8
546 49-6 | 155 | Vermischte Verwaltungsausgaben 1,1 1,11 A 1,2
B 41
C 5,2
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
684 01-4 | 155 | Kosten der Lehrerfortbildungsstatte in Gars am Inn 848,4 878,7 | A 820,5
B 694,1
C 689,7
684 02-3 | 155 | Kosten der Lehrerfortbildungsstatte in Heilsbronn 2511 260,1 | A 242.8
B 210,11
C 204,2
BaumafRnahmen
701 01-3 | 155 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten --- ---1A ---
B 657,4
C 280,2
710 00-3 | 155 | Staatliche Hochbaumafinahmen (siehe Anlage S) 400,0 ---1A 980,0
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 701 02. B 1.165,9
C 3.164,2
Sonstige Sachinvestitionen
811 01-0 | 155 | Erwerb von Dienstfahrzeugen --- ---|A ---
812 01-9 | 155 | Ergénzung der Ausstattung der Akademie 190,3 190,3 | A 198,5
B 97,0
C 111,3
Titelgruppen
71 Ausgaben aus Zuweisungen des Bundes fiir besondere
Zwecke
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
Die Ausgabebefugnis bemisst sich nach den Einnahmen bei
Tit. 231 01.
429 71-9 | 155 | Entgelte --- ---1A
547 71-6 | 155 | Sachliche Verwaltungsausgaben --- ---lA ---
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau

Erlauterungen

Zu 05 32/546 49

Veranschlagt sind:

Bekanntmachungen in Tageszeitungen und sonstigen Bekanntmachungsblattern, Unfallrenten und Entschadigungen usw. an
Dritte, Verlustentschadigungen, Auslagen fiir Vorstellungsreisen und sonstige vermischte Ausgaben.

Zu 05 32/684 01

Die Minchener Provinz der Redemptoristen betreibt in Gars am Inn ein Institut fir Lehrerfortbildung.

Fir die Durchfihrung von FortbildungsmaRRnahmen fiir staatliche Teilnehmer (mindestens 10.000 Kurstage) werden die
entstehenden Personalkosten fiir katholische Religionslehrer (fiir 5.000 Kurstage) und andere Lehrkréafte (ebenfalls
5.000 Kurstage) sowie sonstige Betriebskosten erstattet.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 27,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 30,3 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 32/684 02

Die Evang.-Luth. Kirche betreibt beim Katechetischen Amt in Heilsbronn ein Institut flir Lehrerfortbildung, das fiir
FortbildungsmafRnahmen staatlicher Teilnehmer genutzt wird. Dafiir werden die entstehenden Personalkosten sowie sonstige
Betriebskosten erstattet.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 8,3 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 9,0 Tsd. € wegen Anpassung an den tatsachlichen Bedarf.

Zu 05 32/701 01
Die Mittel sind global bei Kap. 05 02 veranschlagt.

Zu 05 32/812 01
2015 gegenuber 2014:
11,0 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
2,8 Tsd.€ mehr wegen linearer Anpassung,

8,2 Tsd.€ weniger.



240

05 32 Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
812 71-4 | 155 | Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und --- ---1A ---
Ausrlstungsgegenstanden im Inland
Summe der Titelgruppe - -1A -
B -
C -
99 Kosten der Datenverarbeitung
Titel der TG gegenseitig deckungsféhig und libertragbar.
511 99-6 | 155 | Ausstattungs- und Ausristungsgegenstande, Kommunikation, 59,9 59,9 A 62,5
Bicher und Zeitschriften sowie sonstige Gebrauchsgegensténde B 79,0
und Nebenkosten C 139,1
514 99-3 | 155 | Verbrauchsmittel 1,9 19| A 2,0
B 0,1
C 2,5
534 99-9 | 155 | Vergabe von Auftragen fur Datenerfassung, 1,8 1,8 A 1,9
Softwareentwicklung u. a. B 4.4
C 7,8
815 99-9 | 155 | Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 30,8 30,8 A 32,1
Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden sowie von B 148,1
Software C 141,3
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei Tit.
119 11.
Summe der Titelgruppe 94,4 944 A 98,5
B 231,6
C 290,8
Gesamtausgaben 8.530,4 8.260,1 | A 8.726,7
B 10.044,6
C 11.567,5
Erlauterungen
Zu 05 32/99

Insbesondere fiir die EDV-technische Abwicklung der Anmeldungen zu den Fortbildungsveranstaltungen und die Auszahlung der

Reisekosten.
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Donau

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl.

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschiissen mit Ausnahme

fir Investitionen

Gesamteinnahmen

Personalausgaben

Séachliche Verwaltungsausgaben

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschisse mit Ausnahme fiir

Investitionen

Baumalinahmen

Sonstige Sachinvestitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

127.5

20,0

127,5

20,0

108,3
717,6
749,1

20,0
19,4
251

147,5

5.668,9

1.140,9

1.099,5

400,0

221,1

147.,5

5.759,3

1.140,9

1.138,8

2211

128,3
737,0
774,1

5.288,8
5.426,1
5.208,0

1.164,0
1.645,9
1.768,6

1.063,3
904,2
893,9

980,0
1.823,4
3.444,4

230,6
245,1
252,6

8.530,4

8.260,1

8.726,7
10.044,6
11.567,5

8.382,9

8.112,6

Om>» OW>» OW>» OW>»r OW>r OWw>» OW>» Or>r OwWw>» OW>

8.598,4
9.307,7
10.793,3
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05 50 Katholische Kirche
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
684 01-6 | 199 | Pauschale Zahlungen fiir den Personalaufwand der sieben 11.650,0 11.800,0 | A 11.400,0
bayerischen (Erz-)Diézesen einschliellich Abwicklung der B 11.060,4
Jahresrenten der Erzbischofe und Bischofe C 759,3
Zu Tit. 684 01 bis Tit. 684 20:
Gegenseitig deckungsféhig.
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 25.
684 02-5 | 199 | Gehaltszulagen flr die Weihbischofe (Abwicklung) --- --- A ---
B 2,3
C 93,6
684 03-4 | 199 | Jahresrenten der Dignitare (Abwicklung) --- ---lA ---
B 28,2
C 1.168,7
684 04-3 | 199 | Jahresrenten der Kanoniker (Abwicklung) --- ---1A ---
B 106,7
C 4.162,9
684 05-2 | 199 | Jahresrenten der Domvikare (Abwicklung) --- ---lA ---
B 56,0
C 2.186,8
684 06-1 | 199 | Dienstentschadigung fiir die Generalvikare (Abwicklung) --- --- A ---
B 0,7
C 30,3
684 07-0 | 199 | Dienstentschadigung fir die haupt- und nebenamtlichen --- --- A ---
bischéflichen Sekretéare (Abwicklung) B 1,4
C 59,1
684 08-9 | 199 | Erganzung des Einkommens der Ordinariatsoffizianten --- --- A ---
(Abwicklung) B 5,4
C 187,4
684 09-8 | 199 | Erganzung des Einkommens je eines hauptamtlichen Mesners --- --- A 186,5
an den Domkirchen B -84,5
C 166,1
684 10-5 | 199 | Beitrdge zur Erganzung des Einkommens der Leiter und --- ---lA ---
Erzieher an den bischofl. Priester- und Knabenseminaren B 17,7
(Abwicklung) C 497,8
684 11-4 | 199 | Leistungen an Pfarrer, Prediger, Benefiziaten und Kaplane 570,0 570,0 | A 570,0
B 568,5
C 570,5
684 12-3 | 199 | Leistungen an Mesner und sonstige Kirchendiener 17,0 170 A 16,0
B 16,0
C 16,0
684 13-2 | 199 | Zuschlisse an die Emeritenanstalten 11.785,0 12.000,0 | A 11.450,0
B 11.150,0
C 10.563,5
684 14-1 | 199 | Versorgungsbeziige und Unterstitzungen an Geistliche ohne --- --- A ---
Anspruch gegeniber der Emeritenanstalt (Abwicklung) B 91,2
C 3.649,3
684 15-0 | 199 | Zuschuss zur Besoldung der Seelsorgegeistlichen 41.620,0 42.500,0 | A 39.660,0
B 39.660,0
C

39.660,0
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0550
Katholische Kirche

Erlauterungen

Zu 05 50/684 01 mit 684 07 sowie 684 14
Leistungen gem. Art. 10 § 1 Buchst. a bis d des Bayerischen Konkordates (BK, BayRS 2210 1 K) in Verbindung mit Art. 1 des
Gesetzes zur Ausfiihrung konkordats- und staatskirchenvertraglicher Verpflichtungen Bayerns (AGKStV, GVBI 2012 S. 641 ff.).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 250,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 150,0 Tsd. € infolge Neuberechnung des Bedarfs.

Die Leertitel 684 02 mit 684 07 sowie 684 14 dienen der Abwicklung. Die Veranschlagung erfolgt bei Tit. 684 01.

Zu 05 50/684 08, 684 10, 684 13, 684 16, 684 18
Leistungen gem. Art. 10 § 1 Buchst. g, h und i BK in Verbindung mit der Vereinbarung zwischen dem Freistaat Bayern und den
sieben katholischen (Erz-)Diézesen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 348,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 225,0 Tsd. € infolge Neuvereinbarung und Neuberechnung.

Die Leertitel 684 08, 684 10 sowie 684 16 dienen der Abwicklung. Die Veranschlagung erfolgt bei Titel 684 13 und 684 18.

Zu 05 50/684 09
Leistungen gem. Art. 10 § 1 Buchst. f BK flr bis zu sieben Dommesner.

2015 gegenuber 2014: )
Weniger 186,5 Tsd. € infolge Anderung der Veranschlagung.

Zu 05 50/684 11 und 684 12
Far Naturalleistungen in Geld aufgrund besonderer Rechtstitel (gemaR Art. 10 § 1 BK).

Zu 05 50/684 15

Einkommenserganzung in Form eines Pauschalbetrages.

Die Hohe der staatlichen Leistung bemisst sich nach der Vereinbarung zwischen dem Freistaat Bayern und den sieben
katholischen (Erz-)Di6zesen.

Die Halfte der staatlichen Zuschisse zur Besoldung der Seelsorgegeistlichen wird bei der Vergiitung, die vom Freistaat Bayern
fur den durch kircheneigenes Personal erteilten Religionsunterricht an 6ffentlichen Grund- und Mittelschulen und an den
offentlichen Férderzentren an die sieben bayerischen (Erz-)Didézesen zu zahlen ist, in Abzug gebracht (vgl. Kap. 05 12 Tit.

427 21).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 1.960,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 880,0 Tsd. € infolge Neuvereinbarung sowie Neuberechnung.
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05 50 Katholische Kirche
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
684 16-9 | 199 | Beitrage zum Sachbedarf der Ordinariate (Abwicklung) --- ---1A ---
C 332,3
684 17-8 | 199 | Beitrage zum Sachbedarf der Domkirchen 1.890,0 1.890,0 | A 1.613,0
B 1.422,6
C 1.503,1
684 18-7 | 199 | Beitrage zum Betrieb der bischéflichen Priester- und 843,0 853,0| A 830,0
Knabenseminare B 807,0
C 160,6
684 19-6 | 199 | PflichtmaRige Reichnisse an Kirchenstiftungen 2,0 20[A 1,6
B 1,6
C 1,6
684 20-3 | 199 | Beitrage zum Sachbedarf der Kirchen 16,0 16,0 | A 18,8
B 17,0
C 14,8
684 22-1 | 199 | Aulderordentliche Bedurfnisse (Orgeln, Glocken, Uhren usw.) 110,0 110,0 | A 110,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 30,0 B 65,2
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 30,0 C 83,6
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
684 25-8 | 199 | Ablésung von rechtlichen Verpflichtungen des Freistaates --- --- A
Bayern
Tit. 684 25 einseitig deckungsfdhig zu Lasten
Tit. 684 01 mit 684 20.
Gesamtausgaben 68.503,0 69.758,0 | A 65.855,9
B 64.993,3
C 65.867,2
Abschluss
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fiir 68.503,0 69.758,0 | A 65.855,9
Investitionen B 64.993,3
C 65.867,2
Gesamtausgaben 68.503,0 69.758,0 | A 65.855,9
B 64.993,3
C 65.867,2
Zuschuss 68.503,0 69.758,0 | A 65.855,9
B 64.993,3
C 65.867,2
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Katholische Kirche

Erlauterungen

Zu 05 50/684 17
Leistungen geman Art. 10 § 1 Buchst. f BK.

2015 gegenuber 2014:

Mehr 277,0 Tsd. € infolge Anderung der Veranschlagung sowie Neuberechnung des Bedarfs.

Zu 05 50/684 19 und 684 20
Leistungen aufgrund besonderer Rechtstitel, Vertrdge usw. (Art. 10 § 1 BK).

Zu 05 50/684 22
Leistungen an einzelne Kirchenstiftungen und Pfarreien flr aulRerordentliche Bedirfnisse.

Zu 05 50/684 25
Fir Ablésungen von bestehenden Rechtspflichten des Freistaates Bayern.
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05 51 Evang.-Luth. Kirche in Bayern
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
684 01-4 | 199 | Personalaufwand - Pauschbetrag - des Landeskirchenrates 1.950,0 2.000,0 | A 1.860,0
Zu Tit. 684 01 bis Tit. 684 08: B 1.852,5
Gegenseitig deckungsfahig. C 1.720,7
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 25.
684 02-3 | 199 | Versorgungsregelung der Kirchenbeamten des 380,0 390,0 | A 375,0
Landeskirchenrates B 360,3
C 343,8
684 03-2 | 199 | Leistungen an Pfarrer, Prediger und Vikare 113,0 113,0 | A 112,2
B 112,2
C 112,2
684 04-1 | 199 | Leistungen an Kirchendiener 1,0 1,0 A 0,9
B 0,9
C 0,9
684 05-0 | 199 | Zuschuss zur Besoldung der Seelsorgegeistlichen 15.540,0 15.860,0 | A 14.835,0
B 14.835,0
C 14.835,0
684 06-9 | 199 | Zuschuss fiir die Ruhestands- und Hinterbliebenenversorgung 4.820,0 4920,0| A 4.700,0
der Seelsorgegeistlichen B 4.560,0
C 4.463,6
684 07-8 | 199 | Zuschuss zu den Kosten der Landessynode und des --- ---1A ---
Landessynodalausschusses (Abwicklung) C 10,2
684 08-7 | 199 | Pauschbetrag zur Deckung der Kosten des Sachbedarfs des 200,0 200,0 | A 200,0
Landeskirchenrates sowie der Landessynode und des B 200,0
Landessynodalausschusses C 112,5
684 11-2 | 199 | Aulderordentliche Bedurfnisse (Orgeln, Glocken, Uhren usw.) 65,0 65,0 A 65,0
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 20,0 B 29,8
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 20,0 C 30,4
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
684 25-6 | 199 | Ablésung von rechtlichen Verpflichtungen des Freistaates --- --- A
Bayern
Tit. 684 25 einseitig deckungsfdhig zu Lasten Tit. 684 01 mit
684 08.
Gesamtausgaben 23.069,0 23.549,0 | A 22.148,1
B 21.950,7
C 21.629,3
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05 51
Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Erlauterungen

Zu 05 51/684 01

Leistungen geman Art. 21 des Vertrages zwischen dem Bayerischen Staat und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
r.d.Rh. vom 15. November 1924 (BayRS 2220-1-K) in Verbindung mit Art. 2 des Gesetzes zur Ausfiihrung konkordats- und
staatskirchenvertraglicher Verpflichtungen Bayerns (AGKStV, GVBI 2012 S. 641 ff.).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 90,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 50,0 Tsd. € infolge Neuberechnung des Bedarfs.

Zu 05 51/684 02
Leistungen gemaR Art. 22 des Kirchenvertrages von 1924.

Zu 05 51/684 03 und 684 04
Leistungen aufgrund besonderer Rechtstitel geman Art. 15 des Kirchenvertrages von 1924.

Zu 05 51/684 05

Einkommenserganzung in Form eines Pauschalbetrages.

Die Hohe der staatlichen Leistung bemisst sich nach der Vereinbarung zwischen dem Freistaat Bayern und der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern.

Die Halfte der staatlichen Zuschisse zur Besoldung der Seelsorgegeistlichen wird bei der Vergutung, die vom Freistaat Bayern
fur den durch kircheneigenes Personal erteilten Religionsunterricht an 6ffentlichen Grund- und Mittelschulen und an den
offentlichen Foérderzentren an die Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern zu zahlen ist, in Abzug gebracht (vgl. Kap. 05 12 Tit.
427 21).

2015 gegenuber 2014:
Mehr 705,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 320,0 Tsd. € infolge Neuvereinbarung sowie Neuberechnung des Bedarfs.

Zu 05 51/684 06
Leistungen geman Art. 25 Abs. 1 des Kirchenvertrages von 1924 in Verbindung mit der Vereinbarung zwischen dem Freistaat
Bayern und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 120,0 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 100,0 Tsd. € infolge Neuberechnung des Bedarfs.

Zu 05 51/684 07 und 684 08
Leistungen gemaR Art. 24 und Art. 25 Abs. 1 des Kirchenvertrages von 1924 in Verbindung mit der Vereinbarung zwischen dem
Freistaat Bayern und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

Der Leertitel 684 07 dient der Abwicklung.

Zu 05 51/684 11
Leistungen an einzelne Kirchenstiftungen und Pfarreien flr aulRerordentliche Bedirfnisse.

Zu 05 51/684 25
Far Ablésungen von bestehenden Rechtspflichten des Freistaates Bayern.
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Evang.-Luth. Kirche in Bayern

Titel

FKZ

Zweckbestimmung

2015

Tsd. €

2016

Tsd. €

Ow>

Soll 2014
Ist 2013
Ist 2012

Tsd. €

6

Abschluss

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fur

Investitionen

Gesamtausgaben

Zuschuss

23.069,0

23.549,0

22.148,1
21.950,7
21.629,3

23.069,0

23.549,0

22.148,1
21.950,7
21.629,3

23.069,0

23.549,0

Ow>» OWW>» OWw>

22.148,1
21.950,7
21.629,3
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05 52 Zuschiisse an sonstige Religionsgemeinschaften und Weltanschauungsgemeinschaften
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Ausgaben
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fir Investitionen
684 01-2 | 199 | Zuschuss an die Alt-Katholische Kirche in Bayern - K.d.6.R. 19,0 19,0 A 16,5
B 16,0
C 16,0
684 03-0 | 199 | Zuschuss an den Bund fiir Geistesfreiheit in Bayern - K.d.6.R. 30,0 310 A 20,0
B 19,5
C 19,5
684 04-9 | 199 | Zuschuss an die Griechisch-Orthodoxe Metropolie - K.d.6.R. 329,0 338,0| A 296,5
(Vikariat Bayern) B 296,1
C 296,1
684 05-8 | 199 | Zuschuss an die Russisch-Orthodoxe Kirche in Bayern - 32,0 330 A 28,5
K.d.6.R. B 28,2
C 28,2
684 06-7 | 199 | Zuschuss an den Bund Evangelisch-Freikirchlicher 37,0 38,0 (A 33,0
Gemeinden in Deutschland - K.d.6.R. - Vereinigung Bayern - B 32,4
C 32,4
684 07-6 | 199 | Zuschuss an die Evangelisch-Methodistische Kirche in Bayern - 19,0 20,0 | A 17,0
K.d.6.R. B 16,8
C 16,8
684 08-5 | 199 | Zuschuss an die Rumanisch-Orthodoxe Kirche in Bayern - 94,0 97,0 A 84,5
K.d.6.R. B 84,5
C 84,5
684 09-4 | 199 | Zuschuss an den Humanistischen Verband Deutschlands - 12,0 13,0 A 9,5
Bayern - K.d.6.R. B 9,5
C 9,5
Gesamtausgaben 572,0 589,0 | A 505,5
B 503,0
C 503,0
Abschluss

Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschusse mit Ausnahme fir 572,0 589,0 | A 505,5
Investitionen B 503,0
C 503,0
Gesamtausgaben 572,0 589,0 | A 505,5
B 503,0
C 503,0
Zuschuss 572,0 589,0 | A 505,5
B 503,0
C 503,0
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05 52
Zuschiisse an sonstige Religionsgemeinschaften und Weltanschauungsgemeinschaften

Erlauterungen

Vorbemerkung zu Kapitel 05 52

Aus Paritatsgriinden erhalten die Alt-Katholische Kirche in Bayern, der Bund fiir Geistesfreiheit in Bayern, die Griechisch-
Orthodoxe Metropolie (Vikariat Bayern), die Russisch-Orthodoxe Kirche in Bayern, der Bund Evangelisch-Freikirchlicher
Gemeinden in Deutschland, Vereinigung Bayern, die Evangelisch-Methodistische Kirche in Bayern, die Rumanisch-Orthodoxe
Kirche in Bayern und seit 2007 der Humanistische Verband Deutschlands-Bayern einen Staatszuschuss je
Bekenntnisangehdérigen bzw. Mitglied, wie dieser an die Katholische und Evang.-Lutherische Kirche in Bayern gewahrt wird.

Zu 05 52/684 01
Die Zahl der Bekenntnisangehdrigen betragt 2.900.

Zu 05 52/684 03
Die Zahl der Mitglieder betragt 4.794.

Zu 05 52/684 04
In den zurlickliegenden Jahren wurde von einer Zahl von 52.600 Bekenntnisangehdérigen ausgegangen.

2015 gegenuber 2014:
Mehr 32,5 Tsd. € infolge Neuberechnung.

Zu 05 52/684 05
In den zurlckliegenden Jahren wurde von einer Zahl von 5.000 Bekenntnisangehdrigen ausgegangen.

Zu 05 52/684 06
Die Zahl der Bekenntnisangehdrigen betragt 5.883.

Zu 05 52/684 07
Die Zahl der Bekenntnisangehdrigen betragt 2.939.

Zu 05 52/684 08
In den zurlckliegenden Jahren wurde von einer Zahl von 15.000 Bekenntnisangehdrigen ausgegangen.

Zu 05 52/684 09
Die Zahl der Mitglieder betragt 1.834.
(vormals: Humanistischer Verband Deutschlands - Nirnberg - K.d.6.R.)
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0553 Leistungen des Staates fiir kirchliche Gebaude usw.
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Einnahmen
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u.
dgl.
111 01-3 | 199 | Geblhren, Beitrage, tarifliche und geblhrenartige Entgelte --- ---lA ---
119 49-9 | 199 | Vermischte Einnahmen --- ---lA ---
B 53
C 115,5
124 01-8 | 199 | Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung 19,2 20,2 | A 30,4
B 114,0
C 62,4
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen
und Zuschiissen fiir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
342 01-4 | 199 | Kostenbeteiligung kirchlicher Rechtstrager und sonstiger Dritter --- --- A ---
zu BaumafRnahmen der Anlage S B 1.298,4
Die Isteinnahmen erhéhen die Ausgabebefugnis der C 930,7
Baumalinahmen in Kap. 05 53 der Anlage S.
342 02-3 | 199 | Kostenbeteiligung kirchlicher Rechtstréager und sonstiger Dritter --- ---lA ---
zu BaumalRnahmen B 2.621,8
Vgl. Vermerk zu Tit. 791 01. C 2.422,2
Gesamteinnahmen 19,2 20,2 | A 30,4
B 4.039,5
C 3.780,8
Ausgaben
Sachliche Verwaltungsausgaben
517 11-1 | 199 | Bewirtschaftung von staatseigenen Grundstiicken und Rdumen 100,0 100,0 | A 100,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 517 12. B 80,4
C 61,5
517 12-0 | 199 | Bewirtschaftung von kircheneigenen Grundstiicken und Raumen 35,0 350 A 35,0
Gegenseitig deckungsfahig mit Tit. 517 11. B 8,3
C 8,3
519 11-9 | 199 | Unterhaltung der staatseigenen kirchlichen Gebaude einschl. 1.652,7 1.652,7 | A 1.750,0
der staatlichen Baukanons B 3.169,8
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12. C 2.053,3
Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 701 02.
519 12-8 | 199 | Unterhaltung der kircheneigenen kirchlichen Gebaude 3.069,3 3.069,3 | A 3.250,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12. B 9.233,4
C 6.298,0
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05 53
Leistungen des Staates fiir kirchliche Gebdude usw.

Erlauterungen

Zu 05 53/124 01 2015 2016
Tsd. € Tsd. €
Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von 19,2 20,2

Grundstiicken, Gebauden, Wohnungen u. dgl.
Sonstige Einnahmen

Zusammen 19,2 20,2

2015 gegenuber 2014:
Weniger 11,2 Tsd. € wegen Anpassung an die Einnahmeentwicklung.

Zu 05 53/342 01
Zur Verbuchung zweckgebundener Beitrége kirchlicher Rechtstrager und sonstiger Dritter fiir BaumalRnahmen der Anlage S, die
zugunsten einzelner Baumafinahmen gezahlt und Uber den Bautitel wieder ausgegeben werden.

Zu 05 53/342 02
Zur Verbuchung zweckgebundener Beitrage kirchlicher Rechtstrager und sonstiger Dritter flir BaumalRnahmen (soweit nicht in
Anlage S), die zugunsten einzelner Baumaflinahmen gezahlt und Gber den Bautitel wieder ausgegeben werden.

Zu 05 53/517 11 und 517 12

Die veranschlagten Mittel sind zur Bestreitung folgender Grundstiickslasten bestimmt:
1. Grundsteuer

StraRenreinigungsgebiihren

Brandversicherungsbeitrage

Kaminkehrergebihren

Wassergebiihren

Ausgaben fir elektrischen Strom usw.

SRSEEIN

Diese Ausgaben beruhen auf gesetzlichen oder gerichtlich einklagbaren Verpflichtungen des Staates fiir staatseigene Gebaude
sowie kircheneigene Gebaude mit staatlicher Baupflicht.

Zu 05 53/519 11 und 519 12

Die Mittel sind veranschlagt fir die bauliche Unterhaltung:

1. staatseigener kirchlicher Gebaude,

2. kirchlicher Gebaude, an denen aufgrund besonderer Rechtstitel dem Staat die primare oder subsididare Baupflicht obliegt.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 278,0 Tsd. € wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre.
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0553 Leistungen des Staates fiir kirchliche Gebaude usw.
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
519 13-7 | 199 | Instandhaltung der Dome 3.600,0 3.600,0 | A 3.355,6
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12. B 2.150,9
C 3.044.8
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme
fiir Investitionen
671 02-4 | 199 | Rickzahlung von Kostenbeitragen Dritter --- ---lA ---
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01. B 28,9
671 03-3 | 199 | Riickzahlung von Kostenbeitragen Dritter fiir Anlage S - --- ---
Mafnahmen
Einseitig deckungsféhig zu Lasten der BaumalRnahmen in
Kap. 05 53 der Anlage S.
684 01-0 | 199 | Ablésungen von Bauverpflichtungen des Staates (ohne 444,9 4449 | A 4449
kircheneigene und staatseigene Pfarrgebdude, bei denen die
Ablésung zu Lasten Tit. 684 12 erfolgt)
Titel 519 11, 519 12, 519 13, 671 02, 684 01, 684 11, 791 01,
791 03 und 791 04 gegenseitig deckungsféhig.
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 12.
Die Deckungsféhigkeit umfasst auch die
Verpflichtungserméchtigungen.
684 11-8 | 199 | Pauschalzahlungen aufgrund der Vereinbarungen tber 3.600,0 3.700,0 | A 3.724,9
Pauschalzahlungen und die Ablésung bei Pfarrgebduden in B 3.784,9
staatlicher Baulast C 3.812,9
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12.
684 12-7 | 199 | Ablésungen aufgrund der Vereinbarungen Gber 800,0 800,0 | A 800,0
Pauschalzahlungen und die Ablésung bei Pfarrgebauden in B 667,6
staatlicher Baulast C 1.525,1
Tit. 684 12 und 916 01 einseitig deckungsféhig zu Lasten Tit.
519 11, 519 12, 519 13, 684 01, 684 11, 791 01, 791 03 und
791 04.
Die Deckungsfédhigkeit umfasst auch die
Verpflichtungserméachtigungen.
BaumafRnahmen
710 00-9 | 199 | HochbaumafRnahmen bei staatseigenen kirchlichen Gebauden 9.385,0 10.610,0 | A 7.390,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 671 03. B 4.635,2
Vgl. Vermerk zu Tit. 342 01. C 5.127,9

Vgl. Vermerk bei Kap. 05 02 Tit. 701 02.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 11.495,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 11.450,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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05 53
Leistungen des Staates fiir kirchliche Geb&ude usw.

Erlauterungen

Zu 05 53/519 13, 791 03 und 791 04

Die veranschlagten Betrage werden fir Instandsetzungsarbeiten an den Domen in Augsburg, Bamberg, Eichstatt, Miinchen,
Passau, Regensburg, Wiirzburg und Freising benétigt.

Wegen des Umfangs der Instandsetzung der Dome in Freising (Inneninstandsetzung) und Eichstatt (statische Sanierung und
Inneninstandsetzung) sind die Mittel hierfir bei Tit. 791 03 (Freising) und Tit. 791 04 (Eichstatt) gesondert veranschlagt.

Im Einzelnen sind an Ausgabemitteln vorgesehen bei:

2015 2016
Tsd. € Tsd. €
Tit. 519 13 fir die Dome in
Augsburg 255,6 2445
Bamberg 777,8 777,8
Mdinchen 1.005,4 1.016,5
Passau 550,0 550,0
Regensburg 1.000,0 1.000,0
Wiirzburg 11,2 11,2
sowie
Tit. 791 03 fir den Dom in Freising 250,0 250,0
Tit. 791 04 fir den Dom in Eichstatt 1.800,0 2.800,0
Zusammen 5.650,0 6.650,0
2015 gegenuber 2014:

186,6 Tsd.€ weniger wegen haushaltsneutraler Absenkung der haushaltsgesetzlichen Sperre,
557,8 Tsd.€ mehr wegen Anpassung an den Bedarf,

371,2 Tsd.€ mebhr.

2016 gegenuber 2015:
Mehr 1.000,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 53/519 13, 791 01, 791 03 und 791 04

Mittel der Titel 519 13, 791 01, 791 03 und 791 04 dirfen bei BaumaRnahmen mit Gesamtkosten iber 1.000,0 Tsd. € in
sinngemafer Anwendung der Nr. 8 der Durchflihrungsbestimmungen zum Haushaltsgesetz auch fiir die Planung und
Bautiberwachung verwendet werden.

Mit den veranschlagten Verpflichtungsermachtigungen bei Tit. 791 01 soll die kontinuierliche Durchfihrung der Manahmen
erleichtert werden.

Zu 05 53/671 02
Zur Verbuchung von Rickzahlungen zweckgebundener Beitrage, die von kirchlichen Rechtstragern und sonstigen Dritten
zugunsten einzelner Bautitel (soweit nicht in Anlage S) gezahlt wurden (vgl. auch Titel 342 02).

Zu 05 53/671 03
Zur Verbuchung von Rickzahlungen zweckgebundener Beitréage, die von kirchlichen Rechtstragern und sonstigen Dritten
zugunsten einzelner Bautitel der Anlage S gezahlt wurden (vgl. auch Titel 342 01).

Zu 05 53/684 01
Mittel flr Abldsungen.

Zu 05 53/684 11
Pauschalzahlungen im Zusammenhang mit den Vereinbarungen iber Pauschalzahlungen und die Ablésung bei Pfarrgebauden in
staatlicher Baulast mit den katholischen (Erz-)Diézesen und der Evang.-Luth. Kirche in Bayern.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 124,9 Tsd. €,

2016 gegenuber 2015:
Mehr 100,0 Tsd. € wegen Anpassung an den Bedarf.

Zu 05 53/684 12
Abldsungen im Zusammenhang mit den Vereinbarungen tber Pauschalzahlungen und die Abldsung bei Pfarrgebauden in
staatlicher Baulast mit den katholischen (Erz-)Di6zesen und der Evang.-Luth. Kirche in Bayern.
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0553 Leistungen des Staates fiir kirchliche Gebaude usw.
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
791 01-0 | 199 | Bauverpflichtungen an einzelnen kirchlichen Gebauden 9.042,2 8.0422 | A 9.100,0
aufgrund besonderer Rechtsverhaltnisse B 3.733,7
Fiir denkmalpflegerische MalBnahmen, die im Zusammenhang C 2.556,2

mit staatlichen BaupflichtmalBnahmen an kirchlichen
Gebéduden durchgeflihrt werden, kann Kap. 15 74 Tit. 893 75
zu Lasten Tit. 791 01 jéhrlich bis zu 3.000,0 Tsd. € verstérkt
werden.

Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Isteinnahme bei

Tit. 342 02.

Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12.
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 10.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 10.000,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
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05 53
Leistungen des Staates fiir kirchliche Geb&ude usw.

Erlauterungen

Zu 05 53/791 01

In den Haushaltsansatzen sind 2.000,0 Tsd. € (2015) bzw. 662,0 Tsd. € (2016) fiir die Sanierung der Asamkirche Aldersbach
enthalten. Die MaRnahme ist Bestandteil des Bayerischen Kulturkonzepts. Die Veranschlagung erfolgte entsprechend dem
Bedarf.

2015 gegenuber 2014:
Weniger 57,8 Tsd. €,
2016 gegenuber 2015:
Weniger 1.000,0 Tsd. € wegen haushaltswirtschaftlicher Erfordernisse.
Lfd Maflnahme Gesamt- aus der bis 2014 veran- veran- Art der
Nr. kosten Staatskasse | einschlieflich | bereit- schlagt schlagt staatlichen
sind 2013 gestellt fur far Baupflicht
aufzubringen | verausgabt 2015 2016
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Oberbayern
1 |Attel 3.180,0 2.627,8 2.602,2| 110,0 - -|subsidiar
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung
2 |Bernried 1.810,0 1.500,0 243,6| 1.000,0 256,4 -|subsidiar

Kath. Pfarrkirche
Aufleninstandsetzung

3 |Bernried 1.350,0 1.000,0 - - - 50,0|subsidiar
Kath. Pfarrkirche
Inneninstandsetzung

4 |Ebersberg 4.600,0 1.000,0 178,6 - -
Kath. Pfarrkirche
Sanierungsmalnahmen

primar

5 |Eschenlohe 3.557,4 1.214,0 1.179,2 35,0 -
Kath. Pfarrkirche
Gesamtinstandsetzung

subsidiar

6 |Gars 5.000,0 2.900,0 970,0, 130,0 300,0 900,0|subsidiar
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

7 |HohenpeiRenberg 2.256,0 666,0 622,5 43,5 -
Gnadenkapelle
Instandsetzung

subsidiar

8 |HohenpeiBenberg 1.690,0 250,0 13,3 150,0 30,0 56,7 |subsidiar
Wallfahrtskirche
Instandsetzung

9 |Isen 1.136,0 7240 672,1 10,0 -
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

primar

10 |Muhidorf 3.000,0 1.500,0 - - -
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

subsidiar

11 |Markt Indersdorf 1.761,0 1.761,0 50,0/ 100,0 750,0 761,0|primar
Kath. Klosterkirche
Gesamtinstandsetzung

12 |Neumarkt St. Veit 3.500,0 2.000,0 113,0 300,0 1.115,0 221,0|primar
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

13 |Ramerberg 3.420,0 1.058,0 56,2 - -
Kath. Pfarrkirche
Generalsanierung

subsidiar

14 |Tegernsee 5.624,0 289,0 292,0 - -
Kath. Pfarrkirche
Inneninstandsetzung

subsidiar

15 |Tuntenhausen 6.600,0 3.300,0 278,5 - 300,0 700,0|subsidiar
Kath. Pfarrkirche
Generalsanierung

16 |Weihenlinden 3.500,0 1.400,0 - - - 233,0|subsidiar
Kath. Pfarrkirche
Gesamtinstandsetzung
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Erlauterungen

Lfd
Nr.

Malnahme

Gesamt-
kosten

Tsd. €

aus der
Staatskasse
sind
aufzubringen
Tsd. €

bis
einschlief3lich
2013
verausgabt
Tsd. €

2014
bereit-
gestellt

Tsd. €

veran-
schlagt
far
2015
Tsd. €

veran-
schlagt
fur
2016
Tsd. €

Art der
staatlichen
Baupflicht

Niederbayern

17

Aldersbach
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

13.000,0

7,7

1.300,0

2.000,0

662,0

subsidiar

18

Asbach
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

5.900,0

3.270,0

1.454,3

200,0

62,0

25,0

subsidiar

19

Niederviehbach
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

2.850,0

2.100,0

229,2

1.100,0

700,0

70,0

subsidiar

20

Paring
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

2.500,0

1.700,0

subsidiar

21

Windberg
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

2.500,0

1.200,0

81,8

100,0

subsidiar

Obe

rpfalz

22

Regensburg-Priifening
Kath. Klosterkirche
Instandsetzung

3.860,9

2.154,0

687,0

500,0

250,0

primar

23

Reichenbach
Kath. Filialkirche
Grundinstandsetzung

3.300,0

n.b.

700,0

1.100,0

subsidiar

24

Speinshart
Kath. Pfarrkirche
Sanierung

3.653,0

3.653,0

2.549,0

10,0

primar

25

Waldsassen
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

5.400,0

3.040,0

469,4

900,0

480,0

580,0

subsidiar

Obe

rfranken

26

Bayreuth
Evang.-Luth. Stadtkirche
Generalsanierung

10.500,0

5.500,0

5.188,3

250,0

150,0

subsidiar

27

Birk
Evang.-Luth. Kirche
statische Instandsetzung

1.500,0

1.150,0

subsidiar

28

Burgebrach
Kath. Kirche
Gesamtinstandsetzung

1.800,0

1.200,0

15,7

20,0

20,0

200,0

subsidiar

29

CreuBen
Evang.-Luth. Kirche
Generalsanierung

2.020,0

1.320,0

42,6

50,0

50,0

100,0

subsidiar

30

Kulmbach
Evang.-Luth. Kirche
Gesamtinstandsetzung

5.000,0

2.750,0

52,0

15,0

15,0

300,0

subsidiar

31

Miinchberg
Evang.-Luth. Pfarrkirche
Generalsanierung

3.472,0

2.426,0

2.233,6

200,0

20,0

subsidiar

32

Stammbach
Evang.-Luth. Kirche
Gesamtsanierung

1.700,0

830,0

132,3

100,0

300,0

290,0

subsidiar
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Lfd Maflnahme Gesamt- aus der bis 2014 veran- veran- Art der
Nr. kosten Staatskasse | einschlief3lich | bereit- schlagt schlagt staatlichen
sind 2013 gestellt fur far Baupflicht
aufzubringen | verausgabt 2015 2016
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
Mittelfranken
33 |Ansbach 1.173,0 957,0 4225/ 100,0 75,0 -|primar
Evang.-Luth. Stiftskirche
Schwanenritterkapelle
Instandsetzung
34 |Aurachtal 2.076,0 1.184,0 996,0 30,0 - -|subsidiar
Evang.-Luth. Kirche
Instandsetzung
35 |Heidenheim 1.750,0 1.454,0 1.111,5| 270,0 72,5 -|primar
Evang.-Luth. Kirche
Aufleninstandsetzung
36 [Spalt 1.200,0 515,0 296,0 19,5 - -11/3 primar
Kath. Kirche 2/3
Inneninstandsetzung subsidiar
37 |Niirnberg - Mégeldorf 1.300,0 1.066,0 12,3 - 250,0 400,0{subsidiar
Evang.-Luth. Kirche
AuBeninstandsetzung
Schwaben
38 |Kempten 6.600,0 5.800,0 163,5 5,0 250,0 445,0(subsidiar

Kath. Pfarrkirche
Aufleninstandsetzung
39 |Oberwittelsbach 2.900,0 1.400,0 84,8/ 460,0 510,0 325,0(subsidiar
Kath. Kuratiekirche
Statische Sanierung und
Innenrenovierung

40 |Bayerdilling 1.800,0 1.600,0 - 40,0 25,0 50,0|primar
Kath. Pfarrkirche
Instandsetzung

Sonstiges

41 |Zuschusse fir denkmalpflegerische Malnahmen im Zusammenhang mit 111,3 223,5
Baupflichtarbeiten und Sonstiges

Zusammen 9.042,2 8.042,2
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A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
791 03-8 | 199 | Instandsetzung des Doms in Freising 250,0 250,0 | A 923,2
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12. B 104,2
C 301,1
791 04-7 | 199 | Instandsetzung des Doms in Eichstatt 1.800,0 2.800,0 | A 1.000,0
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 01 und 684 12. B 110,8
Besondere Finanzierungsausgaben
916 01-0 | 851 | Zuflihrung an den Grundstock aufgrund der Verauflerung von --- ---lA ---
staatseigenen kirchlichen Gebauden
Vgl. Vermerk zu Tit. 684 12.
Gesamtausgaben 33.779,1 35.104,1 | A 31.873,6
B 27.708,1
C 24.789,2
Abschluss
Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 19,2 20,2 A 30,4
B 119,3
C 177,9
Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und - -1A -
Zuschussen flr Investitionen, besondere B 3.920,3
Finanzierungseinnahmen C 3.602,8
Gesamteinnahmen 19,2 20,2 | A 30,4
B 4.039,5
C 3.780,8
Sachliche Verwaltungsausgaben 8.457,0 8.457,0 | A 8.490,6
B 14.642,8
C 11.466,0
Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fur 4.844,9 49449 | A 4.969,8
Investitionen B 4.481,4
C 5.338,0
Baumafinahmen 20.477,2 21.702,2 | A 18.413,2
B 8.584,0
C 7.985,2
Gesamtausgaben 33.779,1 35.104,1 | A 31.873,6
B 27.708,1
C 24.789,2
Zuschuss 33.759,9 35.083,9 | A 31.843,2
B 23.668,6
C 21.008,5
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Erlauterungen

Zu 05 53/791 03
Vgl. Erlauterung bei Tit. 519 13.

Zu 05 53/791 04
Vgl. Erlduterung bei Tit. 519 13.

Zu 05 53/916 01
Zufihrung an den Grundstock in Folge der Verauferung von staatseigenen kirchlichen Gebauden.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -

A Soll 2014

Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013

C Ist 2012

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
Abschluss Epl. 05

Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst u. dgl. 13.652,2 13.692,1 | A 13.096,7

B 17.502,0

C 19.216,4

Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme 55.030,0 56.218,3 | A 59.456,3

fur Investitionen B 52.574,0

C 40.759,9

Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und - -1 A -

Zuschussen flr Investitionen, besondere B 3.888,4

Finanzierungseinnahmen C 2.542,7

Gesamteinnahmen 68.682,2 69.9104 | A 72.553,0

B 73.964,3

C 62.519,1

Personalausgaben 8.950.646,7 9.220.330,9 | A 8.715.476,5

B 8.224.241,4

Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 4.330,0 C 7.773.8144
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 5.447,2

Sachliche Verwaltungsausgaben 70.644,7 72.380,1 | A 70.698,4

B 68.550,7

Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 2.300,0 C 63.649,8
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 3.300,0

Ausgaben fiir Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fur 2.068.254,8 21127249 | A 2.011.264,1

Investitionen B 1.881.881,6

C 1.794.919,9
Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 1.310,0
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 112.310,0

Baumafinahmen 36.084,1 35.609,4 | A 34.550,8

B 23.377,5

Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 34.289,6 C 24.632,0
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 35.170,4

Sonstige Sachinvestitionen 3.434,9 3.6751 | A 3.446,9

B 2.364,3

Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 150,0 C 2.724,9
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 150,0

InvestitionsférderungsmaflRnahmen 61.565,0 61.100,0 | A 59.319,4

B 54.098,5

Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 1.500,0 C 53.695,0
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 1.500,0

Besondere Finanzierungsausgaben 2.033,1 2.065,1 | A 3154

B 4.159,1

C 3.161,5

Gesamtausgaben | 11.192.663,3| 11.507.885,5|A 10.895.071,5

B 10.258.673,0

Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 43.879,6 C 9.716.597,4
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 157.877,6

Zuschuss | 11.123.981,1| 11.437.975,1 | A 10.822.518,5

B 10.184.708,7

C 9.654.078,5
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Ubersicht iiber die Verpflichtungsermichtigungen im Einzelplan 05

2015 2016
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
0501
815 01 Erwerb von elektronischen Datenverarbeitungsanlagen, 295,2 150,0 295,2 150,0
Ausstattungs- und Ausristungsgegenstanden sowie von
Software
05 02
519 01 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 3.312,4 1.500,0 3.312,4 1.500,0
701 01 Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 2.657,6 2.000,0 2.657,6 2.000,0
701 02 Bayern barrierefrei 2023 514,3 489,6 489,6 1.670,4
99 Kosten der Datenverarbeitung und Statistik
534 99 | Vergabe von Auftragen fiir Datenerfassung, 2.802,9 - 2.155,2 1.800,0
Softwareentwicklung u. a.
05 04
681 07 Forderung auRerunterrichtlicher Leistungen von Schiilern aller 958,3 200,0 958,3 200,0
Schularten und von besonders kreativen und innovativen
Projekten mit Schulen
69 Ausgaben fiir offene und gebundene Ganztagsschulen
633 69 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande 113.628,4 - 131.246,4 111.000,0
0505
60 Zuwendungen fiir die Stiftung Bayerische Gedenkstatten
894 60 | Zuschuss an die Stiftung Bayerische Gedenkstatten fiir 1.800,0 1.500,0 1.500,0 1.500,0
Investitionen
81 Forderung der Erwachsenenbildung
684 81 Zuschisse an Sonstige 18.780,0 1.000,0 18.580,0 1.000,0
83 Internationale Bildungskooperation, Entwicklungshilfe
und Kulturarbeit mit anderen Staaten
684 83 Zuschusse fur laufende Zwecke 120,0 60,0 120,0 60,0
0512
60 Weiterentwicklung der Mittelschulen
427 60 Honorare fiir externe Fachkrafte an Mittelschulen 6.000,0 4.000,0 5.950,0 4.000,0
0513
55 Weiterentwicklung der schulischen Praxis im
Forderschulbereich
429 55 | Entgelte 989,9 330,0 989,9 1.447,2
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Ubersicht iiber die Verpflichtungsermichtigungen im Einzelplan 05

2015 2016
Kapitel Zweckbestimmung Haushalts- | Verpfl. Er- | Haushalts- | Verpfl. Er-
Titel ansatz machtigung ansatz machtigung
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6

0516

74 Staatliche Berufsfachschulen des Gesundheitswesens
51974 Unterhaltung der Grundstiicke und baulichen Anlagen 903,5 800,0 903,5 -
70174 | Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten 370,0 800,0 370,0 500,0
05 50
684 22 | AulRerordentliche Bedurfnisse (Orgeln, Glocken, Uhren usw.) 110,0 30,0 110,0 30,0
05 51
684 11 | AuRerordentliche Bedirfnisse (Orgeln, Glocken, Uhren usw.) 65,0 20,0 65,0 20,0
0553
791 01 Bauverpflichtungen an einzelnen kirchlichen Gebauden aufgrund 9.042,2 10.000,0 8.042,2 10.000,0

besonderer Rechtsverhaltnisse
Epl. 05
710 00 | Staatlicher Hochbau mit Gesamtkosten von mehr als 1 Mio. € je 21.000,0 21.000,0 21.000,0 21.000,0

MaRnahme (Anlage S)

Summe der Verpflichtungserméachtigungen: 43.879,6 157.877,6
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
- Bildung und Kultus -

Anlage S
Sonderausweis
der staatlichen HochbaumaBnahmen
mit mehr als 1.000.000 € Gesamtkosten im Einzelfall
fur den Bereich des
Epl. 05
Gesamtdarstellung
festgesetzte davon bis 31.12.2013
Baukosten verausgabt
Mio. € Mio. €
Festgesetzte BaumaRnahmen 26 219,6 140,4

davon wegfallend ab 2015
wegfallend ab 2016

Planungstitel

N N O O

davon neu aufgenommen
2014 waren 20,0 Mio. € veranschlagt.

Gemall Nr. 1.3 DBestHG sind die in der Anlage S veranschlagten Ausgaben und
Verpflichtungsermachtigungen innerhalb des Einzelplans gegenseitig deckungsfahig. Die danach
zuldssige gegenseitige Verstarkung darf nicht zu einer Abweichung von den den einzelnen
Bauvorhaben zugrunde liegenden Unterlagen gemall Art. 24 bzw. 54 BayHO oder zu einer
Uberschreitung der festgesetzten Gesamtkosten der einzelnen MaRnahmen fiihren.

Bei Baumalinahmen mit geschatzten Gesamtkosten Uber 1 Mio. € wird die Hohe der kinftigen
jahrlichen Haushaltsmehrbelastungen bei der Aufstellung der Haushaltsunterlage — Bau — ermittelt
und mit dieser dem Ausschuss fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
anlasslich des Antrages auf Aufhebung des Sperrvermerks zur Kenntnis gebracht.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
Cc Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
05 01 Ministerium
710 03-5 | 011 | Generalsanierung des Dienstgebaudes an der Salvatorstr. 2/am 240,0 470,0 | A
Salvatorplatz 2
- Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 470,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 650,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
Zugleich Summe Kapitel 05 01
0519 Staatliche Gymnasien
711 01-8 | 114 | Max-Josef-Stift Miinchen 4.300,0 1.400,0 | A 2.500,0
Generalsanierung des Schul- und Internatsgebaudes und B 368,8
Neubau einer Aula C 168,7
-z. T. Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 450,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 800,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
711 33-0 | 114 | Landschulheim Marquartstein 500,0 1.500,0 | A 770,0
Erweiterungs-, Umbau- und Instandsetzungsmaf3nahmen, B 828,2
3. Bauabschnitt, Errichtung einer zweiten Sporthalle C 2,7
-z. T. Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 500,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
712 01-7 | 114 | Gabrieli-Gymnasium Eichstatt 1.500,0 1.500,0 | A 1.350,0
Generalsanierung des Schulgebaudes, Teilaufstockung, Neubau B 108,8
einer Sporthalle C 314,3

-z. T. Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 3.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 500,0

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Baufachliche|Festgesetzte bis ab 2017
Festsetzung| Baukosten |31.12.2013 noch Erlauterungen
vom verausgabt | bendtigt
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
7 8 9 10 11
- - - - | Der Zustand des Gebaudes macht aufgrund des Alters des Gebaudes und der
technischen Einbauten, aber auch wegen statischer und brandschutztechnischer
Mangel insbesondere an der Tragkonstruktion, eine Generalinstandsetzung
erforderlich. Es ist vorgesehen, die Malihahme in mehreren Bauabschnitten
durchzufihren.
Die Gesamtkosten der Baumaflinahme werden bei der Aufstellung der HU-Bau
ermittelt.
30.10.2012 8.950,0 712,7 37,3 | Die Sanierung/Erweiterung des musischen Gymnasiums ist in drei
Bauabschnitten geplant:
In einem ersten Bauabschnitt werden ein Erweiterungsbau mit Aula, Bibliothek
und Fachklassenrdumen errichtet. Die HU-Bau fiir diesen 1. Bauabschnitt wurde
vom Ausschuss fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
am 12.12.2012 genehmigt.
In zwei weiteren Bauabschnitten sind die Sanierung des Schulgebaudes sowie
die Sanierung des Internats geplant.
08.03.2012 2.675,0 1.091,1 - | Zur Abdeckung des Sportunterrichts soll eine zweite Einfach-Sporthalle errichtet
25.06.2014 werden.
Die 1. TeilbaumaRnahme umfasst den Rlickbau der alten Schwimmbhalle, die
Neugestaltung der Auflenanlagen sowie die Herstellung einer
Nahwarmeversorgung.
In einer 2. Teilbaumaflinahme sollen zu einem spateren Zeitpunkt insbesondere
die Sanierung (bzw. Aufgabe des Standortes im Hochwasserbereich und
Neubau an geeigneter Stelle) des als Internat genutzten historischen
"Achenhauses" und die Errichtung einer Einfachturnhalle erfolgen.
Die Gesamtkosten erhdhen sich um 230,0 Tsd. €, die im Wesentlichen durch
baulich bedingte Massen- und Ausfiihrungséanderungen bedingt sind.
07.04.2003 20.540,0 13.173,5 3.799,5 | Das Gymnasium ist (mit Ausnahme des neu errichteten Ostflligels) im
07.04.2014 denkmalgeschiitzten Gebaude des ehemaligen Dominikanerklosters aus dem

17. Jahrhundert untergebracht. Die letzte Instandsetzung der Anlage erfolgte in
den Jahren 1974-1978. Mangel an der Bausubstanz sowie sicherheitstechnische
Mangel erfordern nunmehr eine Generalsanierung, die Instandsetzungs-,
Erneuerungs- und allgemeine Bauunterhaltsmaflnahmen umfasst.

In der bereits abgeschlossenen 1. Teilmalnahme wurde der
naturwissenschaftliche Trakt erweitert und saniert. Durch die Teilaufstockung
wurden zusatzlich erforderliche Unterrichts- und Fachrdume zur Abdeckung des
zusatzlichen Raumbedarfs infolge steigender Schilerzahlen geschaffen.

Die gravierenden Schaden an den Sanitéranlagen des Heimtraktes wurden im
Rahmen einer 2. TeilmalRnahme behoben.

Als 3. Teilmalinahme wurde eine neue Sporthalle mit zusatzlichen
Unterrichtsraumen im naturwissenschaftlichen Bereich im Jahr 2011 errichtet.
Gegenstand der derzeitigen 4. TeilmaBnahme ist die Sanierung des
denkmalgeschitzten Klassentrakts (Schulgebaude).

In einem weiteren (letzten) Teilbauabschnitt sollen die Instandsetzungen im
Heimtrakt abgeschlossen werden, sowie die Sanierung der Kirche mit der Aula,
des Kuchentraktes mit dem Neubau eines Speisesaals erfolgen. Ferner ist die
vollstandige Wiederherstellung der AuRenanlagen vorgesehen.

Die Gesamtkosten erhéhen sich um 550,0 Tsd. €, die im Wesentlichen durch
baulich bedingte Massen- und Ausflihrungsanderungen sowie Lohn- und
Stoffpreissteigerungen bedingt sind.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
0519
720 30-2 | 114 | Comenius-Gymnasium Deggendorf 700,0 1.000,0 | A 900,0
Erweiterungs-, Umbau- und InstandsetzungsmafRnahmen B 160,6
6. Bauabschnitt C 201,0
-z. T. Planung -
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 400,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 600,0
Féllig frithestens im nédchsten Haushaltsjahr.
720 51-6 | 114 | Gymnasium Pfarrkirchen 1.050,0 1.120,0 | A 1.350,0
Sanierung der Schul-, Wirtschafts- und Internatsgebaude Il B 95,8
-z. T. Planung - C 228,1
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.185,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 500,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
725 11-0 | 114 | Gymnasium Marktoberdorf 1.000,0 ---lA 1.260,0
1. Bauabschnitt: Neubau eines Erweiterungsbaus und Umbau B 4.122,5
sowie Instandsetzung Atriumbau C 4.095,1
725 23-6 | 114 | Gymnasium Hohenschwangau --- --- A ---
Aufstockung Mehrzweckgebaude sowie Instandsetzung des B 2543
Schiilerheims C 1.080,0
725 26-3 | 114 | Bayernkolleg Schweinfurt --- ---lA ---
Sanierung des Schul- und des Heimgebaudes C 493,0




269

Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2013
verausgabt
Tsd. €

ab 2017
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

7

8

9

10

11

14.02.2014

30.10.2007
11.04.2013

11.11.2008
05.02.2014

02.06.2006
15.09.2010

30.10.2007
18.03.2010

11.900,0

8.470,0

17.670,0

3.970,0

6.375,0

468,0

7.127 1

14.672,0

3.956,7

6.374,6

9.432,0

Im abschlielenden 6. Bauabschnitt sind die Sanierung des Altbaus aus dem
Jahr 1910, Errichtung eines Erweiterungsbaus, Erweiterung des Turnhallentrakts
und die Sanierung des Altbaus aus den 70er Jahren vorgesehen. Der 6.
Bauabschnitt wurde in drei Unterabschnitte aufgeteilt. In einem 1. Unterabschnitt
soll das Erweiterungsgebaude errichtet und dann im Anschluss der Altbau
saniert werden.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten (11,9 Mio. € am 19.03.2014 genehmigt.

Die Schulanlage (Schulgebaude, Wirtschaftsgebaude, Doppelsporthalle,
Internatsgebaude Il) wird - mit Ausnahme des 2004 errichteten
Erweiterungsbaus - umfassend saniert.

In einer 1. Teilbaumalnahme (5.450,0 Tsd. €) wurde zunachst das U-férmige
Schulgebaude (Baujahr 1906) grundlegend saniert.

Die abgeschlossene 2. Teilbaumalnahme (2.100,0 Tsd. €) umfasste die
energetische Sanierung von Auf’enbauteilen des Gymnasiums sowie zusatzliche
BaumalRnahmen im Schulgebaude.

In einer 3. TeilbaumaRnahme (920,0 Tsd. €) erfolgt die Sanierung und
Neugestaltung der Auf3enanlagen.

In weiteren Bauabschnitten sollen u.a. der Neubau eines Mensagebaudes mit
Umbau und Sanierung des Wirtschaftsgebaudes (geschatzte Kosten: rd. 2,3
Mio. €) und die Verwirklichung des Turnhallenprojekts erfolgen (rd. 12 Mio. €).

Neben einer neuen Aula wurden in einem Anbau an das bestehende
Schulgebaude Raume u.a. fir das Direktorat, die Verwaltung, Lehrer sowie fiir
die Schulbibliothek im Passivhausstandard geschaffen. Die urspriinglich fiir
diese Zwecke genutzten und jetzt frei werdenden Flachen im Atriumbau wurden
zu Unterrichtsrdumen umgebaut. Der bauliche Zustand des Atriumbaus aus dem
Jahr 1962 erforderte eine Ertlichtigung zur Erhaltung der Bausubstanz und zur
Energieeinsparung. Dabei wurden das Dach neu eingedeckt, die Fenster
erneuert und die Fassaden mit einem Vollwarmeschutz versehen. Auch am
Schulgebaude aus den 1970er Jahren wurden MaRnahmen zur
Energieeinsparung durchgefiihrt. Uber neue Verbindungsbauwerke wurde das
gesamte Schulgebaude barrierefrei erschlossen. Die Arbeiten wurden
abschnittsweise durchgefiihrt: zunachst Sanierung und Umbau des
Atriumsgebaudes, Neubau der Pausenhalle und AnpassungsmafRhahmen an der
Turnhalle, anschlieiend Erweiterung des Neubaus und Sanierung des
bestehenden Erweiterungsbaus.

Ein Anteil von 5.800,0 Tsd. € wurde iber das Sonderprogramm zur
energetischen Sanierung staatlicher Gebaude finanziert.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten zuletzt am 19.03.2014 genehmigt.

Durch die Aufstockung des Mehrzweckgebaudes konnte der Mehrbedarf an
Kursraumen abgedeckt werden. Die Sanierung von Teilen des Schilerheims
(Altbau) im Keller und Erdgeschoss sowie der Mensa umfasst Malinahmen, die
vorrangig zur Beseitigung von Hygieneméangeln sowie zur Anpassung an
veranderte Nutzungsanforderungen dienen. Kleinere MalRnahmen im
Schiilerheim (Oberstufenbau) sowie die Erneuerung der Liiftung und der
Gebaudeautomation in beiden Turnhallen dienen der Energieeinsparung und der
Erhaltung der Bausubstanz.

Die Gebaude weisen erhebliche Mangel bei den haustechnischen Anlagen
sowie an der Bausubstanz auf. Im Rahmen einer umfassenden Sanierung, die
auch BrandschutzmafRnahmen und eine Kanalsanierung umfasst, werden die
Mangel behoben. Es sind MalRnahmen zur Energieeinsparung bzw. Minderung
des CO2-Ausstolies enthalten.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
0519
725 32-5 | 114 | Bayernkolleg Augsburg 400,0 400,0 | A 1.350,0
Generalsanierung der ehem. Padagogischen Hochschule
(Schillstr. 100, Augsburg) und Neubau eines Schilerwohnheims
auf dem Grundsttick "Schillstr. 100, Augsburg"
- Planung -
Der Ansatz darf bis zu 7.500,0 Tsd. € aus der Anlage S des
Einzelplans 15 verstéarkt werden.
Vgl. Vermerk bei Kap. 15 06 Tit. 748 11.
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 650,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
735 01-0 | 114 | Gymnasium Pegnitz 425,0 ---1A ---
Generalsanierung B 758,0
C 2.249,2
735 02-9 | 114 | Markgrafin-Wilhelmine-Gymnasium Bayreuth 600,0 1.500,0 | A ---
Generalsanierung und Erweiterung des Schulgebaudes B 1,7
- Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.000,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 4.350,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
740 12-0 | 114 | Matthias-Grunewald-Gymnasium Wirzburg --- ---1A 1.250,0
Aufstockung des Stamm-Klassentrakts mit Errichtung einer B 2.135,0
Pausenhalle sowie Sanierung der Gebaudetechnik und des C 1.839,8
Inneren der Schule
745 01-8 | 114 | Max-Reger-Gymnasium Amberg 500,0 1.500,0 | A 900,0
Sanierung des Altbaus mit Internat und des Erweiterungsbaus B 239,9
-z.T. Planung - C 1.513,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.500,0
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 1.000,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe Kapitel 05 19 10.975,0 9.920,0 | A 11.630,0
B 9.073,5
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 9.035,0 C 12.003,5
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 8.900,0
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2013
verausgabt
Tsd. €

ab 2017
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

7

8

9

10

11

16.06.2004
31.03.2014

05.04.2005
29.01.2009

29.09.2004
25.06.2008

16.575,0

16.580,0

11.450,0

15.089,9

15.366,6

11.413,8

Das Bayernkolleg Augsburg wurde im Jahre 1972 errichtet. Das Schul- und
Wohngebaudes bedarf einer umfassenden Sanierung. Zudem besteht ein
zusatzlicher Raumbedarf fir die Naturwissenschaften, Verwaltung, Cafeteria,
Bibliothek und Kindertagesstatte.

Zur kinftigen Nutzung durch das Bayernkolleg soll im Rahmen einer 1.
TeilbaumalRnahme das leerstehende denkmalgeschiitzte Gebaude der ehem.
Padagogischen Hochschule Augsburg generalsaniert werden.

Die beabsichtigte 2. Teilbaumalnahme beinhaltet einen Neubau des
Schiilerwohnheimes.

Die Ermittlung der Gesamtkosten erfolgt im Rahmen der Aufstellung der
Haushaltsunterlage-Bau.

Der Altbau des Schulgebaudes bedarf aufgrund seines schlechten baulichen
Zustands einer umfangreichen Sanierung. Beim Gebaudebestand aus den
1970er Jahren sind die Flachdacher und die Fassaden sowie im Innenbereich
die Heiztechnik zu sanieren; zu erneuern sind die elektronischen Anlagen, die
Abluftanlage Fachbereich Chemie und die Liiftungsanlage in der Turnhalle.
Die Gesamtkosten erhdhen sich um 425,0 Tsd. €, die im Wesentlichen durch
baulich bedingte Massen- und Ausflihrungsanderungen (insolvenzbedingte
Mehrkosten und Instandsetzung eines Schadens an der Dachflache der
Sporthalle) bedingt sind.

Im Bereich des Altbaus sind dringende Sanierungsmafnahmen durchzufihren.
Insbesondere sind MaRRnahmen zur Ertlichtigung des Brandschutzes notwendig.
Die Klassenrdume sowie die Fachklassenrdume sind instandsetzungsbedirftig.
Weiter hat die Schule einen Flachenmehrbedarf geltend gemacht.

Die Kosten der Baumalnahme werden bei der Aufstellung der
Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Am Matthias-Griinewald-Gymnasium Wirzburg waren umfangreiche
Instandsetzungsmaflnahmen an den Schul- und Heimgebauden erforderlich.
Notwendig waren insbesondere Malinahmen zur Verbesserung und Erweiterung
der Schulgebaude sowie Instandsetzungs- und Erganzungsmafinahmen an den
betriebstechnischen Installationen und Anlagen. Die MalRnahme wurde in
mehrere Teilbauabschnitte untergliedert.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat am 06.07.2005 die Kosten der 1. Teil-HU-Bau in H6he von 680,0 Tsd. €
genehmigt. Am 12.07.2006 folgte die Genehmigung der Kosten der 2. Teil-HU-
Bau in Hohe von 6.400,0 Tsd. €.

In einem 3. Teilbauabschnitt wurden das Wirtschaftsgebaude, das Wohnheim
und die Aufenanlagen saniert, sowie ergdnzende MalRhahmen am Schulhaus
(Hauptgebaude) durchgefiihrt. Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat hierfur am 12.03.2009 Kosten von
9.500,0 Tsd. € genehmigt. Die Kosten fiir die Gesamtmaflinahme liegen damit
bei 16.580,0 Tsd. €.

Das Gymnasium ist in einem Altbau und einem Erweiterungsbau untergebracht,
das Internat befindet sich im Altbau. Der 1878-80 errichtete und 1968-70
aufgestockte Altbau steht unter Denkmalschutz. Der Erweiterungsbau wurde
1972-76 errichtet. Alt- und Neubau weisen erhebliche Mangel in der
Bausubstanz auf. Beide sind auch installationstechnisch veraltet, so dass eine
umfassende Generalsanierung erforderlich ist. Der Ausschuss fiir
Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat die Teilkosten
i.H.v. 11.450,0 Tsd. € am 27.05.2009 genehmigt. Eine weitere
Teilbaumalnahme (Sanierung des Altbaus mit Internat und des
Erweiterungsbaus) ist in Vorbereitung. Die Kosten der TeilbaumalRnahme
werden bei der Aufstellung der Teil-Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
05 32 Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung
Dillingen a.d. Donau
725 03-3 | 155 | Umbau- und Sanierungsmaflnahmen im ehemaligen 400,0 ---1A 980,0
Kapuzinerkloster mit Schulerinternat B 1.165,9
C 3.164,2
Zugleich Summe Kapitel 05 32
0553 Leistungen des Staates fiir kirchliche Gebaude usw.
711 20-4 | 199 | Theatinerkirche St. Kajetan Minchen 1.500,0 1.500,0 | A 1.350,0
Reinigung und Neufassung der Raumschale einschlieRlich B 21,6
kleinerer Instandsetzungsmafnahmen sowie C 2,5
AuBeninstandsetzung
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 3.200,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 2.700,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
711 22-2 | 199 | Theatinerkirche St. Kajetan Minchen --- --- A
Bauliche MaRnahme am Mesnerhaus, an der Sakristei und an
den Baukoérpern im Bereich der Innenhdfe
- Planung -
711 31-1 | 199 | Erzbischéfliches Palais Miinchen --- ---lA e
Generalinstandsetzung B 14,4
C 262,6
712 11-4 | 199 | Klosterkirche Schéaftlarn --- ---1A ---
Instandsetzung B 128,3
C 107,5
713 11-3 | 199 | Kath. Katharinenkirche in Mihldorf am Inn 120,0 450,0 | A 450,0
Gesamtinstandsetzung B 15,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 500,0 C 16,2
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 200,0

Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2013
verausgabt
Tsd. €

ab 2017
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

7

8

9

10

11

22.01.2010
09.02.2012

11.06.1997
02.11.2012

29.02.2008
22.10.2010

28.01.2004

02.06.1996
06.06.2014

8.600,0

12.976,1

8.731,0

6.750,0

2.930,0

6.845,8

4.559,6

8.269,0

4.291,0

265,7

3.916,4

2.074,3

Gegenstand des 1. Bauabschnitts sind Umbau und Sanierungsmafinahmen im
ehemaligen Kapuzinerkloster. Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat die Gesamtkosten am 10.03.2010
genehmigt (6.200,0 Tsd. €).

Der 2. Bauabschnitt mit Kosten von 2.400,0 Tsd. € (Sanierung der historischen
Klostermauer und AufRenanlagen) wurde vom Ausschuss fir Staatshaushalt und
Finanzfragen des Bayerischen Landtags am 28.03.2012 genehmigt.

In einem abschlieenden 3. Bauabschnitt ist die Sanierung der Kirche fir
Museumszwecke vorgesehen. Die Kosten des 3. Bauabschnitts werden bei der
Aufstellung der Hauhaltsunterlage-Bau ermittelt.

Im Rahmen des abgeschlossenen 1. Bauabschnitts der BaumafRinahme erfolgte
eine Neufassung des Innenraumes, die Restaurierung schadhafter Stuckteile
und eine Instandsetzung der Fenster.

In einem 2. Bauabschnitt sind die AuRensanierung, die statische Ertlichtigung
des Dachstuhls, die Behebung von Brandschutzmangeln sowie die Herstellung
eines behindertengerechten Zugangs vorgesehen.

Der Ausschuss fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten in Héhe von 12.976,1 Tsd. € am 12.12.2012 genehmigt.
Der Finanzierungsanteil der Kirche betragt 292,4 Tsd. €.

Sakristei, Mesnerhaus und die seitlichen Anbauten an das Kirchengebaude sind
baufallig und bediirfen einer Sanierung. In diesem Zuge sollen auch bauliche
Anderungen/Ergénzungen entsprechend den aktuellen Bediirfnissen des
Konvents durchgefiihrt werden. Die Kosten der BaumafRRnahme werden bei der
Aufstellung der Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Der Zustand des Geb&udes macht eine Gesamtinstandsetzung erforderlich.
Bestandteile der MalRnahme sind insbesondere die Instandsetzung der
Holzdachkonstruktionen, die Erneuerung der elektro-, fernmelde- und
fordertechnischen Ausstattung sowie die Sanierung der sanitar-, warme- und
raumlufttechnischen Anlagen. Ferner umfasst die MaRnahme eine
Inneninstandsetzung und Neustrukturierung, die Instandsetzung der Fassaden
sowie die Neugestaltung des Innenhofs und der Dachterrasse. Die Mallnahme
wurde mit dem Erzbischéflichen Ordinariat abgestimmt. Die Erzdidzese tragt
einen Kostenanteil in Hohe von 2.191,0 Tsd. €. Die BaumafRnahme ist
abgeschlossen. Der Vortrag dient der Abwicklung.

An der Klosterkirche in Schéftlarn sind substanzerhaltende MaRnahmen
notwendig. Ferner ist die Innenrestaurierung der Raumschale erforderlich. Der
Anteil der Abtei Schaftlarn an den Gesamtkosten betragt 900,0 Tsd. €, der Anteil
der Erzdiézese Miinchen und Freising betragt 400,0 Tsd. €. Der Ausschuss flr
Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat die
Gesamtkosten am 13.07.2004 genehmigt.

Die BaumaRnahme ist abgeschlossen. Der Vortrag dient der Abwicklung.

Die MafRnahme umfasst im Wesentlichen die statische Ertlichtigung, die
Instandsetzung der Fassade, des Dachstuhls, die Dachdeckung am
Kirchenschiff und der Turmspitze sowie die Restaurierung der Raumschale und
die Erneuerung der Elektroanlage. Aufgrund des zeitlichen Abstands zur
Erstellung der HU-Bau im Jahr 1995 verbunden mit gravierenden
Verschlechterungen in Statik und Gebaudesubstanz und geanderten
Anforderungen im Bereich der restauratorischen Gewerke wurde die
Haushaltsunterlage-Bau neu erarbeitet und auf dieser Grundlage die
Gesamtkosten neu festgesetzt.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
0553
714 01-4 | 199 | Pfarrkirche Schlehdorf 1.400,0 1.400,0 | A 1.350,0
Gesamtinstandsetzung B 3991
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 1.000,0 C 13,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
714 11-2 | 199 | Pfarrkirche Beuerberg 765,0 765,0 | A 680,0
Gesamtinstandsetzung B 776,5
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 900,0 C 327,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
714 21-0 | 199 | Wies, katholische Wallfahrtskirche "Zum gegeif3elten Heiland" --- ---lA ---
BrandschutzmalRnahmen B 304,6
Die Ausgabebefugnis erh6ht sich um die Einnahmen bei Kap. C 998,7
05 53 Tit. 333 01.
715 01-3 | 199 | Jesuitenkirche St. Michael mit Priesterhaus in Minchen 300,0 500,0 | A 240,0
Gesamtinstandsetzung B 504,1
-z. T. Planung - C 856,1
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 900,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 4.000,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
720 35-6 | 199 | Kath. Kirche St. Nikola in Passau 1.200,0 1.200,0 | A 1.080,0
Innenrenovierung B 176,6
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 700,0 C 81,2
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 50,0
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr.
725 04-8 | 199 | Klostergebaude Ottobeuren 1.000,0 1.000,0 | A 900,0
Umbau-, Instandsetzungs- und Restaurierungsmafnahmen, B 1.344,9
insbesondere im Osttrakt und Aufenbereich C 777,9

5. Bauabschnitt
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. €
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. €
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.

1.000,0
1.000,0
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2013
verausgabt
Tsd. €

ab 2017
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

7

8

9

10

11

23.09.2004
19.05.2011

01.06.2011

26.10.2010
25.06.2012

28.04.2009

08.02.2012

14.10.1998
31.01.2011

6.060,0

4.592,0

2.780,0

4.100,0

4.050,0

11.419,0

1.119,0

1.387,0

2.398,0

2.748,5

266,6

7.163,9

541,0

505,0

473,4

1.255,1

Die MalRnahme umfasst die Gesamtinstandsetzung der Kirche, insbesondere
Dachstuhlsanierung, Auf3eninstandsetzung, statische MalRnahmen,
Unterfangung, Restaurierung der Ausstattung sowie Bekampfung des
Anobienbefalls.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten in H6he von 6.060,0 Tsd. € zuletzt am 06.07.2011
genehmigt. Die Kirche beteiligt sich mit einem Kostenanteil in Hohe von
1.000,0 Tsd. €.

Die MalRnahme umfasst die Generalsanierung der Kirche, insbesondere die
Sanierung der Dacher einschlief3lich Entkontaminierung des Dachstuhls,
statische MaRnahmen, die Sicherung und Renovierung der Raumschale sowie
der Fassaden. Die notwendige Sanierung ist auf zwei Bauabschnitte aufgeteilt:
Der 1. Bauabschnitt umfasst im Wesentlichen die AuReninstandsetzung.

In einem 2. Bauabschnitt erfolgt anschlieend die Inneninstandsetzung.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten in Héhe von 4.592,0 Tsd. € am 06.07.2011 genehmigt.
Die Kirche beteiligt sich voraussichtlich mit einem Kostenanteil in Héhe von
1.238,0 Tsd. €.

In der Wieskirche bestehen verschiedene Brandschutzméangel. Gegenstand der
Baumaflinahme sind BrandschutzmafRnahmen, die der Verbesserung des
Objektschutzes dienen (u.a. Errichtung einer automatischen Léschanlage,
Erneuerung und Erweiterung der Brandmeldeanlage, Ertlichtigung der
Blitzschutzanlage).

Der bauliche Zustand des Geb&audes macht eine Gesamtinstandsetzung
erforderlich. Notwendig sind: Fassadensanierung, Sanierung der Raumschale,
Sanierung von Kreuzkapelle und Oratorium sowie Umbaumafinahmen am
Priesterhaus (Brandschutzmalinahmen, Fensteraustausch, Einbau und
Modernisierung der Sanitdranlagen im Wohnbereich).

Gegenstand der 1. TeilbaumalRnahme ist die Sanierung der Stdfassade. Der
Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags hat
die Teilkosten fiir die 1. TeilbaumaRnahme von 4.100,0 Tsd. € am 27.05.2009
genehmigt.

Es ist eine weitere TeilbaumaRnahme (u.a. Sanierung weiterer Fassadenteile)
vorgesehen. Die Gesamtkosten der MalRnahme werden bei der Aufstellung der
Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Im Rahmen der BaumalRnahme wird eine Generalsanierung des Innenraumes
durchgeflhrt. Sie umfasst statische Ma3nahmen, Brandschutzmafinahmen, die
Sanierung der Innenraumschale und der Haustechnik.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten in Hohe von 4.050,0 Tsd. € am 28.03.2012 genehmigt.
Die Kirche beteiligt sich mit einem Kostenanteil in Héhe von 550,0 Tsd. €.

Die MaRnahme umfasst in der 1. Teilmanahme mit Kosten von 3.579,0 Tsd. €
Kanal- und Drainagearbeiten auf der Nord- und Ostseite der Abtei sowie in den
Konventhdfen und die Behebung der dortigen Feuchteschaden. Weiterhin die
Restaurierung der Benedikts- und Abteikapelle, der Bischofseinfahrt sowie die
Instandsetzung von Teilbereichen der AuRenanlagen.

In einer 2. TeilmaRBnahme erfolgt die Sanierung der Einfriedungsmauern und
Torgebaude der Klostergarten.

In der 3. TeilmalRnahme werden statische Sanierungsarbeiten und die
Restaurierung von denkmalpflegerisch herausragenden Raumen im Osttrakt der
Klosteranlage mit Kosten von 5.740,0 Tsd. € durchgefihrt.

Der Ausschuss fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten am 07.12.2011 genehmigt.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Anlage S
A Soll 2014
Titel FKZ Zweckbestimmung 2015 2016 B Ist 2013
C Ist 2012
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5 6
05 53
725 05-7 | 199 | Basilika Ottobeuren --- ---lA ---
Instandsetzungs- und RestaurierungsmaRRnahmen B 23,2
C 341,3
725 06-6 | 199 | Basilika Ottobeuren --- --- A ---
Innenrestaurierung der Raumschale und Ausstattung sowie
Sanierung der Fassade und Instandsetzung der Auf3enanlagen
- Planung -
730 03-2 | 199 | Sanierung der staatseigenen Klosterkirche in Langenzenn 500,0 1.000,0 | A ---
- Planung - B 70,6
Einseitig deckungsféhig bis zu 406,0 Tsd. € zu Lasten von
Kap. 13 04 Tit. 710 02.
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 500,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 1.500,0
Féllig friihestens im nédchsten Haushaltsjahr.
735 15-3 | 199 | Generalsanierung des Erzbischéflichen Ordinariatsgebaudes --- ---lA 270,0
Domplatz 3, Bamberg B 2454
Cc 676,5
745 02-6 | 199 | Auldensanierung der St. Ulrichskirche in Regensburg 800,0 2950 A 390,0
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 295,0 B 509,8
Faéllig friihestens im ndchsten Haushaltsjahr. C 459,4
745 03-5 | 199 | Sanierung des Domkapitelhauses einschliellich Domkreuzgang 1.000,0 1.000,0 | A 140,0
und Allerheiligenkapelle in Regensburg B 89,9
Verpflichtungserméachtigung 2015 Tsd. € 1.000,0 C 99,9
Verpflichtungserméachtigung 2016 Tsd. € 1.000,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
745 04-4 | 199 | Instandsetzung der Dominikanerkirche in Regensburg 800,0 1.500,0 | A 540,0
- Planung -
Verpflichtungserméchtigung 2015 Tsd. € 1.500,0
Verpflichtungserméchtigung 2016 Tsd. € 1.000,0
Faéllig friithestens im ndchsten Haushaltsjahr.
Summe Kapitel 05 53 9.385,0 10.610,0 | A 7.390,0
B 4.635,2
Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 11.495,0 C 5.127,9
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 11.450,0
Summe Epl. 05 21.000,0 21.000,0 | A 20.000,0
B 14.874,7
C 20.295,6
Verpflichtungsermachtigung 2015 Tsd. € 21.000,0
Verpflichtungsermachtigung 2016 Tsd. € 21.000,0
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Baufachliche
Festsetzung
vom

Festgesetzte
Baukosten

Tsd. €

bis
31.12.2013
verausgabt
Tsd. €

ab 2017
noch
bendtigt
Tsd. €

Erlauterungen

7

8

9

10

11

24.01.2003

09.06.2008

15.10.2010
11.03.2014

24.01.2013

6.400,0

5.400,0

2.690,0

6.990,0

6.339,6

3.944,6

1.106,3

260,5

4.529,5

Instandsetzung umfangreicher Schaden an der Dachkonstruktion und den
Kuppeln sowie Einbau zuséatzlicher Stahlkonstruktionen zur Aufnahme des
Seitenschubes aus der Dachkonstruktion.

Der kirchliche Anteil an den Gesamtkosten betragt 124,4 Tsd. €.

Der Ausschuss fiir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten am 19.03.2003 genehmigt.

Die Baumalnahme ist abgeschlossen. Der Vortrag dient der Abwicklung.

Konservierungs- und restauratorische Malnahmen an der Raumschale und an
den Ausstattungsgegensténden; Sanierung der beiden Turmdacher; Sanierung
der AufRenfassade und Instandsetzung der AuRenanlagen.

Die Gesamtkosten der MaRnahme werden bei der Aufstellung der
Haushaltsunterlage-Bau ermittelt.

Die Baumalnahme umfasst eine statische Instandsetzung des Dachtragwerks,
eine Fassaden-, Fenster- sowie eine Innensanierung.

Die Ermittlung der Kosten, die Gberschlagig auf 3.800,0 Tsd. € geschatzt
werden, erfolgt im Rahmen der Aufstellung der Haushaltsunterlage Bau.

Die MalRnahme umfasst die Beseitigung erheblicher statischer und
brandschutztechnischer sowie funktioneller und bautechnischer Mangel.

Von den Gesamtkosten entfallen auf den Staat 4.982,7 Tsd. €, auf die
Erzdiézese Bamberg 417,3 Tsd. €.

Der Ausschuss fur Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Gesamtkosten am 09.07.2008 genehmigt.

Die 1. TeilbaumalRnahme (1,38 Mio. €) umfasst insbesondere die Sanierung der
Sid- und Westfassade sowie des Mittelschiffdaches und die Schaffung eines
barrierefreien Zugangs.

Im Rahmen der 2. Teilbaumalnahme (1,31 Mio. €) soll die Instandsetzung der
Natursteinfassade Nord und Ost, die Sanierung der Emporengewdélbe und der
Seitendacher sowie die Restaurierung der Portale durchgefiihrt werden.

Massive Schaden machen umfangreiche MalRnahmen zur Substanzerhaltung
erforderlich. Neben restauratorischen Ma3hahmen und MaRnhahmen an den
technischen Anlagen sind auch statische MaBnahmen an Dachern, Gewdlbe,
Wanden und Fundamenten erforderlich. Darliber hinaus sind die Erstellung
eines behindertengerechten Zugangs sowie die Ausflihrung eines Laufsteges
zum Schutz der Bodenplatten beabsichtigt.

Der Ausschuss fir Staatshaushalt und Finanzfragen des Bayerischen Landtags
hat die Kosten in Hohe von 6.990,0 Tsd. € am 15.05.2013 genehmigt.

Massive Schaden am Tragwerk des duRerst schlanken Baukdrpers und am
historischen Dachstuhl machen statische MaRnahmen an den Au3enmauern,
Gewodlben und am Dachstuhl sowie die holztechnische Sanierung des
Dachstuhls und die Instandsetzung der AuRenfassade mit den grof¥flachigen
Bleiverglasungen notwendig. Im Gebaudeinnern ist eine Erneuerung der
Elektroinstallation nétig. In Teilbereichen wurden statische
NotsicherungsmaRnahmen durchgefiihrt.

Die Ermittlung der Gesamtkosten, die tUberschlagig auf 6.100,0 Tsd. € geschatzt
werden, erfolgt im Rahmen der Erstellung der Haushaltsunterlage-Bau.
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Epl. 05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
- Bildung und Kultus -

Stellenplan

fur den Geschaftsbereich des

Bayerischen Staatsministeriums
far Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
- Bildung und Kultus -

- Einzelplan 05 -
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05 01
Ministerium
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
1. Die (Plan-) Stellen in den Kap. 05 01 und 15 01 kénnen gegenseitig in
Anspruch genommen werden.
2. Sechs (Plan-) Stellen sind in den Kap. 05 01 und 15 01 bis spétestens
Ende der 17. Legislaturperiode einzusparen (Realisierung von
Synergieeffekten aus der Neugliederung der Geschéftsbereiche).
3. 13 (Plan-) Stellen aus den Kap. 05 01 und 15 01 sind bis spé&testens
31.12.2022 in das Kap. 15 28 Tit. 422 01 ¢ umgesetzt und in Stellen der
BesGr W3 - A3 umgewandelt; Art. 47 Abs. 3 BayHO ist hierbei nicht
anzuwenden.
422 01 | PlanméRige Beamte
Ministerialdirektor, Ministerialdirektorin B9 1 1 1
Ministerialdirigenten, Ministerialdirigentinnen B6 7 7 7
Leitende Ministerialrate, Leitende Ministerialratinnen B3 9 9 9
Ministerialrate, Ministerialratinnen 29 28 28
Auf einer Stelle BesGr B 3 (MR) kann ein aul3ertariflicher Angesteliter
verrechnet werden, sofern die Gesamtverglitung das durchschnittliche
Stellengehalt der BesGr B 3 nicht (iberschreitet.
Ministerialrate, Ministerialratinnen A16 30,77 31,77 31,77
Regierungsdirektoren, Regierungsdirektorinnen A15 15 12 12
1 Stelle kw zum 1.9.2018
Oberregierungsrate, Oberregierungsratinnen A14 12 13 13
1 Stelle kw zum 1.9.2018
Regierungsrate, Regierungsratinnen A13 35,50 31,50 31,50
3 Stellen kw zum 1.9.2018
Amtsrate, Amtsratinnen A12 14 13 13
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 7 7 7
1 Stelle ku nach 05 18/422 01 in eine Stelle BesGr A 11 (FOL) zum
1.9.2017.
1 Stelle ku nach 05 19/422 01 in eine Stelle BesGr A 11 (FOL) zum
1.9.2017.
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 2,90 2,90 2,90
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9+AZ 8 9 9
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9 11 10,75 11,75
Technische Inspektoren, Technische Inspektorinnen 2 3 3
Hauptwerkmeister, Hauptwerkmeisterinnen A8 5 4 3
Regierungshauptsekretare, Regierungshauptsekretarinnen 1,60 0,60 0,60
Verwaltungsbetriebshauptsekretare, 1 - 2
Verwaltungsbetriebshauptsekretarinnen
Regierungsobersekretare, Regierungsobersekretarinnen A7 2 2 2
Verwaltungsbetriebsobersekretare, 3 4 2
Verwaltungsbetriebsobersekretarinnen
Verwaltungsbetriebssekretar, Verwaltungsbetriebssekretarin A6+AZ - 1 1
Verwaltungsbetriebssekretare, Verwaltungsbetriebssekretarinnen A6 17 15 15
Zusammen 213,77 205,52 205,52
Zugang/Abgang -8,25 -

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 :
1) Vgl. Vermerk zu 0309/42221 wegen der Ausbildung von
Nachwuchskréften
2) Die Stellen bei Kap. 05 01 und 05 06 sind bis zur BesGr B3
gegenseitig deckungsfahig.
3) Fiir die Stiftung Bildungspakt Bayern kann bis 31.12.2016 Personal im
Umfang von bis zu 0,5 Stellen bis zur BesGr. B3 bereitgestellt werden.
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0501
Ministerium

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A16  Ministerialrdte, Ministerialratinnen -1 - | Einsparung (mit Vermerkanderung) im Vollzug des
kw-Vermerks
Summe Einsparung -1 -
Umsetzung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen -1 - |Umsetzung nach 07 01 (Nachvollzug
Stellenumsetzung Art. 50 BayHO)
Summe Umsetzung -1 -
Umsetzung (Neugliederung der
Geschaftsbereiche)
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
B3 Ministerialrate, Ministerialratinnen -1 - |Umsetzung nach 03 01
A15 Regierungsdirektoren, -1 - |Umsetzung nach 10 01
Regierungsdirektorinnen
A14  Oberregierungsrate, -1 - |Umsetzung nach 10 01
Oberregierungsratinnen
A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen -1 - |Umsetzung nach 03 01
A12  Amtsrate, Amtsratinnen -1 - |Umsetzung nach 10 01
A9 Regierungsinspektoren, -0,25 - |Umsetzung nach 10 01
Regierungsinspektorinnen
A8 Regierungshauptsekretare, -1 - |Umsetzung nach 03 01
Regierungshauptsekretarinnen
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
ES8 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - |Umsetzung nach 03 01
ES5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - |Umsetzung nach 03 01
Summe Umsetzung (Neugliederung der -8,25 -
Geschaftsbereiche)
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (PlanméaRige Beamte)
A16  Ministerialrdte, Ministerialratinnen +2 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A15 (Neues
Dienstrecht)
A15 Regierungsdirektoren, -2 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A16 (Neues
Regierungsdirektorinnen Dienstrecht)
A14  Oberregierungsrate, +2 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Oberregierungsratinnen Dienstrecht)
A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen -2 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
A9 Regierungsinspektoren, +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A9
+AZ  Regierungsinspektorinnen (Verwaltung 21)
A9 Regierungsinspektoren, -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A9+AZ
Regierungsinspektorinnen (Verwaltung 21)
+1 +1 kostenwirksame Hebung von BesGr A8

(Verwaltung 21)
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05 01
Ministerium
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
422 01
Leerstellen
Ministerialrat, Ministerialratin B3 1 1 1
Ministerialrat, Ministerialratin A16 1 - -
Regierungsdirektoren, Regierungsdirektorinnen A15 2 1 -
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 2,50 2,50 2,50
Oberregierungsrat, Oberregierungsratin A14 - 1 1
Regierungsrat, Regierungsratin A13 - 1 1
Amtsrate, Amtsratinnen A12 2 2 2
Regierungsamtmann, Regierungsamtfrau A11 1 - -
Zusammen 9,50 8,50 7,50
Zugang/Abgang -1 -1
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 -
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 - 1 1
Regierungssekretar, Regierungssekretarin A6 - 1 1
Zusammen 1 3 2
Zugang/Abgang +2 -1
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw geméR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 75 76 76
-A3
Zusammen 75 76 76
Zugang/Abgang +1 -
Allgemeine Vermerke zu Titel 422 31 :
1) 12 Stellen kw zum 1.9.2018
2) Fiir die Stiftung Bildungspakt Bayern kann bis 31.12.2016 Personal im
Umfang von bis zu 2 Stellen bis zur BesGr. A 15 bereitgestellt werden.
3) Die Stellen bei Kap. 05 01 und 05 06 sind bis BesGr. A16 gegenseitig
deckungsféhig.
4) 2 Stellen kw zum 1.9.2018 (Digitales Lernen Bayern)
428 01 | Arbeithehmer und Arbeithnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 13 E13 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 11 E11 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 10 E10 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 38 38 38
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 ES8 13 13 14
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 7 E7 1 - -
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 9,50 11,50 12,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 36,18 33,18 31,18
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 4 E4 0,15 0,15 0,15
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 2 E2 6 6 6
Kraftfahrer, Kraftfahrerinnen 3 3 3
Zusammen 109,83 107,83 107,83
Zugang/Abgang -2 -
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0501
Ministerium

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Technische Inspektoren, Technische +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A8
Inspektorinnen (Verwaltung 21)

A8 Hauptwerkmeister, -1 -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A9
Hauptwerkmeisterinnen (Verwaltung 21)
Verwaltungsbetriebshauptsekretare, -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A9
Verwaltungsbetriebshauptsekretarinnen (Verwaltung 21)

- +2 | kostenwirksame Hebung von BesGr A7
(Verwaltung 21)

A7 Verwaltungsbetriebsobersekretare, +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A6
Verwaltungsbetriebsobersekretarinnen (Verwaltung 21)

- -2 | kostenwirksame Hebung nach BesGr A8
(Verwaltung 21)

A6 Verwaltungsbetriebssekretare, +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A6

+AZ  Verwaltungsbetriebssekretéarinnen (Verwaltung 21)

A6 Verwaltungsbetriebssekretare, -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A6+AZ
Verwaltungsbetriebssekretarinnen (Verwaltung 21)

-1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A7
(Verwaltung 21)

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen)

ES8 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen - +1 kostenwirksame Hebung von EGr 6 (Verwaltung

21)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +1 - | kostenwirksame Hebung von EGr 7 (Verwaltung
21)
E7 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 8 (Verwaltung
21)
E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +2 +2 | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (Verwaltung
21)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen - -1 kostenwirksame Hebung nach EGr 8 (Verwaltung
21)
E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -2 -2 | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (Verwaltung
21)
Summe kostenwirksame Hebung - -
Zu- und Abgang Personalsoll A -10,25 -
STELLEN FUR ABGEORDNETE BEAMTE
heu
Titel 422 31 (Abgeordnete Beamte)
A16+AZ-A3 +3 - |neu wegen Aufgabenzuwachs
Summe neu +3 -
Einsparung
Titel 422 31 (Abgeordnete Beamte)
A16+AZ-A3 -2 - |Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks
Summe Einsparung -2 -
Zu- und Abginge insgesamt +1 -
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Ministerium

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

noch
428 01

428 11

422 01
428 01

428 11

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01:

Die Stellen bei Kap. 05 01 und 05 06 sind bis EGr 15 gegenseitig
deckungsféhig.

Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5

Zusammen
Zugang/Abgang

Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und

Arbeitnehmerinnen

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Der Bedarf bei 428 11 fiir sonstige Hilfsleistungen ist nur betragsméRig
veranschlagt, da wegen des stdndigen Wechsels eine Stellenfestlegung
nicht méglich ist.

Gesamtiibersicht

PlanmafRige Beamte
Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen

Personalsoll A
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

Ferner:

Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen

Personalsoll B

Gesamtsumme Personalsoll A + B
Nachrichtlich:

Ersatzstellen flr Altersteilzeit

E9
E8
ES

1,50

0,50

0,50

11,50

213,77
109,83

5,50
-6

205,52
107,83

3,50
-2

205,52
107,83

323,60

313,35

313,35

323,60

313,35

313,35



285
0501
Ministerium

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
LEERSTELLEN
neu
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A14  Oberregierungsrate, +1 - |neu wegen Beurlaubung
Oberregierungsratinnen
A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen +1 - |neu wegen Beurlaubung
Summe neu +2 -
Einsparung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A16  Ministerialrate, Ministerialratinnen -1 - |Wedfall
A15  Regierungsdirektoren, -1 -1 |Wegdgfall
Regierungsdirektorinnen
A11  Regierungsamtmanner, -1 - |Wedgfall
Regierungsamtfrauen
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - |Wedgfall
E8 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -2 - |Wedgfall
ES Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -3 -2 |Wegdgfall
Summe Einsparung -9 -3
Zu- und Abginge insgesamt -7 -3
ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A9 Regierungsinspektoren, +1 - |neu
Regierungsinspektorinnen
A6 Regierungssekretare, +1 - |neu
Regierungssekretarinnen
Summe neu +2 -
Einsparung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A13  Regierungsrate, Regierungsratinnen - -1 |Wegdfall
Summe Einsparung - -1
Zu- und Abgange insgesamt +2 -1
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Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 01

422 01

422 01

422 01

Vorbemerkung zu den Stellen des Verwaltungsdienstes:

1. In den Kapiteln 05 02, 05 11, 05 14, 05 30 und 05 32 sind die Stellen
der Verwaltungsdienste gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl der
Stellen je Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.

2. Bei Erh6hung des Teilzeitanteils von Verwaltungspersonal kann der
entsprechende Stellenanteil Idngstens bis 31.12.2016 auf freien und
besetzbaren Planstellen fiir Lehrkréfte verrechnet werden.

PlanméRige Beamte
a) Deutsches Jugendinstitut
Leitender Regierungsdirektor, Leitende Regierungsdirektorin

Zusammen
Zugang/Abgang

b) Akademie fiir Politische Bildung
Regierungsrat, Regierungsratin
Zusammen

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (b) Akademie fiir Politische
Bildung):
Die Besoldung ist bei 05 05/684 03 veranschlagt.

c) Stiftung Studienseminar Neuburg a. d. Donau und
Stiftungsamt Aschaffenburg
Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin

Forstrat, Forstratin
Regierungsrat, Regierungsratin
Zusammen

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (c) Stiftung Studienseminar

Neuburg a. d. Donau und Stiftungsamt Aschaffenburg):
Die Beamten der Stiftung Studienseminar Neuburg a. d. Donau und des
Stiftungsamts Aschaffenburg sind Staatsbeamte. Der
Besoldungsaufwand wird aus Mitteln der Stiftungen bestritten. Das
Stiftungsamt in Aschaffenburg hat mehrere Stiftungen zu verwalten.
Neben der Pflege des Kapitalvermédgens obliegt diesem Amt die
Verwaltung von 26 Stiftungsgebduden und die Erfiillung der Baulast an
27 Kirchen und Pfarrgebéuden. Die Stiftungen betreiben drei Senioren-
und Pflegeheime mit 295 Plétzen, eine Berufsbildungsstétte mit Internat
und eine Férderschule zur Erziehungshilfe mit Heilpddagogischer
Tagesstétte. Die Verwaltung dieser Einrichtungen mit ca. 410
Beschéftigten erfolgt durch das Stiftungsamt. Dem Stiftungsamt
Aschaffenburg kommt die Stellung einer unteren, ausschlie8lich mit der
Verwaltung von Stiftungen befassten, weisungsgebundenen und der
Regierung von Unterfranken nachgeordneten Staatsbehérde zu.

d) Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport
Oberstudiendirektor, Oberstudiendirektorin

Institutsrektor, Institutsrektorin
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
Institutsrektor, Institutsrektorin
Regierungsamtsrat, Regierungsamtsratin
Regierungsamtmann, Regierungsamtfrau

Zusammen
Zugang/Abgang

A16

A13

A15
A13

A16
A15

A14
A12
A11

W= A

[ U N © ) = NN

W = = =

1 = A= -

-—

W = = =

- A= -

1 O =
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05 02
Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015 2016

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)

Umsetzung (Neugliederung der
Geschaftsbereiche)

Titel 422 01 (Deutsches Jugendinstitut)
A16  Leitende Regierungsdirektoren,
Leitende Regierungsdirektorinnen

Titel 422 01 (Bayerische Landesstelle fiir
den Schulsport)

A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
Summe Umsetzung (Neugliederung der
Geschéftsbereiche)

Absenkung

Titel 422 01 (Bayerische Landesstelle fiir

den Schulsport)

A12  Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen

A11  Regierungsamtmanner,
Regierungsamtfrauen

Summe Absenkung

Zu- und Abgang Personalsoll B

-1 - |Umsetzung nach 10 01

-1 - |Umsetzung nach 03 01

2 -

-1 - | Absenkung mit Vermerkanderung nach BesGr
A11
+1 - | Absenkung mit Vermerka&nderung von BesGr A12
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Sammelansatze fiir den Gesamtbereich des Epl. 05

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 01

TG 90

428 90

422 01

422 01
422 01

422 01
422 01

428 90

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (d) Bayerische Landesstelle fiir
den Schulsport):

1) Die Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport wurde mit Verordnung

vom 14. Mai 1974 (GVBI S. 250) errichtet. lhre Aufgabe ist es, das
Ministerium bei allen MaBnahmen zur Férderung des Schulsports im
Bereich aller Schularten zu unterstiitzen.

2) Die Besoldung ist bei 05 04/422 90 veranschlagt.

e) Stiftung Bayerische Gedenkstatten

Archivinspektor, Archivinspektorin
1 Stelle kw mit Ausscheiden der Stelleninhaberin

Zusammen

Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Bayerische Landesstelle fiir den Schulsport
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 6
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5
Zusammen

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 90:
1) Siehe Erlauterungen zu 05 02/422 01.
2) Die Vergiitungen sind bei 05 04/428 90 veranschlagt.
3) Der Stellenplan ist verbindlich.

Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5

Zusammen

Gesamtiibersicht

PlanmafRige Beamte

a) Deutsches Jugendinstitut

b) Akademie fur Politische Bildung

c) Stiftung Studienseminar Neuburg a. d. Donau und Stiftungsamt
Aschaffenburg

d) Bayerische Landesstelle fir den Schulsport

e) Stiftung Bayerische Gedenkstatten

Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Bayerische Landesstelle fir den Schulsport

Personalsoll B

Gesamtsumme Personalsoll A + B

A9

E8
E6
ES

ES

Ao N

Ao anNn

D= a2 N

—_

19

17

17

19

17

17
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05 06
Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte
Direktor, Direktorin der Landeszentrale fiir politische Bildungsarbeit B3 1 1 1
Leitender Regierungsdirektor, Leitende Regierungsdirektorin A16 1 1 1
Regierungsdirektoren, Regierungsdirektorinnen A15 4 4 4
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 1 1 1
Verwaltungsbetriebssekretare, Verwaltungsbetriebssekretarinnen A6 2,30 2,30 2,30
Zusammen 10,30 10,30 10,30
Leerstellen
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Zusammen 1 1 1
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 2 2 2
-A3
Zusammen 2 2 2
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 2 2 2
1 Stelle ku nach BesGr A 8 (RHS)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 2 2 2
Zusammen 6 6 6
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 10,30 10,30 10,30
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 6 6 6
Personalilsoll A 16,30 16,30 16,30
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 16,30 16,30 16,30
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0509
Staatliche Schulberatungsstellen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Schulberatungsrektoren, Schulberatungsrektorinnen A15+AZ 9 9 9
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 9 9 9
Schulberatungsrektoren, Schulberatungsrektorinnen A14 9 9 9
Zusammen 27 27 27
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkréfte)):
Die 9 staatlichen Schulberatungsstellen (in Oberbayern 3, in den (brigen
Regierungsbezirken je 1) erfiillen die Aufgaben zentraler Beratungs- und
Organisationsstellen im Bereich der Schulberatung.
422 01 | Forderlehrer
Forderlehrer, Forderlehrerin A10 1 1 1
Foérderlehrer, Férderlehrerin A9 1 - -
Zusammen 2 1 1
Zugang/Abgang -1 -
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 7,50 10,20 10,20
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 4,50 3 3
Zusammen 12 13,20 13,20
Zugang/Abgang +1,20 -
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 27 27 27
422 01 | Forderlehrer 2 1 1
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 12 13,20 13,20
Personalilsoll A 41 41,20 41,20
(ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (27) (27) (27)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 41 41,20 41,20
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Staatliche Schulberatungsstellen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015 2016

1

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Umwandlung

Titel 422 01 (Forderlehrer)
A9 Forderlehrer, Forderlehrerinnen

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Umwandlung

kostenwirksame Hebung

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Summe kostenwirksame Hebung

Zu- und Abgang Personalisoll A

-1 - |Umwandlung und Absenkung nach 428 01 EGr 6

+1,20 - |Umwandlung und Absenkung von 422 01 BesGr
A9

+0,20 -

+1,50 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)

-1,50 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)

+0,20 -




294

0510
Schulaufsicht bei den Regierungen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Abteilungsdirektoren, Abteilungsdirektorinnen B2 7 7 7
Leitende Regierungsschuldirektoren, Leitende A16 44 44 44
Regierungsschuldirektorinnen
Regierungsschuldirektoren, Regierungsschuldirektorinnen A15+AZ 7 15 15
Regierungsschuldirektoren, Regierungsschuldirektorinnen A15 53 45 45
2 Stellen kw
Regierungsschulrate, Regierungsschulratinnen A14+AZ 17 17 17
Zusammen 128 128 128
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01:
Vgl. Abschnitt A der Vorbemerkung zu 03 08 zur gegenseitigen
Inanspruchnahme der Stellen innerhalb der Regierungskapitel
Leerstellen
Regierungsschuldirektoren, Regierungsschuldirektorinnen A15 2 2 2
Regierungsschulrat, Regierungsschulratin Al14 1 1 1
Zusammen 3 3 3
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Regierungsschuldirektoren, Regierungsschuldirektorinnen A15 7 7 7
Regierungsschulrate, Regierungsschulratinnen A14 3 3 3
Studienrate, Studienratinnen A13 2 2 2
Zusammen 12 12 12
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw geméan Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 24 24 24
-A3
Zusammen 24 24 24

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 31 :
1) 8 Stellen kw zum 1.9.2018 (Amtliche Schuldaten)
2) 4 Stellen kw zum 1.9.2017 (Anerkennungsverfahren im Bereich der
Beruflichen Schulen)
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0510
Schulaufsicht bei den Regierungen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015

2016

1

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
kostenneutrale Hebung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A15  Regierungsschuldirektoren,

+AZ  Regierungsschuldirektorinnen

A15 Regierungsschuldirektoren,
Regierungsschuldirektorinnen

Summe kostenneutrale Hebung

Zu- und Abgang Personalsoll A

+8

kostenneutrale Hebung von BesGr A15

kostenneutrale Hebung nach BesGr A15+AZ
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0510
Schulaufsicht bei den Regierungen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 128 128 128
Personalsoll A 128 128 128
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (128) (128) (128)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 128 128 128
Nachrichtlich:
Ersatzstellen fur Altersteilzeit 12 12 12
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0511
Staatliche Schulamter
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Leitender Schulamtsdirektor, Leitende Schulamtsdirektorin A16+AZ 1 1 1
Leitender Schulamtsdirektor, Leitende Schulamtsdirektorin A16 1 1 1
Schulamtsdirektoren, Schulamtsdirektorinnen A15+AZ 30 30 30
Schulamtsdirektoren, Schulamtsdirektorinnen A15 169 169 169
Schulrate, Schulratinnen A14+AZ 27 25 25
Zusammen 228 226 226
Zugang/Abgang -2 -
422 01 | PlanméaRige Beamte (Verwaltung)
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Zusammen 1 1 1
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Verwaltung)):
Zur Stelle des Verwaltungsdienstes:
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 05 02 (Nr. 1)
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkriafte)
Leerstellen
Schulamtsdirektoren, Schulamtsdirektorinnen A15 5 5 5
Schulrate, Schulratinnen A14+AZ 4 4 4
Zusammen 9 9 9
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Schulrate, Schulratinnen Al14+AZ 23 23 23
Zusammen 23 23 23
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte (Lehrkréfte))
(Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw geméfR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 218,50 215,50 215,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 8,50 3,50 3,50
Zusammen 227 219 219
Zugang/Abgang -8 -
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 20 20 20
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 5 5 5
Zusammen 25 25 25
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:

Eine zahlenméBlige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels nicht
méglich.
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0511
Staatliche Schulamter

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015 2016

1

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A14  Schulrate, Schulratinnen

+AZ

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Summe Einsparung

Zu- und Abgang Personalsoll A

-10 -

-10 -

Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fir
2012

Einsparung geman Art. 6b Haushaltsgesetz flr
2012
Einsparung geman Art. 6b Haushaltsgesetz flr
2012
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05 11
Staatliche Schulamter
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6

Gesamtiibersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 228 226 226

422 01 | PlanmaRige Beamte (Verwaltung) 1 1 1

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 227 219 219
Personalsoll A 456 446 446
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (228) (226) (226)
Ferner:

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und - - -
Arbeitnehmerinnen
Personailsoll B - - -
Gesamtsumme Personalsoll A + B 456 446 446
Nachrichtlich:
Ersatzstellen fur Altersteilzeit 23 23 23




301



302

0512
Offentliche Grund- und Mittelschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Rektoren, Rektorinnen A14+AZ 549 536 528
61 Stellen ku nach BesGr. A 14 fiir Beamte, die unter die Regelung des
Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen 8 8 8
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14 62 62 62
Rektoren, Rektorinnen 1.186 1.165 1.165
64 Stellen ku nach BesGr. A 13+AZ fiir Beamte, die unter die Regelung
des Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen 141 141 141
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A13+AZ 165 165 165
Konrektoren, Konrektorinnen 1.701 1.682 1.677
91 Stellen ku nach BesGr. A 13 fiir Beamte, die unter die Regelung des
Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Rektoren, Rektorinnen 1.082 1.048 1.038
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen 145 145 145
Zweite Konrektoren, Zweite Konrektorinnen 59 60 60
4 Stellen ku nach BesGr. A 13 fiir Beamte, die unter die Regelung des
Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Studienrate, Studienratinnen im Grundschuldienst und im A13 2.714 2.800 2.823
Mittelschuldienst
Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Lehrerstellen der BesGr A12+AZ
und A 13 gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je
Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
Lehrer, Lehrerinnen A12+AZ| 4.686 6.686 6.686
1) Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Lehrerstellen der BesGr
A12+AZ und A 13 gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser
Stellen je Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
2) 127 Stellen ku nach BesGr A 12
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A12 53 101 103
Lehrer, Lehrerinnen 19.546,77/18.116,77 18.028,77
1) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 250 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
2) Die in 2016 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 85 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen als Fachberater oder A11+AZ 506 506 506
Fachberaterinnen an den Schuldmtern oder Regierungen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 3.207 3.159 3.156
1) Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Fachlehrerstellen der BesGr
A10 bis A 11 + AZ gegenseitig (ibertragbar. Die Gesamtzahl dieser
Stellen je Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
2) Die zwei im Haushalt 1989 von 05 19/422 01 umgesetzten Stellen kw.
Fachlehrer, Fachlehrerinnen als Fachberater oder A10+AZ 65 65 65
Fachberaterinnen an den Schuldmtern oder Regierungen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 1.494,87| 1.480,37| 1.474,37
1) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 36 Stellen
kdénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
2) Die in 2016 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 14 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Zusammen 37.370,64| 37.926,14| 37.831,14
Zugang/Abgang +555,50 -95
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -4,50 - | Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fir
2013
Titel 428 02 (Lehrkrafte)
E10 Lehrkrafte fir den englischen -0,37 -0,37| Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Sprachunterricht
Lehrkrafte fir den englischen -0,40 -0,20| Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Sprachunterricht
Lehrkrafte fur den englischen -0,16 -0,05| Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Sprachunterricht
E9 Auslandische Lehrkrafte fir den -0,09 - | Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Unterricht von Gastarbeiterkindern
Summe Einsparung -5,52 -0,62
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A12  Lehrer, Lehrerinnen -2 -2 |Umsetzung und Hebung nach 05 31 /422 01
BesGr A13
-3 -1 |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A12
-250 -85 |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+386 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
+439 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21/ 422 01
BesGr A13-A12 (fir 2014)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen - -1 Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A11
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -1 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A10 (Aufbau Kompetenzteam Kultus am
IT-Dienstleistungszentrum)
-36 -14  |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+1 - |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 30 / 422 01 BesGr A10
(Vollzug ku-Vermerk)
+2 - |Umsetzung und Umwandlung von 03 07 / 422 01
BesGr A10 (TOI)
Titel 428 02 (Lehrkrifte)
E9 Lehrkrafte fir den franzosischen -0,21 - |Umsetzung und Umwandlung nach 03 08 / 422 01
Wahlunterricht BesGr A9
Summe Umsetzung +535,79, -103

Umwandlung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Konrektoren, Konrektorinnen
+AZ

Umwandlung nach 422 01 BesGr A13+AZ
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Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 01

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkréfte)):
1) Im erforderlichen Umfang kénnen zu Lasten der Planstellen
Gestellungsvertrége fiir Angehérige kirchlicher Genossenschaften nach
Art. 61 BayEUG abgeschlossen werden. Vgl. Vermerk bei Tit. 427 22.
2) Bis zu 10 Fachlehrerinnen und Fachlehrern (BesGr A 10) und
Fachoberlehrerinnen und Fachoberlehrern (BesGr A 11) kann als Leiterin
oder Leiter eines Seminars fiir die Ausbildung von Fachlehrerinnen oder
Fachlehrern eine Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 1.2 der
Anlage zur BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010 geltenden Fassung
gewéhrt werden.
3) Bis zu 12 Lehrerinnen oder Lehrern (ohne Seminarrektorinnen oder -
rektoren) kann als Leiterin oder Leiter eines Seminars fiir Grundschulen
oder fiir Hauptschulen eine Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr.
3.1 der Anlage zur BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010 geltenden
Fassung gewéhrt werden. Dartiber hinaus kénnen entsprechende
Zulagen nur zu Lasten der Stellen fiir Seminarrektorinnen oder
Seminarrektoren gewéhrt werden.
4) Bis zu 80 Lehrkréften an Grund-, Haupt- und Mittelschulen bis
zur BesGr A 13 (ohne Amtszulage) kann als medienp&dagogischer/
informationstechnischer Berater oder Beraterin am Schulamt eine
Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 3.2 der Anlage zur
BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt
werden.
5) Bis zu 120 Stellendquivalente je Schuljahr werden in der
Férderperiode 2014 - 2020 fiir ESF-geférderte schulische Mal3nahmen
(Praxisklassen) bereitgestellt.

PlanméRige Beamte (Forderlehrer)
Forderlehrer, Forderlehrerinnen

Forderlehrer, Forderlehrerinnen

Forderlehrer, Forderlehrerinnen
Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Férderlehrerstellen der BesGr A 9
bis A 10 + AZ gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je
Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.

Forderlehrer, Férderlehrerinnen

Zusammen

Leerstellen
Rektoren, Rektorinnen

Rektoren, Rektorinnen

Seminarrektoren, Seminarrektorinnen
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen
Konrektoren, Konrektorinnen

Rektoren, Rektorinnen

Seminarrektoren, Seminarrektorinnen

Studienrate, Studienratinnen im Grundschuldienst und im
Mittelschuldienst

Lehrer, Lehrerinnen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen
Lehrer, Lehrerinnen

Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen als Fachberater oder
Fachberaterinnen an den Schuldmtern oder Regierungen

Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen
Forderlehrer, Forderlehrerin

Fachlehrer, Fachlehrerinnen als Fachberater oder
Fachberaterinnen an den Schuldmtern oder Regierungen

A12
A11
A10

A9

A14+AZ
A14

A13+AZ

A13

A12+AZ
A12

A11+AZ

A11

A10+AZ

11
87
761

59

11
87
761

59

11
87
761

59

918

12
11

30
10
10

100

4.373
10

490

918

14
19

51
10
10
20

100

4.200
10

490

918

14
19

51
10
10
20

100

4.200
10

490
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Zweite Konrektoren, Zweite +1 - |Umwandlung von 422 01 BesGr A13+AZ
Konrektorinnen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +8 +3 |Umwandlung von 428 02 EGr 10
+12 +3 |Umwandlung von 428 02 EGr 10
+4 +2  |Umwandlung und Hebung von 428 02 EGr 9
Titel 428 02 (Lehrkrifte)
E10  Auslandische Lehrkrafte fiir den -12 -3 |Umwandlung nach 422 01 BesGr A10
Unterricht von Gastarbeiterkindern
Lehrkrafte fir den englischen -8 -3 |Umwandlung nach 422 01 BesGr A10
Sprachunterricht
E9 Fachlehrer, Fachlehrerinnen fir Sport -4 -2 |Umwandlung und Hebung nach 422 01 BesGr
A10

Summe Umwandlung - -
kostenneutrale Hebung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A12  Lehrer, Lehrerinnen +2.000 - | kostenneutrale Hebung mit Vermerkanderung von
+AZ BesGr A12
A12  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +7 +2 | kostenneutrale Hebung von BesGr A11
Lehrer, Lehrerinnen -2.000 - | kostenneutrale Hebung mit Vermerkanderung
nach BesGr A12+AZ
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -7 -2 | kostenneutrale Hebung nach BesGr A12

Summe kostenneutrale Hebung - -
kostenwirksame Hebung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A13  Studienrate, Studienratinnen im +2.000 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A12+AZ
Grundschuldienst und im (Neues Dienstrecht)
Mittelschuldienst
A12  Lehrer, Lehrerinnen -2.000 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13 (Neues
+AZ Dienstrecht)
A12  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +41 - |kostenwirksame Hebung von BesGr A11 (Neues
Dienstrecht)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -41 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A12 (Neues

Dienstrecht)

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +35 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)

E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -35 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)

Summe kostenwirksame Hebung - -

Absenkung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A14  Rektoren, Rektorinnen -13 -8 | Absenkung nach BesGr A13

+AZ

A14  Rektoren, Rektorinnen -21 - |Absenkung nach BesGr A13

A13  Konrektoren, Konrektorinnen -18 -5 |Absenkung nach BesGr A13

+AZ

Rektoren, Rektorinnen -34 -10 | Absenkung nach BesGr A13
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
422 01 | Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 390 390 390
Forderlehrer, Forderlehrerinnen 150 150 150
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A9 70 70 70
Zusammen 5.668 5.547 5.547
Zugang/Abgang -121 -
422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrifte)
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Rektoren, Rektorinnen A14+AZ 27 27 27
Beratungsrektor, Beratungsrektorin Al14 - 1 1
Rektoren, Rektorinnen 28 28 28
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen - 2 2
Beratungsrektor, Beratungsrektorin A13+AZ 1 1 1
Konrektoren, Konrektorinnen 36 26 26
Rektoren, Rektorinnen 17 17 17
Zweite Konrektoren, Zweite Konrektorinnen 2 2 2
Lehrer, Lehrerinnen A12 1.627 1.400 1.400
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 208 208 208
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A9 17 25 25
Zusammen 1.963 1.737 1.737
Zugang/Abgang -226 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte (Lehrkréfte))
(Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw geméan Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Ersatzstellen fur begrenzte Dienstfahigkeit
Konrektor, Konrektorin A13+AZ - 1 1
Rektor, Rektorin - 1 1
Lehrer, Lehrerinnen A12+AZ 1 3 3
Lehrer, Lehrerinnen A12 10 10 10
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A1 8 8 8
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 2 2 2
Forderlehrer, Forderlehrerinnen 2 2 2
Zusammen 23 27 27
Zugang/Abgang +4 -
Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studienrate, Studienratinnen im Grundschuldienst und im A13 - 2 2
Mittelschuldienst
Lehrer, Lehrerinnen A12+AZ - 13 13
Lehrer, Lehrerinnen A12 - 67 67
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 - 2 2
Fachlehrer, Fachlehrerinnen als Fachberater oder A10+AZ - 2 2
Fachberaterinnen an den Schuldmtern oder Regierungen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 - 6 6
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A9 - 5 5
Zusammen - 97 97
Zugang/Abgang +97 -
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
A13  Studienrate, Studienratinnen im -2.000 - | Absenkung mit Vermerkanderung nach BesGr
Grundschuldienst und im A12+AZ
Mittelschuldienst
+13 +8 | Absenkung von BesGr A14+AZ
+21 - | Absenkung von BesGr A14
+34 +10 | Absenkung von BesGr A13+AZ
+18 +5 | Absenkung von BesGr A13+AZ
A12  Lehrer, Lehrerinnen +2.000 - | Absenkung mit Vermerkanderung von BesGr A13
+AZ
Summe Absenkung - -
Zu- und Abgang Personalsoll A +530,27| -103,62
Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
heu
Titel 422 26 (Lehrkrifte)
A12  Lehramtsanwarter, - +230 |neu wegen Anpassung Anwarterzahlen
Lehramtsanwarterinnen
A10  Fachlehreranwarter, - +15 | neu wegen Anpassung Anwarterzahlen
Fachlehreranwarterinnen
Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)
Aushilfslehrkrafte +206 - |neu zur Anpassung der Stellen an die Mittel
Summe neu +206 +245
Einsparung
Titel 422 26 (Lehrkrifte)
A12  Lehramtsanwarter, -250 - |Einsparung wegen Anpassung Anwarterzahlen
Lehramtsanwarterinnen
A10  Fachlehreranwarter, -165 - |Einsparung wegen Anpassung Anwarterzahlen
Fachlehreranwarterinnen
Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)
Aushilfslehrkrafte - -107 |Einsparung wegen Anpassung der Stellen an die
Mittel
Summe Einsparung -415 -107
Zu- und Abgang Personalsoll B -209 +138
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Offentliche Grund- und Mittelschulen

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 26

422 26

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkréfte)
Lehramtsanwarter, Lehramtsanwarterinnen

Fachlehreranwarter, Fachlehreranwarterinnen

Zusammen
Zugang/Abgang

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 26 (Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst (Lehrkriéfte)):
1) Die Mittel sind fiir Lehramtsanwarter, Fachlehreranwérter und
Férderlehreranwérter ausgebracht. Sie diirfen insoweit tiberschritten
werden, als dies fiir die Ubernahme weiterer Bewerber in den
Vorbereitungsdienst aus Rechtsgriinden notwendig ist.
2) In den Vorbereitungsdienst sollen im Rahmen des Art. 12 GG alle
Bewerber aufgenommen werden. Der Bedarf ist nur betragsméBig
veranschlagt.
Der Veranschlagung liegen zugrunde:

2013/ 2014/ 2015/ 2016/
14 Ist 15 16 17

Schuljahr

2.806
(1.452)

3.012
(1.560)

3.250
(1.690)

3.480
(1.790)

Lehramtsanwérter
(Neueintritte)

Fachlehreranwérter 408 458 475 490
(Neueintritte) (228) (230) (245) (245)

Forderlehreranwérter 170 170 170 170
(Neueintritte) (85) (85) (85) (85)

3.384 3.640

+256

3.895
+255

4.140
+245

Zusammen
Zu-/Abgang

3) Der Vorbereitungsdienst der Lehramtsanwérter flir Grundschulen und
fir Mittelschulen dauert 2 Jahre. Die Lehramtsanwérter dlirfen im ersten
Jahr des Vorbereitungsdienstes héchstens bis zu 11, im zweiten Jahr bis
zu 15 Wochenstunden selbsténdigen Unterricht erteilen. Die Zahl der
erteilten Unterrichtsstunden lag im Schuljahr 2012/2013 bei
durchschnittlich 8 (1. Jahr) bzw. 15 (2. Jahr) Wochenstunden.

4) Fachlehreranwérter im ersten Jahr des Vorbereitungsdienstes dirfen
bis zu 10 Wochenstunden eigenverantwortlichen Unterricht erteilen. Die
Fachlehreranwérter im zweiten Jahr des Vorbereitungsdienstes dlirfen
bis zu 16 Wochenstunden eigenverantwortlichen Unterricht erteilen.

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Forderlehrer)
Forderlehreranwarter, Forderlehreranwarterinnen

Zusammen

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 26 (Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst (Férderlehrer)):
vgl. Vermerk zu 05 12/422 26 (Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst - Lehrkréfte)

A12
A10

A9

3.500
640

3.250
475

3.480
490

4.140

170

3.725
-415

170

3.970
+245

170

170

170

170
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
LEERSTELLEN
neu

Titel 422 01 (Forderlehrer)

A14  Rektoren, Rektorinnen +2 - neu entsprechend dem Bedarf
+AZ
A14  Rektoren, Rektorinnen +8 - |neu entsprechend dem Bedarf
A13  Beratungsrektoren, +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ  Beratungsrektorinnen

Konrektoren, Konrektorinnen +21 - | neu entsprechend dem Bedarf
A13  Studienrate, Studienratinnen im +20 - | neu entsprechend dem Bedarf

Grundschuldienst und im
Mittelschuldienst

Titel 428 02 (Lehrkrafte)

E10 Auslandische Lehrkrafte fiir den +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
Unterricht von Gastarbeiterkindern
E9 Lehrkrafte fir den englischen +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
Sprachunterricht
Summe neu +54 -
Einsparung

Titel 422 01 (F6rderlehrer)
A12  Lehrer, Lehrerinnen -173 - |neu entsprechend dem Bedarf

Titel 428 02 (Lehrkrafte)

E10 Lehrkrafte fir den englischen -9 - |neu entsprechend dem Bedarf
Sprachunterricht
Summe Einsparung -182 -
Zu- und Abgange insgesamt -128 -

ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A14  Beratungsrektoren, +1 - |neu entsprechend dem Bedarf
Beratungsrektorinnen
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen +2 - | neu entsprechend dem Bedarf
A9 Forderlehrer, Férderlehrerinnen +8 - | neu entsprechend dem Bedarf
Summe neu +11 -
Einsparung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Konrektoren, Konrektorinnen -10 - |Einsparung entsprechend dem Bedarf
+AZ
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und
Religionsgemeinschaften
Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und - - -
Religionsgemeinschaften
Allgemeiner Vermerk zu Titel 427 21:
Eine genaue zahlenméBige Feststellung ist wegen des héufigen
Wechsels nicht méglich. Die Mittelveranschlagung entspricht einer
Unterrichtskapazitdt von rd. 1.950 Lehrern je Haushaltsjahr.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 429,50 464,50 464,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 507 472 472
Zusammen 936,50 936,50 936,50
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 10 10 10
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 25 25 25
Zusammen 35 35 35
428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkréfte)
Lehrkrafte fir den englischen Sprachunterricht der EGr 11 E11 6 6 6
Auslandische Lehrkrafte flir den Unterricht von Gastarbeiterkindern E10 102 90 87
der EGr 10
Lehrkrafte fur den englischen Sprachunterricht der EGr 10 118,89 109,96 106,34
Lehrkrafte fur den franzdsischen Wahlunterricht der EGr 10 12 12 12
Auslandische Lehrkrafte flir den Unterricht von Gastarbeiterkindern E9 2 1,91 1,91
der EGr 9
Lehrkrafte fir den englischen Sprachunterricht der EGr 9 10 10 10
Lehrkrafte fir den franzdsischen Wahlunterricht der EGr 9 3 2,79 2,79
Fachlehrer, Fachlehrerinnen fur Sport der EGr 9 35 31 29
Zusammen 288,89 263,66 255,04
Zugang/Abgang -25,23 -8,62
Leerstellen
Auslandische Lehrkrafte flir den Unterricht von Gastarbeiterkindern E10 5 6 6
der EGr 10
Lehrkrafte fur den englischen Sprachunterricht der EGr 10 47 38 38
Lehrkrafte fir den englischen Sprachunterricht der EGr 9 E9 3 4 4
Fachlehrer, Fachlehrerinnen flir Sport der EGr 9 20 20 20
Zusammen 75 68 68
Zugang/Abgang -7 -
428 10 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Pflegekrifte)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 12 12 12
Zusammen 12 12 12

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 10:
Zu Lasten der Ausgabemittel diirfen bis zu 8 unbefristete
Beschéftigungsverhéltnisse abgeschlossen werden.
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
A12  Lehrer, Lehrerinnen -227 - |Einsparung entsprechend dem Bedarf
Summe Einsparung -237 -
Zu- und Abginge insgesamt -226 -
ERSATZSTELLEN FUR BEGRENZTE
DIENSTFAHIGKEIT
neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Konrektoren, Konrektorinnen +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ
Rektoren, Rektorinnen +1 - |neu entsprechend dem Bedarf
A12  Lehrer, Lehrerinnen +2 - |neu entsprechend dem Bedarf
+AZ
Summe neu +4 -
Zu- und Abginge insgesamt +4 -
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE
neu
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im +2 - |neu entsprechend dem Bedarf
Grundschuldienst und im
Mittelschuldienst
A12  Lehrer, Lehrerinnen +13 - |neu entsprechend dem Bedarf
+AZ
A12  Lehrer, Lehrerinnen +67 - | neu entsprechend dem Bedarf
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +2 - | neu entsprechend dem Bedarf
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +2 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ als Fachberater oder Fachberaterinnen an
den Schulamtern oder Regierungen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +6 - | neu entsprechend dem Bedarf
A9 Forderlehrer, Férderlehrerinnen +5 - |neu entsprechend dem Bedarf
Summe neu +97 -
Zu- und Abginge insgesamt +97 -
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Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 319 319 319
Zusammen 319 319 319
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 306 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
428 14 | Lehrkriafte und Aushilfslehrkrifte im Arbeitnehmerverhiltnis
Aushilfslehrkrafte 90 296 189
Zusammen 90 296 189
Zugang/Abgang +206 -107
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:
Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an
Aushilfslehrkréften wieder.
Gesamtiibersicht

422 01 | Planmafige Beamte (Lehrkrafte) 37.370,64| 37.926,14| 37.831,14

422 01 | PlanmaRige Beamte (Forderlehrer) 918 918 918

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 936,50 936,50 936,50

428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte) 288,89 263,66 255,04
Personalsoll A 39.514,03| 40.044,30( 39.940,68
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (37.659,53)(38.189,80)((38.086,18)
Ferner:

422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 4.140 3.725 3.970

422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Férderlehrer) 170 170 170

427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und - - -
Religionsgemeinschaften

428 10 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 12 12 12
Arbeitnehmerinnen (Pflegekrafte)

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und 319 319 319
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 90 296 189
Personalsoll B 4.731 4.522 4.660
(darunter Lehrkrafte) (4.230) (4.021) (4.159)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 44.245,03| 44.566,30 44.600,68
Nachrichtlich:

Ersatzstellen fUr begrenzte Dienstfahigkeit 23 27 27
Ersatzstellen fur Altersteilzeit 1.963 1.737 1.737
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Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Sonderschuldirektoren, Sonderschuldirektorinnen an beruflichen A16 4 4 4
Schulen
Sonderschulrektoren, Sonderschulrektorinnen A15+AZ 240 243 241
6 Stellen ku nach BesGr. A 15 fiir Beamte, die unter die Regelung des
Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 16 16 16
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A15 230 225 221
5 Stellen ku nach BesGr. A 14+AZ fiir Beamte, die unter die Regelung
des Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Sonderschulrektoren, Sonderschulrektorinnen 105 105 113
3 Stellen ku nach BesGr. A 14+AZ fiir Beamte, die unter die Regelung
des Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 57 57 57
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen A14+AZ 51 60 60
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen 149 142 144
2 Stellen ku nach BesGr. A 13+AZ fiir Beamte, die unter die Regelung
des Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Sonderschulrektoren, Sonderschulrektorinnen 26 21 17
Zweite Sonderschulkonrektoren, Zweite Sonderschulkonrektorinnen 96 103 103
1 Stelle ku nach BesGr. A 13+AZ fiir Beamte, die unter die Regelung des
Art. 20 Abs. 4 BayBesG fallen.
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14 31 42 42
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen 112 126 126
Studienrate, Studienratinnen im Fdrderschuldienst A13+AZ 996 1.124 1124
1 Stelle aus der Ubernahme einer Lehrkraft des Bezirks Mittelfranken kw
mit Ausscheiden des Stelleninhabers.
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst 13 18 18
Studienrate, Studienratinnen A13 71 57 57
1) Die von 05 21 umgesetzten 9 Stellen (2001: 3; 2003: 6) kw mit
Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den Riickgang der
Schiilerzahlen gemal3 ndherer zeitlicher Festlegungen in kiinftigen
Haushalten.
2) Die im Haushalt 2007 von 05 19/422 01 BesGr A 13 nach 05 13/422
01 BesGr A 13 umgesetzte 1,0 Stelle geht nach Ausscheiden der
Stelleninhaberin wieder nach 05 19 in der Wertigkeit BesGr A 13 (iber.
Studienrate, Studienratinnen im Férderschuldienst 3.464 3.521 3.475
1) 7 Stellen aus der Ubernahme von Lehrkréften des Bezirks
Mittelfranken kw mit Ausscheiden des jeweiligen Stelleninhabers.
2) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 119 Stellen
kdénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
3) Die in 2016 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 46 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Studienrat, Studienratin im Grundschuldienst und im - - -
Mittelschuldienst
Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Lehrerstellen der BesGr A12+AZ
und A 13 gegenseitig (bertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je
Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst 32 27 27
Die von 05 21 umgesetzten 11 Stellen (2002: 1; 2003: 10) kw mit
Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den Riickgang der
Schiilerzahlen gemal3 ndherer zeitlicher Festlegungen in kiinftigen
Haushalten.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschlieRlicher A12+AZ 32 37 37

Verwendung an Foérderschulen
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Offentliche Forderschulen und Schulen fiir Kranke

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 428 01 (a) Personal fur
heilpadagogische Unterrichtshilfe)
E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - |Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fiir
2012
Titel 428 01 (c) Krankenpflegekrifte)
KR7a Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen -1 - |Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fur
2012
Titel 428 02 (Lehrkrafte)
E10  Auslandische Lehrkrafte flir den -0,52 - |Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Unterricht von Gastarbeiterkindern
Auslandische Lehrkrafte fir den -0,50 - |Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fiir
Unterricht von Gastarbeiterkindern 2012
Auslandische Lehrkrafte fiir den -0,65 - | Einsparung zur Finanzierung von Hebungen
Unterricht von Gastarbeiterkindern
Summe Einsparung -3,67 -
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -119 -46  |Umsetzung und Umwandlung mit
Forderschuldienst Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+139 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
+178 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01

Summe Umsetzung
Umwandlung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A15  Sonderschulkonrektoren,
Sonderschulkonrektorinnen
Sonderschulrektoren,
Sonderschulrektorinnen

A14  Sonderschulkonrektoren,
+AZ  Sonderschulkonrektorinnen

Sonderschulrektoren,
Sonderschulrektorinnen

Zweite Sonderschulkonrektoren, Zweite
Sonderschulkonrektorinnen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen
+AZ bei ausschlieRlicher Verwendung an
Forderschulen

BesGr A13-A12 (fir 2014)

+198 -46

- -4 |Umwandlung nach 422 01 BesGr A15

- +4 |Umwandlung von 422 01 BesGr A15

- +2  |Umwandlung und Hebung von 422 01 BesGr
A14+AZ

-7 - |Umwandlung nach 422 01 BesGr A14+AZ

- +2 |Umwandlung von 422 01 BesGr A14+AZ
- -2 |Umwandlung und Hebung nach 422 01 BesGr

A15
- -2 |Umwandlung nach 422 01 BesGr A14+AZ
+7 - |Umwandlung von 422 01 BesGr A14+AZ
+2 +1  |Umwandlung und Hebung von 428 02 EGr 9
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Offentliche Forderschulen und Schulen fiir Kranke

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

noch
422 01

Lehrer, Lehrerinnen
1) Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Lehrerstellen der BesGr
A12+AZ und A 13 gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser
Stellen je Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
2) Davon kann bis zu 410 Stellen eine Zulage nach Fulnote 1 zu BesGr
A12 BayBesG gewéhrt werden.
Lehrer, Lehrerinnen bei ausschlieRlicher Verwendung an
Forderschulen

Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschlieBlicher
Verwendung an Foérderschulen
1) Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Fachlehrerstellen der BesGr
A10 bis A 11+AZ gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen
Je Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
2) Die aus Mitteln bei Tit. 425 14 im Haushalt 2003 umgewandelten 17
Stellen kw mit Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den
Riickgang der Schiilerzahlen gemaf ndherer zeitlicher Festlegungen in
kiinftigen Haushalten.
3) 1 Stelle aus der Ubernahme einer Lehrkraft des Bezirks Mittelfranken
kw mit Ausscheiden des Stelleninhabers.

Fachlehrer, Fachlehrerinnen bei ausschlieRlicher Verwendung an
Forderschulen

Zusammen
Zugang/Abgang

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkréfte)):
1) Die Stellen bei 05 13 und 05 14 sind gegenseitig libertragbar.
2) Im erforderlichen Umfang kénnen zu Lasten der Stellen
Gestellungsvertrége flir Angehérige kirchlicher Genossenschaften nach
Art. 61 BayEUG abgeschlossen werden. Vgl. Vermerk bei 427 22.
3) Im erforderlichen Umfang kénnen Lehrer in F6érdereinrichtungen, die
weder Volks- noch Férderschulen sind, sondern der voriibergehenden
unterrichtlichen Betreuung von Kindern dienen, die zeitweise 6ffentliche
Volksschulen nicht besuchen kénnen, zu Lasten der Planstellen
verwendet werden.
4) Als Leiterin oder Leiter eines Schiilerheims kann bis zu 2 und als
Fachberaterin oder Fachberater fiir Hor- und Sprachgeschéadigte bei den
Gesundheitsémtern kann bis zu 20 Studienrétinnen oder Studienraten im
Férderschuldienst eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 3.1
bzw. Nr. 3.2 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt werden.
5) Bis zu 8 Studienrétinnen oder Studienréten im Férderschuldienst kann
als Leiterin oder Leiter eines Seminars fiir die Ausbildung von Lehrern an
Sonderschulen (soweit nicht Seminarrektorin oder Seminarrektor) eine
Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 6.1 der Anlage zur
BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt
werden.
6) Zu Lasten der Stellen fiir Seminarrektorinnen oder Seminarrektoren
kann Studienréatinnen oder Studienréten im Forderschuldienst eine
Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 6.1 der Anlage zur
BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt
werden.
7) Auf den Vermerk zu 05 03/684 65 wird hingewiesen
(Gesamtkontingent flir Mobile Sonderpddagog. Dienste héchstens 750
Vollzeitlehrereinheiten).
8) Bis zu 10 Studienrétinnen oder Studienréten im F6rderschuldienst
kann als medienpaddagogischer/ informationstechnischer Berater oder
Beraterin im Regierungsbezirk eine Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV
i.V.m. Nr. 6.4 der Anlage zur BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010
geltenden Fassung gewéhrt werden.

A11+AZ

A10+AZ

410

122

532

245

410

122

527

247

410

122

527

248

7.034

7.234
+200

7.189
-45
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Offentliche Forderschulen und Schulen fiir Kranke

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Titel 428 02 (Lehrkrifte)
E9 Fachlehrer, Fachlehrerinnen fir Sport -2,25 -1,12| Umwandlung und Hebung nach 422 01 BesGr
A10+AZ
Summe Umwandlung -0,25 -0,12
kostenneutrale Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A15  Sonderschulrektoren, +3 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A14+AZ
+AZ  Sonderschulrektorinnen
A14  Seminarrektoren, Seminarrektorinnen +4 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A13+AZ
+AZ
+5 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A13+AZ
Sonderschulrektoren, -3 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A15+AZ
Sonderschulrektorinnen
A13  Studienrate, Studienratinnen im -4 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A14+AZ
+AZ  Forderschuldienst
-5 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A14+AZ
Summe kostenneutrale Hebung - -
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A14  Beratungsrektoren, +11 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Beratungsrektorinnen Dienstrecht)
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen +14 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen im +130 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
+AZ  Forderschuldienst Dienstrecht)
Studienrate, Studienratinnen im +5 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Realschuldienst Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen -14 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
Studienrate, Studienratinnen im -130 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13+AZ
Forderschuldienst (Neues Dienstrecht)
-1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
Studienrate, Studienratinnen im -5 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13+AZ
Realschuldienst (Neues Dienstrecht)
A12  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +5 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A11+AZ
+AZ bei ausschlieflicher Verwendung an (Neues Dienstrecht)
Forderschulen
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -5 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A12+AZ
+AZ bei ausschlieflicher Verwendung an (Neues Dienstrecht)
Forderschulen
Summe kostenwirksame Hebung - -
Absenkung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15  Sonderschulrektoren, - -2 |Absenkung nach BesGr A15
+AZ  Sonderschulrektorinnen
A15  Sonderschulkonrektoren, -5 - |Absenkung nach BesGr A13+AZ
Sonderschulkonrektorinnen
Sonderschulrektoren, - +2 | Absenkung von BesGr A15+AZ

Sonderschulrektorinnen
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Offentliche Forderschulen und Schulen fiir Kranke
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | Forderlehrer
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A10+AZ 75 75 75
Bei den Kap. 05 12 und 05 13 sind die Férderlehrerstellen der BesGr A 9
bis A 10 + AZ gegenseitig (ibertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je
Kapitel darf sich dadurch nicht verdndern.
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A10 29 29 29
Zusammen 104 104 104
Leerstellen
Sonderschulrektoren, Sonderschulrektorinnen A15+AZ 6 8 8
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A15 4 4 4
Sonderschulrektor, Sonderschulrektorin - 1 1
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen A14+AZ 1 2 2
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14 2 2 2
Oberstudienrat, Oberstudienratin 1 1 1
Studienrate, Studienratinnen im Forderschuldienst A13+AZ 35 35 35
Studienrate, Studienratinnen A13 3 3 3
Studienrate, Studienratinnen im Forderschuldienst 510 532 532
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst 4 4 4
Lehrer, Lehrerinnen bei ausschlieRlicher Verwendung an A12+AZ 60 60 60
Forderschulen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschliel3licher A11+AZ 60 60 60
Verwendung an Foérderschulen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen bei ausschlieRlicher Verwendung an A10+AZ 45 45 45
Forderschulen
Forderlehrer, Forderlehrerinnen 25 25 25
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A9+AZ 5 5 5
Zusammen 761 787 787
Zugang/Abgang +26 -
422 01 | PlanméRige Beamte
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Sonderschulrektoren, Sonderschulrektorinnen A15+AZ 1 2 2
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A15 4 4 4
Sonderschulrektor, Sonderschulrektorin - 1 1
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A14+AZ 2 2 2
Sonderschulrektor, Sonderschulrektorin - 1 1
Zweiter Sonderschulkonrektor, Zweite Sonderschulkonrektorin 1 1 1
Beratungsrektor, Beratungsrektorin A14 1 1 1
Studienrate, Studienratinnen A13 5 7 7
Studienrate, Studienratinnen im Forderschuldienst 129 119 119
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst 2 2 2
Lehrer, Lehrerinnen bei ausschlieRlicher Verwendung an A12+AZ 29 35 35
Forderschulen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen bei ausschliellicher Verwendung an  |A10+AZ 33 45 45
Forderschulen
Forderlehrer, Forderlehrerinnen A9 - 2 2
Zusammen 207 222 222
Zugang/Abgang +15 -
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015

2016

1

4

A14  Sonderschulrektoren,

+AZ  Sonderschulrektorinnen

A13  Studienrate, Studienratinnen im
+AZ Forderschuldienst

Summe Absenkung

Zu- und Abgang Personalsoll A

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
neu

Titel 422 26 (Lehrkrafte)
A13  Studienreferendare,
Studienreferendarinnen

Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)

Aushilfslehrkrafte
Summe neu

Einsparung

Titel 428 14 (Lehrkrafte und

Aushilfslehrkrafte im

Arbeitnehmerverhiltnis)
Aushilfslehrkrafte

Summe Einsparung

Zu- und Abgang Personalsoll B

LEERSTELLEN
neu

Titel 422 01 (Forderlehrer)
A15  Sonderschulrektoren,
+AZ  Sonderschulrektorinnen
A15  Sonderschulrektoren,
Sonderschulrektorinnen

A14  Seminarrektoren, Seminarrektorinnen

+AZ
A13  Studienrate, Studienratinnen im
Forderschuldienst

+2

+5

+194,08

+85

+10

-46,12

+40

+95

+40

-19

-19

+95

+2

+1

+1

+22

+21

Absenkung nach BesGr A13+AZ
Absenkung von BesGr A14+AZ

Absenkung von BesGr A15

neu wegen Anpassung Anwarterzahlen

neu zur Anpassung der Stellen an die Mittel

Einsparung wegen Anpassung der Stellen an die
Mittel

neu entsprechend dem Bedarf
neu entsprechend dem Bedarf
neu entsprechend dem Bedarf

neu entsprechend dem Bedarf
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
422 01 | Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen kw geméal3 Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfahigkeit
Studienrat, Studienratin im Fdrderschuldienst A13+AZ 1 1 1
Studienrat, Studienratin im Forderschuldienst A13 1 1 1
Lehrer, Lehrerinnen bei ausschliellicher Verwendung an A12+AZ 1 2 2
Forderschulen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerin bei ausschliel3licher Verwendung |A11+AZ 1 1 1
an Foérderschulen
Zusammen 4 5 5
Zugang/Abgang +1 -
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studienrate, Studienratinnen im Forderschuldienst A13+AZ - 3 3
Studienrate, Studienratinnen im Férderschuldienst A13 - 18 18
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschliellicher A11+AZ - 2 2
Verwendung an Férderschulen
Zusammen - 23 23
Zugang/Abgang +23 -
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte)
Studienreferendare, Studienreferendarinnen A13 565 650 690
Zusammen 565 650 690
Zugang/Abgang +85 +40
Allgemeine Vermerke zu Titel 422 26 :
1) Die Mittel sind fiir Studienreferendare ausgebracht. Sie dtirfen insoweit
liberschritten werden, als dies fiir die Ubernahme weiterer Bewerber in
den Vorbereitungsdienst aus Rechtsgriinden notwendig ist.
2) In den Vorbereitungsdienst sollen im Rahmen des Art. 12 GG alle
Bewerber aufgenommen werden. Der Bedarf ist nur betragsméaflig
veranschlagt.
Der Veranschlagung liegen zugrunde:
Schuljahr 2013/ 2014/ 2015/ 2016/
14 Ist 15 16 17
Studienreferendare 568 600 650 690
(Neueintritte) (286) (320) (330) (360)
3) Der Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt an Sonderschulen/fiir
Sonderpéddagogik dauert 2 Jahre. Die Studienreferendare diirfen im
ersten Jahr des Vorbereitungsdienstes héchstens bis zu 11, im zweiten
Jahr héchstens bis zu 16 Wochenstunden selbsténdigen Unterricht
erteilen. Die Zahl der erteilten Unterrichtsstunden lag im Schuljahr
2012/2013 bei durchschnittlich 8 (1. Jahr) bzw. 16 (2. Jahr)
Wochenstunden.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
a) Personal fiir heilpadagogische Unterrichtshilfe )
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 13U E13U 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen der EGr 10 E10 46 46 46
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 660,75 659,75 659,75
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
KR4a Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen +2 - |neu entsprechend dem Bedarf
Summe neu +28 -
Einsparung
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -10 - |neu entsprechend dem Bedarf
Summe Einsparung -10 -
Zu- und Abginge insgesamt +18 -
ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A15  Sonderschulrektoren, +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ  Sonderschulrektorinnen
A15  Sonderschulrektoren, +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
Sonderschulrektorinnen
A14  Sonderschulrektoren, +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ  Sonderschulrektorinnen
A13  Studienrate, Studienratinnen +2 - |neu entsprechend dem Bedarf
A12  Lehrer, Lehrerinnen +6 - |neu entsprechend dem Bedarf
+AZ bei ausschlieRlicher Verwendung an
Forderschulen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +12 - |neu entsprechend dem Bedarf
+AZ bei ausschlieflicher Verwendung an
Forderschulen
A9 Forderlehrer, Férderlehrerinnen +2 - |neu entsprechend dem Bedarf
Summe neu +25 -
Einsparung
Titel 422 01 (PlanméaRige Beamte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -10 - | neu entsprechend dem Bedarf
Forderschuldienst
Summe Einsparung -10 -
Zu- und Abgange insgesamt +15 -
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
428 01 | Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 1 1 1
Zusammen 708,75 707,75 707,75
Zugang/Abgang -1 -
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
b) Verwaltungspersonal
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 8 ES8 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 87 87 87
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 19 19 19
Zusammen 107 107 107
428 01 | Arbeithehmer und Arbeithnehmerinnen
c) Krankenpflegekrafte
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 19 19 19
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 8a KR8a 5 5 5
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 7a KR7a 28 27 27
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 4a KR4a 6 6 6
Zusammen 58 57 57
Zugang/Abgang -1 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen
c) Krankenpflegekriéfte):
Die Stellen fiir Krankenpflegekréfte dlirfen im erforderlichen Umfang
auch an weiterflihrenden Schulen verwendet werden.
428 01 | Arbeithehmer und Arbeithnehmerinnen
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 10 E10 21 21 21
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 79 69 69
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 7 7 7
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 ES5 3 3 3
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 4a KR4a 5 7 7
Zusammen 115 107 107
Zugang/Abgang -8 -
428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte)
Auslandische Lehrkraft fiir den Unterricht von Gastarbeiterkindern E11 1 1 1
der EGr 11
Auslandische Lehrkrafte fir den Unterricht von Gastarbeiterkindern E10 9,07 7,40 7,40
der EGr 10
Fachlehrer, Fachlehrerinnen fiir Sport der EGr 9 E9 15 12,75 11,63
Zusammen 25,07 21,15 20,03
Zugang/Abgang -3,92 -1,12
Leerstellen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen fiir Sport der EGr 9 E9 2 2 2
Zusammen 2 2 2
428 10 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Pflegekrifte)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 8a KR8a 15 15 15
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
ERSATZSTELLEN FUR BEGRENZTE
DIENSTFAHIGKEIT
heu
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A12  Lehrer, Lehrerinnen +1 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ bei ausschlief3licher Verwendung an
Forderschulen
Summe neu +1 -
Zu- und Abginge insgesamt +1 -
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE
neu
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im +3 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ  Forderschuldienst
A13  Studienrate, Studienratinnen im +18 - | neu entsprechend dem Bedarf
Forderschuldienst
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +2 - | neu entsprechend dem Bedarf
+AZ bei ausschlief3licher Verwendung an
Forderschulen
Summe neu +23 -
Zu- und Abgange insgesamt +23 -
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 7a KR7a 20 20 20
Zusammen 35 35 35
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 10:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 26 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 36 36 36
Zusammen 36 36 36
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 32 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
428 13 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Heilpadagogische Unterrichtshilfen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 20 20 20
Zusammen 20 20 20
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 13:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 20 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden. Daneben diirfen zu Lasten des
Verstarkungsvermerks im Sachhaushalt weitere 15 unbefristete
Arbeitsvertrdge abgeschlossen werden, solange die Deckung aus freien
und verfligbaren Stellen gesichert ist.
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrifte im Arbeitnehmerverhaltnis
Aushilfslehrkrafte 159 169 150
Zusammen 159 169 150
Zugang/Abgang +10 -19

Allgemeine Vermerke zu Titel 428 14 :
1) Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an
Aushilfslehrkréften wieder.
2) Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 80 unbefristete Arbeitsvertrédge
abgeschlossen werden.
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Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtibersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 7.034 7.234 7.189

422 01 | Foérderlehrer 104 104 104

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
a) Personal fiir heilpadagogische Unterrichtshilfe 708,75 707,75 707,75

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
b) Verwaltungspersonal 107 107 107

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
c) Krankenpflegekrafte 58 57 57

428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte) 25,07 21,15 20,03
Personalsoll A 8.036,82| 8.230,90 8.184,78
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (7.059,07)| (7.255,15)| (7.209,03)
Ferner:

422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 565 650 690

428 10 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 35 35 35
Arbeitnehmerinnen (Pflegekrafte)

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 36 36 36
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 13 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 20 20 20
Arbeitnehmerinnen (Heilpadagogische Unterrichtshilfen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 159 169 150
Personailsoll B 815 910 931
(darunter Lehrkrafte) (724) (819) (840)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 8.851,82| 9.140,90, 9.115,78
Nachrichtlich:

Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfahigkeit 4 5 5
Ersatzstellen fur Altersteilzeit 207 222 222
Ersatzstellen fur Arbeitszeitmodelle - 23 23
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Landesschule fiir Korperbehinderte
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Direktor, Direktorin der Landesschule fiir Kérperbehinderte A15+AZ 1 1 1
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A15 2 2 2
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 2 2 2
Sonderschulkonrektoren, Sonderschulkonrektorinnen A14+AZ 2 2 2
Zweite Sonderschulkonrektoren, Zweite Sonderschulkonrektorinnen 2 2 2
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 3 3 3
Studienrate, Studienratinnen im Forderschuldienst A13+AZ 22 22 22
Studienrate, Studienratinnen A13 2 2 2
Studienrate, Studienratinnen im Férderschuldienst 24 24 24
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst 8 8 8
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschlie3licher A11+AZ 6 6 6
Verwendung an Férderschulen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen bei ausschliellicher Verwendung an  |A10+AZ 3 3 3
Forderschulen
Zusammen 77 77 77
Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkriéfte)):
1) Die Stellen bei 05 13 und 05 14 sind gegenseitig libertragbar.
2) Bis zu 5 Studienrétinnen oder Studienréten im Fdrderschuldienst kann
als Fachberaterin oder Fachberater flir Hér- und Sprachgeschédigte bei
den Gesundheitsémtern eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr.
3.2 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt werden.
3) Auf den Vermerk zu 05 03/684 65 wird hingewiesen
(Gesamtkontingent fiir Mobile Sonderpddagogische Dienste h6chstens
750 Volizeitlehrereinheiten).
422 01 | Verwaltung
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Regierungsamtsrat, Regierungsamtsratin A12 1 - -
Forderlehrer, Férderlehrerin A10+AZ 1 1 1
Zusammen 3 2 2
Zugang/Abgang -1 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Verwaltung):
Zu den Stellen des Verwaltungsdienstes:
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 05 02 (Nr. 1)
Leerstellen
Studienrate, Studienratinnen im Férderschuldienst A13+AZ 10 10 10
Studienrat, Studienratin A13 1 1 1
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen bei ausschlief3licher A11+AZ 2 2 2
Verwendung an Férderschulen
Zusammen 13 13 13
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 4 3 3
Uber eine Stelle darf nur verfiigt werden, wenn die Kosten auf Dauer von
dritter Seite in voller Héhe erstattet werden.
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 4 E4 4 4 4
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 3 E3 12,50 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 2U E20 3,50 1 1




327
0514
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015 2016

1

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

E3 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

E2U  Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Titel 428 01 (a) Personal fir
heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie
Haus- und Heimpersonal)

E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Einsparung

Umsetzung

Titel 428 01 (a) Personal fir
heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie
Haus- und Heimpersonal)

ES8 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Umsetzung

Umwandlung

Titel 422 01 (Verwaltung)
A12  Regierungsamtsrate,
Regierungsamtsratinnen

Titel 428 01 (a) Personal fir
heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie
Haus- und Heimpersonal)

E13  Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Umwandlung

kostenwirksame Hebung

Titel 428 01 (a) Personal fiir
heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie
Haus- und Heimpersonal)

E10  Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen
E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe kostenwirksame Hebung

Zu- und Abgang Personalsoll A

-1 - |Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fiir
2013
-1,50 - |Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fur
2012
-2,50 - |Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fur
2013

-1 - |Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fir
2013
-3 - |Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fur
2012
-0,04 - |Einsparung wegen Finanzierung von Hebungen

-0,50 - |Umsetzung mit Vermerkanderung nach 05 19

-0,50 -

-1 - |Umwandlung und Hebung nach 428 01 EGr 13

+1 - |Umwandlung und Hebung von 422 01 BesGr A12

+0,50 - | kostenwirksame Hebung von EGr 9
-0,50 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 10

-9,54 -
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 2 E2 3,93 3,93 3,93
Zusammen 27,93 22,93 22,93
Zugang/Abgang -5 -
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
a) Personal fir heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie Haus-
und Heimpersonal
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 14 E14 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 13 E13 - 1 1
Arbeitnehmer, Arbeithnehmerinnen der EGr 11 E11 3 3 3
1 Stelle ku nach EGr 10
Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen der EGr 10 E10 2 2,50 2,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 76,83 72,29 72,29
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 E8 3,25 2,75 2,75
Vgl. Vermerk zu 05 19/428 01 (kw-Vermerk zu 0,5 Stelle mit
Ausscheiden des jetzigen Stelleninhabers und Anrechnung auf ggf.
bestehende Stellenabbauverpflichtungen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 11 11 11
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 1 1 1
Zusammen 98,08 94,54 94,54
Zugang/Abgang -3,54 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen
a) Personal fiir heilpdadagogische Unterrichtshilfe sowie Haus- und
Heimpersonal):
Die bei 05 13 und 05 14 ausgewiesenen Stellen fiir Personal fiir
heilpddagogische Unterrichtshilfe sind gegenseitig libertragbar.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
b) Verwaltungspersonal
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 9 E9 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 ES8 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 3 3 3
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 1 1 1
Zusammen 7 7 7
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
c) Krankenpflegekrafte
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 7a KR7a 7 7 7
Zusammen 7 7 7
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 9 9 9
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 E8 3 3 3
Zusammen 12 12 12
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Landesschule fiir Kérperbehinderte
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 77 77 77
422 01 | Verwaltung 3 2 2
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 27,93 22,93 22,93
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
a) Personal fiir heilpadagogische Unterrichtshilfe sowie Haus- und
Heimpersonal 98,08 94,54 94,54
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
b) Verwaltungspersonal 7 7 7
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
c) Krankenpflegekrafte 7 7 7
Personalisoll A 220,01 210,47 210,47
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (77) (77) (77)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 220,01 210,47, 210,47
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330

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 01

422 01

422 01

PlanmaBige Beamte (Lehrkrafte)
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen

Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst

Studienrate, Studienratinnen
1) Die von 05 21 umgesetzten verbleibenden 114 Stellen kw mit
Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den Riickgang der
Schiilerzahlen gemaf3 naherer zeitlicher Festlegung in kiinftigen
Haushalten.
2) Die in 2015 nach Kap. 05 17 Tit. 422 01 umgesetzten 51 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
3) Die in 2016 nach Kap. 05 17 Tit. 422 01 umgesetzten 27 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
4) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 51 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.

Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst

Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen
Fachlehrer, Fachlehrerinnen
Vgl. Vermerk zu 03 08/428 01 a EGr 10.
Zusammen
Zugang/Abgang

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 :
1) Bei Kap. 05 15 sind auch die Stellen fiir die Staatliche
Berufsfachschule fiir Maschinenbau in Landshut, die Staatliche
Fachschule fiir Lebensmitteltechnik in Kulmbach und fiir das Staatliche
Studienseminar ausgebracht.
2) Die Planstellen fiir Lehrkréfte bei 05 15, 05 16 und 05 17 sind
gegenseitig lbertragbar.
3) 30 Studienrétinnen, Studienréten, Oberstudienrétinnen oder
Oberstudienréten kann als Seminarlehrerin oder Seminarlehrer an
beruflichen Schulen und als medienpédagogische/
informationstechnische Berater oder Beraterin im Regierungsbezirk eine
Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 4.3 bzw. Nr. 4.6 der Anlage 2
zur BayZulV gewéhrt werden, weiteren Studienrétinnen, Studienréten,
Oberstudienréatinnen oder Oberstudienrdten nur dann, wenn sie auf
Planstellen fiir Studiendirektorinnen oder Studiendirektoren (BesGr A 15)
gefiihrt werden.
4) Bis zu 100 Stellendquivalente je Schuljahr werden in der
Férderperiode 2014 - 2020 fiir ESF-geférderte berufsvorbereitende
schulische MaBnahmen bereitgestellt.

Verwaltung
Regierungsamtmann, Regierungsamtfrau

Regierungsoberinspektor, Regierungsoberinspektorin

Regierungshauptsekretar, Regierungshauptsekretarin

Regierungsobersekretar, Regierungsobersekretarin
Zusammen

PlanméaRige Beamte (Lehrkrafte)

Leerstellen
Oberstudiendirektor, Oberstudiendirektorin

A16
A15+AZ
A15
A14
A13+AZ
A13

A12
A11
A10

A11
A10
A8
A7

A16

130
153
970
1.846
8
1.695,50

30,40
578
807
482,91

130
153
970
1.845
8
1.691,50

30,40
578
807
480,29

130
153
970
1.845
8
1.664,50

30,40
578
806,50
480,29

6.700,81

0,50

6.693,19
-7,62

0,50

6.665,69
-27,50

0,50

3,50

3,50

3,50
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -0,37 - |Einsparung wegen Finanzierung von Hebungen
-1,50 - |Einsparung gemaR Art. 6b Haushaltsgesetz fiir
2013
Summe Einsparung -1,87 -
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen -1 - |Umsetzung nach 05 32 wegen "Digitaler
Unterricht an bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"
A13  Studienrate, Studienratinnen -1 - |Umsetzung nach 05 16 und Umwandlung BesGr
A13 Fachschulkonrektor
-1 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A13
-51 -27  |Umsetzung mit Vermerkanderung nach 05 17
-51 - |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+37 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
+63 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2014)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen - -0,50{ Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A11
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -1 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A10 (Aufbau Kompetenzteam Kultus am
IT-Dienstleistungszentrum)
-0,25 - |Umsetzung und Umwandlung nach 03 08 / 422 01
BesGr A9
+0,50 - |Umsetzung und Umwandlung von 03 07 / 422 01
BesGr A10 (TOI)
Summe Umsetzung -5,75 -27,50
kostenwirksame Hebung
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +29,38 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)
E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -29,38 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)
Summe kostenwirksame Hebung - -
Zu- und Abgang Personalsoll A -7,62| -27,50
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
422 01 | Studiendirektor, Studiendirektorin A15+AZ 1 1 1
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 10 10 10
Von den Stellen entfallen 10 auf Beurlaubungen in den Hochschuldienst.
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen Al14 66 66 66
Studienrate, Studienratinnen A13 107 123 123
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerin A12 1 1 1
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A1 55 55 55
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 73 73 73
Zusammen 314 329 329
Zugang/Abgang +15 -
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Studienrate, Studienratinnen A13 130 42 54
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 15 15 15
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 45 10 12
Zusammen 190 67 81
Zugang/Abgang -123 +14
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw gemaR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studiendirektor, Studiendirektorin A15 - 1 1
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 - 5,58 5,58
Studienrate, Studienratinnen A13 - 2,83 2,83
Zusammen - 9,41 9,41
Zugang/Abgang +9,41 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir
Arbeitszeitmodelle):
Alle Ersatzstellen sind kw geméR Art. 6d Abs. 7 Haushaltsgesetz.
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte)
Studienreferendare, Studienreferendarinnen A13 790 920 920
Fachlehreranwarter, Fachlehreranwarterinnen (FLA B) A10 60 60 60
Zusammen 850 980 980
Zugang/Abgang +130 -
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
neu

Titel 422 26 (Lehrkrifte)

A13  Studienreferendare, +130 - |neu
Studienreferendarinnen

Summe neu +130 -

Einsparung

Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)

Aushilfslehrkrafte -49 -16  |Einsparung wegen Anpassung der Stellen an die
Mittel
Summe Einsparung -49 -16
Zu- und Abgang Personalsoll B +81 -16
LEERSTELLEN

neu

Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A13  Studienrate, Studienratinnen +16 - | neu wegen Elternzeit/Beurlaubung
Summe neu +16 -
Einsparung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A16  Oberstudiendirektoren, -1 - | Einsparung (mit Vermerkanderung) im Vollzug des
Oberstudiendirektorinnen kw-Vermerks
Summe Einsparung -1 -
Zu- und Abginge insgesamt +15 -

ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A13  Studienrate, Studienratinnen - +12 |neu wegen Zunahme der
Altersteilzeitbeschaftigungen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen - +2  |neu wegen Zunahme der

Altersteilzeitbeschaftigungen

Summe neu - +14
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Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Allgemeine Vermerke zu Titel 422 26 :
1) In den Vorbereitungsdienst sollen im Rahmen des Art. 12 GG alle
Bewerber aufgenommen werden. Der Bedarf ist nur betragsméRig
veranschlagt. Der Veranschlagung liegen zugrunde:
Schuljahr 2013/ 2014/ 2015/ 2016/
14 Ist 15 16 17
Studienreferendare 740 883 920 920
Fachlehreranwérter (1) 41 96 60 60
Zusammen 781 979 980 980
(Neueintritte) (2) (484) (536) (540) (500)
(1) jeweils Stand Mérz
(2) Einstellungstermine im September und Februar des jeweiligen
Schuljahres
2) Der Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt an Berufsschulen dauert 2
Jahre und ist in zwei Ausbildungsabschnitte gegliedert, die jeweils ein
Jahr umfassen. Die Referendare werden wéhrend des
Vorbereitungsdienstes einer Seminarschule zur schulpraktischen
Ausbildung zugewiesen. Ab dem 7. Monat kénnen geeignete
Referendare bereits zu eigenverantwortlichem Unterricht herangezogen
werden.
Im zweiten Ausbildungsabschnitt erteilen die Studienreferendare 10
Wochenstunden Unterricht und kénnen bei Bedarf zusétzlich im Umfang
von 7 Wochenstunden zur Unterrichtsaushilfe an Einsatzschulen
herangezogen werden. Im Schuljahr 2013/2014 hat jeder Referendar rd.
17,0 Wochenstunden Unterricht erteilt.
3) Der Vorbereitungsdienst fiir gewerbliche Fachlehrer dauert ein Jahr.
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 20 20 20
-A3
Zusammen 20 20 20
427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und
Religionsgemeinschaften
Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und - - -
Religionsgemeinschaften
Allgemeiner Vermerk zu Titel 427 21:
Eine genaue zahlenméBige Feststellung ist wegen des héufigen
Wechsels nicht méglich. Die Mittelveranschlagung entspricht einer
Unterrichtskapazitdt von rd. 100 Stellen je Haushaltsjahr.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 258,45 287,83 287,83
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 ES5 120,55 91,17 91,17
Zusammen 379 379 379
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Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen -88 - |Einsparung wegen Rickgangs der
Altersteilzeitbeschaftigungen
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -35 - |Einsparung wegen Ruckgangs der
Altersteilzeitbeschaftigungen
Summe Einsparung -123 -
Zu- und Abgange insgesamt -123 +14
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE
neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen +1 - | neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen +5,58 - | neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle
A13  Studienrate, Studienratinnen +2,83 - |neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle
Summe neu +9,41 -
Zu- und Abginge insgesamt +9,41 -
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Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
428 01 | Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01:
Die Stellen der Verwaltungskréfte der Kap. 05 15, 05 16 und 05 17 sind
gegenseitig deckungsfahig.
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 20,42 20,42 20,42
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 9,58 9,58 9,58
Zusammen 30 30 30
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 11,50 11,50 11,50
Zusammen 11,50 11,50 11,50
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
1) Eine zahlenméBlige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels
nicht méglich.
2) Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 10 unbefristete Arbeitsvertrdage
abgeschlossen werden.
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrifte im Arbeitnehmerverhaltnis
Aushilfslehrkrafte 390 341 325
Zusammen 390 341 325
Zugang/Abgang -49 -16

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:
Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an
Aushilfslehrkréften wieder.
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Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Berufsfachschulen und Wirtschaftsschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtibersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 6.700,81| 6.693,19| 6.665,69

422 01 | Verwaltung 3,50 3,50 3,50

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 379 379 379
Personalsoll A 7.083,31| 7.075,69 7.048,19
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (6.700,81) (6.693,19)| (6.665,69)
Ferner:

422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 850 980 980

427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und - - -
Religionsgemeinschaften

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 11,50 11,50 11,50
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 390 341 325
Personalsoll B 1.251,50, 1.332,50 1.316,50
(darunter Lehrkrafte) (1.240) (1.321) (1.305)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 8.334,81| 8.408,19 8.364,69
Nachrichtlich:

Ersatzstellen fur Altersteilzeit 190 67 81
Ersatzstellen flr Arbeitszeitmodelle - 9,41 9,41
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Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 3 3 3
Fachschulrektoren, Fachschulrektorinnen A15 5 5 5
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 2 2 2
Fachschulrektoren, Fachschulrektorinnen A14+AZ 4 4 4
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 13 13 13
Fachschulkonrektoren, Fachschulkonrektorinnen A13 8 9 9
Studienrate, Studienratinnen 2 2 2
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A12 20 20 20
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 27 33 39
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 5 14 23
Zusammen 89 105 120
Zugang/Abgang +16 +15
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkréfte)):
1) Vgl. Vermerk Nr. 2 zu 05 15/422 01.
2) Die Stellen fiir die Staatliche Berufsfachschule fiir Maschinenbau mit
Berufsaufbauschule in Landshut und fiir die Staatliche Fachschule fiir
Lebensmitteltechnik in Kulmbach sind bei 05 15 veranschlagt.
422 01 | Verwaltung
Hauptkonservator, Hauptkonservatorin A15 1 1 1
Technischer Inspektor, Technische Inspektorin A9 1 1 1
1 Stelle ku nach BesGr A 8 (Hauptwerkmeister)
Zusammen 2 2 2
428 01 | Arbeithehmer und Arbeithehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 ES8 3 3 3
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 33,25 36,75 36,75
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 9,75 6,25 6,25
Zusammen 48 48 48
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01:
Die Stellen der Verwaltungskréfte der Kap. 05 15, 05 16 und 05 17 sind
gegenseitig deckungsféahig.
428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 11 E11 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 10 E10 14 14 14
1 Stelle ku nach EGr 9
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 57 39,16 21,32
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 11a KR11a 4 4 4
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 10a KR10a 6 6 6
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr KR 9d KR9d 34 34 34
Zusammen 116 98,16 80,32
Zugang/Abgang -17,84 -17,84
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin
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Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Fachschulkonrektoren, +1 - |Umsetzung von 05 15 und Umwandlung nach
Fachschulkonrektorinnen BesGr A13 Fachschulkonrektor
Summe Umsetzung +1 -
Umwandlung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen +6 +6 |Umwandlung und Hebung von 428 02 EGr 9
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +9 +9  |Umwandlung und Hebung von 428 02 EGr 9
Titel 428 02 (Lehrkrifte)
E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -10 -10  |Umwandlung und Hebung nach 422 01 BesGr
A10
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -7,84 -7,84| Umwandlung und Hebung nach 422 01 BesGr
A11
Summe Umwandlung -2,84 -2,84
kostenwirksame Hebung
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +3,50 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)
ES5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -3,50 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)
Summe kostenwirksame Hebung - -
Zu- und Abgang Personalsoll A -1,84 -2,84
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Staatliche Berufsfachschulen, Fachschulen und Fachakademien
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Eine zahlenmaBlige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels nicht
méglich.
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhiltnis
Aushilfslehrkrafte 5 5 5
Zusammen 5 5 5
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:
Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an
Aushilfslehrkréften wieder.
Gesamtiibersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 89 105 120

422 01 | Verwaltung 2 2 2

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 48 48 48

428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte) 116 98,16 80,32
Personalsoll A 255 253,16 250,32
(ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (205) (203,16), (200,32)
Ferner:

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und - - -
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 5 5 5
Personalsoll B 5 5 5
(darunter Lehrkrafte) (5) (5) (5)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 260 258,16 255,32
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Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Leitende Oberstudiendirektoren, Leitende Oberstudiendirektorinnen B3 3 3 3
als Ministerialbeauftragte flir Gymnasien oder berufliche Schulen
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen A16 48 48 48
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 57 57 57
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 379 379 379
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 819 967 967
Studienrate, Studienratinnen A13 1.509,92| 1.539,92| 1.571,92
1) Die von 05 21 umgesetzten 288 Stellen (aus 2000: 12; aus 2001: 17;
aus 2002: 10; aus 2003: 102; aus 2004: 92 + 10, aus 2007: 45) kw mit
Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den Riickgang der
Schiilerzahlen gemaf3 ndherer zeitlicher Festlegung in kiinftigen
Haushalten.
2) Die aus Mitteln bei Tit. 425 14 im Haushalt 2003 umgewandelten 50
Stellen kw mit Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den
Riickgang der Schiilerzahlen gemaf3 ndherer zeitlicher Festlegungen in
kiinftigen Haushalten.
3) Die in 2015 aus Kap. 05 15 Tit. 422 01 umgesetzten 51 Stellen kénnen
bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
4) Die in 2016 aus Kap. 05 15 Tit. 422 01 umgesetzten 27 Stellen kénnen
bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
5) Die in 2016 aus Kap. 05 19 Tit. 422 01 umgesetzten 5 Stellen kénnen
bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A12 30 30 30
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 44 44 44
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 21,17 21,17 21,17
Zusammen 2.911,09] 3.089,09 3.121,09
Zugang/Abgang +178 +32
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01:
1) Vgl. Vermerk Nr. 2 zu 05 15/422 01
2) 20 Studienrétinnen, Studienréten, Oberstudienrédtinnen oder
Oberstudienréten kann als Seminarlehrerin oder Seminarlehrer an
beruflichen Schulen und als der medienpddagogische/
informationstechnische Berater oder die medienpddagogische/
informationstechnische Beraterin bei dem oder der
Ministerialbeauftragten eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr.
4.3 bzw. Nr. 4.5 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt werden, weiteren
Studienrétinnen, Studienréten, Oberstudienrétinnen oder
Oberstudienraten nur dann, wenn sie auf Planstellen fiir
Studiendirektorinnen oder Studiendirektoren (BesGr A 15) gefiihrt
werden.
422 01 | Verwaltung
Regierungsrate, Regierungsratinnen A13 1,75 1,75 1,75
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 1,45 1,45 1,45
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 2,07 3,32 3,32
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 1,25 - 1
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 0,80 1 1
Regierungshauptsekretare, Regierungshauptsekretarinnen A8 1,75 1,55 0,55
Zusammen 9,07 9,07 9,07
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrifte)
Leerstellen
Oberstudiendirektor, Oberstudiendirektorin A16 1 - -
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen +12 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
+51 +27 |Umsetzung mit Vermerkanderung von 05 15
- +5 |Umsetzung mit Vermerkanderung von 05 19
+115 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21/ 422 01
BesGr A13-A12 (fur 2014)
Summe Umsetzung +178 +32
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen +148 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen -148 - |kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
Titel 422 01 (Verwaltung)
A11  Regierungsamtmanner, +1,25 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A10
Regierungsamtfrauen (Verwaltung 21)
A10  Regierungsoberinspektoren, -1,25 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A11

Regierungsoberinspektorinnen

A9 Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen

A8 Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretarinnen

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Summe kostenwirksame Hebung

Zu- und Abgang Personalsoll A

LEERSTELLEN
neu

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
+AZ

A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen

(Verwaltung 21)

- +1 kostenwirksame Hebung von BesGr A9
(Verwaltung 21)

+0,20 +1 | kostenwirksame Hebung von BesGr A8
(Verwaltung 21)

- -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A10
(Verwaltung 21)

-0,20 -1 | kostenwirksame Hebung nach BesGr A9
(Verwaltung 21)

+5,67 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)
-5,67 - | kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)
+178 +32
+1 - |neu wegen Elternzeit/Beurlaubung

+2 - |neu wegen Elternzeit/Beurlaubung
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Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
422 01 | Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 1 2 2
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 4 6 6
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 43 43 43
Studienrate, Studienratinnen A13 26 121 121
Zusammen 75 172 172
Zugang/Abgang +97 -
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Studienrate, Studienratinnen A13 50 6,83 11,91
Zusammen 50 6,83 11,91
Zugang/Abgang -43,17 +5,08
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen sind kw geméfR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 - - 2,75
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 - 1,83 3
Studienrate, Studienratinnen A13 - 6 3
Zusammen - 7,83 8,75
Zugang/Abgang +7,83 +0,92
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir
Arbeitszeitmodelle):
Alle Ersatzstellen sind kw geméan Art. 6d Abs. 7 Haushaltsgesetz.
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 64,67 70,34 70,34
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 23,33 17,66 17,66
Zusammen 88 88 88
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 01:
Die Stellen der Verwaltungskréfte der Kap. 05 15, 05 16 und 05 17 sind
gegenseitig deckungsfahig.
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 5,50 5,50 5,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 0,50 0,50 0,50
Zusammen 6 6 6
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 20 20 20
Zusammen 20 20 20

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
1) Eine zahlenméRige Feststellung ist wegen des héufigen Wechsels
nicht méglich.
2) Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 20 unbefristete Arbeitsvertrdge
abgeschlossen werden.
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015

2016

1

4

A13  Studienrate, Studienratinnen
Summe neu

Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A16  Oberstudiendirektoren,

Oberstudiendirektorinnen
Summe Einsparung

Zu- und Abgange insgesamt

ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu

Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Studienrate, Studienratinnen

Summe neu
Einsparung

Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen

Summe Einsparung

Zu- und Abginge insgesamt
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE

neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen
A13  Studienrate, Studienratinnen
Summe neu

Einsparung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Studienrate, Studienratinnen

Summe Einsparung

Zu- und Abginge insgesamt

+95

+98

+5,08

-43,17

+5,08

-43,17

-43,17

+1,83
+6

+5,08

+2,75
+1,17

+7,83

+3,92

+7,83

neu wegen Elternzeit/Beurlaubung

Einsparung (mit Vermerkanderung) im Vollzug des
kw-Vermerks

neu wegen Zunahme der
Altersteilzeitbeschaftigungen

Einsparung wegen Rickgangs der
Altersteilzeitbeschaftigungen

neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle
neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle
neu wegen Zunahme der Arbeitszeitmodelle

Einsparung wegen Riickgang der
Arbeitszeitmodelle



346

0517
Staatliche Berufsoberschulen und Fachoberschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhiltnis

Aushilfslehrkrafte 232 232 232
Zusammen 232 232 232

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:

1) Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten

Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an

Aushilfskréften wieder.

2) Zu Lasten der Mittel kénnen bis zu 44 unbefristete Vertrdge

abgeschlossen werden.
Gesamtiibersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 2.911,09, 3.089,09 3.121,09

422 01 | Verwaltung 9,07 9,07 9,07

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 88 88 88
Personalsoll A 3.008,16| 3.186,16| 3.218,16
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (2.911,09)| (3.089,09) (3.121,09)
Ferner:

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und 20 20 20
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeithnehmerverhaltnis 232 232 232
Personaisoll B 252 252 252
(darunter Lehrkrafte) (232) (232) (232)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 3.260,16| 3.438,16/ 3.470,16
Nachrichtlich:

Ersatzstellen fur Altersteilzeit 50 6,83 11,91
Ersatzstellen flr Arbeitszeitmodelle - 7,83 8,75
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Staatliche Realschulen
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Leitende Realschuldirektoren, Leitende Realschuldirektorinnen als B2 8 8 8
Ministerialbeauftragte
Realschuldirektoren, Realschuldirektorinnen A15+AZ 249 249 250
Realschuldirektoren, Realschuldirektorinnen A15 2 4 4
Realschulkonrektoren, Realschulkonrektorinnen 241 247 248
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen mit Fachleiterfunktion im 22 22 22
Realschulbereich
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14+AZ 8 16 16
Realschulkonrektoren, Realschulkonrektorinnen 3 3 3
Realschulrektoren, Realschulrektorinnen 3 - -
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen 8 8 8
Zweite Realschulkonrektoren, Zweite Realschulkonrektorinnen 215 216 219
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14 401 438 438
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen 292 492 492
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13+AZ| 1.790 1.673 1.673
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13 5.699,56| 5.612,56 5.270,56
1) Die von 05 21 umgesetzten verbleibenden 570 Stellen kw mit
Absinken des Lehrergesamtbedarfs im Hinblick auf den Riickgang der
Schiilerzahlen gemal3 ndherer zeitlicher Festlegungen in kiinftigen
Haushaltsjahren.
2) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 218 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
3) Die in 2016 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 337 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A12 17 17 17
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen als Fachberater oder A11+AZ 64 64 64
Fachberaterinnen bei den Ministerialbeauftragten fur die
Realschulen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 515 515 513,50
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 274,90 275,14 275,14
Zusammen 9.812,46| 9.859,70 9.521,20
Zugang/Abgang +47,24) -338,50

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 :
1) Bis zu 80 Lehrkréften kann als Leiter oder Leiterin eines Seminars fiir
die Ausbildung von Lehrern und Lehrerinnen an Realschulen eine Zulage
nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 2 der Anlage 2 zur BayZulV bzw.
nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m Nr. 5 der Anlage 2 zur BayStZulV in der
bis 31. Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt werden.
2) Bis zu 300 Lehrkréften als Seminarlehrer oder Seminarlehrerin an
Realschulen (soweit nicht Seminarrektor oder Seminarrektorin) kann eine
Zulage nach § 21 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 4.1 BayStZulV in der bis
31. Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt werden.
3) Zu Lasten der Stellen fiir Seminarrektoren oder Seminarrektorinnen
kann Lehrkréften als Seminarlehrer oder Seminarlehrerin an Realschulen
(soweit nicht Seminarrektor oder Seminarrektorin) eine Zulage nach § 21
Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 4.1 der Anlage zur BayStZulV in der bis 31.
Dezember 2010 geltenden Fassung gewéhrt werden.
4) 8 Lehrkréften kann ab 1.3.2003 als medienpé&dagogischer/
informationstechnischer Berater oder
medienpaddagogische/informationstechnische Beraterin bei dem oder der
Ministerialbeauftragten fiir die Realschulen eine Zulage nach § 21 Abs. 1
BayZulV i.V.m. der Anlage zur BayStZulV in der bis 31. Dezember 2010
geltenden Fassung gewéhrt werden.
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -1 - | Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fiir
2013
Summe Einsparung -1 -
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -1 - | Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
Realschuldienst BesGr A13 (Aufbau Kompetenzteam Kultus am
IT-Dienstleistungszentrum)
-218 -337 |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+34 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
+232 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21/ 422 01
BesGr A13-A12 (fur 2014)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen - -1,50| Umsetzung und Umwandlung nach 06 21/ 422 01
BesGr A11
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -0,10 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 15 /422 01
BesGr A10 fur den dauerhaften Betrieb und die
Betreuung der Basiskomponente BayZeit
-0,16 - |Umsetzung und Umwandlung nach 03 08 / 422 01
BesGr A9 (eAkte)
+1,50 - |Umsetzung und Umwandlung von 03 07 / 422 01
BesGr A10 (TOI)
Summe Umsetzung +48,24| -338,50
Umwandlung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A14  Zweite Realschulkonrektoren, Zweite -2 - |Umwandlung und Absenkung nach 422 01 BesGr
+AZ  Realschulkonrektorinnen A13
A13  Studienrate, Studienratinnen im +2 - |Umwandlung und Absenkung von 422 01 BesGr
Realschuldienst A14+AZ
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen - +0,50| Umwandlung von 428 14
Summe Umwandlung - +0,50
kostenneutrale Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15 Realschuldirektoren, +2 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A13
+AZ  Realschuldirektorinnen
A15 Realschuldirektoren, +2 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A13
Realschuldirektorinnen
Realschulkonrektoren, +3 - | kostenneutrale Hebung von BesGr A13
Realschulkonrektorinnen
A13  Studienrate, Studienratinnen im -2 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A15+AZ

Realschuldienst
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | Verwaltung
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 3 3 3
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 2 2 2
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 0,05 1,05 1,05
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9+AZ 2 2 2
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9 2,67 1,67 1,67
Regierungshauptsekretére, Regierungshauptsekretarinnen A8 3 3 3
Zusammen 12,72 12,72 12,72
Zugang/Abgang - -
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrifte)
Leerstellen
Realschuldirektoren, Realschuldirektorinnen A15+AZ 4 7 7
Realschuldirektoren, Realschuldirektorinnen A15 2 2 2
Realschulkonrektoren, Realschulkonrektorinnen 5 8 8
Beratungsrektor, Beratungsrektorin A14+AZ - 1 1
Zweite Realschulkonrektoren, Zweite Realschulkonrektorinnen 10 10
Beratungsrektoren, Beratungsrektorinnen A14 - 7 7
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen - 5 5
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13+AZ - 35 35
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13 590 880 880
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 114 70 70
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 - 44 44
Zusammen 715 1.069 1.069
Zugang/Abgang +354 -
Ersatzstellen fir Altersteilzeit
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13 122,90 42,90 65,90
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 20 9 11
Zusammen 142,90 51,90 76,90
Zugang/Abgang -91 +25
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir Altersteilzeit):
Alle Ersatzstellen kw gemal3 Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studienrate, Studienratinnen im Realschuldienst A13 - 22 27,80
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 - 2,80 2,80
Zusammen - 24,80 30,60
Zugang/Abgang +24,80 +5,80
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (Ersatzstellen fiir
Arbeitszeitmodelle):
Alle Ersatzstellen kw geméR Art. 6d Abs. 7 Haushaltsgesetz
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte)
Studienreferendare, Studienreferendarinnen A13 2.280 1.840 1.680
Zusammen 2.280 1.840 1.680
Zugang/Abgang -440 -160
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
-2 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A15
-3 - | kostenneutrale Hebung nach BesGr A15
Summe kostenneutrale Hebung - -
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15  Realschuldirektoren, +3 +1 kostenwirksame Hebung von BesGr A15
+AZ  Realschuldirektorinnen
A15 Realschuldirektoren, -3 -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A15+AZ
Realschuldirektorinnen
+3 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A14+AZ
- +1 kostenwirksame Hebung von BesGr A13
Realschulkonrektoren, +3 +1 | kostenwirksame Hebung von BesGr A14+AZ
Realschulkonrektorinnen
A14  Beratungsrektoren, +8 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A14 (Neues
+AZ  Beratungsrektorinnen Dienstrecht)
Realschulkonrektoren, -3 -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A15
Realschulkonrektorinnen
+3 +1 kostenwirksame Hebung von BesGr A13
Realschulrektoren, -3 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A15
Realschulrektorinnen
Zweite Realschulkonrektoren, Zweite +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A14
Realschulkonrektorinnen
+3 +3 | kostenwirksame Hebung von BesGr A13
A14  Beratungsrektoren, -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14+AZ
Beratungsrektorinnen
-8 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14+AZ
(Neues Dienstrecht)
+50 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen +200 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13+AZ
(Neues Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -200 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
+AZ  Realschuldienst Dienstrecht)
+83 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -3 -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A14+AZ
Realschuldienst
-3 -3 |kostenwirksame Hebung nach BesGr A14+AZ
-83 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13+AZ
(Neues Dienstrecht)
-50 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
- -1 kostenwirksame Hebung nach BesGr A15
Titel 422 01 (Verwaltung)
A10  Regierungsoberinspektoren, +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A9 (Neues
Regierungsoberinspektorinnen Dienstrecht)
A9 Regierungsinspektoren, -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A10 (Neues
Regierungsinspektorinnen Dienstrecht)
Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)
E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen +31,84 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue

Entgeltordnung)
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Staatliche Realschulen

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

427 21

428 01

428 11

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 26 :
1) In den Vorbereitungsdienst sollen im Rahmen des Art. 12 GG alle
Bewerber aufgenommen werden. Der Bedarf ist nur betragsméRig
veranschlagt. Der Veranschlagung liegen zugrunde:

Schuljahr 2013/ 2014/ 2015/ 2016/
14 Ist 15 16 17

Studienreferendare 2.259 1.879 1.840 1.680
(Neueintritte) (1) 929 950 890 790

(1) Seit 2006 Neueintritte nur noch ab September

Die Mittel diirfen insoweit liberschritten werden, als dies fiir die
Ubernahme weiterer Bewerber in den Vorbereitungsdienst aus
Rechtsgriinden notwendig ist.

2) Der 24 Monate dauernde Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt an
Realschulen wird im ersten Jahr an der Seminarschule, im zweiten Jahr
an einer anderen Schule (Einsatzschule) abgeleistet. An der
Einsatzschule erteilt jeder Referendar mindestens 10 Wochenstunden,
bei unabweisbarem Bedarf bis zu 17 Wochenstunden
eigenverantwortlichen Unterricht. Im Schuljahr 2012 / 2013 erteilte jeder
Referendar 16,79 Wochenstunden eigenverantwortlichen Unterricht.

Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und
Religionsgemeinschaften

Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und
Religionsgemeinschaften

Allgemeiner Vermerk zu Titel 427 21:

Eine genaue zahlenméBige Feststellung ist wegen des héufigen
Wechsels nicht méglich. Die Mittelveranschlagung entspricht einer
Unterrichtskapazitdt von rd. 50 Stellen je Haushaltsjahr.

Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeithnehmerin der EGr 10

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 3

Zusammen
Zugang/Abgang

Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6

Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5
Zusammen

Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Zusammen

E10
E6
ES
E3

E6
ES

192,25
71,25
0,50

224,09
39,41
0,50

224,59
39,41
0,50

265

10,50
4,50

265

10,50
4,50

265,50
+0,50

10,50
4,50

15

106

15

106

15

106

106

106

106
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015

2016

1

4

E5 Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen
Summe kostenwirksame Hebung
Absenkung

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A15 Realschuldirektoren,

+AZ Realschuldirektorinnen

A14  Zweite Realschulkonrektoren, Zweite
+AZ  Realschulkonrektorinnen

A14  Beratungsrektoren,
Beratungsrektorinnen

Studienrate, Studienratinnen im
Realschuldienst

A13

Summe Absenkung

Zu- und Abgang Personalsoll A

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
neu

Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)

Aushilfslehrkrafte
Summe neu

Einsparung

Titel 422 26 (Lehrkrafte)

A13  Studienreferendare,
Studienreferendarinnen

Summe Einsparung

Zu- und Abgang Personalsoll B

LEERSTELLEN
neu

Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15 Realschuldirektoren,
+AZ Realschuldirektorinnen
A15 Realschulkonrektoren,
Realschulkonrektorinnen
Beratungsrektoren,
Beratungsrektorinnen

A14
+AZ

-31,84

+4

+5
+1

+47,24

+70

-338

+14

+70

-440

+14

-160

-440

-160

-370

+3

+3

+1

-146

kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)

Absenkung nach BesGr A13
Absenkung nach BesGr A13
Absenkung nach BesGr A13
Absenkung von BesGr A14

Absenkung von BesGr A15+AZ
Absenkung von BesGr A14+AZ

neu zur Anpassung der Stellen an die Mittel

Einsparung wegen Ruckgang der Zahl der
Studienreferendare

neu wg. Beurlaubung
neu wg. Beurlaubung

neu wg. Beurlaubung
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 97 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
428 14 | Lehrkriafte und Aushilfslehrkrifte im Arbeitnehmerverhiltnis
Aushilfslehrkrafte 230 300 314
Zusammen 230 300 314
Zugang/Abgang +70 +14
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:
Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 151 unbefristete
Arbeitsvertrdge abgeschlossen werden.
Gesamtiibersicht

422 01 | Planmafige Beamte (Lehrkrafte) 9.812,46| 9.859,70, 9.521,20

422 01 | Verwaltung 12,72 12,72 12,72

428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 265 265 265,50
Personalsoll A 10.090,18/10.137,42| 9.799,42
(ohne Stellen fiir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)

(darunter Lehrkrafte) (9.812,46)| (9.859,70)| (9.521,20)
Ferner:

422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 2.280 1.840 1.680

427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und - - -
Religionsgemeinschaften

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 106 106 106
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 230 300 314
Personalsoll B 2.616 2.246 2.100
(darunter Lehrkrafte) (2.510) (2.140) (1.994)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 12.706,18| 12.383,42/ 11.899,42
Nachrichtlich:

Ersatzstellen flr Altersteilzeit 142,90 51,90 76,90
Ersatzstellen flr Arbeitszeitmodelle - 24,80 30,60
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Zweite Realschulkonrektoren, Zweite +10 - |neu wg. Beurlaubung
Realschulkonrektorinnen
A14  Beratungsrektoren, +7 - |neu wg. Beurlaubung
Beratungsrektorinnen
Seminarrektoren, Seminarrektorinnen +5 - |neu wg. Beurlaubung
A13  Studienrate, Studienratinnen im +35 - | neu wg. Beurlaubung
+AZ Realschuldienst
A13  Studienrate, Studienratinnen im +290 - |neu wg. Beurlaubung
Realschuldienst
Summe neu +354 -
Umwandlung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -44 - |Umwandlung und Absenkung nach BesGr. A 10
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +44 - |Umwandlung und Absenkung von BesGr. A 11
Summe Umwandlung - -
Zu- und Abginge insgesamt +354 -
ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im - +23 |neu wegen Anstieg Altersteilzeit
Realschuldienst
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen - +2 | neu wegen Anstieg Altersteilzeit
Summe neu - +25
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrafte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im -80 - |Einsparung wegen Riickgang Altersteilzeit
Realschuldienst
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -11 - | Einsparung wegen Rickgang Altersteilzeit
Summe Einsparung -91 -
Zu- und Abginge insgesamt -91 +25
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE
neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13  Studienrate, Studienratinnen im +22 +5,80| neu wegen Arbeitszeitsmodell

Realschuldienst
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356

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen +2,80 - |neu wegen Arbeitszeitmodell
Summe neu +24,80] +5,80
Zu- und Abgéange insgesamt +24,80] +5,80




357



0519

358

Staatliche Gymnasien

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

422 01

PlanmaBige Beamte (Lehrkrafte)
Leitende Oberstudiendirektoren, Leitende Oberstudiendirektorinnen
als Ministerialbeauftragte flir Gymnasien oder berufliche Schulen

Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen

Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
Vgl. Vermerk zu 15 12/422 01 (Umsetzungsvermerk zu 1,0 Stelle
spétestens mit Ausscheiden der jetzigen Stelleninhaberin).
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen
1) Vgl. Vermerk zu 15 28 BesGr A15 (Umsetzungsvermerk zu 1 Stelle
spétestens mit Ausscheiden des jetzigen Stelleinhabers).
2) Vgl. Vermerk zu 15 62 BesGr A15 (Umsetzungsvermerk zu 0,5 Stelle
spétestens mit Ausscheiden des jetzigen Stelleninhabers).
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen
Bei Bedarf kbnnen bis zu 4,5 Stellen bei Kap. 05 20 in Anspruch
genommen werden.
Studienrate, Studienratinnen
1) Vgl. Vermerk zu 05 13/422 01 BesGr A 13 (Umsetzungsvermerk zu 1
Stelle mit Ausscheiden der Stelleninhaberin).
2) Die in 2016 nach Kap. 05 17 Tit. 422 01 umgesetzten 5 Stellen kénnen
bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
3) Die in 2015 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 451 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
4) Die in 2016 nach Kap. 05 21 Tit. 422 01 umgesetzten 586 Stellen
kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor der
Umsetzung besetzt werden.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen

Fachlehrer, Fachlehrerinnen

Zusammen
Zugang/Abgang

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte
(Lehrkréfte)):
1) Im erforderlichen Umfang kénnen zu Lasten der Planstellen Lehrkréfte
in Sonderklassen zur schulischen Férderung spétriickgefiihrter
volksdeutscher Kinder und Jugendlicher verwendet werden.
2) 110 Studiendirektoren, Studiendirektorinnen, Oberstudiendirektoren
oder Oberstudiendirektorinnen kann als Seminarvorstand (soweit kein
standiger stellvertretender Seminarvorstand bestellt ist) oder als
sténdiger stellvertretender Seminarvorstand eine Zulage nach § 5 Abs. 1
BayZulV i.V.m. Nr. 6 bzw. Nr. 5 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt
werden.
3) 17 Studienréten, Studienrétinnen, Oberstudienrdten oder
Oberstudienrétinnen kann als Leiter oder Leiterin eines Schiilerheims
eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m. Nr. 4.1 der Anlage 2 zur
BayZulV gewéhrt werden.
4) 200 Studienréten, Studienrétinnen, Oberstudienréten oder
Oberstudienrétinnen kann eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m.
Nr. 4.4 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt werden, weiteren
Studienréten, Studienréatinnen, Oberstudienrédten oder
Oberstudienréatinnen nur dann, wenn sie auf Planstellen fiir
Studiendirektoren oder Studiendirektorinnen (BesGr A15) gefiihrt
werden.
5) 8 Studienréten, Studienréatinnen, Oberstudienrdten oder
Oberstudienrétinnen kann als
medienpddagogischer/informationstechnischer Berater oder
medienpaddagogische/informationstechnische Beraterin bei dem oder der
Ministerialbeauftragten eine Zulage nach § 5 Abs. 1 BayZulV i.V.m.
Nr. 4.5 der Anlage 2 zur BayZulV gewéhrt werden.

B3

A16
A15+AZ

A15

A14

A13

A11
A10

8

333
337

3.963,50

6.960

7.925

59,07
1,24

335
338

3.980,50

6.954

7.956

57,81

337
339

3.977,50

6.954

7.364

57,81

19.586,81

19.629,31
+42,50

19.037,31
-592
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -1,26 - | Einsparung gemaf Art. 6b Haushaltsgesetz fir
2013
A10  Fachlehrer, Fachlehrerinnen -1,24 - |Einsparung gemal Art. 6b Haushaltsgesetz fir
2013
Summe Einsparung -2,50 -
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen -1 - |Umsetzung nach 05 32 wegen "Digitaler

A13  Studienrate, Studienratinnen

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

ES8 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Umsetzung

Umsetzung (Neugliederung der
Geschaftsbereiche)

Titel 422 01 (Lehrkrafte)

A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen
Summe Umsetzung (Neugliederung der
Geschaftsbereiche)

Umwandlung

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeithehmerinnen
E5 Laboranten, Laborantinnen
Summe Umwandlung

Unterricht an bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"

-3 - |Umsetzung nach 05 30 "Digitaler Unterricht an
bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"

-1 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A14
-1 - |Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01

BesGr A13 (Aufbau Kompetenzteam Kultus am
IT-Dienstleistungszentrum)
-451 -586 | Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 21 /422 01 BesGr
A13-A12
+204 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21 /422 01
BesGr A13-A12 (fur 2013)
- -1 Umsetzung und Umwandlung nach 06 21 / 422 01
BesGr A13

- -5 | Umsetzung mit Vermerkanderung nach 05 17
+299 - |Umsetzung und Umwandlung von 05 21/ 422 01
BesGr A13-A12 (fur 2014)

+0,50 - | Umsetzung mit Vermerkanderung von 05 14
+46,50| -592

-1 - |Umsetzung nach 03 08

-1 -

+4,50 - |Umwandlung und Hebung nach 428 01 EGr 6

-4,50 - |Umwandlung und Hebung nach 428 01 EGr 6
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
6) Bei Kap. 05 19 und 05 20 sind die Stellen der BesGr. A13 bis A15
gegenseitig libertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je Kapitel darf
sich dadurch nicht veréndern.
422 01 | PlanméaRige Beamte (Verwaltung)
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Regierungsamtsrate, Regierungsamtsratinnen A12 6,50 6,50 6,50
Regierungsamtmanner, Regierungsamtfrauen A11 2,15 2,15 2,15
Regierungsoberinspektoren, Regierungsoberinspektorinnen A10 - 3 3
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9+AZ 2 4 4
Regierungsinspektoren, Regierungsinspektorinnen A9 8,75 6,75 6,75
Regierungshauptsekretare, Regierungshauptsekretarinnen A8 11,60 8,60 8,60
Regierungsobersekretar, Regierungsobersekretarin A7 0,30 0,30 0,30
Verwaltungsbetriebssekretare, Verwaltungsbetriebssekretarinnen A6 11,50 11,50 11,50
0,5 Stellen kw mit Ausscheiden Hausmeister Bayernkolleg Augsburg
Oberamtsmeister, Oberamtsmeisterin A5 1 1 1
1,0 Stellen kw Hausmeister staatliche Heimschule Deggendorf
Zusammen 44,80 44,80 44,80
422 01 | PlanmaRige Beamte
Leerstellen
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen A16 13 13 13
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 9 9 9
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 93 93 93
Von den Stellen entfallen 32 auf Beurlaubungen in den Hochschuldienst.
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 1.306 1.306 1.306
Von den Stellen entfallen 35 auf Beurlaubungen in den Hochschuldienst.
Studienrate, Studienratinnen A13 657 807 807
Von den Stellen entfallen 33 auf Beurlaubungen in den Hochschuldienst.
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 19 19 19
Fachlehrer, Fachlehrerinnen A10 13 13 13
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 1 1 1
Regierungshauptsekretar, Regierungshauptsekretarin A8 1 1 1
Zusammen 2112 2.262 2.262
Zugang/Abgang +150 -
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkriafte)
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Leitender Oberstudiendirektor, Leitende Oberstudiendirektorin als B3 1 1 1
Ministerialbeauftragter oder Ministerialbeauftragte fir Gymnasien
oder berufliche Schulen
Alle Ersatzstellen kw geménR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen A16 16 16 16
Alle Ersatzstellen kw gemal3 Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 25 25 25
Alle Ersatzstellen kw gemal3 Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz
Studienrate, Studienratinnen A13 690,50 270,50 230,50
Alle Ersatzstellen kw geméaR Art. 6d Abs. 3 Haushaltsgesetz.
Zusammen 732,50 312,50 272,50
Zugang/Abgang -420 -40
Ersatzstellen fur begrenzte Dienstfahigkeit
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 2,91 2,91 2,91
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
kostenneutrale Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A16  Oberstudiendirektoren, +2 +2 | kostenneutrale Hebung von BesGr A15+AZ
Oberstudiendirektorinnen
A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen -2 -2 |kostenneutrale Hebung nach BesGr A16
+AZ
+3 +3 | kostenneutrale Hebung von BesGr A15
A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen -3 -3 | kostenneutrale Hebung nach BesGr A15+AZ
Summe kostenneutrale Hebung - -
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A15  Studiendirektoren, Studiendirektorinnen | +20 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A14 (Neues
Dienstrecht)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen -20 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A15 (Neues
Dienstrecht)
+20 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
A13  Studienrate, Studienratinnen -20 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A14 (Neues

Titel 422 01 (Verwaltung)

A10  Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen

A9 Regierungsinspektoren,

+AZ  Regierungsinspektorinnen

A9 Regierungsinspektoren,
Regierungsinspektorinnen

A8 Regierungshauptsekretare,
Regierungshauptsekretarinnen

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
E5 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen

Summe kostenwirksame Hebung

Zu- und Abgang Personalsoll A

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
neu
Titel 422 26 (Lehrkrafte)

A13  Studienreferendare,
Studienreferendarinnen

Dienstrecht)

+3 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A9 (Neues
Dienstrecht)

+2 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A8 (Neues
Dienstrecht)

-3 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A10 (Neues
Dienstrecht)

+1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A8
(Verwaltung 21)

-1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A9
(Verwaltung 21)

-2 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A9+AZ

(Neues Dienstrecht)

+62,36 - | kostenwirksame Hebung von EGr 5 (neue
Entgeltordnung)
-62,36 - |kostenwirksame Hebung nach EGr 6 (neue
Entgeltordnung)
+43 -592
- +30 |neu
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Staatliche Gymnasien

Stellenplan

Titel

Bezeichnung

BesGr
EGr

Stellenzahl

2014

2015

2016

2

4

5

6

noch
422 01

422 26

422 31

Oberstudienrate, Oberstudienratinnen
Studienrate, Studienratinnen
Zusammen

Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01 (PlanméBige Beamte (Lehrkréfte))
(Ersatzstellen fiir begrenzte Dienstfdhigkeit):
Alle Ersatzstellen kw geméR Art. 6d Abs. 2 Haushaltsgesetz.

Ersatzstellen fiir Arbeitszeitmodelle
Studienrate, Studienratinnen
Alle Ersatzstellen kw geméaR Art. 6d Abs. 7 Haushaltsgesetz
Zusammen
Zugang/Abgang

Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkréfte)
Studienreferendare, Studienreferendarinnen

Zusammen
Zugang/Abgang

Allgemeine Vermerke zu Titel 422 26 :
1) In den Vorbereitungsdienst sollen im Rahmen des Art. 12 GG alle
Bewerber aufgenommen werden. Der Bedarf ist nur betragsméRig
veranschlagt. Der Veranschlagung liegen zugrunde:

Schuljahr 2013/ 2014/ 2015/ 2016/
14 Ist 15 16 17

Studienreferendare 3.888 4.028 4.010 4.040
(Neueintritte) (1) (2.037)  (2.000) (2.020) (2.010)

(1) Einstellungstermine im September und Februar des jeweiligen
Schuljahres

2) Der Vorbereitungsdienst fiir das Lehramt an Gymnasien dauert in der
Regel 24 Monate. Er gliedert sich in drei Ausbildungsabschnitte. Im
ersten Ausbildungsabschnitt (1. Halbjahr) wird der Studienreferendar an
einer Seminarschule ausgebildet.

Im zweiten Ausbildungsabschnitt, der ein Jahr dauert, erfolgt die
Ausbildung an einer anderen Schule (Einsatzschule), wo der Referendar
bis zu 10 Wochenstunden eigenverantwortlichen Unterricht erteilt.
Dariiber hinaus kann er zur Unterrichtsaushilfe herangezogen werden.
Das Héchstmal3 von 17 Wochenstunden darf mit Riicksicht auf die
Ausbildung nicht iiberschritten werden. Im Schuljahr 2013/2014 wurde je
Studienreferendar durchschnittlich 16,4 Wochenstunden Pflichtunterricht
erteilt.

Im dritten Ausbildungsabschnitt (4. Halbjahr) wird die Ausbildung an einer
Seminarschule abgeschlossen.

Abgeordnete Beamte (Lehrkrifte); Lehrer, Lehrerinnen
(Sammelbezeichnung)

Zusammen
Zugang/Abgang

A14
A13

A13

A13

A16+AZ
-A3

2,58
1,24

2,58
1,24

2,58
1,24

6,73

64

6,73

138

6,73

138

64

4.649

138
+74

SN

.010

138

4.040

4.649

H

.010
-639

4.040
+30
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Titel 428 14 (Lehrkrifte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)
Aushilfslehrkrafte +35 - |neu zur Anpassung der Stellen an die Mittel
Summe neu +35 +30
Einsparung
Titel 422 26 (Lehrkrifte)
A13  Studienreferendare, -639 - |Einsparung wegen Riickgang der Zahl der

Studienreferendarinnen
Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkréafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)

Aushilfslehrkrafte

Summe Einsparung

Zu- und Abgang Personalsoll B

STELLEN FUR ABGEORDNETE BEAMTE

neu

Titel 422 31 (Abgeordnete Beamte
(Lehrkrafte); Lehrer, Lehrerinnen

(Sammelbezeichnung))
A16+AZ-A3
Summe neu

Zu- und Abgange insgesamt

LEERSTELLEN

neu

Titel 422 01 (PlanméaRige Beamte)
A13  Studienrate, Studienratinnen

Summe neu

Zu- und Abginge insgesamt

Studienreferendare

- -24  |Einsparung wegen Anpassung der Stellen an die
Mittel

-639 -24

-604 +6

+2 - |neu (Abordnungen)

+2 -

+2 -

+150 - |neu wegen Elternzeit/Beurlaubung

+150 -

+150 -
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Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 EQ9 10 10 10
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 E8 30 30,50 30,50
1 Stelle ku nach BesGr A8 nach Ausscheiden der Stelleninhaberin am
Matthias-Griinewald-Gymnasium Wiirzburg
0,5 Stelle kw mit Ausscheiden des jetzigen Stelleninhabers am Max-
Josef-Stift Miinchen (anrechenbar auf eine zu diesem Zeitpunkt ggf.
bestehende Stellenabbauverpflichtung)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 537,57 604,43 604,43
Vgl. Vermerk zu 05 32/428 01 EGr. 6 (Umsetzungsvermerk zu 1,5 Stellen
mit Freiwerden der Stellen)
Laboranten, Laborantinnen der EGr 6 5,50 5,50 5,50
Alle Stellen ku nach Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EG 6
(Verwaltungsangestellte).
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 249 186,64 186,64
Laboranten, Laborantinnen der EGr 5 17,50 13 13
Alle Stellen ku nach Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EG 6
(Verwaltungsangestellite).
Zusammen 849,57 850,07 850,07
Zugang/Abgang +0,50 -
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 9 E9 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 E8 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 25 25 25
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 25 25 25
Zusammen 53 53 53
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 26 26 26
Zusammen 26 26 26
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 23 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhiltnis
Aushilfslehrkrafte 695 730 706
Zusammen 695 730 706
Zugang/Abgang +35 -24
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 14:
Zu Lasten der Mittel bei 05 19/428 14 diirfen bis zu 144 unbefristete
Arbeitsvertrage fiir Bewerber mit der Befdhigung fiir das Lehramt an
Gymnasien abgeschlossen werden.
Die Bewirtschaftung richtet sich nach den veranschlagten
Haushaltsmitteln. Die Stellenzahlen geben die durchschnittliche Zahl an
Aushilfslehrkréften wieder.
428 21 | Arbeithehmer und Arbeithnehmerinnen
(Heimschulen/Schulbereich)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 23,50 23,50 23,50
Zusammen 23,50 23,50 23,50
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Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr

ERSATZSTELLEN FUR ALTERSTEILZEIT
Einsparung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A13  Studienrate, Studienratinnen -420 -40 |Einsparung wegen Rickgang der
Altersteilzeitbeschaftigung.

Summe Einsparung -420 -40

Zu- und Abgange insgesamt -420 -40
ERSATZSTELLEN FUR
ARBEITSZEITMODELLE

neu
Titel 422 01 (Lehrkrifte)

A13  Studienrate, Studienratinnen +74 - |wegen Erhéhung der Eintritte in die
Freistellungsphase bei Arbeitszeitmodellen.

Summe neu +74 -

Zu- und Abginge insgesamt +74 -




366

0519
Staatliche Gymnasien
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
TG | 72 Betrieb der Schiilerheime
428 72 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
(Heimschulen/Internatsbereich)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 9 9 9
Haus- und Klchenpersonal 54 54 54
Zusammen 63 63 63
Gesamtiibersicht
422 01 | Planmafige Beamte (Lehrkrafte) 19.586,81| 19.629,31| 19.037,31
422 01 | PlanmaRige Beamte (Verwaltung) 44,80 44,80 44,80
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 849,57 850,07 850,07
Personalsoll A 20.481,18/20.524,18/ 19.932,18
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (19.586,81)|(19.629,31)((19.037,31)
Ferner:
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 4.649 4.010 4.040
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 26 26 26
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 695 730 706
428 21 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Heimschulen/Schulbereich) 23,50 23,50 23,50
428 72 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 63 63 63
(Heimschulen/Internatsbereich)
Personalsoll B 5.456,50 4.852,50 4.858,50
(darunter Lehrkrafte) (5.344) (4.740) (4.746)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 25.937,68| 25.376,68( 24.790,68
Nachrichtlich:
Ersatzstellen fUr begrenzte Dienstfahigkeit 6,73 6,73 6,73
Ersatzstellen fur Altersteilzeit 732,50, 312,50, 272,50
Ersatzstellen fir Arbeitszeitmodelle 64 138 138
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05 20
Studienkollegs bei den Universitaten und Fachhochschulen des Freistaates Bayern in Miinchen und Coburg
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte
Oberstudiendirektor, Oberstudiendirektorin A16 1 1 1
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15+AZ 2 2 2
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen A15 7 7 7
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen A14 11 1 1
Vgl. Vermerk zu 05 19/422 01 BesGr A 14 (OStR) zur Ubertragbarkeit
von bis zu 4,5 Planstellen.
Studienrate, Studienratinnen A13 5 5 5
Zusammen 26 26 26
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01:
Bei Kap. 05 19 und 05 20 sind die Stellen der BesGr. A13 bis A15
gegenseitig lbertragbar. Die Gesamtzahl dieser Stellen je Kapitel darf
sich dadurch nicht verdndern.
Leerstellen
Studiendirektor, Studiendirektorin A15 1 1 1
Oberstudienrat, Oberstudienratin A14 1 1 1
Zusammen 2
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 1 1 1
-A3
Zusammen 1 1 1
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 1,50 1,50 1,50
Zusammen 3,50 3,50 3,50
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 26 26 26
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 3,50 3,50 3,50
Personalsoll A 29,50 29,50 29,50
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 29,50 29,50 29,50
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Vorbemerkungen und Haushaltsvermerke
zum Stellenplan des Kap. 05 21

Umsetzung von Stellen fiir Lehrkréfte (vgl. Vermerke zu 05 12/422 01 BesGr A 12 und
A 10; 05 13/422 01, 05 15/422 01, 05 18/422 01, 05 19/422 01 jeweils BesGr A 13)

Summe
aus Kap. ... zum 01.08.2015 01.08.2016 2015 + 2016
05 12 (Offentliche Grund- und Mittelschulen) -286 -99 -385
05 13 (Offentliche Férderschulen und Schulen fiir Kranke) -119 -46 -165
05 15 (Staatliche Berufsschulen) -51 0 -51
05 18 (Staatliche Realschulen) -218 -337 -555
05 19 (Staatliche Gymnasien) -451 -586 -1.037
Summe -1.125 -1.068 -2.193
nach Kap. 05 21 +1.125 +1.068 +2.193

(= demografische Rendite aus Schiilerriickgang)

Das StMBW wird erméchtigt, folgende Stellen in die Kap. 05 12 bis 05 19 umzusetzen und
umzuwandeln:

aus Kap. 05 21 zum Schuljahr Schuljahr Summe
2015/16 2016/17 2015 + 2016

Insgesamt 1.125 1.068 2.193

insbesondere

- zur Umsetzung der UN- 100 100 200

Behindertenrechtekonvention
- zum Erhalt kleiner Grundschulstandorte 30 40 70
- fir weitere Verbesserungen (insbes. 995 928 1.923

Ganztagsschulen, Hochbegabten-
forderung, Internationalisierung)

Summe 1.125 1.068 2.193
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Sammelansitze fiir die Schulen (Kap. 0512 - 05 19)
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Lehrer, Lehrerinnen A13- 2.138 1.125 2.193
A12
1) Die in 2015 aus Kap. 05 12 bis 05 19 Tit. 422 01 umgesetzten 1.125
Stellen kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2014/15 weiterhin wie vor
der Umsetzung besetzt werden.
2) Die in 2016 aus Kap. 05 12 bis 05 19 Tit. 422 01 umgesetzten 1.068
Stellen kénnen bis zum Ablauf des Schuljahres 2015/16 weiterhin wie vor
der Umsetzung besetzt werden.
Zusammen 2.138 1.125 2.193
Zugang/Abgang -1.013 | +1.068
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeithehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen 46 46 46
Das Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
verteilt die hierfiir bei Kap. 05 04 Tit. 428 11 ausgebrachten Mittel nach
Bedarf auf die Kap. 05 12 bis 05 19. Die Ausgaben sind bei Tit. 428 11
der einschlagigen Schulkapitel nachzuweisen.
Zusammen 46 46 46
428 13 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrifte)
Aushilfslehrkrafte 30 - -
Zusammen 30 - -
Zugang/Abgang -30 -
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkréfte im Arbeitnehmerverhiltnis
Aushilfslehrkrafte 810 1.504 1.504
Das Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst
verteilt die hierfiir bei Kap. 05 04 Tit. 428 14 ausgebrachten Mittel nach
Bedarf auf die Kap. 05 12 bis 05 19. Die Ausgaben sind bei Tit. 428 14
der einschldgigen Schulkapitel nachzuweisen.
Zu Lasten der Mittel diirfen bis zu 30 unbefristete Arbeitsvertrage
abgeschlossen werden.
Zusammen 810 1.504 1.504
Zugang/Abgang +694 -
428 25 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte)
Aushilfslehrkrafte 40 - -
Zusammen 40 - -
Zugang/Abgang -40 -
TG 69
429 69 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte fiir
Ganztagesschulen)
Aushilfslehrkrafte 92 - -
Zusammen 92 - -
Zugang/Abgang -92 -
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05 21
Sammelansitze fir die Schulen (Kap. 05 12 - 05 19)

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Umsetzung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte
(Lehrkrafte))
A13- Lehrer, Lehrerinnen -386 - | Umsetzung und Umwandlung nach 05 12 /422 01
A12 BesGr A12 (fiir 2013)
-139 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 13 / 422 01
BesGr A13 (fiir 2013)
-37 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 15 /422 01
BesGr A13 (fiir 2013)
-12 - | Umsetzung und Umwandlung nach 05 17 / 422 01
BesGr A13 (fiir 2013)
-34 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 18 / 422 01
BesGr A13 (fur 2013)
-204 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 19 /422 01
BesGr A13 (fur 2013)
-439 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 12 / 422 01
BesGr A12 (flr 2014)
-178 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 13 / 422 01
BesGr A13 (fiir 2014)
-63 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 15 /422 01
BesGr A13 (fiir 2014)
-115 - |Umsetzung und Umwandlung nach 05 17 / 422 01
BesGr A13 (fiir 2014)
-232 - | Umsetzung und Umwandlung nach 05 18 / 422 01
BesGr A13 (fur 2014)
-299 - | Umsetzung und Umwandlung nach 05 19 /422 01
BesGr A13 (fur 2014)
+119 +46 |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 13 /422 01 BesGr A13
+218 +337 | Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 18 / 422 01 BesGr A13
+51 - |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 15/ 422 01 BesGr A13
+250 +85 |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 12 / 422 01 BesGr A12
+36 +14  |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 12 / 422 01 BesGr A10
+451 +586 |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung von 05 19 /422 01 BesGr A13
Summe Umsetzung -1.013 #1.068
Zu- und Abgang Personalsoll A -1.013 #1.068
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05 21
Sammelansitze fiir die Schulen (Kap. 0512 - 05 19)
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6

Gesamtubersicht

422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 2.138 1.125 2.193
Personalsoll A 2.138 1.125 2.193
(ohne Stellen fir abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (2.138) (1.125) (2.193)
Ferner:

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und 46 46 46
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen)

428 13 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte) 30 - -

428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 810 1.504 1.504

428 25 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte) 40 - -

429 69 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte fiir 92 - -
Ganztagesschulen)
Personalsoll B 1.018 1.550 1.550
(darunter Lehrkrafte) (972) (1.504) (1.504)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 3.156 2.675 3.743
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05 21
Sammelansitze fir die Schulen (Kap. 05 12 - 05 19)
Erlauterungen
Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4

Personalsoll B (Personal aus Mitteln)
neu

Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkrafte im
Arbeitnehmerverhiltnis)

Aushilfslehrkrafte +624 - | neu mit Vermerkanderung wegen Umsetzung der
Mittel nach 05 04 / 428 14

Summe neu +624 -
Einsparung

Titel 429 69 (Ganztagesschulen)

Aushilfslehrkrafte -92 - |Anpassung an die aktuelle Situation
Summe Einsparung -92 -
Umsetzung

Titel 428 13 (Aushilfslehrkrafte)
Aushilfslehrkrafte -30 - |Umsetzung der Mittel nach 05 04 / 428 14

Titel 428 14 (Lehrkrafte und
Aushilfslehrkréfte im
Arbeitnehmerverhiltnis)
Aushilfslehrkrafte +30 - |Umsetzung der Mittel von 05 04 / 428 13
+40 - |Umsetzung der Mittel von 05 04 / 428 25

Titel 428 25 (Aushilfslehrkrafte)
Aushilfslehrkrafte -40 - |Umsetzung der Mittel nach 05 04 / 428 14
Summe Umsetzung - -

Zu- und Abgang Personalsoll B +532 -
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05 30
Staatsinstitut fur Schulqualitdt und Bildungsforschung
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte
Direktor, Direktorin des Staatsinstituts fir Schulqualitat und B3 1 1 1
Bildungsforschung
Institutsdirektoren, Institutsdirektorinnen A16 2 2 2
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen 4 4 4
Vgl. Vermerk bei Kap. 15 12 Tit. 429 01; 1,0 Stellenanteile sind
entsprechend gespertt.
Institutsrektor, Institutsrektorin A15 1 1 1
Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin 1 1 1
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 29,50 29,50 29,50
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14+AZ 13 13 13
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14 6 6 6
Oberregierungsrate, Oberregierungsratinnen 3 3 3
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen 3 6 6
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Lehrer, Lehrerin A12 1 1 -
Bibliotheksoberinspektor, Bibliotheksoberinspektorin A10 0,50 1 1
Regierungsoberinspektor, Regierungsoberinspektorin 1 - -
Zusammen 67 69,50 68,50
Zugang/Abgang +2,50 -1
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01:
1) Zu allen Stellen in Laufbahnen des Bibliotheksdienstes:
Vgl. Vermerk Nr.1 zu 15 90/422 01.
2) Zu den Stellen des Verwaltungsdienstes:
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 05 02 (Nr. 1).
Ersatzstellen fiir Altersteilzeit
Institutsrektor, Institutsrektorin A13 1 1 1
Lehrer, Lehrerin A12 1 1 1
Zusammen 2 2 2
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 15 E15 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 14 E14 4 4 4
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 11 E11 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 2,50 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 8 E8 2 2 2
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 18,50 18,50 18,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 4 4 4
Zusammen 33 32,50 32,50
Zugang/Abgang -0,50 -
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und

Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:

Eine zahlenméBige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels nicht

méglich.
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05 30
Staatsinstitut fur Schulqualitit und Bildungsforschung

Erlauterungen

Zu- oder Abgang
in BesGr, EGr

2015 2016

1

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung

Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A12  Lehrer, Lehrerinnen
Summe Einsparung

Umsetzung

Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen

A10  Regierungsoberinspektoren,
Regierungsoberinspektorinnen

Summe Umsetzung
Umwandlung
Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)

A10  Bibliotheksoberinspektoren,
Bibliotheksoberinspektorinnen

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E9 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen
Summe Umwandlung

Zu- und Abgang Personalsoll A

- -1 Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks

+3 - |Umsetzung von 05 19 "Digitaler Unterricht an
bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"

-1 - |Umsetzung und Umwandlung mit
Vermerkanderung nach 05 12 /422 01 BesGr A10
(Vollzug ku-Vermerk)

+2 -
+0,50 - |Umwandlung und Hebung von 428 01 EGr 9
-0,50 - |Umwandlung und Hebung nach BesGr. A 10
+2 -1
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05 30
Staatsinstitut fur Schulqualitdt und Bildungsforschung
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 67 69,50 68,50
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 33 32,50 32,50
Personalsoll A 100 102 101
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Ferner:
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und - - -
Arbeitnehmerinnen
Personalsoll B - - -
Gesamtsumme Personalsoll A + B 100 102 101
Nachrichtlich:
Ersatzstellen flr Altersteilzeit 2 2 2
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05 31
Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Férderlehrern
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6

422 01 | PlanméRige Beamte (Lehrkrafte)
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen A16 4 4 4
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A15 5 5 5
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 2 2 2
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14+AZ 6 6 6
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14 16 16 16
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen an Staatsinstituten und 4 4 4

vergleichbaren Einrichtungen

Institutskonrektoren, Institutskonrektorinnen A13 1 2 2
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen 4 8 10
Studienrate, Studienratinnen 3 3 3
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A12 34 34 34
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen A11 14 1 1
Zusammen 93 95 97
Zugang/Abgang +2 +2
Leerstellen
Fachoberlehrer, Fachoberlehrerin A12 1 1 1
Zusammen 1 1 1
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ 2 2 2
-A3
Zusammen 2 2 2
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 8 E8 0,50 0,50 0,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 7 7 7
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 1 1 1
Zusammen 8,50 8,50 8,50
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 2 2 2
Zusammen 2 2 2

428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin - - -

Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Eine zahlenméBige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels nicht
moglich.
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05 31

Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Férderlehrern

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr
1 2 3 4
Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Umsetzung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13 Institutsrektoren, Institutsrektorinnen +2 +2 | Umsetzung und Hebung von 05 12/ 422 01
BesGr A12
Summe Umsetzung +2 +2
kostenwirksame Hebung
Titel 422 01 (Lehrkrifte)
A13 Institutskonrektoren, +1 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A11 (Neues
Institutskonrektorinnen Dienstrecht)
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen +2 - | kostenwirksame Hebung von BesGr A11 (Neues
Dienstrecht)
A11  Fachoberlehrer, Fachoberlehrerinnen -1 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
-2 - | kostenwirksame Hebung nach BesGr A13 (Neues
Dienstrecht)
Summe kostenwirksame Hebung - -
Zu- und Abgang Personalsoll A +2 +2
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05 31
Staatsinstitute fiir die Ausbildung von Fachlehrern und von Férderlehrern
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtubersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte) 93 95 97
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 8,50 8,50 8,50
Personalsoll A 101,50 103,50 105,50
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkréfte) (93) (95) (97)
Ferner:
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und - - -
Arbeitnehmerinnen
Personalsoll B - - -
Gesamtsumme Personalsoll A + B 101,50 103,50 105,50
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfithrung Dillingen a.d. Donau
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
422 01 | PlanméRige Beamte
Direktor, Direktorin der Akademie flr Lehrerfortbildung und B3 1 1 1
Personalfiihrung
Oberstudiendirektoren, Oberstudiendirektorinnen A16 5 5 5
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A15 4 4 4
Studiendirektoren, Studiendirektorinnen 11 1 1
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14+AZ 5 5 5
Institutsrektoren, Institutsrektorinnen A14 9 9 9
Oberstudienrate, Oberstudienratinnen - 2 2
Bei Bedarf kann eine Stelle bei Kap. 05 30 in Anspruch genommen
werden fiir die Umsetzung des Projekts ,Digitaler Unterricht an
bayerischen Schulen — mebis — Landesmedienzentrum Bayern”.
Regierungsrat, Regierungsratin A13 1 1 1
Fachlehrer, Fachlehrerin A10 0,50 0,50 0,50
Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin A9 1 1 1
Hauptwerkmeister, Hauptwerkmeisterin A8 1 1 1
Regierungshauptsekretar, Regierungshauptsekretarin 1 1 1
Regierungsobersekretar, Regierungsobersekretarin A7 1 1 1
Zusammen 40,50 42,50 42,50
Zugang/Abgang +2 -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 422 01:
Zu den Stellen des Verwaltungsdienstes:
Vgl. Vorbemerkung zu Kap. 05 02 (Nr. 1).
Leerstellen
Institutsrektor, Institutsrektorin A15 1 1 1
Institutsrektor, Institutsrektorin A14 1 1 1
Zusammen 2 2 2
422 31 | Abgeordnete Beamte
A16+AZ - 3 3
-A3
Zusammen - 3 3
Zugang/Abgang +3 -
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeithehmerin der EGr 15 E15 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 10 E10 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 9 E9 10 10 10
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 8 ES8 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 6 E6 10 9 9
1) Uber die gemé&B3 Art. 6 Abs. 7 HG 2001/2002 geschaffene halbe Stelle
der Entgeltgruppe EGr 6 darf nur soweit und solange verfiigt werden, als
die Personalkosten dauerhaft in vollem Umfang von dritter Seite erstattet
werden.
2) 1,5 Stellen sind mit Freiwerden nach Kap. 05 19 Tit. 428 01
umgesetzt.
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 5 E5 9,50 9,50 9,50
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 4 E4 1 1 1
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 3 E3 14 14 14
1 Stelle kw
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 20 E2U 4 4 4
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen der EGr 2 E2 7,50 7,50 7,50
Zusammen 59 58 58
Zugang/Abgang -1 -
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfiihrung Dillingen a.d. Donau

Erlauterungen

Zu- oder Abgang 2015 2016
in BesGr, EGr

1 2 3 4

Personalsoll A (Personal auf Stellen)
Einsparung

Titel 428 01 (Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen)

E6 Arbeitnehmer, Arbeitnehmerinnen -1 - |Einsparung im Vollzug des kw-Vermerks
Summe Einsparung -1 -
Umsetzung

Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
A14  Oberstudienrate, Oberstudienratinnen +1 - |Umsetzung von 05 15 wegen "Digitaler Unterricht
an bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"

+1 - |Umsetzung von 05 19 "Digitaler Unterricht an
bayerischen Schulen - mebis -
Landesmedienzentrum Bayern"

Summe Umsetzung +2 -

Zu- und Abgang Personalsoll A +1 -

STELLEN FUR ABGEORDNETE BEAMTE
neu
Titel 422 31 (Abgeordnete Beamte)

A16+AZ-A3 +3 - |neu fur E-Learning Kompetenzzentrum
Summe neu +3 -

Zu- und Abginge insgesamt +3 -
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05 32
Akademie fiir Lehrerfortbildung und Personalfithrung Dillingen a.d. Donau
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
noch
428 01
Leerstellen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin der EGr 5 E5 1 1 1
Zusammen 1 1 1
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen
Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin - - -
Allgemeiner Vermerk zu Titel 428 11:
Eine zahlenmaBlige Feststellung ist wegen des hdufigen Wechsels nicht
méglich.
Gesamtiibersicht
422 01 | PlanmaRige Beamte 40,50 42,50 42,50
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 59 58 58
Personalsoll A 99,50 100,50 100,50
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
Ferner:
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und - - -
Arbeitnehmerinnen
Personalsoll B - - -
Gesamtsumme Personalsoll A + B 99,50 100,50 100,50
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05
Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst - Bildung und Kultus -
Stellenplan
Titel Bezeichnung BesGr Stellenzahl
EGr 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6
Gesamtiibersicht Einzelplan 05
422 01 | PlanmaRige Beamte 87.653,47| 87.666,34| 87.684,34
(darunter Lehrkréafte) (86.195,81)| (86.214,43) (86.233,43)
428 01 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 4.038,66] 4.018,32 4.018,82
428 02 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Lehrkrafte) 429,96 382,97 355,39
Personalsoll A 92.122,09| 92.067,63| 92.058,55
(ohne Stellen fur abgeordnete Beamte Titel 422 31, ohne
Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (86.625,77) (86.597,40)| (86.588,82)
Ferner:
422 01 | PlanmaRige Beamte 15 13 13
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Lehrkrafte) 12.484 11.205 11.360
422 26 | Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst (Férderlehrer) 170 170 170
427 21 | Erteilung von Religionsunterricht durch Kirchen und
Religionsgemeinschaften - - -
428 10 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Pflegekrafte) 47 47 47
428 11 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Verwaltungskrafte an Schulen) 564,50 564,50 564,50
428 13 | Sonstige Hilfsleistungen durch Arbeitnehmer und
Arbeitnehmerinnen (Heilpaddagogische Unterrichtshilfen) 50 20 20
428 14 | Lehrkrafte und Aushilfslehrkrafte im Arbeitnehmerverhaltnis 2.611 3.577 3.425
428 21 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
(Heimschulen/Schulbereich) 23,50 23,50 23,50
428 25 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte) 40 - -
428 72 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen
(Heimschulen/Internatsbereich) 63 63 63
428 90 | Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen
Bayerische Landesstelle fir den Schulsport 4 4 4
429 69 | Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen (Aushilfslehrkrafte far
Ganztagesschulen)
92 - -
Personalsoll B 16.164 15.687 15.690
(ohne Leerstellen und ohne Ersatzstellen)
(darunter Lehrkrafte) (15.257) (14.782) (14.785)
Gesamtsumme Personalsoll A + B 108.286,09/107.754,63| 107.748,55
Nachrichtlich:
Ersatzstellen flr begrenzte Dienstfahigkeit 33,73 38,73 38,73
Ersatzstellen fiur Altersteilzeit 3.323,40] 2.437,23| 2.440,31
Ersatzstellen flr Arbeitszeitmodelle 64 300,04 306,76
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	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8

	Abschluss

	0518
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 8

	Abschluss

	0519
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen
	72 
	87 - 92


	Abschluss

	0520
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8

	Abschluss

	0530
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen
	71 
	72 
	74  
	76 
	80 


	Abschluss

	0531
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 7
	HG 8

	Abschluss

	0532
	Einnahmen
	HG 1
	HG 2

	Ausgaben
	HG 4
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 8
	Titelgruppen
	71 
	99 


	Abschluss

	0550
	Ausgaben
	HG 6

	Abschluss

	0551
	Ausgaben
	HG 6

	Abschluss

	0552
	Ausgaben
	HG 6

	Abschluss

	0553
	Einnahmen
	HG 1
	HG 3

	Ausgaben
	HG 5
	HG 6
	HG 7
	HG 9

	Abschluss


	Abschluss
	VE_Übersicht
	Anlage S
	Kapitel
	05 01
	05 19
	05 32
	05 53


	Stellenplan
	Kapitel
	0501 
	0502 
	0506 
	0509 
	0510 
	0511 
	0512 
	0513 
	0514 
	0515 
	0516 
	0517 
	0518 
	0519 
	0520 
	0521 
	0530 
	0531 
	0532 

	Gesamtübersicht


